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EINLEITUNG 



Professor Doktor Doktor 
honoris causa Frederic 
Vester: Bei soviel akade- 
mischen Graden erwartet man, 
vor lauter Uni-Weisheit förm- 
lich erschlagen zu werden. 
Doch keine Angst vor Profes- 
sor Vester: Der Bestsellerautor 
und mehrfach ausgezeichnete 
Wissenschaftler hält sich we- 
der elitäre akademische Zirkel 
noch brütet er über weltfrem- 
den Seminar-Arbeilen. Viel- 
mehr lehrt er, wie man einen 
besseren Blick für Zusammen- 
hänge unserer Umwelt be- 




"Wenn die Politiker eins auf den Deckel kriegen, macht das 
den Schülern Spaß, dann spielen sie gerne." 



kommt. Ulli und Anatol besuch- 
ten ihn im Münchener "Institut 
für Biologie und Umwelt 
GmbH", um die Computer- 
spiel-Version von "Ökolopoly" 
zu begutachten und außerdem 
ein paar Minuten mit ihm zu 
plauschen. Aus den paar Minu- 
ten wurden prompt einige 
Stunden. Erfreulicherweise 
ließ es Professor Vester sich 
nicht nehmen, Ökolopoly so- 
wie sein Institut selbst zu prä- 
sentieren. Man verbrachte ei- 
nen gemütlichen Vormittag bei 
einem Kännchen Kaffee und 
einem höchst interessanten 
Gespräch. Was Professor Ve- 
ster zu den Themen wie "Schu- 
le", "Computer" oder "Ler- 
nen" sagt, wird manchen ziem- 
lich überraschen; nachzule- 
sen ab Seite 24, 
Knapp eine Woche lang pen- 
delten Michael und 
Heinrich jeden Tag 
zum "Earl's Court Ex- 
hibiton Centre" im We- 
sten von London. Auf 
dem gigantischen 
Ausstellungsgelände 
fand Ende September 
das Messereignis des 
Jahres statt: die PC- 
Show '89. Das Wetter 
war zwar London-un- 
typisch (kein Nebel, 
kein Regen), dafür er- 
füllte die Messe alle 
Erwartungen (viel Tru- 
bel, viel Software), Ein 
Schicksalsschlag besonderer 
Art war beim Rückflug in die 




NdcIi grinst er: Er weiG noch 
nicht, wann der Flieger geht... 



Das 

Doktor-Spiel 



Heimatredaktion fällig: Das 
Reisebüro buchte Michael und 
Heinrich in extreme Früh-Ma- 
schinen. Bereits um vier Uhr 
mußten die Wecker rasseln, 
damit die beiden rechtzeitig den 
Londoner Flughafen Heathrow 
erreichen konnten. Trotz ge- 
störter Nachtruhe und Auf- 
bruch bei Nacht und Nebel 
stiegen die beiden genervten 
Morgenmuffel in die richtige 
Maschine ein, zeigten sich 
über die Flugplanung aber 
nicht sonderlich begeistert 
("Nie wieder!"). Der umfang- 
reiche Messebericht, der mit 
Informationen über 140 Spie- 
le-Neuheiten gespickt ist, ent- 
stand gottlob in ausgeschlafe- 
nem Zustand — nachzulesen 
in dieser Ausgabe ab Seite 6. 

Auch diesen Monat gab es 
hohen Besuch in der 
POWER PLAY-Re- 
daktion: Doug Glan 
arbeitet für Lucas - 
film Games und hat 
schon die Spiele-Ent- 
wicklung von "Ma- 
niac Mansion" und 
"Zak McKracken" 
betreut. Er ist nicht 
nur der Marketing- 
Leiter der Games Di- 
vision, sondern auch 
die Anlaufstelle für 
Programmierer, Ko- 
ordinator für alle Spiele und 
Kontaktperson der Presse, Er 
brachte den brandneuen Flug- 
simulator "Their finest hour; 
Battie of Britain" mit. Nach sei- 
ner Auskunft ist Regisseur Ste- 
ven Spielberg, Fan vom Vor- 
gängerspiel "Baltle Hawks" 
völlig verrückt nach der Simu- 
lation. Er soll schon einige 
Stunden davor verbracht ha- 
ben. Außerdem zeigte er ei- 
ne neue Demo-Version von 
"Loom". Dieses Adventure 
stammt vom Ex-Infocom-Pro- 
grammierer Brian Moriarly und 
wird mit einem neuen grafi- 
schen Interface ausgestattet 
sein — man darf gespannt 
sein. 

Kaum war Doug entschwun- 
den, stürzten sich Battie- 



Hawks-Fan Anatol und Flugsi- 
mulator-A8 Michael auf Their 
tinest Hour. In den folgenden 
Tagen entbrannte ein Welt- 
kampf zwischen den beiden Pi- 
loten. Jede freie Minute wurde 
dazu venwendel, um "schnell 
eine Mission" zu fliegen und 
den Score zu erhohen. Anatol 
ist auf die Spitfire spezialisiert 
(995 Punkte), Michael fühlt 




sich in seiner Messerschmidt 
(1034 Funkle) so richtig hei- 
misch. Neuerdings lauschen 
die beiden Missionen aus, die 
sie mit dem "Mission Builder" 
gebastelt haben. Die netten 
Kommentare "Die schaffst Du 
nie!" oder "Frohen Absturz 
wünsch' ich..." wirken da be- 
sonders anspornend... 
Einen schönen 
Spätherbst 
wünscht die 



Redaktion 
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to Rock n Koil 

Das werden auch Sie schon nach 
wenigen Spieiniinuten begeistert 
singen. Rock'n Roll ist ein schwung- 
volles Spiel voller Spaß, Spannung, 
Action, Knobelei und Rhythmen. 
Hier dreht sich alles um eine Kugel, 
die per Maus oder Joystick durch 
32 riesige Levels gesteuert wird, 
Ventilatoren, Teleporter, Röhren- 
Systeme. Schalter, Eisflächen, Dia- 
manten, Energie-Sperren, Magnete, 
massig Extras, versteckte Bonus- 
räume, unsichtbare Geheinigaiige, 
Warps und vieles metir erwarten 

.—^ Sie in diesem einzig- 

/ ~~ -——artigen Spiel, 





"Lefs roll again. wilh Rock'n Roll" 




"Roll around thc dock' 




"Rull Over now. babv bluc" 



I 



Amiga 
Atari ST 
PC as" 

C64 
PC 5,25" 
Spektrum 
Schneider CPC | 

CHJ C64| 
Spekirum 
Schneider CPC 




RAINBOW ARTS Software GmbH, Hansaallee 201. 4000 Düsseldorf 11, 'S" Hotline 0221-596761 
Vertrieb: Rushware, Bruchweg 128. 4044 Kaarst Mitvertrieb: Microtiändler, Österreich; Karasoft Schweiz: Thali AG 




ÄkfueU 



140 neue Spiele: 




Brandneues von der Londoner PC-Show 


6 


Schnipsel 


16 


Drakkhen: 




Riesen-Rollenspiel aus Frankreich 


19 


Der Bard's Tale- Nachfolger isl da: 




D ragen Wars 


15 


Software-Charts und Hitparaden 


22 


Kurz-Tests 


Shinobi, Allered Beasl, Paperboy, 




The Games: Summer Edition, Xenophobe, 




A.P.B., First Strike 


68 


Altered Beast, Passing Shot, 




Carrier Command, Aclion Fighler, 




Search for the Titanic, Star Wars 


70 


Trivial Pursuit, Menace, 




Microprose Soccer, Baal 


72 


AUgemeines 


Editorial 


3 


High Scores: Hall of Farne 


49 


Impressum 


49 


Leserbriefe 


52 


Starkiller: Der wildeste Comic der Galaxis 


55 


Vorschau 


86 



Story 



7mALrf2M 



Okolopoiy: 




Das Spiei, das vom Professor kam 


24 


Computerspiele-Tests 


Tower of Babel 


29 


Space Rogue 


30 


Fighter Bomber 


30 


Their finesl Hour; The Battie of Britein 


32 


Future Wars 


33 


Batman — The Movie 


33 


Dragon Spirit 


36 


Clown-O-Mania 


36 


Omega 


57 


Continental Circus 


58 


Fiendish Freddy's Big Top O'Fun 


58 


Shadow of the Beast 


62 


A.P.B. 


62 


The Day of the Viper 


64 


Hoyle's Book of Games 


64 


Ivlanhunter II: San Francisco 


66 



Tip des Monats: F-16 Faicon 
Populous 



37 
40 



Forgotten Worlds, Hostages, 
New Zealand Story 



47 



POKE-Ecke: Hopping Mad, Sim City, 
King's Quest IV, Silkworm, Silpheeö, 
Zany Golf, Populous. Gogo the Ghosl, 
Navy (vloves 



Space Quest II, Kick Off 



50 
51 



Videospiel-Tips: Son-Son il. 
Time Soldiers, Goonies II, 
Dungeon Explorer, Shanghai 



48 



Videospiele-Tests 



World Cup Soccer 



Wonderboy III: Monster Lair 



Bloody Wolf 



Cloud Masler 



Tennis Ace 



Skate or Die 



Wrestlemania 



Ghostbuslers 



74 
74 
77 

~78 
78 

81 

"84 




^4 Kniefall vor dem Extra-Spender: 
"Shadow of tfie Beasl" 



4^ Zivilisalians-Müll und gravierende 

1 



Fehlentscheidungen in "Okolopoiy" 
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Mit Schmackes ins Leder freien: 



"World Cup Soccer" 



D 



,as Chaos hat Tradition: 
|Alle Jahre wieder, wenn 
die PC-Show stattfindet, 
fallen Hundertschaften von 
Journalisten, Händlern und 
Freaks ins Messegiände am 
Londoner Earl's Court ein. Ob- 
wohl fast alle Besucher und 
Aussteller über den Lärm, die 
horrenden Standmieten und 
den Streß stöhnen, hat sich 
diese Messe als wichtigstes 
Schaufenster fürs Computer- 
spiele-Business in Europa eta- 
bliert. 

Den gewaltigen Schub an 
Messe-Neuheiten präsentie- 
ren wir Euch auf den nächsten 
Seiten. Der Übersicht zuliebe 
haben wir den Bericht alpha- 
betisch nach Herstellerfirmen 
geordnet. Wer sich informieren 
will, welcher Titel für welche 
Computer erscheint, findet au- 
ßerdem am Ende des Artikels 
eine alphabetisch nach Spiele- 
namen geordnete Tabelle. 
Accolade 

Erstmals war das 
amerikanische Soft- 
warehaus Accolade mit 
einem eigenen Stand auf 
der PC-Show vertreten. 
Gezeigt wurden vor allem 
Titel, die wir Euch bereits in 
unserem Bericht von der 
CES in POWER PLAY 8/89 
voratellten. 

Dazu gesellten sich zwei 
brandneue Programme: Bar 
Games ist eine Art Jux- 
Sportspiel, In fünf kuriosen 
Disziplinen wie "Bierglas- 
Schieben" und "Würfelschum- 
meleien" geht's feucht-fröhlich 
zur Sache. Blue Angels nennt 
sich eine neue Kunstflug-Si- 
mulation. Wer Ramstein erfolg- 
reich verdrängt hat, kann mit 





Activisions "Tongue of the FatMati": 
Zweikampf gegen skurrile Gegner 
der ulkigen Art. (MS-DOS/EGA) 

einem schneidigen Jet waghal- 
sige Flugkunststiickchen pro- 
bieren. Die schönsten Manö- 
ver darf man in einer Wieder- 



SPEKTAKEL^ IN ♦ LG 



holung nochmals in Ruhe be- 
wundern. 

Activision/Gamestar/Infocom 

Viel zu sehen gab es bei Acti- 
vision. Neben Spiele-Neuhei- 
ten von den englischen und 
amerikanischen Programmier- 
Teams dieses Softwarehauses 
stießen wir auch auf Neuer- 
scheinungen von Gamestar 
und Infocom. Activision küm- 
mert sich um Vertrieb und Mar- 
i<eting der Produkte dieser 
US-Softwarefirmen in Europa. 

Aus den englischen Soft- 
ware-Studios erscheinen zu 
Weihnachten neben dem Spiel 
zum Film Ghostbusters 2 in 
erster Linie Spielautomaten- 
Umsetzungen. Gute Chancen 
auf eine Pole Position in den 
Hitlisten hat Power Drift, die 
Umsetzung des gleichnami- 
gen Sega-Spielhallenhits. Mit 
einem Rennwagen flitzt Ihr 
über insgesamt 27 Pisten und 
dürft Euch dabei heiße Über- 
holduelle mit elf Computergeg- 
nern liefern. Wildes Weltraum- 
ballern erwartet Euch bei Gala- 
xy Force, einer weiteren Sega- 
Adaption, Durch den Weltraum 
und planetarische Tunnels 
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Nahezu 
alle wichtigen 
Softwarefirmen 
präsentierten 
Ihre Weihnachts- 
Knüller 
auf der PC-Show. 

In unserem 
großen Messe- 
Report berichten 

wir Euch von 
über 100 Spiele- 
Neuheiten. 



zischt ein wackeres Raum- 
schiff, das mit Laserblitzen 
gegnerische Flug)<örper fünf 
Levels lang anschmort. Sport- 
lich gibt sich Fighting Soccer, 
die Umsetzung eines Spielau- 
tomaten von SNK. Elf Teams 
treten bei einem Fu3ballturnier 
an, um die Goldmedaille zu ge- 
winnen. Besondere Kennzei- 
chen sind die recht großen 
Spieler-Sprites und kernige 
Tacklings als rauhes aber 
wichtiges spielerisches Ele- 
ment. Für 1990 hat sich Activi- 
sion bereits drei weitere Spiel- 
automaten-Lizenzen gesichert: 
Dragon's Breed (das neue 
Ballerspiel von den R-Type- 
Erfindern), Ninja Spirit 
(schweres Actionspie!) und 
Atomic RoboKid (Ballerspiel, 
dessen Held ein knuddeliger 
Roboter ist). 

Aus Amerika kommen die 
Activision-Neuheiten Tongue 
of the FatMan (reichlich bizar- 
res Science-fiction-Catchen), 
Grave \ärdage (Football mit 
Monster-Teams voller Zombies 
und Ghouls), Manhole (Fanta- 
sy-Abenteuer), Mechwarrior 
(Rabatz mit rostfreien Robot- 



AKTUELLES 
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^ COMPUTER 
: SHOW 




NDON 



Recken). Deathtrack (Freie 
Fahrt für wilde Burschen — 
dank Laser und Raketenwer- 
fern auf der Kühlerhaube) und 
das langerwartete Spiel zum 
brillanten Actionfilm Die Hard. 
Die Sportspiel-Spezialisten 
von Gameslar liefern mit Face 
Off eine Eishockey-Simulation 
ab, bei der Ihr um den berütim- 
ten Stanley-Cup spielt. Von In- 
focom kommt mit Mines of Ti- 
tan ein neues Science-fiction- 
Rollenspiel. 
Cinemaware 

Cinemaware veröffentlicht In 
Kürze seine mit Spannung er- 
wartete Gruselfilm-Persiflage 
It came from the Desert. Zum 
Jahresende steht dann das 
zweite Spiel aus der "TV 
Sports"-Reihe an. Der Nach- 
folger zu "Football" heißt TV 
Sports Basketball. Hervorra- 
gend aussehende Grafik, um- 
fangreiche Spieler-Statistiken.. 
Liga-Modi und zahlreiche 
Gags wie Werbung und Inter- 
views sollen für das rechte Flair 
einer Fernseh-Übertragung 
sorgen. Bis zu vier Spieler kön- 
nen bei der Amiga-Version 
gleichzeitig antreten. 



Coktel Vision 

Coltlei Vision versucht sein 
Glück mit Spielen zu aktuellen 
Kinofilmen. Asterix and the 
Enchanted Stone ist das Spiel 
zum neuen Asterix-Zeichen- 
trickfilm und Oliver heißt das 
Programm zur Walt Disney- 
Adaption des Kinderbuchses 
"Oliver Twist". Außerdem ge- 
plant sind die Simulation Euro- 
pean Space Shuttle sowie 
Skido und No Exit. 
Domark/Tengen 

Ungewöhnliche Kluft am Do- 
mark-Sland: Fast die ganze 
Belegschaft tummelte sich in 
rot-weiSen Overalls mit dem 
Hard Drivin'-Logo. Diese Fahr- 
simulation soll der große 
V/eihnachts-Hit des Tengen- 
Labels werden. Auf einer Land- 
straße oder einer Stunt-Piste 
gibt der Spieler hier seinem 
Sportwagen die Sporen, über- 
holt andere Fahrzeuge und be- 
müht sich, nicht in LKWs oder 
Häuser zu krachen. Der 
Spielautomat bietet fei- 
ne, fließende Vektor- 
grafik, Die ST- und 
Amiga-Versionen wird 
3D-Experte Jürgen 
Friedricli programmie- 
ren, der bereits die er- 
folgreichen 16-Bit-Um- 
setzungen von "Star 
Wars" schrieb. Weitere 
Tengen-Titel, die recht- 
zeilig zu Weihnachten 
erscheinen, sind die 
Drachen-Ballerel Dragon 
Sprint und das witzige Paddel- 
spiel Toobin', Außerdem wur- 
den die nächsten Tengen- 
Spiele für Anfang 1990 be- 
kanntgegeben, Mitte Januar 
kommt Cybert3all, eine origi- 
nelle American-Football- Varia- 
tion mit Robotern, Darauf fol- 
gen die Umsetzungen des 
brandneuen Spielautomaten 
Escape from the Planet of the 
Robot Monsters. Der ellenlan- 



ge Titel läßt's schon ahnen: 
Das Actionspiel ist eine Persi- 
flage auf Science-fiction-Kli- 
schees. Zwei Spieler können 
gleichzeitig antreten, um die 
schmucke Professorin Sarah 
Bellum aus den Klauen außer- 
irdischer Raufbolde zu be- 
freien. 

Domark hat auch eine Alter- 
native zu all diesen Actionspie- 
len zu bieten; Pictionary ist 
die Umsetzung eines Gesell- 
schaftsspiels, das in den USA 
zur Zeit gewaltig abräumt. Es 
ist eine Variation der TV-Serie 
"Die Montagsmaler": Wer zu- 
erst anhand eines Bildes einen 
Begriff erkennt, sammelt 
Punkte. 
EAS 

Gut gemischt ist das Weih- 
nachts-Programm von EAS: 
Auf der Messe gezeigt wurden 
das Rollenspiel Kayden Garth. 
das Strategiespiel Limes and 
Napoleon, das Wild-West- 
Spektakel Far West, das 
Jump-and-Run-Spiel Magic 
und Advantages, eine Tennis- 
Simulation mit gesplittetem 
Bildschirm. 

Electronic Arts/Interplay 

Electronic Arts präsentierte 
neue Demos von Spielen, über 
die wir Euch bereits in der letz- 
ten Ausgabe informierten. 
Rechtzeitig zu Weihnachten 
sollen die Rollenspiele Hound 
of Shadow, Keef the Thief 
und Swords of Twilight er- 
scheinen. Zum Jahresende 
werden endlich die Amiga- und 
C 64-Umselzungen des Welt- 
raum-Rollenspiels Starflight 
erwartet, dessen PC-Version in 
Amerika ein Riesenertolg war. 
Mit Budokan: The Martial Spi- 
rit erscheint ein neues Fernost- 
Sportspiel. In einem großen 
Turnier tretet Ihr in den Diszipli- 
nen Karate, Kendo, Bo und 
Nunchaku an. Electronic Arts 
vertreibt in Europa die Pro- 




gramme des US-Softwarehau- 
ses Interplay ("The Bard's Ta- 
le", "Wasteland"). Ausführti- 
che Infos zum neuesten Inter- 
play-Bollenspiel Dragon Wars 
findet Ihr nach dem Messebe- 
richt im Aktuell-Teii dieser Aus- 
gabe. Vom Action-Schachspiel 
"Battie Chess" wird eine C 64- 
Umsetzung erscheinen; außer- 
dem ist "Neuromancer" auf 
dem Amiga endlich fertig. 
Empire 

Fußball-Freunde werden 
auch von Empire mit einer 
Neuerscheinung bedacht: 
Gazza's Super Soccer bietet 
fröhliches Gekicke mit einem 
umfangreichen Liga-Modus. 
Ein aktueller Buch-Bestseller 
des amerikanischen Autors 
Harold Coyle steht Pate für 
Team Yankee, eine Mischung 




Jürgen Friedrich, der Programmie- 
rer der16-B[t-Verslonen von "Hard 
Drivin" 




Gute Grafik ist man von Cinemaware gewohnt — "TV Sports Basket- 
ball" macht da keine Ausnahme (Amiga) 
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Die Fahrsimulation "Hard Ori«in'" 
gilt als sicherer Anwärter für die 
Charts (Amiga/ST) 

aus Strategiespiel und Panzer- 
Simulation. Time nennt sich 
ein Weltraum-Aclion-Adven- 
lure, das — der Name läßt's ah- 
nen — in verschiedenen Zeit- 
zonen spielt. 
Gremiin 

Recht ruhig und beschau- 
lich ging es bei Gremiin zu. Nur 
eine Handvoll Neuerscheinun- 
gen sind bis Ende des Jahres 
geplant. Darunter befinden 
sich das Footballer of the Year 



AKTUELLES 




Trends der 
PC-Show 



Fußball und kein Ende: Anstoß Irei für "Gazza's Super Soccer" (ST) 



II (Fu8ball-Strategie}, das Ac- 
tionspiel Switchblade, die 
BMX- und Skateboard-Simula- 
tion Skidz, das Autorennen 
Supercars. und das Action- 
Adventure Axel's Magic Ham- 
mer. Gezeigt wurden aucli der 
"De1lel<tor "-Verschnitt l\Amd- 
bender und John Lowes' Ulti- 
mate Dans für ambitionierte 
Pfeilwerfer. 
Hewson 

Immer 16-Bit-fastiger wird 
das Angebot von Hewson. Für 
November sind die ST/Amiga- 
Umsetzungen der 8-Bit-Spiele 
Stormlord und 5th Gear ge- 
plant. Ganz neu ist Onslaught, 
eine Mischung aus Action- und 
Fantasy-Strategiespiel, 

Eine Reihe neuer Titel für 
1990 wurde bereits angekün- 
digt. An gleich zwei Projekten 



c: 



"Axel" heißt der Held in Gremllns 
neuem Gesdiicklichkeitsspiel (ST) 

arbeitet John Phillips. Im Mai 
soll der Nachfolger zu seinem 
Kultspiel "Nebulus" erschei- 
nen. In Nebulus II muß der 



niedliche Held Pogo 16 neue 
Türme erklimmen. Diesmal 
stehen ihm auch Extras zur 
Verfügung, um an den zahlrei- 
chen Gegnern vorbeizukom- 
men, die die Türme bewachen. 
Einen Monat früher soll Sca- 
venger erscheinen, ein verti- 
kal scrollendes Action-Adven- 
ture. Der Titelheld saust durch 
allerlei Zeitzonen, um Schatz- 
kisten mitgehen zu lassen. 
Auch zu "Stormlord" ist ein 
Nachfolger geplant. Der 
Schauplatz von Stormlord II 
ist die Unterwelt, wo sich reich- 
lich Vampire, Zomfaies und grü- 
ne Trolle tummeln. Andrew 
Braybrooks neuester Streich 
sind die 16-Bit-Umsetzungen 
seines C 64-Klassikers Para- 
droid. Das vielgerühmle 
Action-Strategiespiel soll mit 
aufgedonnerter Grafik erneut 
zum Hit werden. 
Infogrames 

Von diesem französischen 
Softwarehaus erscheinen bald 
zwei Spiele, in denen sich alles 
rund ums Auto dreht. Highway 
Patrol 2 erinnert ein wenig an 
Test Drive II. Bei Chicago 90 
macht der Spieler mit schnel- 
len Wagen Jagd auf Verbre- 
cher. In dem Actionspiel Safari 
Guns darf dann auf Jäger und 
Wilderer geballert werden, die 
sich an bedrohten Tierarten 
vergreifen wollen. Einen guten 
Eindruck hinterließ das Rollen- 
spiel-Epos Drakkhen: Ihr müßt 



* 16 Bit marschiert: Die 
meisten Spiele-Neuheiten 
erscheinen zunächst für 
Amiga, ST oder MS-DOS. 
Es gibt immer mehr Pro- 
gramme, die überhaupt 
nicht für C 64 und CPC ver- 
öffentlicht werden. 

* Von der Rolle: Rolien- 
spiele sind weiter stark im 
Kommen. Neben den zahl- 
reichen Rollenspiel-Impor- 
ten aus den USA wagen 
sich auch verstärkt europäi- 
sche Programmierer an 
dieses Genre. 

* Sag' ja zu EGA: Bei PC- 
Spielen setzen sich EGA- 
und VGA-Grafik karten im- 
mer mehr durch. Hercules- 
Grafik wird oft gar nicht un- 
terstützt. Unter CGA sehen 
viele PC-Spiele recht greu- 
lich aus. hl 



Club, das Ende des Jahres er- 
scheint. Nicht nur Eintreten auf 
das runde Leder sind gefragt, 
auch Taktik und Trainer- 
Aufgaben müßt Ihr erledigen. 
Loriciel 

Drei neue Spiele will das 
französische Softwarehaus Lo- 
riciel bis Januar veröffentli- 
chen: den Computer-Flipper 
Pinball Magic, die Panzer- 
Simulation Track Attack sowie 
das Geschickiichkeitsspiel 
Skweek II {Nachfolger zu 
Skweek}. 
Magic Bytes 

Von dem Gütersloher Soft- 
warehaus erscheinen bis 
Weihnachten das Jump-and- 
Run-Spiel Tom und Jerry 2, 
das Jux-Sportspiel Eskimo 
Games und das Denk- und 
Grübelspiel Blue Angel 69. 
Anfang 1990 sollen dann die 
schon lange angekündigte 
Kriegsschiff-Simulation U,S.S. 
John Young und das recht 
actionreiche Terroristendrama 
hJorth Sea Inferno veröffent- 
licht werden. 




Trips zu fremden Weilen: "Grauity" von Imageivorks (ST) 



in einer Fantasy-Welt acht ver- 
schiedene Steine finden. 
Sechs mehrstöckige Dunge- 
ons müssen erforscht und viele 
Monster bekämpft werden. 
Krisalis 

Die kleine Softwarefirma 
machte hauptsächlich Wer- 
bung für das neue Fußballspiel 
Manchester United Football 



Microprose/Firebird/Rain- 
bird 

Eine ganze Reihe von viel- 
versprechenden Neuheiten 
kündigte Microprose an. Nicht 
nur unter dem eigenen Na- 
men, sondern auch bei den La- 
bels Rainbird und Firebird ste- 
hen zu Weihnachten viele Ver- 
öffentlichungen an. 





"X' 



Tower Babel ist ein neues komplexes 5trategie5piel- Ort des 
Geschehens ist eine verzweigte Plattformanlage mit Türmen 
und Aufzügen — alles in solider 3D — Grafik und unter Anwendung p 
neuester Liclit - und Schattentechniken. 

LJbHmehmen Sie die Führung von Robotern! Programmieren 5i& i 
dis^e so, da|3 sie Probleme und Puzzles bewältigen und mit 
nr^ieren seltsamen KreatLiren (wie i.B'Drücker', 'Zieher' & | 
Gr eller') interagieren können. Alternativ daiu haben Sie die 
Möglichlseit. den Spieläblauf in Real2ert ?u kontrollieren. Sie | 
können so lu jedem beliebigen Zeitpunkt — wenn die 
Spiel Situation es erfordert — in den Spielabläuf eingreifen, | 
Für die Unternehmungslustigeren unter Ihnen wurde Tower ot 
Babel mit einem kompletten Spieldesigner ausgestattet. Das 
erlaubt Ihnen, eine Plattform mit Türmen und Aufzügen nach 1 
Individueilen Gesichtspunkten tu konstruieren. Nutzen Sie diese | 
Chcince und fprdern Sie Ihre Freunde mit Ihrer eigenen knlffllg- 
ti^ufllschen Konstruktion herausl 

Mehr als nur ein Spiel und mehr als nur ein Puzzle: TOWER OF 
BABEL eröffnet eine völlig neue Dimension der Strategie spiele' i 
^1 Ertialtlich für ST und Amiga. I 
Roonstraße 5 5503 Mainz-kastel Tel: 0613*1 22235 



I Venrieb; Rushwan: MiciQna'idRipgRS mbH, Bruchweg 128-132, 4044 Kaarsi, Tel.: 021 01/607 n 
VcTt:iüb Österreich; KatosofI, Darius - Schweiz: Thali AG 
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Bei Microprose erscheinen 
die Postspiel-Adaplion Star- 
lord und der Nachfolger zu 
"Airborne Ranger" namens 
Rat Pack. Hier darf der 
Nachwuchs-Söldner nicht nur 
einen Einzelkämpfer durch un- 
terschiedlichste Missionen 
hetzen, sondern gleich ein 
ganzes Soldaten-Team befehli- 
gen. Von Firebird kommen das 
Kampfsportspiel Oriental Ga- 
mes und das Action-Adventure 
Bushido. 

Beim Rainbird-Labei er- 
scheint das neue Spiel von 
Tau-Ceti-Program mierer Pete 
Cook: Tower of Babel bietet 
Tüftelspaß in piekfeinem SD- 
Look. Ebenfalls mit edler SD- 
Grafik wartet das Strategie/ 
BoilenspieiMidwinterauf, Der 
Spieler muß hier mit einer klei- 
nen Mannschaft eine arktische 
Insel gegen zahlreiche Invaso- 
ren verteidigen. Nicht nur Ski, 
sondern auch Motorschlitten, 
Para-Glider und unlerschied- 
lichste Waffen stehen Euch zur 
Verfügung. Außerdem plant 
Rainbird die Veröffentlichun- 
gen des Handels- und Strate- 
gieprogramms Epoch, des 
Atomkriegs-Dramas Survlor, 
des Weltraum-Action-Adven- 
ture First Contact und UMS II, 
die Forlsetzung zum Kriegs- 
Strategiespiel "Universal Mili- 
tary Simulator". 
Mi rrorsoft/lmageworks/PSS 

Strahlende Gesichter in der 
Hotel-Suite, die Mirrorsoft in 
unmittelbarer Nähe des Mes- 
segeländes belegt hatte. Just 
zum Messestart rauschte "Xe- 



non II" hoch in die britischen 
Charts. Entsprechend mora- 
lisch gestärkt präsentierte man 
uns die Produktpalette fürs 
Weihnachtsgeschäft. 

Die Software-Speisekarte 
des Labels Imageworks bietet 
in diesem Winter für so ziem- 
lich jeden Geschmack etwas. 
Gravity heiöt ein ungewöhn- 



Warrior (früherer Arbeitstitel 
"Palladin") handelt von einem 
schwertschwingenden Hel- 
den, der hinter einem miesen 
Zauberer her ist. Adventure- 
Fans wird ein Nachfolger zu 
"Lord of the Sword" beschert, 
das vor gut einem Jahr bei 
Rainbird erschien. Der zweite 
Teil nennt sich The Final Batt- 




liches Geschicklichkeitsspiel, 
bei dem man von Sonnensy- 
stem 2U Sonnensystem huscht, 
sein Schiff allmählich aufrüstet 
und dabei mit der lästigen Gra- 
vitation ganz schön zu kämp- 
fen hat. Von Dynamic Debug- 
ger berichteten wir Euch be- 
reits vor einigen Monaten — 
nur trug das Spiel damals noch 
den Arbeitstitel "DDT". Das 
witzige Plattformspiel soll be- 
sonders durch seine Grafik be- 
stechen und wird auf dem Ami- 
ga den HAM-Modus mit über 
4000 Farben gleichzeitig aus- 
nutzen. Weiter geht's mit neu- 
en Fanlasy-Spielen: Blade 



Eine neue 

Simulation 

von PSS: 

U-Boot- 

Tauchfahrt mit 

"Wolfpack" 

(MS-DOS/VGA) 



le und bietet eine Reihe neuer 
Features. 

Cadaverwird das neue Spiel 
der Bitmap Brothers heißen, 
Cadaver ist kein weiteres Ac- 
tionspiel, sondern eine Mi- 
schung aus Fantasy-Rollen- 
spiel und Action-Adventure. 
Auf der Suche nach einem 
Massenmörder (Schauder, 
Schauder) kämpft sich ein ein- 
samer Held durch Burgen und 
Verliese. Ein Action-Adventure 
der außergewöhniichen Art 
verspricht Theme Park Myste- 
ry zu werden. Als Erbe eines 
Vergnügungsparks machen 
Sie bald eine unangenehme 





Entdeckung: Eine unheimliche 
Macht hat sich im Park ver- 
schanzt und bereits den eige- 
nen Großvater zu Tode er- 
schreckt. Da solche Späßchen 
jeden Besucher vergraulen 
können, will man dem unbe- 
kannten Unhold baldigst den 
Garaus machen. Terrarium ist 
ein Action-Adventure mit 
Science-fiction-Handlung: Ihr 
müßt einen Wissenschaftler- 
Kollegen aus den Fängen von 
Kidnappern befreien. Eine wei- 
tere Dosis Weltraum bietet 
Omicron Conspiracy. Als 



Messesplitter 

In stilvoller Atmosphäre 

präsentierte Activision am 
Abend des ersten Messeta- 
ges seine Flugsimulation 
"Bomber". Die Fachpres- 
se wurde zu einer Vorfüh- 
rung des Programms in den 
pielsfeinen "Royal Air Force 
Club" geladen. Wo Orden 
in schweren Vitrinen ruhen 
und Veteranen ihre Whis- 
keys schlürfen, wurde die 
Simulation auf einem flot- 
ten 33-MHz-PC mit Groß- 
bildschirm vorgeführt. 

Die längste Anreise zur 
PC-Show mußte Interplay- 
Boß Brian Fargo bewälti- 
gen. Ein Flug von Kalifor- 
nien nach England ist ohne- 
hin kein Pappenstiel, doch 
dank eines Getriebescha- 
dens an einem Flugzeug 
mußte Brian auch noch 
reichlich warten. Erst 20 
Stunden nach Reisebeginn 
traf er in London ein. Sein 
Kommentar: "Bei der An- 
kunft sah ich aus wie ein 
Zombie." 

Personalwechsel beim 
englischen Ivlicroprose- 
Büro: Geschäftsführer Ste- 
wart Bell hat seine eigene 
Softwarefirma "Electronic 
Zoo" gegründet. Über ei- 
nen Nachfolger ist bei Mi- 
croprose noch keine Ent- 
scheidung gefallen. 

Aller guten Dinge sind 
drei: Bereits zum dritten 
Mal wurde auf einer PC- 
Show das Novagen-Spiel 
"Damocies (Meroenary II)" 
angekündigt. Im Herbst 

1987 hieß es erstmals: "Da- 
mocies erscheint Weih- 
nachten". Im September 

1988 dasselbe Sprüchlein. 

1989 soll das Programm 
endlicherscheinen — wenn 
nicht, wird es wohl nächstes 
Jahr auf der PC-Show wie- 
der angekündigt werden... 

hl 



Cadaver, das neueste Spiel der Bitmap Brothers, ist ein Action-Adventure mit detaillierter Grafik (ST) 

r»» HAPPY-COMPUTER SPECIAL 12/89 



»ME HERAUSFORDERUNG 

NIINEN^ 




64 



AMIGA 



Virgin Games GmbH 
Eiffestr.398 
2000 Hamburg 26 
Tel. 040/2515 36-0 



Die Formel 1 fordert Ihren ganzen 
Mut und Ihre ganze Entschlossen- 
heit. Sie haben lange trainiert, um 
der Beste zu sein. 8 Rennen in 8 

.verschiedenen Ländern müssen Sie 
antreten. Brasilien ist die erste 
Herausforderung. Sie dürfen nicht 

.verlieren. Zeigen Sie, daß Sie das 
Zeug zu einem Niki Lauda oder 

{Alan Prost haben. 

CONTINENTAL CIRCUS 

ORIG. SPIELHALLENUMSETZUNG 

erhältlich für ATARI ST, AMiGA, C 64 Kass./Disk. 
Licensed from © Taito Corp., 1988, export outside 
Europe and Australasia prohibited. 
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Captain der Slernenpolizei 
klapperf man etwa 250 Orte ab, 
um einen galaktischen Dro- 
genring zu zerschlagen. 

Erstmals wagt sich Image- 
works an die Umsetzung eines 
Kino-Kassenknüllers. Back to 
the Future II, der Nachfolger 
von "Zurück in die Zukunft". 
Die Zeitreise ins Jahr 2015 soll- 



Bösewichlern her Sportlich 
wird's bei Adidas Golden 
Shoe, einer neuen Fußba/I- 
Simulation. Außerdem plant 
Ocean die Veröffentlichungen 
von Ivanhoe (Action-Adventu- 
re mit witziger Grafik), F-29 Re- 
taliator (Flug-Simulation) und 
Lost Patrol (Vietnam-Kriegs- 
spiel). 



Panzerrumpeln 
bei "Tank" 
(MS-DOS/EGA) 



te ein prächtiges Actionspiel 
abgeben. Details stehen noch 
nicht fest — bis auf die Tatsa- 
che, daß das Spiel erst 1990 er- 
scheinen wird. Mit Interphase 
steht schließlich ein echter SD- 
Leckerbissen auf dem Weih- 
nachts-Fahrplan. Zur fließend 
schnellen Grafik gesellt sich 
ein ausgetüfteltes Spielprin- 
zip, bei dem man nicht nur 
schnell reagieren, sondern 
auch heftig nachdenken muß. 

Zwei neue PSS-Strategie- 
spieie runden das üppige 
Mirrorsoft-Angebol schließlich 
ab. Bei Wolf pack tuckert ein U- 
Boot durch den 2. Wellkrieg, 
während fortgeschrittene Spie- 
ler bei Harpoon gleich ganze 
Flotten über den Nordatlantik 
kommandieren. 
Ocean 

Den auffälligsten Stand hat- 
te Ocean. Schwer zu überse- 
hen (und überhören) war die 
riesige Videowand, auf der die 
neuen Spiele gezeigt wurden. 
In die Abteilung "Bildschirm- 
fvlefzelei" fallen die wenig 
geistreichen, aber turbulenten 
Automaten-Umsetzungen Ca- 
bal und Operation Thunder- 
bolt. Zwei Spieler können 
gleichzeitig ein Fadenkreuz 
auf Dutzende von Sprites anle- 
gen. Viel Schießerei erwartet 
Euch auch bei der Umsetzung 
des Films The Untouchables: 
Chicagoer Gangster inklusive 
AI Capone liefern sich wilde 
Feuergefechte. 

Die heißeste Automaten- 
Umsetzung, die Ocean zu 
Weihnachten auf der Pfanne 
hat, dürfte wohl Taitos Chase 
HO sein. Bei diesem Renn- 
und Rammspiel hetzen zwei 
coole Cops im besten "Miami 
Vice" -Stil hinter motorisierten 





Zu Weifinachten erscheint der "Ghosts'n Gol]lins"-Nachfolger 
"Ghouls'n Ghosls" endlich für Heimcomputer (ST) 



Psygnosis/Psyclapse 

Unter eigenem Namen und 
auf dem Label Psyclapse will 
Psygnosis zu Weihnachten ei- 
ne ganze Reihe von Action- 
spielen loslassen. Stryx ist ei- 
ne Art Ivlischung aus "Oblitera- 
tor" und "Barbarian". Der 
Spieler steuert seine Figur 
durch drei Levels voller Action. 
Zum Nachfolger des Action- 
Adventures Barbarian wird es 
den Nachfolger Barbarian II 



(Kategorie "Feucht-Fröhlich"). 
Spectrum Holobyte 

Nach der Corvette-Simula- 
tion "Vette" erscheint von 
Spectrum Holobyte zum Jah- 
resende die Panzer-Simulation 
Tank. Eine umfangreiche Mis- 
sion im Vietnam-Krieg kann 
man bei Flight of the Intruder 
bestehen. Das Programm wird 
kein reiner Flugsimulator sein; 
Strategie ist auch gefragt, um 
die verhängnisvolle Fliegerei 
heil zu überstehen. 
Thalion 

Seit Jahren tüfteln die Jungs 
von Thalion schon an dem Rol- 



Second Price war ein frühes 
Demo zu sehen, das mit wahn- 
witzig schneller 3D-Vektorgra- 
fik protzte. Angeblich soll so- 
gar "Starglider"-Program mie- 
rer Jez San beim Anblick die- 
ses Demos ins Staunen ge- 
kommen sein. 
The Edge 

Der Pressesprecher am 
Stand von The Edge setzte 
sein bestes Breitwand-Grinsen 
auf, denn mit fast zwei Jahren 
Verspätung erscheinen im No- 
vember endlich die Umsetzun- 
gen des Taito-Spielautomaten 
Darius. Das horiztontal scrol- 




Protzige Promition für "Turbo Out Run": U.S. Gold parkte einen leibhaftigen Ferrari am Stand 



geben (nicht zu verwechseln 
mit dem gleichnamigen Palace- 
Spiel), Außerdem auf dem 
Psygnosis-Plan: Carthage, 
Killing Game Show, Infesta- 
tlon, Flash Dragon, Never 
Mind (ein Denkspiel mit über 
300 Puzzles), Matrix Marau- 
ders, Gore und das Unterwas- 
serspektakel Aquaventura 



lenspiel-Epos Dragonflight. 

Dieses Jahr zu Weihnachten 
soll das grafisch aufwendige 
Programm endlich erschei- 
nen. Außerdem zu sehen: das 
Jump-and-Run-Spiel Gates of 
Jambala und das recht un- 
gewöhnliche Kampfsportspiel 
Chambers of Shaolin. Von 
dem 3D-Action/Denkspiel No 



lende Weltraum-Actionspiel 
fällt vor allem durch seine 
ebenso zahlreichen wie riesi- 
gen Obermonster auf. Fans 
der Peanuts-Comics werden 
sich über das Snoopy"-Com- 
puterspiel freuen. The Pu- 
nisher und X-Men sind zwei 
wettere Comic-Adaptionen, 
doch hier geht's wesentlich 
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härter zu. Die Helden sind har- 
te Kämpfer; bei den Software- 
Umsetzungen wird die Action 
klar überwiegen. Zu The Pun- 
siher kommt Anfang 1990 auch 
ein neuer Film in die Kinos, in 
denen Schwedens Muskel-Ex- 
port Dolph Lundgren den Titel- 
helden verkörpert. 
SSI 

Das amerikanische Soft- 
warehaus SSI ist von Kopf bis 
Fuß auf "Advanced Dungeons 
& Dragons" eingestellt. Die 
Computerprogramme, die auf 
dieser Fantasy-Roilenspielse- 
rie basieren, sind weltweit sehr 
erfolgreich. Kein Wunder, daß 
nach "Curse of the Azure 
Bonds" und "Dragons of Fla- 
me" bereits weitere Titel ge- 
plant sind. Zum Jahreswechsel 
erscheint War of the Lance, 
das erste "AD&D"-Strafegie- 
spiel. Anfang 1990 folgt mit 
Champions of Krynn ein rein- 
rassiges Roilenspiei. Bis 1992 
will SSI fünf AD&D-Computer- 
spiele pro Jahr veröffentlichen. 
Außerdem sicherten sich die 
Amerikaner die Rechte an 
der Science-flction-Rollen- 
spielreihe "Renegade Le- 
gion". Die erste Computerum- 
sefzung soll Anfang 1990 er- 
scheinen. 



U.S. Gold 

Heißester Kandidat für den 
Ehrenpreis in der Kategorie 
"Höchste Spielautomaten- 
Dichte pro Quadratmeter" war 
der U.S. Gold-Stand, der mit 
neuen und älteren Automaten 
vollgestopft war. Als knalligen 
Werbegag für das neue Renn- 
spiel Turbo Out Run gab's 
außerdem einen ausgewach- 
senen Ferrari zu bestaunen. 
Ivllt einem roten Ferrari F40 rast 
Ihr bei Turbo Out Run quer 
durch die USA. Wechselnde 
Wilterungsbedingungen und 
16 grafisch unterschiedliche 
Streckenabschnitte sind die 
Besonderheiten des Spiels. 
Das ursprünglich geplante 
"Out Run Europa" verschwin- 
det zugunsten der Turbo- 
Version erst einmal in der Ver- 
senkung. 

Ein weilerer Nachfolger zu 
einem Spielhallen-Hit ist 
Ghouls'n Ghosts. Die Fortset- 
zung zum Klassiker "Ghosts'n 
Goblins" bietel viele Extra- 
waffen und gruselige Gegner. 
Die Ivlischung aus Baller- und 
Plattformspiel ist für Dezember 
geplant. Für 1990 sicherte sich 
U.S. Gold die Lizenz für Segas 
neuen Automaten Crackdown. 
Zwei Spieler schießen sich hier 



gleichzeitig durch mit Gegnern 
gespickte Labyrinthe. Moon- 
walker nennt sich schließlich 
das erste Michael-Jackson- 
Computerspiel. Unterlegt von 
wummernden Discorhythmen 
macht sich Michael auf die 
Socken, um den bösen Mr. Big 
zu bekämpfen. 
Virgin/IUlastertronic/Mel- 
bourne Kouse 

Der Computer- und Video- 
spiel-Ableger des britischen 
Unterhallungskonzerns Virgin 
hat ein ganzes Bündel Labels 
unter seinen Fittichen. Auf 
der PC-Show wurden Neuhei- 
ten von Virgin Games (Spielau- 
tomaten-Umsetzungen und 
Sport-Simulationen für Heim- 
computer), Masterlronic (Bil- 
ligspiele) und Ivlelbourne House 
(Abenleuer-, Rollen- und Stra- 
tegiespiele) vorgestellt. 

Am aktivsten ist derzeit Vir- 
gin Games. Die Automaten- 
Umsetzungen "Silkworm", 
"Gemini Wings" und "Shino- 
bi" sind kaum veröffentlicht 
worden, da steht schon der 
nächste Spielhallenhit für 
Heimcomputer an. Continen- 
tal Circus Ist ein Aulorennspiel 
mit acht Grand-Prix-Strecken. 
Herzhafte Raufereien mit Stra- 
ßengangs sind der wesentliche 



Inhalt von Double Dragon II. 

Große Neuerungen gegen- 
überdem ersten Teil sucht man 
vergeblich. Und gleich noch 
mal die Masche "Zwei Spieler 
gleichzeitig gegen den Rest 
der Welt": In Ninja Warriors 
kämpfen zwei ausgewachsene 
Ninjas in sechs Levels gegen 
die Armeen eines Diktators. 

Ebenfalls rauh, aber regel- 
gerecht geht es bei der Ameri- 
can-Football-Simulalion Quar- 
terback zu, für die Amerikas 
Football-Held John Elway Pate 
stand. 

Melbourne House bereitet 
ein schauriges Abenteuerspiel 
vor: Demon's Tomb handelt 
von einem englischen Ägypto- 
logen, der einem handfesten 
Fluch zum Opfer fällt. Master- 
tronic schließlich startet ein 
neues Label, auf dem aus- 
schließlich 16-Bit-Billigspiele 
veröffentlicht werden: "Blitz". 
Für Amiga/ST/MS-DOS-Ver- 
hällnisseerstaunlich niedrig ist 
der Preis von 5 Pfund (umge- 
rechnet knapp 20 Mark) pro 
Programm. Die ersten Blitz- 
Billigspiele sind Roadwars II 
(Action zu Lande), Speedboat 
Assassins (Action zu Wasser) 
und T-Bird (Rennspiei); weite- 
re Titel sollen folgen, hl/mh 



Alle wichtigen Messeneuheiten auf einen Blick 



Spiel 


Geplant für: 


H Spiel 


Geplant für; 


H Spiel 


Geplant für; ' 


Ist Person Pirball 


Amiga/ST/MS-DOS 


Continental Circus 


Amiga/ST/C 64/CPC 


Firsl Contacl 


Amiga/ST 


Adldas Golden Shoe 


Amiga/ST 


Crackdown 


Amiga/ST/C 64/CPC 


Flash Dragon 


Amiga/ST 


Advantages 


Amiga/ST 


Cyberball 


Amiga/ST/C 64/CPC/ 
MS-DOS 


Flight of the Intruder 


Amiga/ST/MS-DOS 


Aquaventura 


AmIga/ST 


Footb, Ol the Year II 


Amiga/ST 


Asterix anö the... 


Amiga/ST/MS-DOS 


□arius 


Amiga/ST/C 64/CPC 


Galaxy Force 


Amiga/ST/C 64/CPC 


Atomic RoboKid 


Amiga/ST/C 64/CPC 


Dark Century 


Amiga/ST/CPC/MS-DOS 


Gates of Jambala 


Amiga/ST :, 


Axel's Magic 
Hammer 


Amigai/ST 


Dealhtrack 


MS-DOS 


Gazza's Super 
Soccer 


Amiga/ST/C 64/CPC ! 


Demon's Tomb 


Amiga/ST/MS-DOS 


Backlolhe Fulure II 


Amiga/ST/C 64/CPC/ 
MS-DOS 


Die Hard 


MS-DOS 


Ghouls'n Ghosts 


Amiga/ST/C 64/CPC 


Doubie Dragon II 


Amiga/ST/C 64/CPC 


Gore 


Amiga/ST/MS-DOS 


Barbarlan II 


Amiga/ST 


Dragon's Breed 


Amiga/ST/C 64/CPC 


Grave Yardage 


MS-DOS 


Bar Games 


Amiga/ST/C 64/MS-DOS 


Dragonllight 


Amiga/ST 


Gravily 


Amiga/ST/MS-DOS 


BAT 


Amiga/ST 


Dragon Spirit 


Amiga/ST/C 64/CPC/ 
MS-DOS 


Hard Drivin' 


Amiga/ST/C 64/CPC/ 
MS-DOS 


Beverly Hills Cop 


Amiga/ST/C 64/CPC 


Blade Warrior 


Amiga/ST/MS-DOS 


Dragon Wars 


Amiga/C 64/MS-DOS 


Harpoon 


Amiga/ST/MS-DOS 


Blue Angel 69 


Amiga/ST/C 64/MS-DOS 


Drakkhen 


Amiga/ST 


Highway Patrol 2 


Amiga/ST/MS-DOS 


Blue Angels 


Amiga/ST/C 64/MS-DOS 


Dynamic Debugger 


Amiga/ST/C 64 


Hound Ol Shadow 


Amiga/ST/MS-DOS 


Budokan 


MS-DOS 


Elvira, Mistr ol Dark 


Amiga/ST/MS-DOS 


Infeslation 


Amiga/ST ,■ 


Bushido 


C64 


Epoch 


Amiga/ST/C 64/MS-DOS 


Interphase 


Amiga/ST/MS-DOS '] 


Cabal 


Amiga/ST/C 64/CPC 


Escape trom 
Planet,.. 


Amiga/ST/C 64/CPC/ 
MS-DOS 


Iron Lord 


Amiga/ST/C 64/CPC/ "\ 
MS-DOS 


Cadaver 


Amiga/ST/MS-DOS 


Carlhage 


Amiga/ST 


Eskimo Games 


Amiga/ST 


It came from 
t, Desert 


Amiga/ST/MS-DOS 


Chambers ol 
Shaolln 


Amiga/ST 


European Space 
Shuttle 


Amiga/ST/MS-DOS 


Ivanhoe 


Amiga/ST 


Champions ol 
Krynn 


Amiga/ST/C 64/MS-DOS 


F-29 Retalialor 


Amiga/ST 


Kayden Garth 


Amiga/C 64 


Face Ofl 


C 64/MS-DOS 


Keet the Thiel 


Amiga/ST/MS-DOS 


Chase HQ 


Amiga/ST/C 64/CPC 


Far West 


Amiga 


Killing Game Show 


Amiga/ST 


Chicago 90 


Amiga/ST/MS-DOS 


Fighting Soccer 


Amiga/ST/C 64/CPC 


K night Force 


Amiga/ST/CPC/MS-DOS 
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1 Spiel 


Geplant für; 


H Spiel 


Geplant für: 


H Spiel 


Geplant für: 


Limes anä Napoleon 


Amrga^C 64 


Pictionary 


Amiga/ST/C 64/CPC/ 
MS-DOS 


Tank 


Amiga/ST/MS-DOS 


Lost Pati^l 


Amiga/ST 


Team Yankee 


Amiga/ST/C 64/CPC/ 
MS-DOS 


Magic 


Amiga 


Pinbaü Magic 


Amiga/ST/MS-DOS 


Manchester United 


Amiga/ST/C 64/CPC/ 
MS-DOS 


Power Drift 


Amiga/ST/C 64/CPC 


Terrarium 


Amiga/ST/MS-DOS 


Quarterback 


Amiga/ST/C 64/CPC 


The Rnal Battie 


Amiga/ST/MS-DOS 


Manhole 


MS-DOS 


Bai Pack 


Amiga/ST/C 64/MS-DQS 


The Punisher 


Amiga/ST/C 64/CPC 


Matrix Maraüdsrs 


Amiga/ST/MS-DOS 


Roadwars II 


Amiga/ST/MS-DOS 


The Untouchabies 


Amiga/ST/C 64/CPC/ 
MS-DOS 


Mechwarrior 


MS-DOS 


Polier Coaster 
Rumbier 


Amiga/ST/C 64/MS-DOS 


Midwinter 


Amiga/ST 


Thsme Park Myslery 


Amiga/ST/MS-DOS 


Mindbender 


Amiga/ST/MS-DOS 


Safari Guns 


Amiga/ST/MS-DOS 


Time 


Amiga/ST 


Mines ol Titan 


MS-DOS 


Scavenger 


Amiga/ST 


Tom und Jerry 2 


Amiga/ST/C 64/CPC 


Moonwaiker 


Amiga/ST/C 64/CPC/ 
MS-DOS 


Skweek II 
Skido 


Amiga/ST/CPC/MS-DOS 
Amiga/ST/MS-DOS 


Tongue of 
the FatMan 


MS-DOS 


Nebulus PI 


Amiga/ST 


Skidz 


Amiga/ST 


Toobi n' 


Amiga/ST/C 64/CPC 


Never Mtnd 


Amiga/ST/MS-DOS 


Snoopy 


Amiga/ST/C 64/CPC 


Tower of Säbel 


Amiga/ST 


Ninja Spirit 


Amiga/ST/C 64/CPC 


Speed boal 
Assasslns 


Amiga/ST/MS-DOS 


Track Attack 


Amiga/ST/CPC/MS-DOS 


Ninja Warriors 


Amiga/ST/C 64/CPC 


Turbo Out Run 


Amiga/ST/C 64/CPC 


No Exit 


Amiga/ST/MS-DOS 


Starflight 


Amiga/C 64/MS-DOS 


TV Sports Basketüall 


Amiga/ST/C 64/MS-DOS 


North Sea Inferno 


Amiga/ST/C 64/ MS- DOS 


Star Lord 
Stormlord II 


Amiga/ST/C 64/CPC/ 
MS-DOS 

C 64/CPC 


Ullimale Darts 


Amiga/C 64/ST 


Mo Second Price 


Amiga/ST 


UMS II 


Amiga/ST/MS-DOS 


Oliver 


Amiga/ST/MS-DOS 


U.S.S John Young 


Amiga/ST/C 64/MS-DOS 


Omicron Conspiracy 


Amiga/ST/MS-DOS 


Stryx 


Amiga/ST 


War of ihe Lance 


Amiga/ST/C 64/MS-DOS 


Onslaught 
Oparalion 
Thunderboll 


Amiga/ST 

Amiga/ST/C 64/CPC 


SupercarsAmiga/ST 
Survior 


Amiga/ST/MS-DOS 


Wild Streets 


Amiga/ST/C 64/CPC/ 
MS-DOS 


Swilchblade 


Amiga/ST 


Wolfpack 


Amiga/ST/MS-DOS 


Oriertal Games 


Amiga/ST/C 64/CPC/ 
MS-DOS 


Swbrds of Twilight 


Amiga 


X-Man 


Amiga/ST/C 64/CPC 


T-Bird 


Amiga/ST/MS-DOS 


Xenomorph 


Amiga/ST 



Rampage 




ATARI VCS 2600 

auch für ATARI 7800 

Neben den abgebildeten Spielen führen wir 
noch mehr als 50 andere Titel in unserem 
Programm! 

Unter ihnen Hits wie H.E.R.O., Zaxxon, 
Decathlon, Pitfall, Frostbite, Enduro, 
Chopper Command, Donkey Kong, 
Air Haiders, Keystone Kapers, Private Eye, 
Grand Prix, Bump 'n' Jump usw. usw. 
Erhältlich in Versandhäusern, 
Kaufhäusern und Spielwaren- 
Fachgeschäften oder direkt 
bei uns: 




Ghostbusters 



' AUf I- und WlKK 
CoiDjiiilBi-SyBrem Bind 
oingslragene Waren- 
^glchon von Mal. jnc 



Winter Gamss 



VIDIS Electronic 
Vertriebs GmbH 

Spaldingstraße 64-68, 2000 Hamburg 1, 
Tel. 040/233352, Fax 040/230677, Tlx 211 641 vidisd 

Für Freunde des Systems f^^=(«<«lV^k^[-;nl' haben wir noch reichlich 
Hard- und Software am Lager! 
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AKTUELLES 




a 



Andreas Albert & Partner 

Sperberweg 2G 
a03B Gröbenzell 

Tel. 08142/8273 
24 h Hotline 
08142/53912 
Mo. - Fr. 10.00 - 19.00 h 



C64 


HABS 


DISK 


ACTION Fl GUTER 






ALTER ED EEAST 


17.30 




t.p.B. Dt. 


25.90 


os'oo 


BALLISTIl ■ 




35,Qn 


BATUANTHE MOVIE Ol. 


la.BO 




BEACH VOLLEV OT. ■ 




3790 






3990 


BLOODWVCH •Ol, 




17,90 


QAB4L ' 






CAPTAIN FIZZ 




3s'm 


CiHBIER COHMAWn DT. ■ 




3fl,90 


CunSE THE AZURE BONDS DT. 




DEMONS WINTER 




4590 


□VMAMITE BUX DT. - 




3790 


F14T0HCAT 




s&'m 


FIGHTING SOCCER ' 




3790 


FORQOTTEN WOHLDS DT, 


»5,30 


35!» 


GAZZAS EUPER SOCCEFl DT. ■ 


Z7,90 


37,00 


GEMIKL WINGS DT 


J7,90 


37,90 


CHOUL N GHOST 




30,90 


GUANO MONSTER SLAM OT 




39.90 


GJNSHIP 




fl7.50 


HILLSFAP 




47.50 


HOSTACES BT. 


17,90 


37.90 


LIBENZ ZUM TÖTEN 




3S.9a 


MOOrl WALKER ' 


27,SD 


37.50 


UR. HELI 


:e,90 


3e.ea 


OIL IMPERIUM OT. 


27.90 


36.90 


OPERATION NEPTUf^ DT. " 


27.90 


37,90 


OPERATION THUNDEHBOLD - OT 




3r.90 


PAESING SHOT DT 


2B,90 


38,90 


PHOBIA 




33,90 


POOL OF RADIANCE 




5B,eO 


RAIN BOUV ISLAND - 


!7,90 


37,90 


RICK DANGEROUS 


27^ 


37,50 


RODEO GAMES DT. 




37,50 


SHINDBI DT. 




39,90 


SILKWORU OT. 




3ä,H) 


SIM CITY DT.* 


20,90 


30,90 


STAHTHECK DT. 


27.50 


37.50 


STEEL THUNDER 




45,90 


STORM ACnOSS EUROPE 




&S,DO 


STORHLORO DT. 


31,90 


43,90 


STRIDER 


27.90 


37.90 


STUKT CAR BACER 




37,90 


SWOHD OF ARAGON ■ 




EE,9CI 


TilRBO OinHJN ■ 




3a.90 


UNTOUCHAHLES ' 


27,50 


37,50 


WEIHDDREAMS " 


27.90 


33,90 



IBM 



ese ATTACK SUBMARINE 
ANCIENT LAND THE Yl ■ 
BAAL 

BATTLE OF NAPOL.EOH " 
BLCOD MONEV ' 
SLOODWYCH ■ DT.' 
CAFIHIEH COMHAND DT, 
COHVETTE ■ 

CURSEOFTHE AZUR E BONDS OT. 

F-15 STRIKE EAGLEII 

F.IB COMBAT PILOT DT 

HO'fLE BOOH; OF GAUES 

INDIANA JONES 3 ADU, • OT. 

JDURNEV 

KINO ARTHUR 

KINGS OUEST 4 

KNIQHT FORCE - 

KULT OT. 

LEISURESUIT LARRY 2 
LIFE AND BEATH 
MENACE 

MANIAC MANSION DT. ' 

MAN NUN TER SAN FRANCISCO 

MUHDEH CLUB ■ 

Ml TANK PLATOON 

NEVEH MINO • 

qjE^T FOR TIMEBIHD DT. 

SHOGUN - 

SPACE MA>; 

STAB COMUAND 

STARTREK FINAL FRONTIER DT. ■ 

STEEL THUNDER 

STRIDEH 

SWORD OP ARAGON 
TARGHAN 
TEST ORIUeil 
UFO- 

WATERLOO 

WAVNE GHETZKY ICEHOCKEY " 
ZORK ZERO 



73,90 
75,90 
59,90 
69.90 
59,90 
02,90 
EO.BO 
74,90 
70,90 
79.SD 
01,90 
73,90 
05.90 
09,90 
04.90 
56.90 
56.90 
95.90 
74,90 
69.90 
59,90 
59,90 
74,90 
5e,90 
72,90 

ss.go 

52,90 
59.BD 
S5,9a 
79,90 
79,90 

ai,Bo 

59,90 
09.90 
59,90 
07,90 
95,00 
03,90 
66,90 
62,90 



ACTION F1GHTEH 
ALTER EO BEAST 
A.P.B, DT. 
AOÜAVENTURA " 
BARBARIANS PEYGNDSIS 
BATMAN THE HOVIE DT. " 
BATTLEKAWKS 1942 
BLOODMDNEY DT. 
BLOOOWVOH DT, 
CASTLE WAPRIOH 
DAS REICH DT. 
DVNAMITE DUX 
DVNAMIC OEGJOGER ' 
DPAKKHEN DT. " 
DRAGONSOF FLAME " 
DUNGEONUASTER DT (1MB) 
ELITE DT 

EYEOFHQBUS OT. ■ 
FI6 COMBAT PILOT DT. 
F16 FALCON OT. 
SC ENER Y/MISSION DISK DT. 
FOTTBALLMANAOEn II IncI 
EXPANSION KIT DI 
GENIUS 
GORE* 

□RAND MONSTER SLAM OT 
GREATCOUBTS ' 
GUNSHIP DT 
HANSE DT. 
HAHLEY OAVIOSON ' 
HEAUY METAL ■ 
HIGHLIGHTS DT 
HIGHWAY PATROL " 
HILLSFAR DT, ■ 
INDIANA JONES 3 ADV. DT. ■ 
IT GAME FR. OESSEBT " 
KAISER DT ■ 

KINGDOMS OF ENGLAND OT. 
KNIGHT FORCE " 
KULT TD 

LIVE ANO DEATH " 
LORD OFTHE RISING SUN DT. 
MANI SC MANSION OT. " 
MATRIX MARAUDERS ' 
MICROPRDSE SOCCEB DT. 
NEUEH MINO " 
NEWZEALAND STORY DT. 
NORTH AND SOUTH DT. - 
OOZE ■ 
PAPER BOY DT, 
PINBALL MAGIC ' 
PIBATES 

POOL OF RADIANCE " 
POPOLUS DT. 
POPOLUS DATA DISK DT. 
OUARTZ' 

RAI NB OW ISLAND ' 
H, V, F. 750 HONDA DT. 
SIMCITV DT. 

SOCCEH MANAGER PLUS OT. 
SILPHEED- 

STADT D EH LÖWEN OT. ■ 
SHADOW QFTHE BEAST 
SHINODI DT. 

STARTREK FINAL FRONTIEH " 
STAR WARS C0UPILAT1DN OT 
STÖRY SO FAR 3 
STBIDEB 

STUNT CAP RACER " 
SUMMER EDITION 
SURVIVOH - 

TABLE TENNIS SILULATION DT. 

TARGHAN 

T. G. S. E. - 

TOWER OF BABEL 

TRACK ATTACK ■ 

THIAD 2 

TV SPORTS FOOTflALL DT. 

WEIRD 0REAM5 

XENON 2 MEGAB LAST DT. 



49,9 



49,9 



79,90 79,90 

49,90 59,90 

49,90 54,90 

59,90 59,90 

57,90 57,90 

55,90 65,90 

49,90 59,90 
49,90 

49,90 04,90 

04,90 04,90 

69,99 79.90 

69.90 59.90 

05,00 05,00 

05,00 65,09 

64.90 64,90 

61,90 01,90 

67.00 72,00 

49,90 49,90 

49.90 49,90 

59.D0 

59,90 59,90 

59,90 59,90 

ÜE S 

54,90 54,90 

59,90 

59,90 59,90 

59,90 59,90 

a9.90 49,90 

59,90 59,90 

59.90 59,90 

65,90 55,90 

59,90 

94,90 94,90 

JE 59,90 

59.90 59,90 

55,90 56,90 

65,90 Q6,90 

7!,90 

09,90 09,90 

59,90 59,90 

59,90 59,90 

59,90 59,90 

52,90 59,90 

59,90 59,99 

59,90 59,90 

49,90 49,90 

49,90 59,90 

69,90 ™ 

59,90 59,90 

64,90 64,99 

28,90 29,90 

62,90 0:,90 

59,90 59,90 

59,99 59.90 

7! ,90 

39.99 39,99 

72,90 

94,90 

S 79,90 

49,90 49,90 

59,90 59,90 

59.90 59.90 

49,90 49,90 

49.90 59.90 

64,90 64.90 

59,90 59.90 

59,90 59.90 

49,90 49.90 

59,90 55,90 

59,90 59,90 

S9.9D 59,90 

59,90 59,90 

54,00 64.90 

56,90 72,90 

59,90 59,90 

94,90 64.90 



PC ENGINE 

.i^p^i 479.00 

1 ScH\ 519,00 

ALTEPEO BEAST 105.00 ORDYNE n?,00 

BLOOOV WOLF U!,I»BTYPE2 69.00 
FINAL LAP TWIN 105,90 OUNGEON E KP. 109.09 

P47 AIRFORCE 99,00 NECTJ^ IS 109,00 



• = BEI DRUCKLEGUNG NOCH NICHT LI E FEHS AH 
Llfito gogon IrshkiPiTDn ROck Umschlag. Bitia Con^putortyp angeben. 
VcrBandhoalcn: Nactinainc plus 7,00 DM Voikasss plus 5,50 DM 
Aualand Euiaecheck pluE 10,00 DM 



Clubs gesucht! 



In Zukunft wollen wir in 
POWER PLAY über die Ak- 
tivitäten von Clubs berich- 
ten, die sich mit Computer- 
öder Videospielen beschäf- 
tigen. Wenn die Adresse 
Eures Clubs bei uns veröf- 
fentlicht werden soll, dann 
schickt uns eine Karte oder 
einen Brief mit den Antwor- 
ten auf folgende Fragen: 

1, Wie heiSt der Club und 
welche Anschrift hat er? 

2, Mit welchen Computer- 
und Videospiel-Systemen 
beschäftigt er sich? 

3, Wie hoch ist der Beitrag? 

4, Wieviel Mitglieder hat der 
Club? 

5, Was sind die Schwer- 
punkte der Clubarbeit? 
Unsere Anschrift: 

Markt & Technik Verlag AG 
Redaktion POWER PLAY 
Kennwort: Clubs 
Hans-Pinsel-Str, 2 
8013 Haar 



Neues von Indy 

Die MS-DOS-Version des 
Lucasfilm-Advenlures "India- 
na Jones and the Last Crusa- 
de" wird etwas teurer; Entge- 
gen ersten Ankündigungen 
lautet die unverbindliche Preis- 
empfehlung jetzt 99 statt 79 
Mark, "Schuld" ist die stattli- 
che Anzahl von sechs Pro- 
gramm-Disketten. Die Preis- 
empfehlung für die Am iga- und 
ST-Versionen bleibt unverän- 
dert bei 79 Mark. 

Frohe Kunde für ST-Besitzer, 
die keinen Farbbildschirm ha- 
ben: Die Atari-Version des 
Spiels läuft auch mit Mono- 
chrom-Monitor. hl 



Japan-News: 

Neue Module für 
die PC-Engine 

Alle Besitzer der PC-Engine 
sollten schon mal Ihre Geld- 
börse füttern. Sie könnte ange- 
sichts der Masse von angekün- 
digten neuen Spielen bald 
stark strapaziert viferden. In der 
Tabelle sind die Neuankündi- 
gungen aufgeführt, die bis En- 
de des Jahres in Japan er- 
scheinen sollen. 



Diese Liste hat uns freundll- 
chenftfeise der Computershop 
Gamesworld zur Verfügung 
gestellt hat. hf 



PC-Engine-Neuheiten 


Ndrig 


anre 


Aflerburn&r 


Actio n 


Alico In WoRder Drearn 


Actio n 


Armgd F 


Aclion 


Alomic Robo Kid 


AcTion 




Actio n 




Actio n 


3orabou Man 


Actio n 


Cily Hurtet 


Actio n 






Gen pol 


Adlon 


Ghouls'n Ghosts 


Adlon 


Haavy Unit 


Aoiipn 


Ur, Mali 


Adlon 


Ninja Spriles 


Adlon 


Pilhec. Coolpuls tu rua 


Adlon 


Shinobi 


Adlon 


Sirider 


Adlon 


Supor Oariua (C[)-ROM] 


Adlon 


Tatsunoho Flghter 


Adlon 


Tliundei Blaöe 


Actlon 


Veiguss 


Aclion 


VoltieO 


Aclion 


Xevious II 


Adlon 


Legond ol Iha 




Mii-ror Woild (CD-ROM) 


d^venture 


Doraeirian 


Pu!?le 


Power Drift 


Rennspral 


[nie rgniasy 


Rolls nsprel 


Cyber Night 


Rolls n9pEel 


Sindbat 


Ro! Isnspiel 


Ts 


Rollenspiel 


Y'sll 


Rojienspiel 


Neulopla 


Rollsnspid 


3D Golf 


Spori 


Baseball 'S9 


Sport 


Bull Fight 


Spoil 


Jack Nie klau 9 Gell 


Spofi 


Supor Votleyfiall 


Sport 


USA Pro Ba9lielQall 


Sport 


VtrorldBeacli Volleyball 


spon 


Crisis of Daichi Kun 


Srralagie 


Uahjong Gambiers 


Stiatogio 



Batman-Nachlese 

Da hatte vi^ohl der Joker sei- 
ne Finger im Spiel: Leider ist 
uns in der POWER PLAY 11/89 
auf Seite 16 ein Fehler unter- 
laufen. Natürlich spielt Michael 
Keaton die Rolle des "Batman" 
im gleichnamigen Kinofilm und 
nichtTim Burlon — der ist nach 
wie vor der Regisseur des 
Films. Ein herzliches Danke an 
alle, die uns darauf aufmerk- 
sam gemacht haben. al 



Anrufen In der 
POWER PLAY- 
Redaktion 

Es gibt feste Telefon-Zeiten 
für Leser-Anrufe in unserer Re- 
daktion: Jeden Montag zwi- 
schen 15 und 17 Uhr, Wählt 
die Telefonnummer (089) 
4613-289. Ihr landet dann di- 
rekt bei unserer Redaktions- 
Assistentin Ulli und könnt ihr 
sagen, welchen Redakteur Ihr 
sprechen wollt. Ganz wichtig: 
Spiele-Tips am Telefon können 
wir leider nicht geben. hl 
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KNALLIG, PFIFFIG, 
EINZIGARTIG. 
EINFACH SPITZE! 





ALTERED BEASTn>' POWER DRIFT™, GALAXY FORCP*' and SEGA" are Irademarks of SEGA ENTERPKISES Ltd. 
Tfiis game has been manjfactured under licence fom SEGA ENTERPRJSB Ltd., |apan. © SEGA 1986, 1989 
Activision Deutschland, ein Tochtetuntemeiinien derMediagenic GmbH. Market in g-Büro: Hauptstr. 70, 4635 Rietberg 2, Tel. 05244/408-40. 
Exklusiver Vertrieb: ArolaSofl GmbH. Venrieb Ö?lerreich: Karasoft. Vertrieb Schweiz; Thali AG, 
© 1968 COLUMBIA FICTURES INDUSTRIES. INC ALL RIGHTS RESERVED. 



KORONMFT 



Cfl4/D Amiga fltarl ST IBM 



3D Pool 
Action Fighter 
Airborne Ranger 



43- 61- 
43- 61,- 
61- 69- 



] — ' - -■- 

Altered Beast 


43,- 


79,- 


59,- 


f \ 


Archipelagos 




79,- 


79,- 


89,- 


Batman - 

1 HC in u Vits 


43,- 


79,- 


59,- 


- 1 

r 


Battietech 


61- 


79- 


79,- 


89,- 


Beach Volley 


43- 


79,- 


59.- 




Bloodwych 




79.- 


79.- 




Börsenfieber 


53!- 






79!- 


Curse of the Azure Bonds 


69,- 






89- 


Dynamile Düx 


43,- 


n.- 


59!- 




Eye of Morus 


43,- 


79,- 


79.- 


89!- 


F-16 Falcon 




89,- 


79,- 


109,- 


F-16 Falcon Mission Disl< 




61.- 


61,- 




Figiiting Soccer 


43!- 


79,- 


59,- 




RM. II Paket 


43,- 


53,- 


53,- 


53!- 


Grand Ivlonster Slam 


43,- 


61,- 


61,- 


61,- 


Grand Prix Circuit 


43,- 


79,- 




79,- 


Gunship 


61,- 


89- 


89!- 


109,- 


Hanse 


53,- 


69- 


69,- 


79,- 


Hard'n Heavy 


43- 


53- 


53,- 




Hillsfar 


61,- 






79!- 


Hostages 


49- 


69!- 


79!- 




Indiana Jones/ 
Adv. 




79,- 


79,- 


89,-1 



Joanne D'Arc 
Kick Off 
Kult 

Lizenz zum Töten 
Lombard RAG Rally 



43- 
43!- 



53,- 
53,- 
59,- 
59,- 
79,- 



53,- 
53, 
59,- 
59,- 
79,- 



53,- 



79 





C64/D 


amiga 


Atari ST 


IBM 




r Maniac Mansion 


f 


79,- 


79,- 


' i 


Mr Hpli 

LV< 1 . 1 Itrl E 


43- 


79- 


79,- 




Np^Af 7paliinr! ^tfirv 

1^ Ctv ^Caldl IU U IUI y 


43,- 


79,- 


59,- 




\J TWi 1 u U u 1 y 








149!- 


Dil Imnerium 


43.- 


61,- 


61,- 

VI) 


61,- f 


Paperboy 





59.- 


59,- 


79- 


Passing Shot 


43[- 


59.- 


59,- 





Popolous 




79.- 


79,- 




Popolous/Pfomised Land 




43.- 


43,- 




Rainbow Warrior 


43!- 


79,- 


79- 


79!- 


Rally Gross Chailenge 


43- 


53,- 


53,- 


69,- 


Real Ghostbusters 


43- 


79,- 


59,- 




Rick Dangerous 


43- 


79,- 


79,- 


79!- 


Rodeo Games 


43- 


79,- 


79,- 


79,- 


RVF Honda 




79,- 


79,- 




Shinobi 


53.- 


59,- 


59,- 


' 1 


Silent Service 


53,- 


79,- 


69,- 


79- 


'^(iint r.sr Rsrpr 


43,- 


79," 


79,- 


79,- 


Super Wonderboy 


43!- 


79r 


59!- 




Test Drive 2 


53,- 


79,- 




79,- 


Test Drive 2/ 
uar uisK 


29,- 


33,- 




33,- 


Test Drive 2/ 
Scenerv 




Jil,- 


}~ 


00,— 

r 


Thunderbirds 


43,- 


79,- 


79,- 




Ultima Triology 


53,- 






69!- 


Vermeer 


53,- 


79!- 


69!- 


69,- 


Weird Dreams 


.53- 


79,- 


79,- 


79,- 


Yuppie's Revenge 


49,- 


79,- 


61,- 


79,- 


Zak Ivlc Kracken (deutsch) 


61,- 


79,- 


79,- 


79,- 




Qruchlenfsr und PieislirtUmer 
vDibc Ii alten. 



Ständig alle wichtigen Neu- 
erscheinungen für Sie am Lager. 
Rufen Sie uns an oder fragen Sie 
nach dem neuen Gesamtkatalog. 

KORONA- SOFT 
Postfach 3115 
4830 Giitersloli 1 




Bestell-Coupon 



Versand hosten: 

Inland NN + 5,- DM oder Scheck + 5,- m. 
Ausland nur Scheck/ Bar/Üüerweisung + B,- DW. 
Ab 100,- Dlul Versardkosten frei. 



Name; _ 
Straße: _ 
PLZ/Ort; , 
Telefon: . 
Alter: _ 



CompulBisyslem; 



Hiemiit 

bestelle Ich 
folgende Spiele: 



Disk 



Gass. 



Sofort auf eine Postkarte und an KORONA SOF! 




Mit "Dmkkhen" 
hat Infogrames 
ein verlocicendes Fantasy- 
Rollenspiel in Vorbereitung. Durch lecker 

animierte 3D-Grafik und viele spielerische 
Finessen soll das Pro- 
gramm Furore machen. 



Spieler in einen Kampf ver- 
wickelt oder befindet er sicfi in 
einem Dungeon, sieht er seine 
Party quasi von auBen. In die- 
sem speziellen Modus können 
alle Chiaraktere einzeln per 
Mausklick manipuliert werden. 
Gegenstände untersuchen, 
mit Fallen oder Hebeln hantie- 
ren, mit anderen Spielfiguren 
reden oder Monster aus dem 
Weg räumen sind nur in dieser 
Außensicht möglich. Auch die 
Wirkung der zahlreichen Zau- 
bersprüche kann so beobach- 
tet werden. Besonders auffal- 
lend sind auch die vielen klei- 
nen spielerischen Details am 
Rande. Wenn sich zum Bei- 
spiel die Party durch die Eis- 
landschaft schleppt, frieren die 
Charaktere ganz fürchterlich 
und nehmen dadurch körperli- 
chen Schaden. 



AKTUELLES 



Zum Überprüfen des Stand- 
orts der Party und der einzu- 
schlagenden Marschrichtung 
haben sich die Programmierer 
was Besonderes einfallen las- 
sen: Der Nachlhimmel in die- 
sem Spiel ist komplett mit den 
"echten" Sternbildern verse- 
hen. So entdeckt der Spieler 
am nächtlichen Himmel neben 
dem GroBen Bären auch den 
Polarstern und andere Him- 
melskörper. 

Drakkhen soll ins Deutsche 
übersetzt für Amiga, Atari ST 
und MS-DOS erscheinen. Un- 
sere Fotos stammen von einer 
französischen Demo-Version. 
Im Moment wird noch fleißig an 
dem Programm gearbeitet, 
aber wir werden Euch in ei- 
ner der nächsten Ausgaben ei- 
nen ausführlichen Testberichl 
nachreichen. mh 



Fast zwei Jahre haben die 
Programmierer Richard 
Bettet, Laurent Salmeron 
und Michel Royer sowie die 
Grafikerin Dominique Giroux 
an dem Rollenspiel "Drakk- 
hen" gearbeitet. Die uns vorlie- 
gende Demo- Version macht ei- 
nen interessanten Eindruck: 
Vier Charaktere, die Je einen 
von vier Berufen ergreifen kön- 
nen, werden durch eine vielfäi- 
tige Landschaft gesteuert. Die- 
se Weit besteht aus einer riesi- 




Verfall der Welt aufzuhalten. 
Neben zahlreichen Monstern, 
Städten, Läden und Fallen gibt 
es auch acht große Dungeons. 
Hier befinden sich, streng be- 
wacht, die acht Steine. 

Drakkhen wird sich einiger, 
für RoUenspiele ungewöhnli- 
cher Grafik- und Spieltechni- 
ken bedienen. So wird zum 
Beispiel die Landschaft in ei- 
nem Gemisch aus SD-Vektor- 
grafik und normaler Zeichen- 
technik gezeigt. Wer im Lande 
herumläuft, sieht alles aus der 
Sicht seiner Party. Wird der 




Zitternd in Schnee und Eis: Was mag wohl in dem Iglu sein? (ST) 



Von der Künstlerin und Innen- 
archlteklin Dominique Giroux 
stammen die Grafiken 

gen Insel, die nur durch die 
Kraft der alten Drachen am Le- 
ben erhalten wird. Leider wur- 
den durch ein groSes Gemet- 
zel fast alle Drachen getötet. 
DerSpieler mußnun mit seiner 
Party acht Drachensteine su- 
chen, mit denen der älteste 
Drache herbeigerufen werden 
kann. Nur dieser Drachenopa 
ist in der Lage, den langsamen 




Fackeln knistern, Schritte hallen, im Dungeon lauern viele Fallen (ST) 
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AKTUELLES 



Vom Barden zum Drachen 



Aufregung in der Rollen- 
spiel-Szene: die Schöpfer 
der klassischen "Bard's 
Tale"-Triologie veröffentlichen 
in Kürze ihren neuesten Titel 
"Dragon Wars". Das US- 
Softwarehaus Interplay ließ al- 
len Gerüchten zum Trotz die 
Finger von einem weiteren 
Bard's Tale-Spiel und ent- 



wickelte statt dessen ein ganz 
neues Rollenspiel-Syslem. 

Mit vier Charakteren beginnt 
Eure Party ihre Abenteuer auf 
der Wassenwelt Oceana. Im 
Lauf des Spiels können sich 
bis zu drei weitere computer- 
gesteuerte Spielfiguren dazu- 
gesellen. Die Charaktere ha- 
ben keine bestimmten Berufe, 




Ubrnende Worte: Im Zauberwald lauert anscheinend nichts Gutes 



können sich aber ähnlich wie 
bei "Wasteiand" Fähigkeiten 
aneignen. Es gibt etwa zwei 
Dutzend solcher "Skills". Je 
mehr Punkte Ihr einem Cha- 
rakter für eine Fähigkeit spen- 
diert, desto besser wird er auf 
diesem Gebiet. Zu den Skills 
gehören neben praktischen 
Fähigkeiten wie "Schlösser 
knacken" und "Schwimmen" 
auch vier Magie-Klassen, in 
denen insgesamt 59 Zauber- 
sprüche geboten werden. 

Im Gegensatz zu The Bard's 
Tale gibt es keine zufälligen 
Monster-Attacken mehr. Habt 
Ihr einen Angreifer an einer be- 
stimmten Stelle im Spiel erle- 
digt, taucht er auch nicht mehr 
auf. Wesentlich größer sind 
jetzt die animierten Grafiken 
von Monstern. Ähnlich wie bei 
den AD&D-Rollenspielen wird 
bei Dragon Wars auch viel 
Wert auf eine gute Story und at- 
mosphärische (englische) Tex- 
te gelegt. Beim ersten Probe- 
spielen fiel uns neben dem ver- 
feinerten Spielprinzip eine an- 
genehme Prise Humor auf. Bis 



Dezember soll Dragon Wars 
auf dem C 64 erscheinen; Um- 
setzungen für Amiga und MS- 
DOS-PCs werden nicht vor An- 
fang 1990 erscheinen. Ein ge- 
nauer Test des Programms 
folgt in einer der nächsten Aus- 
gaben, hl 




Übersicht: Eine Landkarte darf 
natürlich nicht fehlen 




Frontansicht: Alle Monstergrafiken 
sinil schön animiert 



ST8,AiviigA.T AM i:RA[\^DKi[SgE SPIELE- SFSKÄLTE FMISEi 



AHeredBeast 


49« 


59»* 














Bataun 


59» 


59« 


(i 












Blood Monev 


59« 


59« 


C-64/128 












Bloodwydi 


59» 


59» 


Kass. DIsk. 


ManiacMansion' 


69» 


69» 


Games- Summer Edit 


59» 


59» 


AHeredBeast 


26» 


37« 


Millennium 2.2 




59« 


GtanU 14 Titel) 


69« 


69»' 


AreadePowerisrrteii 37« 


49» 


Papertxiy 


59» 


5915 


ind.AHWsAction 


49» 


49» 


Batman 


26» 


37» 


Rick Danqerous 


59« 


59» 


Ind. Jones Advent.' 


69« 


69« 


ForqottenWorids 


26« 


37« 


Skweek 


49« 


49« 


KIdcOff 


44» 


44» 


Gunshrp 


37»s 


49» 


Soccer(Mlcn>pmc) 


59« 


59« 


Kin!i'sQue5t4< 


74» 


74«' 


lnd.Joi>esAction 


26« 


37« 


Space Quest 3* 


74» 


74» 


LeisureSuitLanyZ' 


74» 


74»- 


KidcOff 


26« 


29« 


StuntCarRacer' 


59» 


59« 


Lords ofRisinq Sun* 


69«' 


69» 


Usim 


26» 


32» 


Test Drive 2 


69« 


69« 


ManiacMansion' 


69« 


69» 


Passing Shot 


26« 


32» 


Viqitante' 


49» 


49« 


Millennium 2. 2 


59« 


59» 


PoiverplayClassics 


37« 


49» 


SUPER-SCHNÄPPCHEN 

*!rhnpfl 7iinrpifpn . mir cnljartna Vnr^Atl 


Mr. Hell 


59» 


59« 


Silkworm 


26» 


37» 


Papertny 


49« 


49» 


5ocxer(Microprasc) 


37» 


49« 




ST 


AM 


PassinqShot 


59« 


59« 


StarTrek 


26» 


37« 


BionicCommando 


29» 


29» 


Police Quest* 


74» 


74» 


«^Ml 1 . II 


26» 


37» 


BuqqyBoy 


29« 




Populous 


64» 


64« 


StuntCarRacer 


26« 


37» 


Capta in Blood 


39« 




RIckDangerous 


59» 


59« 




26» 


37» 


Circus Games* 


39« 




RVF Honda 


59» 


59» 


Test Drive 2 




44» 


HaMdceye 




29» 


ShadowofäwBea5t79H* 


79» 


Viqilante 


26» 


37« 


Hellbent 


29« 


29« 


Soaer(Micropn»e) 


59« 


59» 


Xylwts 


26« 


37» 


LedStorm 


29» 


29» 


Space Quest 3' 


74» 


74«' 


ZakMcKrackendt. 




49« 


Real Ghostbusters 


39« 


39» 


^t8er 


49» 


59" 


IBM PC 






Uninwited* 




39» 


StuntCarRacer' 


59» 


59» 


3,5" 


s^s- 


C-64/128 






SuperWonderboy' 


4$9S 


59» 


Archipeiaqos 


59« 


59» 


Kass. Disk. 


Test Drive 2 


69»' 


69« 


Bart»rian (Pnanoslt) 59« 


59« 


JbtadeFoKe(4Tltel)16» 


24» 


TiqerRoad 


49« 


59» 


CanierCommand* 


59« 


59« 


EpyxEpics*(4Titel] 


16« 


24« 


TVSp.Football* 


69» 


69« 


tnd. Jones Action' 


49« 


49« 


Leadert)oardPar4 


24« 




Vigilante 


37» 


37» 


Ind. Jones Advent.' 


69» 


69» 


MarbleMadness 


16« 




Xenon2-Megablast« 59» 


59« 


Leisure 5uitLarrv2' 


74» 


74« 


Rvqar 


16» 


24« 



Road Blasters 


16» 


24äi 


Test Drive 




19» 


IBM PC 


3,5" 


5,25" 


Bard's Tale 




29» 


Cirais Games* 




39« 


Fish* 




39« 


Karting Grand Prix 




29« 


Macadam Bumper 




29» 


ThreeStooges* 


3995 


39» 



U^rr ^0 oi^r Hijcirin^i iLfidfm In- und Auilind vtrtnih 
MiL^ii? " duF ui>i»r«tnitldii>Qen LehEun^n: 

■ ANf ^pi^B yrmltn mrl pinFr r. i'.-.-.tn Arle Nng 
gtHtkrr (luCtrdi« mli ■ qekenriiticrinrienL 

■ Öuffh unHT groQtt ?Fntril|jgFr und jUtobi^rh 
Ttl 'Ol)" ! ■ kibj', nui mil ■ gckEnnirfdinflf PTD- 
duVlr war«! bei Dnidcie^uni] miFi nrdii uanälig. 

■ Slindige RincnduiwihE in lopi&lueller kiflw>re 
Kir alli ytigi^tn CumpuTtf-SyiUfit*. iiiO auch: 
l.n"-.un ^d.r'c JürLPC, AUn XL*E, C-lt, Plus J 

■ I' iT^rnn.-' Ir Liftfiung und Scnkf M B«trllijng 
und cvtJ. RcMaRUÜon 

■ Inj« LlEfFrung »rfolgt in fJnti EiäCilrT' Gp?:idlbai 
d4 Bnthldig ungpri in Dbictien odpr V«[M(t:un- 
gen pj^kliich auiichLi^Br, 

■ Eni.'.'' r ■■ -r 1. 1; mFf umlingreicKfii 
Bhdirtibun^nalivr ^piflt lp«qt J«dei fimrlung bei 

■ Ab tmeiP Brar^tMOI von DM >^.- odcr i Anik«En 
lindh ' .. . I .. 1 h f] h. iriHHHlHi rtfUtlien 

ide aglr PcrU> und VcundkuUFn. biuim 
und hHindriLjngFn vnbrIuJitn. 



[}CD[M](SSCQ)[Fir 
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iMIDWlNTER 



Eine neue Eiszeit ist angebroclien. Sie leben auf einer 
Itiirzlich neu Itolonisierten Insel und konzentrieren alle 
Kräfte darauf, für Wärme zu sorgen und die Lebensmittel - 
Vorräte zu erhalten. 

Plötzlich erfahren Sie, daß ein Tyrann einen Angriff auf Ihre 
Insel plant. Als Kommandant der FVPF (Free Village Peace 
Force/Freiwillige örtliche Friedenstruppe) ist es Ihre 
Aiitgabe, die anderen Mitglieder Ihrer Organisation zu 
warnen und mit diesen zuammen Ihr Land, Ihren Besitz und 
insbesondere die lebenswichtigen "Wärmeminen" zu 
verteidigen. 



In Midwinter wird atemberaubende 3/D Grafik mit jeder 
Menge "Action" kombiniert. Nichts desto weniger benötigen 
Sie ein erhebliches Maß an List und strategischen 
Fähigkeiten, um mit Ihrer Ti-uppe überieben und die 
feindlichen Angreifer zurückschlagen zu können. 

Midwinter wurde von Maelstrom entwickelt und verspricht 
ein neuer Klassiker unter den Strategiespielen von Rainbird 
zu werden. 

Erhältlich für Amiga, Atari ST und IBM PC und Kompatible. 



Rainbird - Meister der Strategie. 

Roonstraße 5, 6503, Mainz-Kastel. Tel: 06134/22235 

Vertrieb: Rüshware Microhandelsges. mbH, Bruchweg 128-132, 4044 Kaarst, Tel.: 021 01/607-0 Vertrieb Österreicti: Karosoft, Darius • Schweiz: Thali AG 



PopulDUS ist 
erneut ganz vorne 



(1) 

p) 


Populous 
Zak McKracken 


Electronic Arts 
Lucasfilm Games 


5. Monat 1 
13. Monat 1 


(4) 


F-16 Falcon 


Spectrum Holobyle 


8. Monat 


(3) 


Micraprose Soccer 


Microprose 


10, Monat 


(18) 


RVF Honda 


MrcroStyfe 


2. Monal 


(5) 


Elite 


Firebird 


33. Monai 1 


(7) 


Grand Prix Circuit 


Accolade 


7. Monat 1 


(10) 


Kick Off 


Anco 


4. Monat 1 


m 


Test Drive II — The Duell 


Accolade 


4. Monat | 


(6) 


Dungeon Master 


FTL 


15. Monat 1 


(11) 


Pirales 


Microprose 


24. Monat 1 


(13) 


Grand Monster Slam 


Golden Goblins 


2. Monat 1 


(-) 


Maniac Mansion 


Lucasfilm Games 


21 . Monal 1 


(8) 


R-Type 


Eleclric Dreams 


7, Monal 1 


(14) 


Great Giana Sisters 


Rainbow Arts 


SO. Monal 1 


(~) 


Spherical 


Rainbow Arts 


1. Monat 1 


(-) 


Curse of the Azure Bonds 


SS! 


1 . Monat 1 


(16) 


Emlyn Hughes International Soccer 


Audiogenic 


5. Monat 1 


(12) 


Uords ot the Ristng Sun 


Cinemaware 


2. Monat 1 


(-) 


Leisure Suit Larry II 


Sierra 


2. Monat | 



Welche Spiele sind die 
beliebtesten im ganzen 
Land? Die POWER 
PMV-Leserhits geben die Ant- 
wort. Diese Software-Hitlisle 
wird von Euch ermitteil: Jeden 
Monal stimmen die POWER 
PM^-Leser darüber ab, wer in 
die Top 20 kommt. Neben der 
Gesamlwertung, in der alle Sy- 
steme berücksichtigt werden, 
ermitteln wir die individuellen 
Top 5 für einzelne Computer 
und Videospiel-Systeme. Zu- 
sätzlich stellen wir jeden Mo- 
nat fünf "Bubbler" vor: Das 
sind neue Spiele, die von Euch 
noch nie in die Top 20 gewählt 
wurden und dieses Mal nur 
knapp gescheitert sind. Die 
Bubbler sind die heißesten Fa- 
voriten auf einen Top-20-Platz 
in einer der nächsten Ausga- 
ben. 

Um bei den Leser-Hits mit- 
zumachen, müSt Ihr uns eine 
Postkarte mit Euren drei 
aktuellen Lieblingsspielen 
schreiben (unterteilt in 1., 2. 



Uichae] Saesgan, Hannover 
Chiislion Berk, Hamburg 
Pfolr FilipQWjC2, München 
Frank Göinel, Bad Salzuflen 
Thilo KlEfrnm. Rodgau 
Harber! Krahnen. Kleve 
Peier Mailand, Nagold 
Karsten Fleisch. Valerstellen 
Anja RüscJie, Hamburg 
Danlei Schaller. Iserlohn 
Werner Slick, München 
Thomas ZfmorshI, Birl<enhelde 



: — Indiana Jones and the 

I Last Crusade 

I (Graphic Adventure) 

(Lucasfilm Games) 

L. . 

und 3.). Jeder sollte nur eine 
Karte schicken, damit das Er- 
gebnis nicht verfälscht wird. 
Wir behalten es uns vor, Mehr- 
factieinsendungen auszusor- 
tieren. Gebt außerdem an, wel- 
ctien Computer oder welcfies 
Videospiel Ihr besitzt. Diese 
Informationen brauchen wir, 



— Hard'n Heavy (Reline) 

— New Zealand Story (Ocean) 

— Sim City (Maxis) 

— Rick Dangerous (Firebird) 



um Euch im Falle eines Ge- 
winns das richtige Spiel zu 
schicken. Unter allen Einsen- 
dungen werden jeden Monat 
zwölf Computer- und Video- 
spiele verlost. 

Der Rechtsweg ist ausge- 
schlossen. Wir wünschen Euch 
viel Spaß beim Mitmachen, hl 



Die Gewinner in diesem Monat. 
Herzlichen Glückwunsch! 



Vollpreis-Spiele: 

1. F-19 Stealth Fighter (Microprose) 

2. Who framed Roger Rabbit (Buena Vista) 

3. Pirates (Microprose) 

4. Leisure Suit Larry II (Sierra) 

5. Jack Nicklaus Golf (Accolade) 

6. Police Quest II (Sierra) 

7. F-16 Falcon (Spectrum Holobyte) 

Billigspiele und Compilations: 

1. Dragon Warrior (Nintendo) 

2. Mega Man 2 (Capcom) 

3. Ninj'a Gai Den (Tecmo) 

4. Strider (Capcom) 

5. Faxanadu (Nintendo) 

6. Teenage Mutant Ninja Turtles (Ultra) 

7. Track & Field II (Konami) 



Leser-Hits 
(nach Computern) 

Amiga 

1. Populous 

2. Zak McKracken 

3. F-16 Falcon 

4. Kick Off 

5. Dungeon Master 

Atari ST 

1. Populous 

2. RVF Honda 

3. F-16 Falcon 

4. Leisure Suit Larry II 

5. Microprose Soccer 

C 64/128 

1. Zak McKracken 

2. Microprose Soccer 

3. Grand Prix Circuit 

4. Maniac Mansion 

5. Curse ot the Azure B. 

MS-DOS-PCs 

1. Space Quest III 

2. Grand Prix Circuit 

3. F-16 Falcon 

4. Zak McKracken 

5. F-19 Stealth Fighter 

Sega Master 
System 

1. Phantasy Star 

2. Golvellius 

3. Wonderboy in 
Monsterland 

4. R-Type 

5. Y's 

Nintendo 

1. Gradius 

2. Ice Hockey 

3. Zelda II 

4. Super Mario Bros. II 

5. Rad Racer 



Markt & Technik Verlag AG 
Redaktion POWER PLAY 
Kennwort: Hitparade 
Hans-Pinsel-Str. 2 
8013 Haar 



Schickt Eure Hitparaden-Karten 
bitte an diese Adresse 
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StHaals streich 




Das Spiel, das vom Professor kam 



Biologe, Bestsei lerautor, 
Brettspielschöpfer: Prof. 
Dr Dr. h.c. Frederic Vester 
ist eine Koryphäe unter den 
Wissenschaftlern. Mit seinem 
Werk über das vernetzte Den- 
ken, das Hunderte wissen- 
schaflicher Arbeiten, mehrere 
Bücher sowie Rundfunk- und 
Fernsehsendungen umfaßt, 
erreicht er ein Millionen- 
Publikum. Er erhielt dafür zahl- 
reiche Dekorationen, Aus- 
zeichnungen und Forschungs- 
preise. Zum Erscheinen seines 
PC-Spieles "Ökoiopoly" be- 
fragten wir ihn zu den Themen: 



PROGRAMMIERER 



ich habe mich vorher nie mit 
Computerspielen beschäftigt, 
außer Basic kann ich l<eine ein- 
zige Programmiersprache. Ich 
will bewußt meine Naivität be- 
halten. Beim Umgang mit In- 
formatikern muß man stur blei- 
ben. Wenn die Programmierer 
meinten: "Weiß doch jeder", 
sagte ich einfach: "Nein". Ich 
habe mich ganz dumm ge- 
stellt. "Wo mu3 ich jetzt drauf- 
drücken", fragte ich. "Das ha- 
ben Sie doch vorher schon ge- 
sehen", meinten sie. "Ich seh's 
aber jetzt nicht mehr. Außer- 
dem hab' ich's wieder verges- 
sen. Also, wo muß ich drauf- 
drücken?" 

Ich wußte natürlich wo. Zu- 
erst waren sie ziemlich sauer 
Doch dann hat's Ihnen viel 
Spaß gemacht, weil sie merk- 
ten, daß Ihre Arbeit qualitativ 
besser wurde. Unsere beiden 
Informatiker Michael Stoltz 
und Peter Krawintel hatten 
1200 Programmierstunden ge- 
plant und ebensqyiele ge- 
braucht. Das Ökolopoly- 
Projekt lief ganz ohne Pflich- 
tenheft, dafür in kreativer Zu- 
sammenarbeit. Wir haben kei- 
nen Tag länger gebraucht als 
geplant, obwohl wir viele neue 
Wege gegangen sind. Das ist 
schon eine kleine Sensation. 



COMPUTER 



Ich mag Computer. Aber ich 
weigere mich, den Computer 



Ptiliulic-si'jjht^r Xii~Uuitl 




DD 



Paradiesische Zustände sind 
schwer zu erreichen 

zu bedienen. Umgekehrt: Ich 
will mich von der Maschine be- 
dienen lassen. Als wir einen 
Macintosh bekamen, merWe 
ich: "Aha, das ist ein Gerät, der 
mir hilft und nicht umgekehrt." 




Ich denke nicht dran, meine 
teure Zeit dafür einzusetzen, 
das Ding zum Laufen zu brin- 
gen. Bin ich verrückt? Das wä- 
re ja die Umkehr des Zwecks. 



COMPUTERSPIELE 



Ein Spiel soll so attraktiv 
sein, daß man Lust kriegt, 
mehr über die Hintergründe 
herauszukriegen. Die Neugier- 
de soll angefacht werden. Ich 
habe ein wenig "Mindshadow" 
gespielt, ein bißchen "Larry" 
und "King's Quest", aber das 
wird mir recht schnell langwei- 
lig. Auch Ökoiopoly spiele ich 
vor allem, um neue Simula- 
tionsmöglichkeiten zu testen 
und mehr über das Verhalten 
von Systemen zu erfahren. 
Das ist das eigentliche Vergnü- 
gen! 



SPIELER 



Neben den Privatleuten sind 
Manager und Umweltgruppen 
die Zielgruppe für Ökoiopoly. 
Die Bundeszentrale für politi- 
sche Bildung verwendet es 
schon lange für Schulungs- 
zwecke. Natürlich haben wir 
auch an Schulen gedacht. Das 
Spiel ist eine hervorragende 
Möglichkeit für Lehrer, um Dis- 
kussionen über Umwelt, Poli- 
tik, Soziales und Informatik an- 



zufachen und die Überra- 
schungen beim Umgang mit 
Systemen zu zeigen. 



SIMULATIONEN 



Simulieren ist unheimlich 
wichtig. Entweder bringen Sie 
ein Thema über die Theorie 
bei; dann ist es meilenweit ent- 
fernt von der Realität. Oder 
man probiert's in der Wirklich- 
keit aus; dann ist's wahnsinnig 
gefährlich, wenn man reinfällt. 
Außerdem dauert es lange, bis 
man den Reinfall bemerkt und 
man bringt ihn nicht mit der ur- 
sprünglichen Fehlentschei- 
dung zusammen. 

In der Simulation kann ich 
ausprobieren und erleben, 
was passiert, ohne daß wirklich 
etwas schiefgeht. Ich darf so- 
gar Fehler machen — Gott sei 
dank — und daraus lernen. 



SCHULEN 



Lernen ist nach den Erkennt- 
nissen der modernen Lernbio- 
logie nur im Spiel möglich — 
und zwar von Natur aus. Ein 
Lebewesen soll ja nicht in der 
Umweit lernen, in der es ge- 
streßt ist. Vor dieser Umwelt 
soll es fliehen; deshalb löst sie 
durch den Streß Denkblocka- 
den aus. In dem Moment, in 
dem Entspannung eintritt, 



kann man herumprobieren. 
Wenn's nicht mehr gefährlich 
ist, beginnt das Spiel; mit dem 
Spiel beginnt das Lernen, 

Die Schulen machen das ge- 
naue Gegenteil: Das ist dann 
kein Lernen, sondern eigent- 
lich nur ein Merken. Man merkt 
sich etwas, aber das Verstehen 
oder das Einbinden in das Ge- 
samtleben ist miserabel. Wenn 
ein Bewerber mit einer Eins im 
Doktorexamen kommt, dann 
wissen wir gleich: Der ist meist 
für unser Institut nicht geeig- 
net. Wenn er zwischendrin ei- 
ne Wäscherei oder eine Knei- 
pe betrieben hat, dann kann 
man eventuell mit ihm etwas 
anfangen. Ich kann das ganz 
kraB so sagen. Lernen, wie wir 
es heute brauchen, funktio- 
niert nicht in dieser unrealisti- 
schen Schul- und Uni-Schein- 
welt, die die Welt in Fächer ein- 
teilt. 



LEHRER 



Ein hervorragender Skiläu- 
fer kann einem Anfänger auf 
der Piste nichts beibringen. Er 
kann sich nicht mehr vorstel- 
len, welche Schwierigkeiten 
der Anfänger hat. Wenn dage- 
gen jemand die erste Ski- 
Stunde hinter sich hat, kennt er 
die Probleme: "Du mußt das so 
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und so mit der Gewichtsverla- 
gerung machen." Wer selbst 
im Lernprozeß ist, l^ann besser 
lehren. Deshalb ist in vielen 
Fällen der Lehrer der Unge- 
eignetste, den Schülern etwas 
beizubringen. 

Schüler sollen Schülern et- 
was beibringen. Deshalb: Sagt 
vor, schreibt ab, fragt andere, 
helft Euch und laSt Euch hel- 
fen. Gerade bei der Informatik 
bietet es sich an, daß Schüler 
den Lehrern helfen. Es gibt so- 
viel vernünftige Lehrer, die das 
machen, selbst, wenn es ge- 
gen die Schulordnung ver- 
stößt. 



SCHULMATERiAL 



Wir boten Okolopoly der 
neugegründeten Software-Ab- 
teilung des FWU an (Institut für 
Film und Bild in Wissenschaft 
und Unterricht) an. Das scheint 
ein ziemlich verkrusteter La- 
den zu sein. Die zuständige 
Dame war zwar vom Spiel be- 
geistert und wollte auch eini- 
ge Tausend Stück abnehmen, 
meinte aber dann: "Wir müs- 
sen natürlich sehr viel ändern. 
Das Wort 'Spiel' darf nicht er- 
scheinen. Können wir's nicht 
'Simulations-Programm' nen- 
nen?' Und solche Witzchen 
über Politik dürfen natürlich 
nicht drin sein." Ich meinte: 
"Ich denk' gar nicht dran, die 
didaktische Qualität des Spiels 
auf diese Weise herunterzu- 
schrauben" und wunderte 
mich, wie wenig Ahnung man 
in einer solchen Institution da- 
von hat, was unserem Unter- 



Ansteile auch in den Benut- 
zeroberflächen möglichst viel- 
seitig zu sein und bei den 
Schülern die Fähigkeit zu ent- 
wickeln, mit jeder Situation fer- 
tigzuwerden — das ist ja die 
Aufgabe der Schule — kam die 
Ansicht: "Wir planen für all un- 
sere Programme einen einheit- 
lichen Bildschirm. Da müssen 
Sie sich natürlich auch dran 
halten." In solchen Händen 
liegt also die Software- 
Belieferung von Schulen. Die 
orientieren sich am vorigen 
Jahrhundert. Natürlich haben 
wir auf das Geschäft verzichtet 
und liefern das Spiel nun direkt 
an die Schulen. 



ENTWICKLUNGSHILFE 



Die "Gesellschaft für techni- 
sche Zusammenarbeit" (GTZ) 
ist ein sehr aktiver Verein. Sie 
entwickeln im Auftrag des 
"Bundesministeriums für wirt- 
schaftliche Zusammenarbeit« 
Projekte fürdie dritte Welt. Das 
»technisch-, zeigt schon: Es 
geht meist darum, eine Fabrik 
irgendwo hinzustellen, die 
dann verrostet. 

Man hat da furchtbar viel Un- 
fug gemacht und ist bis heute 
nicht bereit zu prüfen, ob die 
Vorhaben systemverträglich 
sind. Wenn Sie ein neues Werk 
in einem Entwicklungsland er- 
richten, müssen Sie sich viel 
überlegen: Wie kann ich das 
Werk den dortigen Gegeben- 
heiten anpassen? Sind die 
Leute überhaupt bereit, mitzu- 
machen? Paßt die Arbeit zur 
Mentalität der Bevölkerung? 




MS-DOS (Amiga, Atari ST, Macintosh) 

169 Mark (Diskette) * Studiengruppe für Biologie und 

Umwell/Ariolasoft 



rieht nach wissenschaftlichen 
Erkenntnissen heute nottut. 
Sie war pikiert: "Aber Unter- 
richt muß doch ernst sein." Ich 
sagte; "Unterricht muß eben 
nicht ernst sein! Wenn die Poli- 
tiker eins auf den Deckel krie- 
gen, macht das ja den Schü- 
lern Spaß, dann spielen sie 
gerne." 



Welche Nebeneffekte und Fol- 
gen treten auf? Die GTZ mach- 
te das alles nicht, sondern 
stellte das Werk einfach hin. 
Deshalb kursiert bei Insidern 
ein anderer Name für die GTZ: 
"Gesellschaft für totalen Zu- 
sammenbruch". . Die bekom- 
men jetzt ein Okolopoly ge- 
schickt. Vielleicht durchbre- 



Ökolopoly... 

... gibt es schon länger — al- 
lerdings als Brettspiel. Die 
Spielidee Vesters klingt ein- 
fach, enfveist sich aber als 
tückisch: Als weiser Staa- 
tenlenker sollen sie das fik- 
tive Land "Kybernetien" 
führen, das in acht Lebens- 
bereiche aufgeteilt ist. Kein 
bereich existiert für sich al- 




Okolopoly gibt es auch als Brettspiel (Ravens- 
burger): Eine Art "Pappcomputer" mit Dreh- 
scheiben. 



lein; jeder Ist mit dem ande- 
ren verknüpft. Verändert 
man etwas, wirkt sich das 
sofort auf die anderen Be- 
reiche aus. Zu Beginn jeder 
Spielrunde bekommen Sie 
Aktionspunkte, die Sie auf 
die vier Bereiche "Sanie- 
rung", "Produktion", "Le- 
bensqualität" und "Aufklä- 
rung" verteilen. Das verän- 
dert sofort die Werte in der 
"Politik", "Umweltbela- 
stung", "Bevölkerung" und 
der "Vermehrungsrate". 
Sie können genau verfol- 
gen, was Sie verbockt ha- 
ben: Der Computer zeigt 
unbestechlich alle Wech- 
selwirkungen. 

Fünf Standard-Situatio- 
nen sind vorgegeben. Im 



"Stellwerk" können Sie 
sich Ihre eigenen Heraus- 
forderungen basteln. Von 
"Zielvorgaben" {"Ich höre 
erst auf, wenn die Produk- 
tion bei 18 Punkten steht...") 
bis zu "Ereigniskarten" {be- 
scheren meist unangeneh- 
me Schicksalsschläge) ist 
alles vorhanden. Und was 
im Brettspiel nicht drin ist: 
Indem man die Mathe- 
matik der Wechselwir- 
kungen ändert — und 
das geht ohne Pro- 
grammierkenntnisse 
— . spielt man unter 
völlig neuen Voraus- 
setzungenwei- 
ter. Das Pro- 
gramm ist kein 
reines Spiel, 
sondern läßt 
sich als ernst- 
haftes Lehr- 
programm für 
harte Mana- 
ger-Schulun- 
gen genauso 
verwenden wie 
für die Kreis- 
tagungderört- 
lichen Ökogruppe. Es igt 
komplett mausgesteuert 
und einfach zu bedienen; 
Sie brauchen allerdings ei- 
nen PC mit mindestens 640 
KByte, eine EGA-Karte und 
eine MS-DOS-kompatible 
Maus. Ein schönes, aus- 
führliches deutsches Hand- 
buch liegt dem Programm 
bei und liefert gleichzeitig 
eine Schulung im vernetz- 
ten Denken. Umsetzungen 
für Atari ST und Amiga sol- 
len folgen. 

Wer mehr wissen will, fin- 
det Material in Professor 
Vesters Büchern "Denken, 
Lernen, Vergessen", "Un- 
sere Welt — ein vernetztes 
System", "Phänomen 
Stress" und "Leitmotiv ver- 
netztes Denken". al 



c 



u 



"Wenn ein Bewerber mit einer Eins im Doktorexamen kommt, dann 
wissen wir gleich: Der ist meist für unser Institut nicht geeignet." 
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DER ETWAS 

AWDEEE 

VERSAND! 

24-Stunden-Service! 

Wir garantieren, daß jede Bestellung spätestens 24 Stunden nach 
Eingang unser Haus verläßt, sofern lieferbar. Auf alle gekauften Artikel 
erhalten Sie natürlich volle Garantie. Wir führen Jede verfügbare Hard- 
und Software für ST, PC und Amlga sowie alle Bücher. Hier ein kleiner 
Auszug aus unserem reichhaltigen Programm: 



SPIELESOFTWARE 


ST 






Aljican Hiii[larS'Dakai09 


60,- 


4S, 


45.. 




46.. 




80.- 




BO.- 


eo. 


eo.- 


Qaldnce ot Power 


75.- 


76. 


75,. 


Bomiar - The Movie 


SD,- 


- 


80,- 


Bio Cliairangfl 


75,. 


- 


75,- 




30,- 


_ 


60,- 




SD,- 


_ 


80,- 


BcTO WerHatan 


55,- 


- 




BuHaiD Bi[i; nxreo 


BO,- 




BO.- 


CoFLnicl. Europa 


W.- 


_ 


BO,- 


DalBy Thompson 


45.- 


G5.- 


55.. 


naIcK Anno 1671 


5S,- 






D^Lxngolbuch 


GD,- 


60,. 


_ 


Dung»n Maaier 


75,- 


_ 


60,. 


eiile 


S&,- 


SO.- 


80,- 


Eis 






35,- 


f -15 Falcon 


ao,- 


i16,- 


95,- 


F-IS MisS'on DisK 1 


65,- 




6S.- 


Fish 


ao.. 


80.- 


80.- 


Fligli[ Sirnirlator II tfaulscn 


S5.- 


14S.- 


B5.. 


|odu Scerieiy Disc üaiu 


iS.- 


45.- 


45.- 


F.O.F.I. 


ea,- 




95.. 




80,- 


_ 


80.- 


Grand ^onElaßlani 


66,- 


55.- 


S5.- 


HosligBs 


75,- 


75,- 


80,- 


Jel 


95,- 


95,- 


95,- 


Kaiser 


i:a,- 




IJO.- 


Kick off 


45.- 




45.- 


Kuli 


eo.. 


BQ.- 


75.- 


LeaderlHjaid Bördle 


7Q,- 




BO.. 


Legend oT OJfll 


aa,- 


80.- 


60,- 


Lomuro SltII Larry 


60,- 


BO,. 


ao,- 


Leleure Soll Larry II 


65,- 


65,- 




Lksnca Irr KIJI 


GO.- 


80.- 


60,- 


Lern bald HAC Hallya 


so.- 


eo.. 


BO.- 


Manhunler 2 - San Francisco 95.- 




96.- 


MillBnrum 


80,. 


so.. 


80.- 


Uinigoll 


55.- 




45,. 


Okolopoly 




155.- 




Ol Irnpfl'ium 


85,- 


65,- 


55,- 


Dperarion l^eplune 


55,- 




4S.- 


PaoJnanla 


60.- 




65,- 


Papor Boy 


GO.- 


80.. 


60,. 


Paasins Shol 


EC.- 




60,- 


Pliat« 


ea.- 


75,. 




PopUlDIIS 


7S.- 




75,- 


Pcpulouo Scanery DJeH I 


35.- 




35,. 


Psion Che» 


55,- 


55,- 




RIdi üangerouB 


75,- 


75,- 




HVF Homu 


50,- 




75,- 


SUull 


60,- 






Space Qoeal III 


95.- 


95,. 


BO.. 


Slargbdar II 


65,. 




65, 


SE^r Wars Trilogy 


80,- 




30.. 


StunlCar Racar 


85- 






TocJincmp 


SO.. 


55,- 


60,- 


Telns (im THIAO Pack] 


60,- 




80.- 


Tim * Srruppl floT dem Mond 


60.- 




60,- 


Time Scanner 


65,- 




80.- 


Tlme^ pr Lora 


BS.- 


80.- 




Ultima IV 


BO.. 


9S.. 


80,. 


Voco-tjall 


«5.- 


45.- 




VinjB 


E5.- 


80.- 


50,- 


Volleyball SEmulalor 


80.. 


55,- 


55,- 


Wallslreel Wizard 


ea.- 


75,- 


65,- 


Walblrael Wi?ai{l Editnr 


45,- 


"5,- 


45,- 


Wsienoo 


80.- 


60,- 


80,- 


XENON II UsgobUsl 


80,. 




60,- 


23k McKraöan 


75,- 


75,- 


75.. 



ANWENDERSOFTWARE: 


Atari ST 


AOIMENS ! 3 


195.- 


Aladin fAac Inlosh Enliajicer 


595,- 


Anli Vinjs Kil 


es,- 


Aidbasqoe 


175,. 


BankuansTai 


275.- 


eS-FIbu 


590.- 


BIX-Hanaser 3.0! 


400,. 


CAD 3D Cyber Shidio 


175- 


CAD 3D Cyber Conusl 


90.- 


ConverT 


95,- 


Copy Slar 3.0 


180.- 


□alamal 


90,- 


Disk Hoyal 


85.- 


Baiy Oraw-Supercfrar^flr 


175.. 


EpsirTT^nii 


85,- 


FibuUAN 


aB395,. 


GFA-Croll piiü 


340,. 


SyBiembibliDiheken daiu 


|el45,- 


Headlli^e Signjm ÜDQEy 


95.. 


IPA Degsni^ III 


165,- 




390.- 


LOW.PoweiQlc 


245.- 


A^onoSTar plus 


35.- 


NsD Ossk 


85,- 


Omihron Comprler 


17S,. 


Revolver 


125,- 


ST Paccal PTus 


M),- 


S(«oUe IZS 


ab495,- 


SpecliomSIS 


140,- 


Sleuar Tai 'S5 


90,- 


Tempos 2.0 


IM,. 


TimaworliS Pubbshai 


230.. 


Turbo C 




TurBoST 


75,. 


lal ProportlDriel 


115,- 


Isl Adress 


95.. 


ANWENDER SOFTWARE: 


IBM .PC 


Geciieibasa 


95.- 


DiVID Datenbank 


495,. 


GFA.Dask plus 


145.- 


tSFA-OraN plus 


575.. 


STAR.HiNftQER BenLnieroberflaclia 95,. 


STflR-PLÄNER 2.0 


395- 


STAR-WHITERS.OJ 


295,- 


Tlmowork5 Publlansj 


490,- 


Turbo C 


3M.. 


Turbo Pascal 


390,- 


ZUBEHäH: 


SLauöschoUrraiiben Konsrleder für 




ATARI SU 124 


55. 

lelS,. 


ATARI 1040 oder Wega Tastatur 


14" Menitor 


K,- 


AT.Taatarui 


25,, 


Wega ST Ser Vonilor - Taslalar 


50,- 


andere Monitore >- Drucker 


auf Antrage 


Madia Bon 3,5- 


40.. 


PC Speed 


595,- 


Handy Scanner inKI. TeAlerk, 


450,. 


SPAT Rnclibsttaannar PC -. ST 


985, 


N£C P 6 pfus Drircker 


1295,- 


5. SS- NO NaUEM[)2D 


5,50 


35- NOMAfltE UF3D0 


14.50 


3.5- B06DEFtUF2DD 


28.- 


PUBLIC 00MA1N: 




Wir Imüen über MOO PnMramme 


auf über 3DD 


DiSkBllen, Numor-,Brung wJe In ST-Compuler + 


elDBne. AuBerd^m führen tvir über lOOQD Pro- 


gramme aof 2000 Di&kollen eut MS-DOS 


JEDE DISKETTE 


nur s.- DH 



Kostenlose Kataloge für PD, Bücher, Hardvüare und Software bllle 
getrennt unter Angabe Ihres Computertyps anfordern- Lieferung per NN 
zzgl. 7,- DM Versand kosten. Bei Vorauskasse zzgl. 3.- DM, ab 100,- DM 
Beste llwert vetsand kosten frei. Auslandsversand grundsätzlich izgl, 
15,- DM Versand kosten. Bestellen Sie bitte schrittlich oder telefonisch. 



COMPUTER-VERSAND 



chlichting 

der etwas andere Versand w, 



ATA Rl-Fach mark! ■ MS -DOS -Fachmarkt • NEC-Fachhandel 

Rund um die Uhr: ■h- 030/7862550 

Postanschrift: Katzbach st rafle 8 - D-10DO Berlin 61 
Ladengeschäft: Katzbach st rafJe 6*6 ■ D-1000 Berlin 61 
Fax: 030 / 7B6 19 04 ■ Händleranfragen erwünscht 



chen sie anhand des Spiels ein 
paar Denl^barrieren. 



HIGH-SCORE-LISTEN 



In Ökoiopoly l<ann man bis 
zu 125 Punkte bekommen. Die 
Mitarbeiter unseres inslituts 
stehen schon drin. Die Leute 
soifen sich ja freuen, wenn sie 
den Vester überholen können. 



Gegenüber dem "Fort- 
schritt" mit ISDN bin ich sehr 
skeptisch. Hierwird wiedermal 
dermaSen fachspezifisch ge- 
dacht, ohne nach rechts und 
links zu schauen. Erstmal kön- 
nen Hacker jederzeit an Daten 
herankommen. Alle Netze sind 
ja verbunden. Ich frage mich; 
Warum sind unsere Körper 
nicht über ein globales Ner- 
vensystem vernetzt? Warum 
hat jeder von uns einen eige- 
nen Blutkreislauf? Dann hät- 
ten wir jetzt alle AIDS oder ei- 
nen gemeinsamen Nervenzu- 
sammenbruch! Und in unserer 
künstlichen Informationswelt 
will man alles verbinden. Da 
braucht nur jemand einen Vi- 
rus reinschmuggeln: Niemand 
kann sich im Grunde dagegen 
schützen. Schwarz-Schilling 
interessiert das gar nicht, der 
will nur für seine Post Brötchen 
verkaufen. 



AUTOS 



Schauen Sie auf die StraBe: 
Ein Auto am anderen. Dabei 
stehen sie 18mal so lange, wie 
sie fahren. Eine durchschnittli- 
che Autofahrt beträgt 14,6 Kilo- 
meter. Nur 0,2 Prozent der 
Fahrten sind Urlaubsfahrten, 
Dann werden 651 Kilometer 
zurückgelegt. Der durch- 
schnittliche Autobesitzer 
braucht also nur einmal im 
Jahr einen Tourenwagen, 

Mein Vorschlag: Nur noch 
Cily-Cars, die nicht schneller 
als 50 km/h fahren und eine 50 
Kilometer-Reichweite haben. 
In dem Moment können Sie be- 
quem hoch und kurz sein und 
z.B- auch Elektromotoren ver- 
wenden. Keine Unfälle, lang- 
sam, leicht, lautlos, das ist 
wichtiger als Reichweite, Das 
funktioniert natürlich nicht, 
wenn die Bahn keine Querver- 
ladung bietet und wenn die Au- 
toindustrie auf ihrem jetzigen 
Standpunkt beharrt und wei- 
terhin an ihren Zielen festhält: 
220 auf der Autobahn, große 
Limousine, mehrVentile, höhe- 
re Beschleunigungswerte, 
niedriger CW-Wert und höhere 
Spitze. Manche der Firmen 
wollen nicht akzeptieren, daß 
sie so veraltet denken. Dabei 
können sie ungeheuer viel ma- 
chen, wenn einmal der Verkauf 



zurückgeht — und der wird zu- 
rückgehen. Allein das Recyc- 
ling-Geschäft und die dezen- 
trale Energieversorgung konn- 
ten der Autoindustrie genü- 
gend zu tun geben. Das liegt 
zur Zeit aber noch in den Hän- 
den von Leuten, denen das 
Know-how fehlt. al 




"Die Leute sollen sicli ja 
treuen, wenn sie den Vester 
überholen können" 

Professoren-Proril 

Prof. Dr. Dr. h.c. Frederic 
Vester, geboren 23. Novem- 
ber 1925, Biochemiker, ver- 
heiratet, drei Kinder. Studi- 
um In Mainz und Paris, 
1953 

Promotion an der Univer- 
sität Hamburg- Weltweile 
Forschungstätigkeiten und 
Lehraufträge bis 1970- 
Hauptgebiet Krebsfor- 
schung, Inhaber mehrerer 
Patente über tumorhem- 
mende Proteine, 
1970 

Gründung und seither 
Leitung der privaten "Stu- 
diengruppe für Biologie 
und Umweit GmbH" in 
München, Hauptarbeitsge- 
biet: Biokybernetik. We- 
sentliche Anstöße auf dem 
Gebiet der Lernbioiogie 
und Systemkunde. 
1981 

Ernennung zum Profes- 
sor im Bundesdienst. Bis 
1989 Ordinarius für "Inder- 
pendenz von technischem 
und sozialen Wandel" an 
der Universität der Bundes- 
wehr München. 
1989 

Ständiger Gastprofessor 
für Betriebswirtschaft an 
der Hochschule St. Gallen, 
Berater für viele Firmen und 
Behörden, um "system- 
orientiertes" Denken zu 
trainieren. Weltweit Vorträ- 
ge zu seinem Werk. Zahlrei- 
che Fernsehfilme und 
Sachbücher zur Umwelt- 
problematik, up 
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Lustgewinn für Logilc-Üebtiaber: FantasievoMes 3D-Tünelspie1 



Das ist der Stoff, aus dem Spie- 
Ie-Klass(l<er sind: Die spezialisier- 
ten Roboter, die vielen bizarren 
Objekte und Turm-Designs erlau- 
ben herrlicti verzwicl^le, aber lös- 
bare Bildschirm-Grübeleien, Wo- 
durch Tower ot Babel geradezu 
grandios wird, ist die kiasse SD- 
Grafik. Egal, ob die Spinnenrobo- 



ter über Bodenplatten krabbeln, 
Litis sich erheben oder Blöcke In 
der Gegend herumgeschubst 
werden; Die 3D-Grafik sorgt für 
ein sehr gutes Spielgefühl, 

Tower of Babel ist ein starkes 
Stück Software, das Freunde von 
anspruchsvollen Denkspielen 
nicht kalHassen wird. Die einge- 
bauten Spielfelder sind heraus- 
fordernd, ohne zu trustrieren und 
der Level-Editor ist vorbildlich 
in Sachen Benutzerführung und 
Vietseitigkeit. Das Rezept "Gu- 
tes Stralegiespiel + 3D-Grafik" 
ist seil dem Kultspiel "The Sen- 
tinel" nicht mehr so gut venwirk- 
licht werden. 
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Unkompliziert und "kamfartabel": der Edltor Eine Blech-Spinne stellt nebenan 

Pete Cooke meldet sich zu- 
rück: Jahrelang schrieb 
der englische Program- 



Ein Spielfeld aus der Sicht eines Roboters 



mierer auf dem Spectrum Klas- 
siker wie "Tau Ceti" und "Aca- 
demy". Den Spectrum hat er 
mittlerwelle in den Kleider- 
schrank gesperrt und sich 
16-Bit-Computern zugewandt: 
Petes Comeback-Programm 
"Tower of Babel" erscheint nur 
für ST, Amiga und PC. 

Sie steuern in dem 3D-Stra- 
tegiespiei drei spinnenförmige 
Roboter: "Zapper", "Grabber" 
und "Pusher". Jeder der drei 
hat eine Spezialität zu bieten. 
Der Zapper kann andere Ob- 
jekte durch eine Energiesalve 
in ihre Bestandteile auflösen. 
Der Grabber ist als einziger in 
der Lage, die "Klondikes" 
(wertvolle Energiekanister) 
aufzusammeln. Der Pusher 
kann schließlich andere Objek- 
te um je ein Feld nach hinten 
schubsen. 

Das Roboter-Trio muB in je- 
der Spielstufe eine bestimmte 
Aufgabe erledigen. Meistens 
geht es darum, Klondikes zu 
sammeln oder eine bestimmte 
Anzahl gegnerischer Objekte 
zu erledigen. Mit Action und 
Geschick hat das Spiel nicht 
viel zu tun, hier kommt es 
auf logisches Denken an. Ihr 
steuert die Roboter durch 
das Anklicken von Icons, Die 

Mit der "Camera Position" 
verschafft man sich einen 
guten Überblick (ST) >■ 



Blech-Spinnen können nach 
vorne und hinten laufen, sich 
nach links oder rechts drehen 
und Lifte benutzen. Mit "Fire" 
wendet man die jeweilige Spe- 
zialfähigkeil eines Roboters 
an. 

Die Szenarien erstrecken 
sich auf bis zu vier Stockwerke 
hohe Türme. Es wimmelt hier 
nur so von anderen künstli- 
chen Kreaturen: Laserge- 
schütze vernichten alles, was 
ihre SchuBlinie kreuzt; massi- 
ve Blöcke versperren Wege; 
Blech-Eidechsen futtern Bo- 
denplatten weg: Schalter müs- 
sen betätigt werden, um Lifte 



rauf- oder runter zu bewegen 
— und so weiter, und so fori. 
Die vielen spielerischen Ele- 
mente und verschiedenen Ob- 
jekte erlauben trickreiche 
Puzzles. Meist ist Teamwork 
zwischen den drei Robotern 
unerläßlich. 

Ihr seht die Babel-Welt im- 
mer aus der Sicht des Robo- 
ters, den Ihr gerade steuert. 
Durch einen Mausklick wech- 
selt man zu einem Kollegen. 
Setzt sich ein Roboter in Bewe- 
gung, kann man das Gesche- 
hen in fließender, ausgefüllter 
3D-Vektorgrafik beobachten. 
Von vier Kamerapositionen 



aus - für jede Himmelsrich- 
tung eine - könnt Ihr Euch 
Turmdesign und Objekte in der 
Übersicht zeigen lassen. 

Ein Level besteht aus neun 
verschiedenen Landschaften, 
die je eine knifflige Aufgabe pa- 
rat halten. Insgesamt sind 
mehrere Dutzend Szenarien 
zu knacken; durch einen kom- 
fortablen Editor könnt Ihr belie- 
big viele neue Levels dazu er- 
finden. Bei unserer Test- 
Version war der Sound noch 
nicht fertig. Die Sound- 
Wertung werden wir Euch des- 
halb in einer der nächsten Aus- 
gaben nachreichen. h\ 



The Tangled Web 
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Reizvoller "Elite' -Verschnitt für Computer-Capltain-Kirks 



Immer mehr Programmierer 
lassen sich von den unend- 
lichen Weiten des Well- 
raums zu Computerspielen in- 
spirieren: Ein sichtlich an den 
Dauerbrenner "Elite" ange- 



lehntes neues Programm ist 
"Space Rogue", ein Weltraum- 
handels- und Erforschungs- 
spiel. Sie starten Ihre Karriere 
mit einem kleinen Sunracer- 
Raumschiff im Karonus-Son- 




Space Rogue isi ein sehr an- 
sehnlicher Elite-Verschnitt, der 
stilvoll eine Science-fiction-Welt 
simuliert. Prächtig gelungen sind 
die rasanten Weltraumgefech- 
te — vorausgesetzt, man hat ei- 
nen sctinellen PC. Das Pro- 



gramm ist auf XTs zwar durchaus 
spielbar, doch schön schnell 
wird die 30-Grafik erst mit ATs 
ab 12 MHz. 

Die Komplexität wird manchen 
Weltraum-Haudegen auf Dauer 
nicht ganz zufriedenslellen: Ihr 
könnt z.B. den Raumschifflyp 
nicht wechseln oder die Eigen- 
schaften Eurer Spielfigur ver- 
bessern. Ivlehr Rollenspiei-Ele- 
menle hätten dem Programm gut 
getan. Doch auch so ist Space 
Rogue ein gelungenes Weltraum- 
spiel, das Fans dieses Genres 
nicht enttäuschen wird. 




Sag' zum Abflug leise Servus (MS-DOS/VGA) 



nensystem. Eine schöne Ster- 
nenkarte, die der Packung bei- 
liegt, hilft bei der Orientierung. 

In jedem der insgesamt acht 
Systeme gibt es verschiedene 
Sternenbasen. Beim Herum- 
fliegen werden andere Raum- 
schiffe, Planeten, Basen und 
Asteroiden in ausgefüllter SD- 
Grafik dargestellt. Dockt Ihr an 
eine Station an, wechselt die 
Ansicht: Jetzt wird Eure Spiel- 
figur von oben gezeigt. Auf 
Sternen Stationen könnt Ihr Wa- 
ren kaufen und verkaufen, Aus- 
rüstung fürs Schiff erwerben 



und mit anderen Raumfahrern 
plaudern. Auf diese Weise 
kommt Ihr vielleicht zu wichti- 
gen Gegenständen oder klei- 
nen Missionen, die Euch zu an- 
deren Sonnensystemen füh- 
ren. Ob Ihr eine Karriere als 
Gesetzloser einschlagt und 
Handelsschiffe hetzt oder als 
Kopfgeldjäger schwer bewaff- 
nete Piratenflitzer angreift, 
bleibt Euch überlassen. 

Die MS-DOS-Version be- 
gehrt 512 KByte RAM und un- 
terstützt CGA-, EGA- sowie 
VGA-Grafikkarlen. hl 
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Luftkampf-Simuiator — etwas lahm und wenig realistisch 



Lange angekündigt und mit 
vielen Vorschuß-Lorbee- 
ren bedacht, ist die Flug- 
simulation "Fighter Bomber" 
endlich erschienen. Der Hob- 
bypilot ist nicht auf ein Flug- 
zeug beschränkt: Insgesamt 
stehen sieben verschiedene 
Modelle zurAuswahl. Darunter 
so bekannte Jets wie die ameri- 
kanische F-16, der deutsche 
Tornado oder die sowjetische 
MIG 27. 

Unterschiedliche vorgege- 
bene Missioneri sollen erfüllt 
werden. Das Bombardieren 
von Fabriken, Radarposten 
oder Landebahnen gehört 
ebenso zu Ihren Aufgaben wie 
der Luftkampf mit anderen 
Jets. Man kann sich sogar aus- 
suchen, gegen welche Flug- 
zeuge der Luftkampf stattfin- 



det. Wer will, kann z.B. mal mit 
einer MIG 27 gegen eine F15 
fliegen. Sogar das Auftanken 
der eigenen Maschine in der 
Luft ist möglich. Spieler, die 
sich mit den Computermissio- 
nen nicht zufriedengeben wol- 




Was Activislon hier auf den 
Software- Gabentisch bringt, hat 
mil einer realistischen Simulation 
nichtmehrvielzu tun. Was nützen 
dem Spieler die vielen hübschen 
Flugzeuge, wenn sich die Kisten 
alle gleich fliegen? Leider sieht 
auch das Simpel-Instrumenta- 
rium der Flugzeuge fast überall 



gleich aus. Albern wird es, wenn 
ich in einem ultramodemen Jet 
mit Mach 1 durch die Luft rase — 
mit ausgefahrenem Fahrwerk! 
Leider ist auch die 3 D-Grafik 
selbst auf einem 15-MHz-AT alles 
andere als schnell. Ein gutes 
Fiuggefühl kommt erst gar nicht 
auf. Da nützen das grafisch tolle 
Auftanken in der Luft und der 
Missions-Editior auch nichts 
mehr. 

Eine anspruchsvolle Simulation 
ist Fighter Bomber mil Sicherheit 
nicht. Wer aber ohne große spie- 
lerischen Ansprüche durch die Luft 
fliegen und ein bißchen Rumba Hern 
will, wird nicht schlecht bedient. 



len, dürfen sich eigene Aufträ- 
ge zusammenschustern. Hier 




könnt Ihr dann selbst Ziele, 
Gegner, Auftankpositionen 
und Startflugplatz bestimmen. 

Während des Fluges kann 
zwischen allen möglichen An- 
sichtspositionen gewählt wer- 
den: vom Tower, aus einer Sa- 
tellitensicht, von Feindesposi- 
tion aus oder sogar aus der 
Sicht einer Rakete könnt Ihr 
den Flug betrachten. AHe Da- 
ten über Missionen und Erfol- 
ge werden gespeichert, mh 



■4 Bitte volltanken: 
Sprit-Nachschub über den 
Wolken (MS-DOS/VGA) 




Eine andefe Zelt ein anilwer Ort. Jafirtrandene naih dem 
gmßen Krieg, der beinalieallM leben aLstfiithie, haben die 
wienigen Überlebenden dieier Well in Flieden und Harmo- 
nie gelebt und völJicj verge&^en, wie man kämpf]- Doch einej 
Tages erschien ein bö^er Herrscher aus den Tiefen der Zeit 
unri btachleTod unit Zerstörung mil sidi.Weil die verbliebe- 
rien Bewoliner nirht fähig waren, sich selbsr 2u verteidigen, 
konnteersiemiteinerrrgrDflenSchlagvemichten.Dielelzte 
Hoffnung für diese Well, ehe sie eine Festung des Bfisen 
wird, sind Sie -WIZMO, ein Zauberer aus der Gilde der He- 
xenmeister. Sie müssen den Zauberspruch finden, der in ei- 
tlem geheimen Zimmer des Schlosses versteckt ist. den bö- 
sen Tyrannen auf die Knie twingen und ihn in die ferne ver- 
bannen. Dann wird wieder Frieden und Harmonie in dieser 
Welt herrschen. 

ufffi/it: S5S. Man v/Mdas Eefohl nicht lot, diB Wamomil 

Viel ipaSpiogismmien wurde. Und so stwisübenrägltich 

auf den Spieer, der plönliih wieder SpaS an einem Jump- 

'n'-Run-Came /enpürLn lAMIGA-POWiR) 

rSteuening und grafisilie Geitaltmg mächen dieses SpiW- 

diemueinernwahrenVergnisen.wobeiliesoBdersdiega- 

teAnieitungnoiliiiiiobei}istK(ASM) 



Im Jahr 2137 lisnnte die Menschheit lum ersten Mal mit ei- 
ner äuGerird Ischen Zivilisation Kontalit aufnehmen. Leider 
konnte dies nicht Jiiin Vurteil der Erde ausgenutzt werden, 
denn sie wurde von den Außerirdischen überfallen und in ei- 
nen heftigen Krieg verwiifcell. Dieser konnte von der 
Menschheit gewonnen werden, und die AuSeiirdisihen 
muQten die Erde Irberstürrt verlassen. Aber sie hatten ge- 
nug Zeil, um geheime Kommandnbasen zu errichten, in de- 
nen vollautomatische Intiltrstion sei nheitenhergesleltt wer- 
den. Einige dieser Stationen sind nach wie vor in Betlieb und 
treffen Vorbereitungen für einen zweiten Angriff auf die 
Menschheit Der einrige Ausweg: Die Baien müssen unbe- 
dingt vernichtet werden. Dafür wurden eigens hochmoder- 
ne Kampf panier, .Tank Buster" genannt, gebaut Sie sind in 
der läge, in die feindlichen Stellungen einjudringen und 
den Feind zu vernichten. Steuern Sie also ihren Tank Su5ter 
durdr die feindlichen Stellungen und lerstören Sie eile 
feindlichen Infiltrationseinheiten, sodaB dieauOetirdischen 
Aggressoren keine Chance haben, die Erde ein zweites Mal 
;u überfellen, denn ein weiterer Krieg kann das Ende der ir- 
dischen Zivil»tion bedeuten... 






GRAVITY FORCE MIND FORCE 



"Aiiehe ist's schon gnir i/öQig, jber erst lü zweit ens- 
faltel 'Uta tity fofte 'seine wahren OfäHtäsen Sowohl 
im 'Dogfight' - sliävih im 'Rxe'-Atodui muB maf 
hälfisdi aufpassen. tfäS m^n vor lauter 'l<Ji-kiieg-Didi- 
noch' nidit selber an die Wind klatitht Oer Preli des 
Spiels ist ludeui erfreulidt günstig, a {POWERPLA Y} 
"Beklsgenswen ist allefdings, d^B es dieses Game. das. 
gerade wem m^n es lu iweit sptefL 
eine Unmenge Feim^tht. nidii für ^TV^ 
anderf Systeme als den Amlga ru T " j 
l"l'eni«..(ASm ^„lOA <ZfZ/<T 



SPITZEN - SOFTWARE 




©FT 



MADE IN GERMANY 



lOaj lanie marfil einen hälliiihen SpaS mdertixden 
geiau (fff rithligi Ksdiang las Slralegli and Kombi- 
nationsvermögen, die man benötigt, um einmei kun 
jbjufptmen Selbst Snund in im Niediigpreis enbal- 
ren. Heben einer leaigenTiielmelodieniliilil der Sief- 
terietbt vemebmllifi überd^s Spielfeld, undbel Mißer- 
iotgen kracht's gewillig im Amiga. Das Scrotling iM 
ffQssig, absciul niMel, die Greük ^ 
sut jeden Ftll bunt md in geMibn- G V fl 1 'J'J 
lerAmlga-Qnaliitr., 7J<7 fl ~~i 

IJWIGAKWCH) Amlgii^iyKi 



Grüner Weg 29 
5100 Aachen 
Tel. 0241/1520 51 
Fax 0241/1 5 20 54 



SPACE PILOT'89 VICTORY 



Allesln allem eh lallenpiel, das Kr tienig Seid viel ble- 
letirllOYSnai 

iDunft dis Mrswatlen-System Mrd du Spiel gewal- 
tig aufgewertet -gewiste Sudileffekte (jetzt spiel idi 's 
nochmaU bleiben niditaus." (POWlimA Y) 



Dies ist nur ein kleiner Aus- 
schnitt aus unserem riesigen 
Softwareangebot. Fordern 
Sie bitte nocfi heute kosten- 
lose Informationen an. 

Alle Spiele selbstverständ- 
lich mit ausführlicher deut- 
scher Anleitung. 



•fiill: unonr ist eine gelungene Mischung aut Ac- 
tlon-und SJrelegieelemen cen,„ sebrspieibar unitmoti- 
^erend Mir Aar'i gebllen.i lASU) 
sDamlt in auch klar, daO ei sich um ein komplexes, auf- 
wendiges Game handelt, rnll dem nun iiih schon meh- 
rere Abende besthätdgen muB- Aber es mjc^r 5pjJ?, 
Ungeweile kommt nianul.ilAMiaAPOWenl 
AlarlST.Amlgt ^ 
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Flieger-Fetzer voller Action; Rassig röhren die Rotoren 




Their linesl hour ist eine Slern- 
stunde lür alle Simulalions-Fans, 
Sei's nun im harten Heckschüt- 
zen-Gefecht oder im tödlichen 
Zweikampf auf zwölftausend Fuß: 
Das Programm läßt den Spieler 
wahre Dramen erleben. Auch die 
netten Details wie Starts und 



Landungen, die in Battlehawks 
fehlten, sind jetzt integriert. Der 
absolute Hammer ist allerdings 
der Mission Builder, mit dem man 
sich seine privaten Herausforde- 
rungen schnell und einfach zu- 
sammenbasteln kann. 

Was mich fürchterlich fuchst: 
Wenn man "nur" einen 
XT hat, braucht man sich gar 
nicht in die Luft zu begeben. Der 
Flieger ist dann unpräztse steuer- 
bar und für einen Luftkampf nicht 
zu gebrauchen. Die Amiga- und 
ST- sollen allerdings so schnell 
wiedie AT-Version werden, auldie 
sich die Wertung bezieht. 



Simulationsexperte Law- 
rence Holland von Lucas- 
film Games ließ in "Battle- 
hawks 1942" Amerikaner ge- 
gen Japaner fliegen. Für den 
Nachfolger "Their finest Hour: 
The Battie of Brilain" erkor er 
den Ärmelkanal während des 
2. Weltkriegs zum Simulations- 
Schauplatz. Stukas heulen auf 
englische Fabriken zu und 
Spitfires schrauben sich in die 
Luft: Die deutsche "Luftwaffe" 
trifft auf die englische "Royal 
Air Force". Fliegt man für die 
RAF, schwingt man sich in eine 
"Spitfire" oder "Hurricane". 
Übernimmt man die deutsche 
Seite, hat man die Auswahl 
zwischen zwei Jägern und vier 
Bombern. Der angehende Pi- 
lot kann auf jedem Flugzeug je 
vier Ivlissionen trainieren. Ge- 




Spitzet Lucasfilm hat gegen- 
über dem Vorläufer "Battle- 
hawks" tüchtig zugelegt, Ivlehr 
Flugzeuge, bessere Grafik, 
harte Missionen und ein exzel- 
lentes Fluggelühl macfien 
Battie of Britain zu einem 
Simulalions-Erlebnis erster 
Klasse, Starts und Landungen 
inbegriffen. Alleine für das gut 
recherchierte Handbuch und 
die Extras in dieser Simulation 
haben sich die Programmierer 
ein dickes Lob verdient. Beson- 
ders gefiel mir das "hautnahe" 
Fliegen, was bei vielen Jet- 
Simulationen zu kurz kommt. 
Hier kommt's nicht darauf an, 
werdas bessere Antiradar oder 
Anti-Antiradar hat. Altein das 
eigene fliegerische Können 
entscheidet über Sieg oder 
Niederlage. Meine Empfeh- 
lung: unbedingt kaufen; lang- 
fristiger SpielspaB garantiert. 




Erwischtl Jetzt warten "nur" nocfi sieben Spitfires... (MS-DOSATGA) 




Bodenziel anvisiert — Acht Bomben mactien sicfi tiereit (IVIS-DOS/VGA) 

üblere wählen eine von 56 Ein- 
zelmissionen oder starten Ihre 
private Piloten-Karriere; Das 



Programm teilt dann Missio- 
nen zu. Dem Flieger-As winken 
Beförderungen und Orden, die 



sich prächtig in der High- 
Score-Liste machen. 

Ob's nun Heckschützen, Zwil- 
lingskanonen, Starts, Landun- 
gen, mehr Missionen, mehr 
Flugzeugtypen oder separate 



High-Score-Listen sind; Kom- 
fort, Detailtreue und Atmo- 
sphäre werden groß geschrie- 
ben. Ein vorzügliches, engli- 
sches, 200 Seiten starkes 
Handbuch hilft dem Spieler 
schnell auf die Sprünge. Mit ei- 
ner "Replay"-Kamera kann 
man bis zu 100 Sekunden des 
Geschehens aufzeichnen. Sie 
läßt sich wie ein Videorecorder 
bedienen; außerdem läßt sich 
der Betrachter-Standpunkt frei 
wählen und jeder "Film" spei- 
chern. Und das Beste: Mit dem 
"Mission Buifder" kann der 
Spieler beliebig viele eigene 
Szenarien entwerfen, auf Dis- 
kette speichern und dann nach 
Herzenslust spielen. 

"Their finest hour" läuft auf 
PCs mit mindestens 512 KByte 
und einer GGA-, EGA- oder 
VGA-Karte. Eine Maus oder ein 
Joystick werden empfohlen. 
Wer nichts davon besitzt, 
schlägt sich mit der Tastatur 
durch. a/ 
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Vorwärts in die Vergangenheit? Die Zeitmaschine steht bereit! 



Abenteuer heute: Sie kle- 
ben als braver Fenster- 
putzer an der Fassade 
eines Hochhauses, als durch 
einen ungeschickten Schritt 
der Putzeimer seinen wäßri- 
gen Inhalt auf die schimpfen- 



den Passanten entleert. Aus- 
gerechnet in diesem Moment 
schaut der Boß vorbei. Ergo 
kassieren Sie den üblichen 
Rüffel, fahren mit der Hebe- 
bühne nach oben, steigen ins 
Hochhaus und wollen gerade 




Nicht schlecht: Grafiken und 
Sounds sind gut gelungen, die 
Geschichte versprich! viel Spaß 
und die Steuerung ist recht bedie- 
nerfreundlich. Doch manchmal 
trickst sich die Benutzerführung 



selbst aus: Obwohl man ziemlich 
dicht vor einem Objekt stellt, sagt 
das Programm, daß man doch nä- 
herkommen solle — Hmm. Was 
mir außerdem aufstieß: Manche 
Gegenstände, die man dringend 
braucht, sind derartig winzig, daß 
man den Bildschirm förmlich Zeile 
für Zeile abgehen muß, um sie zu 
entdecken. Außerdem braucht man 
eine gehörige Dosis an Intuition, 
um die Rätsel zu lösen. Trotzdem: 
W/er einen netten Rätsel-Happen 
mit guter Grafik genießen will, 
wird gut bedient. 



Nur der Eimer hört mein Seufzen .. 

den Eimer wieder mit Wasser 
füllen. Da fällt ihnen ein klei- 
nes, rotes Fähnchen auf, das 
ganz harmlos am Boden liegt. 
Und damit beginnt eine haar- 
sträubende Zeitreise, die Sie 
sowohl zu aggressiven Au- 
6erirdischen als auch ins nicht 
minder aggressive Mittelalter 
katapultiert. Dort stehen Sie 
nun mit Overall, Digitaluhr und 
Schrubber Hoffentlich haben 
Sie Ihren Putzeimer dabei: 
Vielleicht können Sie sich ei- 
nen Ritterhelm daraus ba- 
steln? 



(Amiga) 

Das Abenteuerspiel "Future 
Wars: Time Travellers" wird 
komplett mit der Maus gesteu- 
ert. Sie klicken die Stelle an, an 
dieSie Ihre Spielfigur schicken 
wollen und schon dackelt das 
Sprite tapfer los. Durch einen 
Klick auf die rechte Maustaste 
erscheint ein Menü mit Verben. 
Durch das Anklicken von Ver- 
ben und Gegenständen gibt 
man Befehle ein; Eintippen ist 
überflüssig. Die Grafik ähnelt 
Sierra-Adventures, die Benut- 
zerführung erinnert an Lucas- 
film-Abenteuer 3.1 



Batman-The Novie 



C 64 (Amiga, Atari ST, CPC, MS-DOS) 
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im Kino macht der Batman SpaB, als Spiel ist er nur MittelmaB 



Wenn ein enwachsener 
Mann auöerhalb der 
Karnevalszeit mit we- 
hendem Cape und Fleder- 
maus-Maske durch die Stra- 
ßen schlendert, läuft er Gefahr, 
einen Zwangstermin bei einem 
Psychiater verpaßt zu bekom- 
men — es sei denn, besagter 
Mann hat seinen Wohnsitz in 
Gotham City. In dieser fiktiven 
Metropole ist nämlich "Bat- 
man" zu Hause, prominenter 
Comic-Superheld vom Dienst. 
Zum aktuellen Batman-Film 
hat Ocean ein Computerspiel 
veröffentlicht: in "Batman — 
The Movie" könnt Ihr den Flat- 
terhelden in fünf Levels steu- 
ern, die Szenen aus dem Film 
nachempfunden sind. 

In der ersten Spielstufe läuft, 
klettert und schießt sich Bat- 
man durch eine Chemiefabrik. 



Mit einem Seil kann er zwi- 
schen verschiedenen Stock- 
werken pendeln. In Level 2 
braust Ihr mit dem Batmobil 




Man sieht dem Spiel an, daß es 
die Programmierer eilig hatten, 
zum Kinoslart damit fertig zu wer- 
den. Das Programm ist durchaus 
spielbar und Grafik sowie Musik 
sind pnDfessionell, aber dem fu- 
riosen Batman-Film wird es nicht 
gerecht. Die Spieldesigner haben 



in verstaubten Schubladen ge- 
kramt und Baller-Action mit einer 
Portion Hennspiel gekreuzt. Das 
Resultat ist mittelprächtig und 
recht schwer. 

Ich habe schon scinlechtere 
Film-Umsetzungen gesehen, 
doch ohne das Batman-Logo auf 
dem Cover würde wohl kaum ei- 
ner von diesem Mitte ImaS-Spiel 
Kenntnis nehmen. Der Aufkleber, 
den man in der Packung findet, 
ist wohl als Trost ptl äste rchen 
für den mangelnden Spielwitz zu 
verstehen. Der Kauf des Pro- 
gramms lohnt sich nur für Fans 
des Films. 




über die Straßen von Gotham 
City und müßt dabei anderen 
Autos ausweichen. Danach 
geht's in die Batcave: Hier, in 
Batmans Wohnstube, müssen 
drei verseuchte Gegenstände 
identifiziert werden. Im vierten 
Abschnitt hat Batman seinen 
Miniflieger Balwing gechartert 
und muß Ballons mit tödlichem 
Giftgas abfangen, die der Erz- 
schurke Joker in Richtung Got- 
ham City schickt. Beim Show- 
down im fünften Level kommt 
es zum Endkampf mit dem 
Joker. hl 

< Mit der tragbaren Wäscheleine 
klettert Batman nach oben (C 64) 
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Startplatz . . 




Bahn frei, Activision startet durch: 
Jetzt kommt POWDER DRIFT. In 
Lizenz von SEGA® bietet diese Ver- 
sion des Arcadespieles alle, aber 
auch alle Vorzüge eines rasanten 
Autorennspieles. Auf 27 verschiede- 
nen Rennbahnen kann man sich 
auch ohne Führerschein austoben. 
Schneestürme, Wüstenlandschaft, 
Schlammlöcher, Nachtfahrten sind 
nur eine der Konditionen, die das 
Gewinnen wirklich schwermachen. 
Programmiert von dem Team, das 
„SUPER HANG ON" kreierte, ist die- 
ses Spiel schon jetzt in Grafik und 
Rasanz ein Gewinner. Auch für 
Euch. Natürlich für C 64 Cass./Disk, 
rpr C'.r- mssk, Atari ST ^'rf< 




•-1 



Dragon Spirit 



Amiga (Atari ST, C 64, CPC, MS-DOS) 

35 Mark (Kassetie), 49 bis 69 Mark (Diskette) * Tangen 



Grafik: 72 Sound: 35 


Schwierigkeit: leicht 


POWER-Wertung: 66 ß 


n 
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Kütile Schuppen, heiBer Atem: Dractie möchl' die Bösen braten 



Die liebliche Prinzessin 
Alicia hat nicht viel zu 
lachen: Sie ist die Ge- 
fangene des Dämonen Zawell, 
der sie in seinem Kerker 
schmoren läßt. Eines Tages 



faßt sich ein junger Krieger ein 
Herz, läßt sich vom Magier um 
die Ecke in einen Drachen ver- 
wandeln und flattert feuerspei- 
end los, um Alicia zu retten. 
"Dragon Spirit" ist ein von 





Nach der grandiosen Version 
für die PC-Engine habe ich mir 
von der Dragon Spiril- Um Set- 
zung auf den Amiga viel verspro- 
chen, Sie (St keine völlige Ent- 
täuschung geworden, aber mit ei- 
nigen Schönheitsfehlern gestraft. 
Am nervigsten is! das Schlaf- 



wagen-Tempo, wodurch das PnD- 
gramm recht leicht wird. Eine 
High-Score-Liste fehlt ebenso 
wie die fantastische Automaten- 
Musik: statt dessen werden nur 
platte Sound-Effekte geboten. Po- 
sitiv fällt auf, dae alle wichtigen 
spielerischen Elemente umge- 
setzt wurden und die Grafik gut 
gezeichnet ist. Wenn der Spiel- 
verlauf nicht gar so lahm wäre, 
würde die Amiga-Version viel 
mehr SpaB machen. So bleibt das 
Programm ein Fall für ausgespro- 
chene Drage n-Spirit-Fans und al- 
le, die ein relativ geruhsames Bal- 
lerspiel suchen. 



Oraclienfliig auf 16 Bit; Bis auf die Punkte-Anzeige ist die Grafik bei 
beiden Versionen identisch (Amiga/ST) 



oben nach unten scrollendes 
Ballerspiel, in dem Ihr zur Ab- 
wechslung mal kein Raum- 
schiff, sondern besagten Dra- 
cfien steuert. Es ist die Umset- 
zung des gleichnamigen Atari- 
Spielautomaten. Der schuppi- 
ge Held wird nicht nur in der 
Luft von den verschiedensten 
Urzeit-Monstern angegriffen, 
sondern aucfi vom Boden aus 
beschossen. Mit einem Druck 
auf den Feuerknopf löst Ihr so- 
wohl eine Salve feurigen Dra- 
chenatem aus als auch den 



Abwurf magischer Bomben. 
Unser Drache beginnt das 
Spiel mit drei Köpfen, doch 
wenn er Treffer einslecken 
muß. reduziert sich diese statt- 
liche Anzahl. Nur gut, daß 
manchmal Zauberkugeln über 
den Bildschirm fliegen, deren 
Aufsammeln für zusätzliche 
Köpfe und stärkere Durch- 
schlagskraft des Feueralems 
sorgen. Am Ende von jedem 
der insgesamt acht Levels war- 
tet ein finsteres Super-Monster 
auf Euch. hl 



Clown-O-Nania 



Amiga (Atari ST) 

65 Mark (Diskette) * Starbyle 



Grafik: 64 Sound: 68 


Schwierigkeit: mittel 


POWER-Wertung: 68 


H 
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Geschicklichkeits-Clownerei mit über 60 l.evels 




C)own-0-Mania spielt sich 
recht gut, hat aber so seine 
l\flacken. Zum Seispiel lonn man 
die ersten zehn Levels ohne Pro- 



bleme schaffen, danach wird's 
aber recht schwer Die Verfol- 
ger rücken dem Clown in spä- 
teren Levels arg zu Leibe. Da- 
für gefällt die dreidimensiona- 
le Grafik, die die Programmie- 
rer in späteren Levels zu op- 
tischen Täuschungen ausnutz- 
ten. Clown-O-Mania ist zwar nicht 
das Nonplusultra an Plattform- 
spielen, lädt aber trotzdem immer 
wieder mal zu einem Spielchen 
ein. 



Ein Clown wetzt durch 82 
Levels, rennt auf Plattfor- 
men rum, klettert Leitern 
rauf und runter und rafft ma- 
nisch Schätze. Kein Wunder, 
daß Starbyles neues Ge- 
schicklichkeits-Spiel den tref- 
fenden Namen "Clown-O- 
Mania" erhielt. Hat der Clown 
alle Kugeln und Diamanten ei- 
nes Levels aufgesammelt, 
getit's in der nächsten Stufe 
weiter Der rotnasige Held des 
Geschehens kann auch schie- 
6en und springen. Schüsse, 
sogenannte "Razors", und 
Sprünge ("Jumps"), müssen 
jedoch erst einma! aufgesam- 
melt werden. Das stellt sich als 
gar nicht so einfach heraus, 
denn Razors und Jumps wie- 




Pac-Man mal anders: ein Clown beim Punktesammeln 
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sein auf den Plattformen um- 
her, und weichen dem Clown 
ständig aus. 

Die Schüsse benötigt der 
Clown dringend für spätere Le- 
vels, in denen die ersten Geg- 
ner auftauchen. Am Anfang 
sind diese noch recht dumm, 
und kümmern sich nicht um 
den Clown. Später veranstal- 
ten sie jedoch wahre Hetzjag- 
den auf ihn. Im Spiel gibt's 
noch Teleporter, Sprungtücher 
und Trichter, die den Clown in 
andere Etagen der Landschaft 
befördern. Säurepfützen dür- 
fen nicht betreten werden und 
über Pfeile auf dem Boden 
kann er nur in eine Richtung 
gehen. Genug zu tun also für 
einen kleinen Clown. hf 




Ausführliche Spielst ralegien 
für die Hitparaden- Stürm er 
"F-16 Falcon" und "Populous" 
nehmen diesmal den Löwen- 
teil der Power-Tips ein. Beson- 



Tip des Monats: 



F-16 Falcon 

Allein die Karten waren für 
die POWER PMy-Redaktion 
Grund genug, Martin Block 
aus Münster die 500 Mark für 
den Tip des Monats zu überrei- 
chen. Aber im Cockpit gibt's 
doch eine Karte, warum dann 
eine in den Power-Tips? Martin 
erläutert: "Nach einigen Ein- 
sätzen stellte ich fest, daß die 
Karte im Handbuch nicht den 
Gegebenheiten im Spiel ent- 
spricht. Straßenführung, die 
Position der Berge und vor al- 
lem die der SAM-Stellungen 
weichen zum Teil erheblich ab. 
Da eine genaue Einsatzpla- 
nung in diesem Spiel {über-)le- 
benswichtig ist, führte ich eine 
Reihe Auf klärungsf lüge durch, 
um eine exakte Landkarte 
zeichnen zu können. Die ferti- 
ge Karte erleichterte zwar die 
Orientierung, aber es war 
reichlich langweilig, zum "See 
an der Biegung des Flusses" 
oder "entlang der mittleren 
Straße" zu fliegen. So kam mir 
die Idee, Straßen, Berge und 
Seen mit Namen zu versehen, 
außerdem erhielten die SAM- 
Stellungen eine durchgehen- 
de Numerierung." 

□er zweite Kartensatz be- 
trifft die "Falcon Mission Disk 
Vol.1", hier waren vor allem die 
Positionen der SAM-Stellun- 
gen sehr ungenau. Es folgt ei- 
ne happige Mission aus "F-16 
Falcon", die Martin ganz genau 
aufgeschlüsselt hat: 

Einsatzbeschreibung "Hor- 
nel's Nest". 

— Der Spielerfliegt im Rangei- 
nes Majors, es ist maximal eine 
MIG in der Luft. Das Ziel "Hor- 
net's Nest" ist der Haupt-Flug- 
platz des Gegners im Planqua- 
drat A3. Grundsätzlich sollte 




ders beeindruckt haben uns 
die tollen Karten und Tips zu 
F-16 Falcon, die von Martin aus 
Münster stammen. Die 500 
Mark und die Auszeichnung 



man nur mitnehmen, was man 
wirklich braucht. Unnützes Ge- 
wicht erhöht den Treibstoffver- 
brauch und vermindert die Ma- 
növrierbart<eit. Man braucht 



"Tip des Monats" hat er sich 
redlich verdient. 

Dazu gibt es natürlich wie- 
der viele kleine, feine 
Schummel-Tricks in der POKE- 



zwei Durandalbomben, um die 
Flugfelderzu sprengen. Außer- 
dem alle Sidewinder ein- 
packen, die man bekommen 
kann — der Flug dahin ist lang 



Ecke und ein paar clevere Tips 
für Fußballer: "Kick-Off "-Re- 
geln aus dem Trainerlehrbuch. 
Ich wünsche Euch viel Spaß 
bei der Lektüre und vergißt 
nicht, mich mit neuen Tips, Lö- 
sungen und Karten zu versor- 
gen — jeder abgedruckte Bei- 
trag wird honoriertl 




Verlag Markt & Technik 
Redaktion Power Play 
Hans-Pinsel-Straße 2 
8013 Haar bei München 



und hart. Ein Zusatztank emp- 
fiehlt sich immer und ein EMC- 
Störpod wäre eine feine Sache. 
— Nach dem Start Kurs auf die 
"Junction Fiats" nehmen. 
Wichtig: Radar ausschalten 
und eine Flughöhe von 500 
Fuß einhalten, um dem gegne- 
rischen Radar und den MIG- 
Patrouillen zu entgehen. Die 
MIGs enwischen den geplag- 
ten F-16-Piloten immer, egal, 
was man macht. Aber durch 
Tiefflug mit ausgeschaltetem 
Radar kann man die Ent- 
deckung um entscheidende 
Minuten hinauszögern. Über 
den Junction Fiats schwenltt 
Ihr leicht nach Osten und saust 
auf die beiden nördlichen Hü- 
gel der "Chain Hills" auf die 
Nordausläufer der "Dragon 
Hills" zu. Spätestens nach 
dem Überqueren der "Border 
Road" empfiehlt es sich, den 





Klar und übersichtlich: das Fluggebiet von F-le Falcon 
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Landungsboot: 



Eigenes Gebieti 
Planauadrat AI 



Die "Mission Disk 1" bietet ein ganz neues Szenario 



Nachbrenner einzusclialten. 
Geschwindigkeit und ein 
wachsames Auge sind alles, 
was Sie zum Uberleben ha- 
ben. 

— Für die Ränge Oberstleut- 
nant und Oberst wird's schon 
nach der Grenze brenzlig. Sie 
können jederzeit einen fatalen 
Treffer einer SA-7-Rakete kas- 
sieren (und das endet fast im- 
mer mit einem Explosions- 
Bildchen und dem Eintrag in 
die High-Score-Liste.,.). Da 
helfen nur Flares, Glück oder 
eine MIG. Ist nämlich eine in 
der Luft, wagt es der Gegner 
nicht, Raketen abzuschießen 
denn es könnte ja die MIG ge- 
troffen werden. Und da kommt 
sie auch schon: Nicht lange 
nach den "Chain Hills" hängt 
sie entweder im. Planquadrat 
B2 oder am Leitwerk der F-16. 
Machmal warnt die Basis: "Bo- 
gey (Feindflugzeug) at angel 
XXX (in x-tausend Fuß Höhe) 




or Blr«B«n brückt 

011 P>n«rr>brt|| 

012 llr«rtb*rk 

9i*li*n 2 p«ni«r ■- 1 LHU- 



1>J L# ab*r 4urgtrührl*r, 
durch 5A-r v#rl*ldLai. 

Ela«nb4hnkfti« und l«, 



...besichtigt mal das "Wtiile Hause" in Blue Lake City 



XXX miles (Abstand) heading 
XXX (Richtung, aus der die 
MIG anfliegt) xxx knots clo- 
sure (Annäherungsgeschwin- 
digkeit)". Jetzt nur die Ruhe be- 



wahren. Hoffentlich war der 
Nachbrenner schon einge- 
schaltet, sonst könnte es 
knapp werden. Die Geschwin- 
digkeit sollte zwischen 580 und 



600 Knoten liegen, dann kann 
eigentlich nichts schiefgehen. 
Da man inzwischen entdeckt 
wurde, kann man den stressi- 
gen Tiefflug aufgeben und die 
Mljhle leicht steigen lassen. 
Zwei bis fünd Grad sind ange- 
bracht. Der Zusatztank ist in- 
zwischen leer und wird abge- 
worfen. Allmählich muß man 
sich Gedanken um den Treib- 
stoffverbrauch machen, also 
ab und zu den Nachbrenner 
ausschalten. Dabei auf die Ge- 
schwindigkeit achten, sonst 
gibt es Probleme mit der MIG. 

— Wenn Ihrden Nordausläufer 
der "Dragon Hills" erreictit, 
schlagt Ihr Kurs nach Norden 
ein; genau zwischen den bei- 
den Hügeln hindurch. Jetzt 
liegt der Flugplatz genau vor- 
aus, die MiG sollte aber noch 
weit genug entfernt sein, so 
daß man ruhig das Bombarde- 
ment beginnen kann. Die Flug- 
höhe sollte jetzt mindestens 
zwischen 3000 und 4000 Fuß 
betragen. Um die SAM-Slel- 
lungen braucht man sich nicht 
zu kümmern, solange die MIG 
in der Luft ist. Nach dem Bom- 
benabwurf in einem weiten Bo- 
gen in Richtung "Dragon Hills" 
oder "Two Sisters" abdrehen. 

— Jetzt gibt es zwei Möglich- 
keiten: Entweder stellt man 
sich dem Luftkampf oder man 
versucht, Richtung Basis zu 
entkommen. Entschließt man 
sich zum Luftkampf, darf man 
nicht vergessen, vorher mit 
<CONTROL> und <K> alle 
lösten abzuwerfen. Vergißt 
man das als Oberstleutnant 
oder Oberst, gerät der Falcon 
beim erstbesten Flugmanöver 
mit Rückenlage völlig außer 
Kontrolle und schmiert ab. Ein 
Luftkampf in der Nähe des 
Flugplatzes oder in der Nähe 
der SAM-Stellungen ist außer- 
dem riskant. Oft hat man nach 
wilder Kurbelei die MIG er- 
wischt, da kommt schon eine 
Rakete von der SAIVl-Stalion 




maSB FEEG) 




Alle Angriffsziele bei der "F-16 Falcon" 



Ein Tiefflug über den Städten ist sellenswert... 
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Drei Angriffsziele auf einen BIrclt 

geflogen. Die beste Taktik ist 
daher das "Hit & Run"-Prinzip: 
Greift das Ziel so schnell wie 
möglich an und flieht mit Voll- 
gas ab nach Hause. Das kostet 
zwar eine Menge Sprit, aber 
meist reicht's gerade bis zur 
Basis. Die Verfolger stellt man 
dann im recht sicheren Plan- 
quadrat B1. Falls man das 
übersteht, setzt man sofort zur 
Landung an. 

— Ach ja, die Landungl Sie ist 
wohl das größte Problem eines 
Falcon-Piloten. Was gibt's Fru- 
strieren de res, als einen er- 
folgreichen Einsatz mit ei- 
ner Bruchlandung zu been- 
den? Das Handbuch schlägt 
vor, den Anflug bei 32000 Fuß 
zu beginnen; streicht man eine 
Null (3200 Fuß), fährt man we- 



sentlich besser. Oft mißlingt 
die Landung erst 10 Fuß über 
dem Boden und dann kann 
man nicht mehr korrigieren. 
Wenn die AOA-Anzeige auf 
Gelb springt (Anstellwinkel zu 
stell oder zu flach) ist alles vor- 
bei, das Programm verzeiht 
nicht den geringsten Fehler. 
Schaltet man allerdings das 
ILS aus, indem man auf ein 
Luft/Boden- oder Luft/Luft-Vi- 
sier umschaltet, gelingt die 
Landung mit etwas Übung fast 
immer. Nicht vergessen, mit 
<SHIFT> und "Cursor down» 
die Nase ein wenig anzuhe- 
ben. Es bekommt Maschine 
und Pilot nicht sonderlich, 
wenn sie mit dem Bugrad zu- 
erst aufkommt und dann Pur- 
zelbäume schlagt. al 



KoroSoft 



Jürgen Vieth 



AMIGA 



Aclian Fighler. dl. Anleilung G6,- 
Allereü Beast, dl. Antsilung ES,- 
Ardiipelagos, dl. Anlsrlung ES,- 
Balance ol Power 1990 64,- 
Balllehawks 1B4E S9,- 
Beach Volley, dt. Anleilung 69,- 
BIODd Money 63,- 
Bloodwych, dt. Handbuch 69,- 
Butlalo Bill'5 Rodeo. dt. Anllg. 69,- 
Bundaatlga Manager, kal deulsch 55,- 
ChauiQerä ol Shaolin. dt. Anlaifung 69,- 
Conflicl Euiope, dl. HandDuch 69.- 
□aily Double HorsB Räcing, Ot, Anllc.SS,- 
Dragon's Lair 90,- 
Dungeon Masler, kpl. ileulsch, 1 MB 72,50 
Ellle.dl. Hardbuch SS,- 
EmoerDr ol Ihe MInes, dl. Anllg. 64,- 
Flendlsh Freddy 75.- 
F16ComhatPilot,flI.HandbiJCb 67,50 
F 16 Falcon,dl. Handbuch 79.- 
F16Falcon.Mission-DiEk,dl. Hdb.55.S0 
Flighl Sim. II, kompl. deulscb 99,- 
Fugger. kpl, deulsch S5.- 
Grand Pni Circuil 69,- 
Giand Monslar Slam, dt. Anlto. 55,- 
Gunsbip, deul»:hes Handbuch 74,50 
Hl Uslar 66,- 
Iron Tracker, dl. Anleitung 59,- 
Kaiser, Comp. u. BroDspiel, kpl. dl. 99,- 
KicK 011, dl. Anleitung 49.- 
Klngdom ol England 54.- 



Indiana Jones IGralik Adv.) kpl. dt. 69.- 

Kull. kpl. deutscli 55,- 

Lombard RAC RallBy, kpl. deulsch 69,- 

Lords 0. Ihe Rising Sun, dt. Anllg. 7fl,- 

Microprose Soccar, dl. Anitg. 66,- 

MlllenlEiin 2.?. deulscho Anleitung 69,- 

Olimpenurri. kpl. deulsch 53,- 

Paperboy, dl. Anloilung 53,- 

Personal Nighrmare. dl. Anllg. 79,- 

PopulDus, dl. Handbuch 65,- 

Populous, Daladisk (The pr. Lands) 39,- 

Powerdrome, dl Handbuch 65,- 

Rick Dangerous 66,- 

RUF- Honda, Öl Handbuch 65,- 

Shadow Ol Ihe Beasl 86,- 

SIMCITY, dl, Handbuöi 512 K 67,- 
Spaoa Ace, dl. Handbuch 109,- 

Spherjcal, dt. Anleilg. 55,- 

Sladl der Löwen, kpl. deutsch 96,- 

Summer Edilien. dt Anleitung 64,- 

Bodo ligners Super Soccer. kpl. dl. 69,- 



Süper Wenderboy, dt Anleitjng 
Swords Ol Twiliqht, dl. Anleilung 
Test Drille 2.0, The Duei 
TV-Sporti-Football, dl. Anleilg. 
Scenery D. I. di.iCalif /S. Carsje 
Waterloo, dl. Anleitung 
Wall SIroel Wizard, kpl. deulsch 
Wall Street Editor, kpl. deulsdi 
Zak McKracken. kpl deutsch 
Joystick -ZOOMES- 



ATARI ST 



Alteied Beast, dt. Anleitung 55,- 

Aclion Flghler, dl Anleitung 66,- 

Archipelegos, dt, Anleilung 69,- 

Balance ol Powar 1 990 64,- 

Battlehawks 1942 59,- 

Beach Volley, dt. Anleilung 55,- 

Bloodv/ych. dl. Handbuch 69,- 

Butlalo BillS Rodeo. dt. Anllg. 55.- 

Cbambors ol Shaolin. dt. AnTeilung 55,- 
ConlNct Europa, dt Anleitung '69,- 

Demons WInler 64.- 

Dungeon Masler, kpl. deutsch 69,- 

Chaos Slrikes Back, dl. Handbuch 55,- 

Ellle, dl. Handbuch 69,- 
F IBCombat Pilot, dl. Handbuch 67,50 
F IS Falcon. dt. Handbuch 74,50 
F IS Falcon-Mission-Disk. dl. Hdb.55.50 

Ferren Foirnula t, dt. Anleiutng 69,- 

Flighi Sirr. II. kompl. deutsch 99,- 

FuSbaflmanager II inkl. E:ip. Kit. dl. 50,- 

Fugger, kpl. deutsch 55,- 

KlcT; Ott, dt. Anleitung 49,- 

Hillstar 66.- 

Indiana Jones (Gralik Adu.) kpl. dL S9.- 

Jron Trackor, dt Handbuch 49,- 

Kings Quest 3er Pack. (sol. Vortal) 69.- 

Koll, kpl. deulsch 55,- 

Maniac Mansion, kpl. deutsch 69,- 

Millenium 2.2, deutsche Anleitung 69,- 

Microprose Soccer, dl. Handbuch 66,- 

New Zealand Story, dt Anleitung 55,- 



Ölimpenum, kpl. deutsch 53,- 

Paperboy, dl. Anleitung 53,- 

Personal NIghlmare. dt. AnItg. 79,- 

Pirates, dl. Handbuch 65,- 

Police Quest II 69,- 

P<^ulous. dl. Handbuch 65,- 
Populous, Daladisk (The pr. Lands! 3g,- 

RVF- Honda, dl Handbuch 65.- 

SimCity, daulsches Handbuch 67,- 

Spaco Aco, dl. Handbuch 109.- 

Space Quest III 79,- 

Spherical, dl. Anlailg. 56.- 

Slarcommand 75,- 

Starglider II. dl. Handbuch 69,- 

STOS - The Game Creator 79,- 

STOS- Compiler 49,- 

STOS-Sprites 39,- 

STOS - Maeslio 62,- 

STOS - Maestro Plus 199,- 

Slunlcar Racer, dl. Anleilung 69,- 

Surnmer Edition, dl. Anleilung 64,- 
Bodo llgners &upei Soccer, kpl. dt. 55,- 

Super Wonderboy. dl. Anleitung 55,- 
Tank Allack, Comp u. Breltspiol, dt. 69,- 

Waleiloo, dl. Anleiutng 69,- 

Wali Slreel Wizard, kpl. deutsch 65,- 

Wall Slreel Editor, kpl. deutsch 39,- 

XENON II, WegaBIal, dt. Anllg. 69,- 
Zak McKracken, kpl. deutsch 
Joystick -Konii NAVIGATOR 



48,- 



IBM 



Archlpolagos 75,- 

688 Allack Sub ErVGAlUICGA ' 79,- 

American Icehockey 64,- 

Bälanceol Power 1990 64,- 

Bard'sTale ll.dl Anitg. 64,- 

Batllehawks 1942 ■ 59,- 

Carrier Command. dl. Handbuch 69,- 

Chuck Yeager's 2,0, dl. Anleilg. 77,- 

Ciazy Cars II ■ 61,- 
Curse of the Azur Bonds, dt. Anllg. ' 75,- 

Elile 69,- 

Errmanualle, kpl. dt ' 53,- 

F 15 Sinke Eaotc II ■ 8g,- 

F 16 tlombat Pilot ■ 67,- 

F 19 Siealth FiQhtei EGAiHercul ■ 109,- 

F 15 Falcon, AT u. norm. Vers, je "95,90 

FiendJSh Freddy 88.- 

Fllghl Sim. Version 40/NEU 144.- 

Alle lielerti. Scenery Oisks je 49.- 

Fifst oner Germany 75.- 

Goldrush ' 84,- 

Grand Pri< Circuil, dt. Anllg. ■ 67.- 

Gunship. Kelicopier SIm, ' 109,- 

Hillslar. dl, Anllg. ' 69,50 

Indiana Jones (Gral. Adv.) kpl. dl. 75,- 

Jel Fighler 75,- 

Pool ol Rad ia nee " 64,- 

Kings Ol the Baach ' 72.50 

Kings Quest IV ■ 95,- 

Kull, dt. Anleitung' 55,- 

Last Ninja II 69,- 

Leisuresult Larry... " 57,- 



Leisure suil Larry.... Ii ' 79,- 

Lile and Dealh (Chirurgieprgr.) 67,- 

Uiem zum Töten, dt. Anleit, 67,- 

Lombard RAC Ralley, dl. Version ' 69,- 

Manhunler "San Francisco" ' 79.- 

Maniac Mansion, kpl. deulsch " 69,- 
Microprose Soccer. dl Handbuch 69,- 

Murder Club 73,50 

Neuro mancar. dl. Anleilung ' 59.- 

pkolopoly, kpl. deutsch " 149.- 

Ölimpeiium. dl. Anleitung ' 53.- 
Personal NIghtmare, dt. Handbuch 95.- 

Pirates ■ 69,- 

Pclice QuBsl 2 ■ 79.- 

PT 109 79.- 

Quest lor the Tlmebird. dt. " 71.- 

Senlinel Woilds 64.- 

SimCity, dt. Handbuch ' 69.- 

SpaceOuest III * 95,- 

SlarTrek. AT/EGA 72,50 

Test DriUB 2.0, The Duel 85,- 

Scenery D.I. dl.: Calil./S.Cats je 39,- 

Waterloo, dl. Anleitung ' 72,50 

Wall Street Wizard, lipl, deulsch ■ 65,- 

Wall Street Editor, kpl. deulsch ' 39,- 

Zak McKracken, Ifpl. deulsch " 69,- 
Lösungshelte lür diverse 
Adventures aul Antrage 

Super Joystick: »Flywheel 4000'^ 189,- 
(Maii-Shnl. Steuerknüppel) 

■ auch aul 3.5"-DiskelTen 



SPIELEUSTE KOSTENLOS (SITTE UM ANGABE DES COMPUTEflTVPS|. 
VOHKASSE 4.- ■ UPS EXPRESS NACHMAHME 8,- ■ POST-NACHNAHME 7,- 
■ AUSLAND NUR VORKASSE + 10,- 



Rufen Sie uns an: ^ 02103-42022 

ODER SCHREIBEN SIE UNS: 

POSTFACH 404 • 4010 HILDEN 

Kein Ladi^nvcrkauf, nurVersand. 



HAPPY-COMPUTER SPECIAL 12/89 




Heimut Mützel aus Goethe- 
ring spielte sich in den 421ten 
Level von "Populous" vor — 
sehr zum Leidwesen seiner 
Frau. Er hofft, daß er die restli- 
chen 79 Spielstufen schnell 
hinter sich bringt und will sich 
dann die Datendtskette kaufen 
— mr Vifunschen ihm viel 
Glück, eine verständige Gattin 



und Euch viel Spaß mit seinen 
Tips, 

Allgemeine Tips 

— Zu Beginn einer neuen Run- 
de sollte man versuchen, alle 
Siedlungen so schnell wie 
möglich in Schlösser umzu- 
wandeln. Immer auf der unter- 
sten Ebene bleiben, das spart 
kräftig Manna. So steigt die 



Energie erheblich schneller als 
bei anderen Siedlungsformen. 
Zwar dauert es länger, bis ein 
Schloß gefüll! ist und die über- 
zähligen Bewohner an die fri- 
sche Luft gesetzt werden. 
Doch man kann das mit einem 
kleinen Trick umgehen: Man 
senkt oder hebt in regelmäßi- 
gen Abständen den Boden ne- 
ben dem Schloß. Das SchloS 
wird so kleiner, die Bewohner 
müssen umziehen. Auf diese 
Weise kann man in kürzester 
Zeit seine Ansiedlungen aus- 
dehnen. 

— Zu den Siedlungen gelangt 
man am schnellsten, wenn 
man mit der rechten Maustaste 
das "Zoom-to-l<night"-Symbol 
anklickt. Anschließend das 
sichtbare Gelände plätten. 

— Hat man die ersten Siedlun- 
gen errichtet, sollte man versu- 
chen, möglichst schnell an die 
gegnerischen Hütten heranzu- 
kommen. Am einfachsten setzt 
man den "papal magnel" an 
den Rand der Computer-Sied- 
lung und schaltet anschlie- 
ßend in den "Go-to-papal- 
magnet"-Modus. Nun den 
Schild auf den eigenen Anfüh- 
rer plazieren und ihm einen 
Weg zum Magneten bahnen. 
Dabei in unregelmäßigen Ab- 
ständen in den "Settle"-Modus 
umschalten, um auf dem Weg 
zum Magneten neue Siedlun- 
gen zu schaffen. Vorsicht, zu 
Beginn des Spiels ist der An- 
führer noch recht schwach. 
Deshalb unbedingt die Stärke- 
anzeige in seinem Schild be- 
obachten und rechtzeitig sie- 
deln, bevor er stirbt. 

— Ist man an den Rand der 
gegnerischen Siedlungen ge- 
kommen, sollte man schnell 
bauen. Genaueres unter dem 
Punkt "Vulkane". 

— Zu Beginn des Spiels immer 
den "Settle"-Modus verwen- 



den. So wird die eigene Bevöl- 
kerung veranlaßt, an allen 
möglichen Stellen ihr Häuslein 
zu bauen. Im Verlauf des 
Spiels ist's angebracht, öfter in 
den "Gather-together"-Uodus 
umzuschalten, um stärkere 
und lebensfrohere Kämpfer zu 
erhalten. Das gilt besonders 
für Wüsten- und Steinland- 
schaften, in denen die Lebens- 
dauer recht gering ist. 
Erdbeben 

In niedrigeren Levels kann 
man den Gegner mit Erdbeben 
noch aus der Ruhe bringen. In 
den happigen hohen Levels 
sollte man Erdbeben vor aliem 
dazu venwenden, vom Feind 
errichtete Vulkane plattzuwal- 
zen. Hierzu bringt man die 
Spitze des Vulkans in die Milte 
des vergrößerten Kartenaus- 
schnifts und klickt das Icon an. 
Gegebenenfalls wiederholen 
und anschließend das Gelän- 
de wieder einebnen — fertig 
zum Siedeln. 

In einigen Levels (z.B. Ham- 
diick, 284} versucht der Geg- 
ner, durch Erdbeben zu stören. 
Am besten macht man einfach 
weiter aus und beginnt in einer 
ruhigen Minute mit dem Wie- 
deraufbau des Geländes. In 
Levels, in denen man den Bo- 
den weder heben noch senken 
darf, ist das Erdbeben ein wirk- 
sames Mittel, um das eigene 
Land einzuebnen und Platz für 
größere Siedlungen zu schaf- 
fen. 

Sümpfe 

Kann man selbst Sümpfe 
auslösen, sollte man den 
Schild immer auf den gegneri- 
schen Anführer heften. Merkt 
man, daß dieser zu stark wird, 
kräftig einsumpfen (notfalls 
mehrmals). So kann man in 
den meisten Fällen verhin- 
dern, daß der Anführer zum 
Ritter geschlagen wird. 



JUST GAMES 

Spiele für 

Katalog ? Klar ! Auf Diskette, wie sich's gehört für PCs. 
Sctiicken Sie doch mal eine vorbei, leer. 3.5" oder 5.25". 
1 DM Rückporto lose dazu, das wäre Spitze. 
Dafür bekommen Sie dann auch viele 
Spieietiesctireibungen und niclit nur eine Preisliste. 
Natürlich haben wir auch die Itfeuheiten und wenn es ein Pro- 
gramm für andere Rechnertypen sein soll, einfach mal antragen. 
In Zukunft also bei Spielen nicht nur GAMES denken, sondern ... 



JUST GAMES 

Uwe Klein • Mittelweg 50 • 600G Frankfurt 1 • Tel. 069 - 5 97 45 06 

Eheich's varggssG, wir machen nur Versand, aber das besonders gerne. 



INTERNATIONAL 

Inh, Elke Heidmüller 



SOFTWARE 
KÖLN 



AMIGj) st 



5,!5" 3.5- 



AMICA ST 



si.ia es, SD 



AnlirpilegDsdL ES. 90 ei.Sn 

Cll>itiiilt.S.D.UD0<lAD51,9a 51,90 
ChlngigKinlsOL 51.9D-ai,9D 
Djrcffan Makler dl. 
El 119 IL 
Fuggflr ül 
Fghlej BomDerdl. 
F-ieMIlllonMIlt.OI. »,90 51,90 
F-ieCsmbirlPMdl. 99,90 69.90 
Ewthlpdl. «9,90 «9.90 

GmilCiuirl^lEnmdl. 99.90 CMO 
Harns dl. 61,90 
Kid Uli dl. U.W U.Sa 

KLngirafn ol England dl. 61.90 

Klllldl. St.90 
MInoi dL 51.90 51.90 



GsgntiaikSuB «0.90 69.99 

Ccin; D. I. Aiure Bond 71,90 7I.SD 
MSSWIoEiaW II 

Kuli Ol. 

rdiciDpcESDCcirr dl. 
FDIIjlOt]^ dl.- 
Jbi Fiohlsr 



61.90 61.;0 
iS.iO 51.90 
60,90 69.50 
61,99 61,90 
95,90 



24 Sid. Bestellannahme 

linnirbiiBI'ciilr) 
^pnlUnflirBngHi dU [MüniiJ 
IDrbthlUlB 



Kram AI dl. 
Oll ImDcrItjindl. 
Pool □] Rasiatie- 
Piperbm dl 
Pirslil dl. 
PupLlQuidt. 
PDpijlirji Zj9ilrd. dl. 
PInIgi dl 
Plidiaah dl.' 
S13dl dErLbXEndl, 
sninoll dt. 
Snadcwur iiie B^ai[ 
Soccer MaitaqB; pljEi 
SiTCily dl, 
Vlndaidl. 
XenDn 2 

' Br, DnidliaiiB wi IH] 



Z9.90 

51,90 51,90 

61,90 61,90 

51,90 51,90 

'6S.90 61,90 

61,90 61,911 

;9,90 79,99 

E9,9a 61,90 

51,90 51,90 
69,90 

Sl,90 19.90 
69,90 
L59,9D 
79,96- 69,90 
91,96 

61,96 01,96 



WaitBie NBueischeinunger vorräUg! Bitte rachlragen! 

Computer Softwarevertrieb 

Postlach 8301 IQ, SOQO Köln 8D, Öflnungszeiten Mo,-Fr. 10,00-19.00 Ufir 
% 0221/604493 und 6D4j96, Fax 02Zl;B0gD03 

IM! IRnir 

Computerservice 

Bernd Andreas Ruf 



Unterflossing 26, 8261 Polling 
Kein VerRauf - Nur VersainT 




Bei uns finden Sie stets die aktuellsten Renner ßr Ihren PC, 
Atari SToderAMfGA zu niedrigsten Preisen! Zum Beispiel: 

Populous 58.- Indiana Jones 59.- 
Curse of the Äzure Bonds 67.- 

Und viele andere Spielehits. Bei uns gibt es eine kostenlose 
Warteliste. Portogebähren der Bestellung erstatten wir Ihnen 
zurück Gleich Jetzt die neueste Gratispreisliste anfordern! 



Die wichtigste Information für alle Computerspieler: 

Sofort heute den kostenlosen Games-Katalog für Deinen Computer schicken lassen (Typ angeben: C64-Disk, Amiga, ST, PC] und gan^ sctiarf 
vergleichen. Wenn Du Games tatsachlich irgendwo billigerals bei uns bekommst, solltest Du uns das bitte sofort sagen-das ist nämlich extrem un- 
wahrscheinlich, wir müßten dann scfileunigstens die Preise nochmal runtersetzen. Wir hätten sehr sehr gerne, daß Du ab heute alle Deine Games 
nur noch bei uns kaufst. 4 schöne Beispiele aus ca. 800 Titeln gefällig? Gerne. Bitte: C64D: Batman {zum Film) z. B. DM 39,90 
SUPERGAMES: Amiga: Test Drive Duell 2 z, B, DM 67,90 
M. KLINGER VERSAND ST: Action Fighter z, B. DM 59,90 
POSTFACH 140380, 8000 MÜNCHEN 5 PC: F15 Strike Eagle vers, 2 z, B, DM 87,90 




inele Hamiann 



SUPER -SONDERANGEBOTE ■ FRISCH EINGETROFFEN 



"■SPACE RANGER- 
•■'Em WEAVER BASEBALL '" 
'" TRACKER •" BLACK LAMP VIRUS 
"•RETURN TO GENESIS ■" SENTINEL - 
"GUILD OF THIVes '"KARTING GRAND PRIX ' 
•"AR35'" GRIDSTART-TRANSPUrOR'" 
"• TANGLEWOOO '" 



'ARCTCFOX"- BARD-STALEI"' EMPIRE' 
"SKYFOXIl '" MARBLEMADNESS '"FUSION" 
"MUSa<CONSTRUCTm SET'" STARFLEET r 



"ARMAGEDONMAN '" TAUCETI '" 
"' TESTDRIVE r"FIRE&FORGET'" 
"■ TERRAMEX HOTSHOT "' 
'FOOTBALL MMIAGER I *" WAR ZONE ' 
'"STORMTROOPER '" 



"BARD'S TALE! "' EMPIRE FUSION ' 
'"MARBLE MADNESS "' SKYFOXIl '" 
•MUS€ CONSTRUCTIONSET '" STARFLEET I ' 



"KARTING GRAND PRIX '"MINtPUTT 
•"EARLmAVERS BASEBALL"- TAU CETI'" 
• LORD'SOFCONOEUST '"JAPAN SCENERY- 



■"ARCTICFOX -BARDS TALEI '"EMPIRE "■ 
"FAST BREAK '"LEGACYOF THE ANCIENTS' 

"•MARBLEMADNESS '"PHMPEGASUS '" 
■' RACK EM -"SERVEi VOLLEY -SKYFOXIl' 

"'ST/V1FLEETI'"W0RU) TOUR GOLF'" 



"ARCTICFOX '"BARDS TALEI 
"FASTBRE/ÜC" EARTH ORBIT STATION • 
'PHMPEGASUS •" STARFLEET r" TXa 
•' LEGACYOF THE ANCIENTS "'RACK EM ' 
"MARBLE MADNESS '"SERVEa VOLLEY' 
" SKYFOXIl '"THE ARCHON COLLECTION ■ 
"•WORLD TOUR GOLß'" 



Irnum und PrsisSnderungsn voibehsJlen. 
Aile Soinderangstiote geflen solange Vbiral reicht. 
ZwiEehervarkaul vorbehaNsn 



BATMAN ■ THE MOVIE 
064 DISK 44.» - AMIQA G9.» ■ ATARI STE9J0 

FUTURE WARS 
AMIGA69.90-ATARI ST 69.90 

SHADOW OF THE BEAST 
UUGA 84.90 - ATARI ST 34.90 

CLOWN O'MANIA 
AMIGA 59.90 

FIENDISH FREDDY 

AMIGA 6490 

BOMBER 

064 DISK 44.90 - AMIGA 69.90 ■ ATARI ST 69.90 • PC E9.«l 
HOYLE'S BOOK OF GAME 

MS-DOS PC 79.90 

MANHUNTER II 

ATARI ST 79.90 ■ MS-DOS PC T3M 

SHtNOBI 

0E4 DISK39.90 - AMIGA49,90 ■ ATARI ST 49.90 

SUMMER EDITION 
AMIGA 64.90 - ATAR! ST 64.90 

MICROPROSE SOCCER 
C64 DISK 59.90 - AMIGA 69.90 ■ ATARI ST 69.90 ■ PO 69.90 

ACTION FIGHTER 
064 DISK 39.90 - AMIGA 59.90 ■ ATARI ST 59.90 - PC S9.90 

SWORD OF TWIGHÜGHT 

AMIQA 69.90 

PAPERBOY 
AMIGA 49.90-ATARl ST 49.90 

PASSING SHOT 
054 DISK 44.90 - AMIGA 64.90 ■ ATARI ST54.9S 

RAINBOWWARRIOR 
AMIGA64.90 - ATARI ST 64.90 

STRIDER 

C64 DISK 39.90 - AMIGA 64.90 - ATAHl ST 49^0 

TARGHAN 

AMIGA 54.90 ■ ATARI ST 64.90 - PC 74.90 

TRIAD 2 

AMIGA 64.90 - ATARI ST 64.90 

TV SPORTS FOOTBALL 

AMIGA 74.90-ATARI ST 69.90 

ALTERED BEAST 

064 DISK 44.90 • AMIGA 69.90 - ATARI ST 54.90 

ROCK 'N ROLL 

CE4 DISK39.00-AMIGAE4.90 

GREAT COURT 
064 DISK 39.90 - AMIGA 59.90 ■ ATARI ST 69.90 ■ PC 69.91) 

GRAND OVERT (SKATSPJEL) 
AMIGA 49.90 

HEUTE BESTELLEN 
MORGEN SCHON SPIELEN! 
Unser Eilposl-Blilzvarsand rrDchls möglich! 



VERSAMDKOSTEN: 
Bei Rechnungssuirmen ab 140.00 OM vetsanckosisnlrai 

4.00 DM bd RBdinuigswmeii iwiechsi WW DM um) 140.00 OM 
6.00 DM 1» RsdimiigssummBi Ib 80.» DM 



FILIALE 
DÜSSELDORF 1 



4000 O'dOff 1 , PempelfortBr Str. 47, Teblon 02 11 - 36 44 45 
Mo-Fr von 10 be 1 B Uhr 30, MHiwochs bis 1 4 Uhr, 
Samslags bis 14 Uhr, langer Samslag bis 1 B Uhr 



500D KSIn 1 , Matlifasstr. 34-26, Telelon 02 21 - 23 95 26 
Mo-Fr von 10 bis 1 3 Uhr und von 14 bis 18 Uhr 30. 
Samslags bis 1 4 Jhi, langer Samstag bis 1 6 Uhr 



EINE HOTLINE HAT JEDER 

WIR HABEN DREI 
0221/425566 
0221/416634 
0221/443056 

UNSERE FAX-NUMMER: 0221/447161 



Vf\i teuen vis auf Ihrw Anruf. wenn Sie lu dnpaa Fiagen teben) 



VORANKÜNDIGUNGEN 



i!,^vv..£ ACE ((tas Sp!e! des Jarii, -.vi 
-AMIGA IIB .00 
ÄPB 

r;.-Al,5GÄ59,90.ATÄraST45,90.PCB9,aO 

DRftCHEN VON LAAS ■ " 

■ -ÄWGAm90-.ATÄfa3I69,9G-PC69.HO 
ORAKKHSN 

■M mc ■ ÄTwa ST74.90- PC ra.ee 

tABLE TENfJiS SIMULATOR; 

Ä«G4S99Q aiAfflST5990 

■ SUPER-WONDERSOY' ■; : ; ■ ■ 

CS4Di3K44.30-AMIO*69.90-«Äffl3rS9.9Q: 
DRaGON OF FLAME - 
Af.«GSS4.90-ATflFäSTe4.90-p{:W.90 
FUTURE WfifiS 
ÄWGA 63.90 -«AR! ST 69.90 
HOUND OF SHADOW - 
.;. ..ATäRI ST 69,90- AMlGABe.9[t-PG 69.90 
KEEFTHerWEF 
AH.GAESÜDtpCfiagu 
STAR COMMAND 

^■:'^AWGAT4,B0.ATARiST74,90- PC 6^,90 " 

T HACK ATTA CK- 
AMGAS4.9Q-ATÄffl 3T 54.90- PeM.SO 

PtfJBALL MAGIC 
AMGA64,90-ÜTÄfflST49,90.PC64,SD -■ 
CARTHAGO 
ÄMQAM.SO-ftTAraSTMO™;™- 
AQUA VENTURA 
ptl*GÄM.aO - ATAFä STM,90 



.1 




EUmHMICS - LIVE 34.90 DM 
ROLLING STONES - IN THE PARK 34.90 DM 
CURE -IN ORANGE 34.90 DM 
BRUCE SPRINGSTEEN - ANTHOLOGY 39.00 DM 
V-AUETALYEARS 34,90 DM 
J DONOVAN- VIDEOS (NEUil 29.90 DM 
GENISIS- INVISIBLE TOUCH TOUR 39.00 DM 
DIRE STRAITS - ALCHEMV LIVE 34.90 DM 
BOB MAHLEY - LEGEND 29.90 DM 

ARZTE - LIVE II 2990 DM 
PINKaOYD-DELICATE 34.90 DM 
PAULMC CARTNEY - PUT IT(NEUI) 26.00 DM 
Weltore Musik- Videos und CD's auf Anfrag a! 



Auch schon davon 2e!n*rt'^ 




. JtMh Ii eu I B Oltib- Uli to Hag ün atiiu f d e I n i 



BLITZ 'VERSAND 

.rvi LADENVERKAUF 

5000 Min 41 , Goneswog 157 (nihe LuierTturger Sir,) 
Mo-Fr von 10 bis 18 Uhr 30, Samslags bis 14 Uhr 

dis Ireundlictien Leuie an den Versand-TElelanen halBen; 
Gabi, P«tra, Irena, Ulli, BIggi, Dsllef, Raimund, Guido 



Wußten Sie, daß wir ständig einige 
tausend PrograrTime auf Lager 
haben? Oder daß bei uns der 
Versand abgehl wie die Post? Und 
das wir ganz Eilige auch per Eilpost 
beliefern? Das wir Reklamationen 
kulant und schnell behandeln? 

ProbierenSieunsmal! 



Gefährlicher wird's, wenn 
der Computer versucht, dem 
eigenen Anführer den Boden 
unter den Füßen wegzuziefien. 
In diesem Fall gibt es mehrere 
Möglichkeiten: Ignorieren und 
ohne Anführer weiterbauen. 
Möchte man unbedingt einen 
Anführer, sollte rrian den Schild 
auf ihn heften und ihn ständig 
im Auge (noch besser "im 
Ohr": "Schmatz") behalten. 
Sobald der Computer ver- 
sucht, den Anführer einzu- 
sumpfen (das tut er leider recht 
häufig), klickt man schnei! den 
Boden unter seinen FüBen 
nach oben. Im "Go-to-papal- 
magnet"-Modus kann man 
versuchen, auf einem Berggrat 
zum Magneten zu gelangen. 
Die Aussichten auf Erfolg sind 
meist schlecht. Achtung: So- 
denlose Sümpfe geben eine 
gefährliche Waffe in der Hand 
des Gegners ab. Wenn man 
die befallenen Stellen nicht 
schnell beseitigt, verliert man 



unter Umständen die gesam- 
melte Mannschaft. 
Ritter 

Mit Rittern kann man den 
Gegner gut beschäftigen. Al- 
lerdings sollte man sie nicht zu 
nahe am eigenen Territorium 
einsetzen. Sonst muß man mü- 
hevoll die Ruinen beseitigen, 
die der Ritter hinterlassen hat. 
Lieber einen starken Anführer 
in die Reihen des Computer- 
gegners schicken und ihn dort 
zum Ritter schlagen. Auf diese 
Weise richtet man beim Geg- 
ner erheblichen Schaden an, 
ohne mühsam Hütten wegräu- 
men zu müssen. 

Achtung: Vom Gegner abge- 
brannte Landstriche (Tranlor 
was here...) sollte man unbe- 
dingt wieder besiedeln, ohne 
die Ruinen zu beseitigen. Das 
kostet zuviel wertvolle Zeit. Au- 
ßerdem stellen die Lücken zwi- 
schen den Ruinen ausgezeich- 
nete Standorte für kleinere 
Siedlungen dar, die den Com- 



puter von den eigenen Schlös- 
sern ablenken. Deshalb in brei- 
ler Front an den Gegner ansie- 
deln, damit das Hinterland 
möglichst lange verschont wird 
und eifrig Manna produzieren 
kann. AuSerdem muß der Geg- 
ner die Ruinen beseitigen, 
wenn er vorstoßen will. 
Vulkane 

Ausgezeichnete Waffe, um 
den Computer abzulenken. 
Am besten im Hinterland des 
Gegners plazieren, da dort die 
stärksten Siedlungen zerstört 
werden. Zudem muß man den 
Vulkan wegräumen, wenn man 
ihn zu nahe an den eigenen Li- 
nien ausbrechen läßt. 

Übrigens: Der "Arme-Leute- 
Vulkan" (mehrfaches Hoch- 
klicken des gegnerischen Ge- 
ländes) ist eine ausgezeichne- 
te Methode, den Computer zu 
hindern, sich breitzumachen 
und eigenes Gelände zu schaf- 
fen. Man plaziert dazu eine an 
der Front liegende Siedlung in 



die dem Feind abgewandte 
Ecke des Kartenausschnitts. 
Dann soweit wie möglich am 
entgegengesetzten Ende hoch- 
klicken, bis der Rand des 
Bergs die eigene Siedlung be- 
rührt. In den meisten Fällen 
zieht sich der Feind aus der 
zerstörten Siedlung in das Hin- 
terland zurück. Jetzt kann man 
in Ruhe den Berg abtragen 
und selber bauen. 

Mit Hilfe eines starken An- 
führers und des "Go-to-papal- 
magnet" kann man einfach 
weit hinter die feindlichen Li- 
nien gelangen. Dort errichtet 
man eine kleines Eigenheim 
und setzt dann nach allen vier 
Richtungen den Arme-Leute- 
Vulkan. Die Verwirrung wird 
groß sein — der Computer 
kennt diese Strategie nämlich 
nicht. 
Sintflut 

Sollte man nur nach reifli- 
cher IJberlegung benutzen. 
Zwar baut der Gegner meist 
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PLAYSOFT 



r-!iÜ:i[t*T|.Jll 



x-a'^'" Tel.(06421)/4S1972 Fax( 06421)74752 6 



Teichw/eg 6 3550 Marburg 7 



IVIIjr'OUri 7401 Nehsen, Tel. 07473/1496 \ 


VIIU 51 IIH CMDCB4R 

IrtaLBU Jmra (Aü>,] (9 69 U - - 
Indiana Jorm [Jinianj sa U Ii 35 
» » Si - - 
PopulDUA 44 Sum) 4Q 40 - - - 

CuiM llw aiur» Banfl* - - DO 5B - 
FlBinbDH WBiriDi &9 n b9 39 3C 
Rick Ddngcaui M M 39 3fl 
QaLimrmn 62 - - - - 
HavvUBVM et 6» W 3S 

VJfU DFtain fl9 » H 4fl 47 

Seorpinn 56 5t 5* - - 
vitriiinifl 4i 4g si m 

KiQh Bl«! S2 Ü3 ~ 47 H 
Clc»iinaHl(ir ? 1 m - - 69 47 - 
^HpIngGnJiUt 53 fiQ - - - 
PoncrOrDn» (Htn Hüij it tl - - 
tlilb-FT flj U - 4? U 
Iriwk 5UI1 Unasof « Ö - - - 

Ci¥enmnn Uah'E.yni|ilea - - AD - 

DI«FiiBflv as H - - - 


UVU DU CMDWK 
UuMlvn Bumpf 55 44 SS - - 
Kuli 69 99 CH - - 
C«pliilnBi»d fi? fij Q - - 
Llnnr lun TAlBn 99 m «30 
TIvSlij^BoFflEl n - 49 - 

KkfcOir *i 43 _ _ _ 

TimsHDlLive «3 C» 69 45 4Z 
qVF KDoda TU - 611 - - - 
Üvrant WUiler £7 6! 69 4B - 
OL lnip«lijm H 50 50 M 33 
Uitinka Tniaij^y P-IU - - 6S 4B >■ 
iC^Mn 69 6B - 49 36 
HCl] PIDU SMUf 69 69 69 49 H 
ntan 69 51 63 41 34 
PogefUbbH 60 - &J K - 
HimiBT - - 69 la - 

TpIvIbI PbflUll ir 9& U 65 U 41 
yurdcf lA Vtnl« M E9 G9 - - 
Ftivbngidff H - an - ^ 

LmDttOorBjfll U B S5 - - 
Pufp* Ssium Offf U 65 65 41 1» 


Mo-Di iO ßO-iS Oli P'BiGündorxjpgon vorftehailen. 

n C irnn Onnn "-ISTtigeoenFFeiijrnsöilagniiri.-DMeilHlrTßrhenPQnD 
Ü0'o3 17MQ-2U.ÖU VersandiiD5tQfi Vofkjisse . 5.00 OM / Nachnahme * 7.50 DM 



SOFT-DISCOUNTER • Schneider + Pa. • Zehnthof 212 ■ 4300 Essen 13 • Tel. 02 01 - 5942 25 



PC - ENGINE - SOFTWARE 
Artikel 

ALIEN CRUSH PINBALL 
CHAN & CHAN 
DEEP BLUE 
DRAGON SPIRIT 
DRUNKEN MASTER 
DUNGEON EXPLORER 
FANTASY ZONE 
FI PILOT 
GALAGA 89 
GOLF BOYS 
HONEY SKY 
LEGENDARY AXE 
MOTO ROADER 
NAXAT DP EN 
PACLAND 
POWER GOLF 

POWER LEAGUE BASEBALL 

SHANGHAI 

R - TYPE I. 

R - TYPE II. 

SON & SON II. 

SPACE HARRIER 

TAILS QF THE MONSTER PATH 

VICTORY RUN 

UIGILANTE 

UÜNDER MO MO 

UJINNING SHOT GOLF 

WONDERBOY 

WORLD COURT TENNIS 

WORLD STADIUM 

YAKSA (JAPANES WARRIOR) 



VK/DM 

89.— 
89. — 
89. — 
89. — 
89. — 
89. — 
89. — 
89. — 
89. — 
89. — 
89. — 
89. — 
89. — 
89. — 
89. — 
89. ~ 
89. — 
89. 
89. — 
89. — 
89.— 
89. — 
89. — 
89.~ 
89.— 
89. — 
89. — 
89. — 
89. — 
89.— 
89. — 



BLOODY WOLF 


106. — 


BREAK IN 


106. — 


CYBER GROSS 


106. — 


FI DREAM 


106. — 


FINAL LAP TWIN 


106. — 


FIREPRO UJRESTLING 


106. — 


GUN HEAD 


106.— 


TIGER HELI 


106. — 


MR. HELI 


106. — 


NINJA WARRIORS 


106. — 


ORYDENE 


106. — 


POWERLEAGUE BASEBALL 


II. 106. — 


ROCK ON 


106. — 


SIDE ARMS 


106. — 


CD. RCM SOFTWARE AUF 


ANFRAGE 




PC ENGINE PLUS PAL- VERB. 

PC ENGINE PLUS SCART-VERS. 599. — 

ANSCHLOSSE FOR TASTATUR U. GBAFICTABLETT 

SPIELER ADAP. 114.— 
CD BOM UNIT/INTERFACE/ 1099.— 



PrOfTM 


ui«i 


Atari ST 


C61/123 (Dl 




PSEKIER CaiECTlt« 


59,95 








PCPLLOUS 


5i,95 


51.95 






PRWIStDLWJS 


3i,95 


3i,9S 






CHitflOTS OF \tm 


59,95 


59,95 






wm m mviE 


69,95 


59,95 


39.95 


W.95 


BLtcK miz 


*9,95 








BIO» «MEy 


5i.95 


51,91 


29.95 ' 


21.95 ' 


Kai 


M,95 


51.95 






KICK tfF 


U.95 


11.95 


J1,9S 


21,95 


RVF «MM 


51.95 


51,95 




LICENCE 10 KILL 


U,95 


11,95 


31,95 


21,95 


SILK wm 


U.95 


11.95 


39,95 


31,95 


FALOW F-16 


69.95 


51,95 






INDINtt JOES l 


19,95 


19,95 


U,95 


29,95 


H0SIA6ES 


59,95 




39,95 


29,95 


SUFER ttAKON 


59,95 


51,95 






B-IYFt 


39.95 




54,95 






mm 


«,95 








RICK umsm 


59,95 


59,95 


39,95 


29.95 


RED m^ 


59,95 


19.95 


39,95 


24.95 


RINSSIDE 


49.95 


14.95 


31.« 




lESl MM II 


59,95 




11,95 




TlUICiSIRO; 


59.95 


59,95 


39,95 


29,95 


PESSIWl NISKirWtE 


69.95 


69,95 






Sin cur 


69,96 


59,95 ' 


JS,9S ■ 


29,95 ' 


SPACE KARRIER 


(9.95 


19,95 






POUERDROrt 


59,95 


59,95 






luine BREnxY hockey 59,9s 


59,95 ■ 







FORtCRN SIE UNSERE KC6TEIL0SE PREISLISTE AN> 



HAPPY-COMPUTER SPECIAL 12/89 



Die besten Spiele. Viel Spaß! 



Cv4-DlBk : 




AMIQA ; 




ATARI ST : 




P#r*ORal Comp : 




Nofdlc POWER CARTieDGE 


1 lB.- 


^ilxjme Rdngcr 


67- 


1 990 - Balance Power 2 


67- 


Joystick Flywheel 4000 FSlms 


167. 


- Oas MLKS lu JMHn Mer 1 - 




Allered Seast 


71- 


Adlon Fignter 


67- 


Joystick KON IX S Card 


84. 




Aquai^niura 


92.- 


Altered Beasi 


57- 


1 990 - Balance of Power 2 » 


67, 


JcySÜCk THE NAVIGATOR 


4^.- 


^e Ol Rage 


76- 


Aquaveriura 


92,- 


68SAitackSul>matkK 


B4, 




Bad Company 


71.- 


Ardiaos 


76,- 


Anclent land Ys 


91. 


Aaargh 


«,■ 


Batman - The Mcule 


71- 


Battunan 2 


57,- 


Bar Games 


76. 


*cxlan Ffghrer 


4Z.- 


Ballle Masler 


76.- 


Ballle Mästet 


76,- 


Barbaras 2 


71, 


Mxrea Beasi 


43.- 


Beacn Voilcy 


71,- 


Balllenawla [442 


56,- 


Baitle Chess 


67. 


j^ertcanTeam Spora 


4 I.- 


Blade Watrlor 


71- 


Bcatli Volley 


57,- 


Bai lies Ol Mapoleon 


BO, 


A«e Ol Rage 


SO,- 


Bbe ^ngel 


?6,- 


BIsmartk 


67,- 


BkxKhvydi » 


71. 


Bainido 


39- 


Bomber TAC. FSIm 


70.- 


Blade Warrior 


71,- 


BUe Aigei 


76, 


Basketball 


41- 


Cabal 


71- 


Bern ber TAC. FS*n. 


70.- 


Börsenfletwr 


76, 


Bacnan - Tue Move 


45.- 


Csfinago 


67- 


Cantomla Games 


53,- 


Budokan 


76. 


Batties Dl Na polHxi 


70.- 


Castle Warrior 


71.- 


Canhago 


67.- 


Carrler Coonnand 


70, 


Beai:li Volley 


43.- 


Ccntact 


76.- 


Chicago 901 


71.- 


Chessmaster 2 J 00 


67. 


Blood Money 


36,- 


Continental CIraiK 


76.- 


Contacl 


76,- 


Codenane Ice Man 


S4. 


BkxxlwyOi 


42.- 


Corvette DrMng Stnulator 


95.- 


Corwtte DrMng SRiulalor 


95- 


Connict Europe 


76. 


Bönenneoer 


53,- 


Day ot Viper 


76.- 


Dragons ol Flame NX.D 


76- 


ConquesE of Camelot 


as. 


CaDal 


43- 


Dragon Fllght 


50,- 


Dreadnoughi 


64,- 


Corvelle Drtvtng Slmulalar 


SB. 


Carrlet Commsnä 


42,- 


Dragons ol Flame fDS,D 


76- 


Epoch 


76,- 


Courje Ol Azure Bonds » 


80. 


Qisrnliers oF Snaoiln 


45,- 


Draktfien 


71,- 


Fafeon F-162 Inlruder 


105.- 


Dorn go akyie 


76. 


cnomp 


3a,- 


pynanic Detxjgger DDT 


76- 


Ferrari f ormula 1 


76,- 


Dr. DrvvTis Revenge 


89. 


cnuck Yeageti AT! 


50.- 


Epo* 


76- 


Gfeal Coons TennB 


71.- 


Dragens □! Flaue W&D 


67. 


Couise or A2ure Bonds 


67.- 


Eyes Ol Hoius 


71.- 


Gunship 


67- 


Drakttien 


71, 


□lagon Wan (Bards Tale 4| 


59.- 


F-16 Comtiat Pilo! 


67,- 


Haney-Dauidson Road 


67,- 


Emmanuele M 


55. 


Otagoni ot Flane AD&D 


67,- 


F-19Sleaim Flghler 


76.- 


Hell Ralser 


64- 


EpoOi 


76, 


EpcOi 


50- 


F-29 RetaHalor 


67,- 


Houna ot ShaOow 


76,- 


Eyes Of Horus 


BS. 


Eyei OT HanjG 


43.- 


Falten F l 6 2 IntruOer 


105- 


Indlar^a Jones ^tventue 


76,- 


F-15 IlSirlke E^ieSlnul. * 


9S. 


F-l6Canba(plto( 


55,- 


Faicon F-16 MBstonDrtk 


57.- 


Inrestallcn 


67- 


F-19 II |F-I 17A) I» 


101, 


Ferrari Formula 1 


50,- 


Fallen Angel 


59,- 


Inlerphase 


71.- 


Fafcon F- 1 6 2 Intruder 


105, 


Floh [mg Soccer 


43.- 


Fast Lane Ford Coswonh 


59,- 


Iron Lord 


76,- 


Ferrari f omula 1 M 


76. 



Fligni/te 50,. 

Gho5tCijsiers2 76.- 
Indiana Jones Cnjiade Actlon 4 1 ,■ 

Iron Lord 59. 

Legend of Qlacksitver 4 1 .- 

Manlac Manskm 59.- 

Mazemanla 42.- 

M tropf ose Soccer 53,- 

Moonwalker 4 1 ,- 

Molocross 45- 

Newieatarwl Story 13,- 

Oll Imperium 42.- 

OperaHon Thiridenjoli 43 - 

Oxxonlan 34.- 
P-47 Frecdcm Flghter Plane 42 - 

fliobla 43.- 

Powerboat Supertx>at Race 49- 

Powerdrirt 42,- 

Pfoject FIrestatT SO.- 

RainDow Island |BB 2) 3B.- 
Ralnbow warrtor Greenpeace 4 1 .- 

RalVCrossStnul. 34.- 

RoditRoH 42,- 

SoUer Coaster 43.- 

Sarnural 50,- 

Senllnel Worlds I 50.- 

ShlrKitil - Masler Nkija 41 .- 

Snom Em UpConsl 56,- 

Sleeplng Gods LIe 18.- 

Söccer ^clacular 50,- 

Soccer Squad 47- 

Space Rogue [Elite 2| 8«,- 

StatTiek 42- 

StarWarsTdlogy 42,- 

Stanra^ 34- 

SleelThunder 49,- 

5te)gar 42- 

Sloon atross Europe 67.- 

Slrlder 41.- 

51unt Car Racer 42.- 

Super wonderöoy 4S,- 

Tangled Tales 55 - 

TankAitact 42,- 

TDTesIDrfrt2 (Xiel 49,- 

TD 2 Muscle Cars 29,- 

TD 2 Scene Europe 38.- 

Ihe Cycles 42,- 

The mts (Thalafnus) 50 - 

The UrioucnatMes 43,- 

ThunderWrds 42,- 

Tlmes Ol Lore 4 1 

TutboCutiun 41.- 

Tusker 42,- 

Tyger Tyger 4 1 ,- 

Typtioon olSiee) 67.- 

Ultlma Trilogy U2-i'3 50 - 

Ulilma 5 67- 

Vlgllante 41.- 

War in Mitldle Eatin 4 1 .- 

Wasleland 50.- 

Welrd Dreams 42,- 

WKlied 43.- 

Wiineim Ten 42.- 

W*iners ol US Gold 50,- 

\Winetcu 50- 

Worid Ol SüWogKFIIght 210.- 

Xenophobe 42.- 

Zak McKracken 50,- 

Zriaimlng Ort 42- 

22appSlz»ri 50.- 

Auiwahl koniplatt • 
Pral» o.k. - 
Sorwico lupar. 
Wo gibt Mohr 7 



Fighting Soccer 
Final Ballle 
Fire Brigade llMB) 
Future Wars 
Genius 

Gkibal Commander 
Gore 

GrealCourtsTcrtnls 
Gunsntp 

Harley-Oavidsor Road 
Heroes Quest 
High Steel 
Hills Far 

Hound ot Shädow 
md lana Jones Adventue 
inleslatlon 
InEerphase 
Iren Lord 

IE came Irom Desen 

hranhoe 

Jourr»ey 

Kaiser 

Xeel Ehe Thiew 
«ng Arthur 
Kmgs Ouesi 4 
Last Nlnja 2 
Leg. Ol Faerghail 
Lebure Sul Larry 2 
Ule and Death 
Maihunte t San Francisco 
Manlac Manskn 
Malrti Maiauders 

Mlllenlurn 2.2 
Moon Walker 
NewrWtid 

P47 FreeOom FlghEer Plane 

Paperboy 

Riarao 

Police Quest 2 
Pool Ol Radlance 
Powerdrifi 
RaHy CrossSImul. 
Red Slorm RIsIng 
Roller Coaster 
RVF Hcnda750 
ShulTlepuck Cale 
Sllpheed 
StnCIty (500) 
Sieeping Gods Ue 
Space Ouesl 3 
Space Rogue (Elite 2) 
Stadt der LOwen 
Star Cooimand 
StarTrek 5- Final Frontler 
Siarwars Trilogy 
Steel 

Stunt Car Racer 
Summer Edlrlon 
Su per Worxlerbq/ 
Sword Ol Twlil^I 
Targhan 
The Cycles 
The Untoudiables 
Tower Ol BaBei 
Trindy 

Turbo OuEfun 
UFO 

Weird Dreams 
Xenon 2 - Megablast 




IIS, 

76,- 
71. 



76,- 
67- 
55,- 



67,- 
76,- 

71- 
67.- 
56.- 
67,- 
98.- 
76,- 
71,- 



Wieder lieferbai; 
Hinlboofc für /idventur« 
vtm SIERRA und anderen 
Jeweils nur DM 20 -, Brufen I 



It came Ircm DeserT 86,- 

Kalser 118.- 

Kampl um die Krone 60.- 

Kennedy ApproacTr 67,- 

Kull S7.- 

Lancaster Fl Ightbcm ber 67,- 

LeKure SuU Larry 3 68,- 

Ule and Dealh 70,- 

Microprose Soccer 67,- 

MlndFighler 56,- 

Moonwalker 53- 

Mr. Hell 70,- 

Navy Moves 76,- 

Neuei Mint) 53.- 

NotEh & South 67.- 

ÖWiopoly Sknul, 84,- 

Oll Imperkim 59.- 

OperalK]n Thunderbolt 57,- 

Oxxonlan 50,- 

Passlng Shot Tennh 57,- 

Pharao 76,- 

Pnotjla 57,- 

P^aies 67,- 

Poc4 Dl Radlance 71,- 

Populous 67,- 
Papulrxjs Data Prom. Lands 42,- 

Pdson 59.- 

Quanz 76,- 

Rainbow Island ;bb Z| 67.- 

RallyCrossSimul, 50,- 

Red Ughtnhg 80,- 

Rlngs Ol Medusa 55,- 

RolierCoaster 55.- 

Rmnlng Man 67,- 

RVFnooda7SO 67.- 

Sakit & Greavsie Soccer 76 - 

Shadcui olBeasl -i-TShlrt 92 - 

Shlnobl - Master Mnja 53 - 

Shuinepuck Cafe 55.- 

Sllent Service 76- 

Sllkwcrm 56.- 

Sleeplng Gods LIe 67 - 

SpaceAte 123,- 

SEar Command 80 - 

SEarcri>ss 64,- 

5lelgar(C/E| 59,- 

StormErooper 53,- 

Slrldei 67,- 

Slunt Car Racer 67,- 

Super Wonderöoy 76,- 

TowerolBabel 67,- 

UFO 9B,- 

Ulllma 5 67.- 

WaEcrEoo 70,- 

Winners ol US Gold 76 - 

Xeno|Miobe 67.- 

FQr Sla sind wi( immer da: 
von Mo-Fr durchgehend 
von 10 - 17 Uhrlve 
+ 24h-Besle(i-TeIefon 



Fllght Controll FSCockpll 217,- 
F5 FlIghE SImulaEor BoeEng 1 28.- 
FS Fllght Simulator III» 95,- 
FS II Sc. Hawallan Odysse 42.- 
Gow olthe Americas 8 I.- 
Grave Yardage 76.- 
Great Courts Tennis 76.- 
Guardiaru ol Irünliy 42- 
Haney Davidson Road 67.- 
Heroes Quest 88,- 
Mojnd ol Shadow f 76.- 
Hoyles Book Ol Cardgames # 84 - 
Indlana Jones Aifventue # 76 - 
Iron Lord 76.- 
Keef ttle Thleve t 76.- 
KingsCXjesl4 |E| ( 98,- 
Lelsure Sult Lariy3 60- 
LleandDeain* 67,- 
Ml TankPlatoon« 98 - 
Manhole 90,- 
ManhunterSan Francisco« 84 - 
Manlac Manslcn » 76,- 
MaEtb Marauders 67.- 
Mean SlreeEs 76,- 
Menace * 67.- 
MIcroprose Soccer 70,- 
Mldwk-iEer 76,- 
Moonwaher 67.- 
Murder Club 80,- 
Na^^ Moves 76,- 
Neuromaicer 76.- 
Never MlnO 67.- 
Ökoiopov Stnul, 150- 
[exrrem komplexe Simulation I] 
OmnKron Consplraqy 84.- 
Paperboy » 71- 
Personal NIghlmare 1 06 - 
Pharao # 76- 
Plnball Magic 67- 
Pole PoslElon 2 76.- 
Polk^ Ciuest 2 « 70 - 
Pool Ol Radlance » 67.- 
Populous * 67,- 
PowerdriTt 76,- 
Pro Beach Volfeybal 76.- 
Red tjghlning 80,- 
Refl SEorm BSIng # 101.- 
Senllnel worlds 67.- 
Sllpheed C SO,- 
SlmClIy « 88.- 
Sieeplng Gods Ue 64 - 
Space M-A-X 98,- 
Space Ouesl 3 « 76 - 
SpaireRogue(EIIEc2) 84.- 
Star Ccmmand 92,- 
StarTiek 5 -Final Frcnller 92 - 
Steel Thunder 70,- 
Stun! Car Racer 67 - 
Targnan f 76,- 
The Colony 84,- 
Tne Third Courier 76.- 
Tongue ol Fat Man 90,- 
UFO I 98,- 
Wall Streel Wizard It 64.- 
Wall sueel Waxä Oaladlsk » 39.- 
WollpacX 91- 

Alle Tkel, hinter denen # sieht 
sind auch aul 3 .5' 2u haben. 




Btra Vortalla : 

Ja klad 

Wir haben noöi sehr viel mehr tolle 
Spiele, ai! daB wir ale hier n dieser 
Anzeige tjrkigen k^nnlen: 

Fordern Sie also r>ofti heute 
die l<osleflk>se üsle aller Spiele lOr 
Ihren spezielen Computer-Typ an: 

Ihre verständige FUNTASnC-Usle 

bl solon da - und zwar abscAjl graEbl 

Nur wer unsere tüte haL 
karai ale r>euen Titel kennenlernen 
und die alleren Spleie und Kizslter 
zu laiien Preben einkaufen. 



Ehlge Titel aus dieser ^zelge Skid 
noch Heiaener-Ankündlgungen") 
lür die nScTislen paar Wtxtien 
IDnicuegung 1 6. ow. 891 - 
diese allemeuestcr^ Spiele sollen 
Sie jedoch saxm Jetzt vortKstellen - 
«A Uelem nach Besleii-Oäium aus. 
Wenn Sie etwas vorbesleill habea 
biaudien Sie bnie nkfil Jeden Tag 
aniuiulen - wir llerem aus. 
sowie etwas am Main W, I009H 

Bei uns liomml bematie lagldi 
Jede Menge neue Ware 
und aPe Neuerscheinungea 
von denen Sie bei anderen lesen, 
naben wir dann auOi: 

Meistens deuildi blllger - 

Fast Immer aucti rxxTi sctineled 

Bestelfeingang > Versarvjrag. 
Garantien i Soweit verfügbar. 

Prelsändenjngen Immer vorbehalten. 
TelHeferungen jederzeit vortiehallen, 

\Mr ilelem alles sOmeHstmäglUti 
per Post / Nachnahme (+ DM 7.-(, 
und sehr gerne auch Iru ^slsid 
I A/ 1/ CH / FL/F / NL/ B/L| 
I - disdi, Steuer, * DM 15,-|, 



•1 

BlEEe denken Sie berelEs jetzt 
an die sfTiöne Weihnachisiell I 
Was Sie unter dem C^rlstbaum 
finden mOctiten, sollten Sie audi 
rednizeltlg genug bestellen, 

Sie wissen Ja: 

Die Post - ird FUMTASTIC - hat In 
diesen Tagen extrem viel zu I 
LJnd wir wollen ja Jeden 
»irerWünscne punUEUji erlüllen, 
UnO Oas, Hebe Pappls und Mammls. 
kl^pE kelneslals. 
wenn Sie uns erst am 2 1 , 1 2„ 
ca. 1 7,49 Utir anrufen III 




FUNTASTIC Computerware 



Dai Ist die schnelle Adresse: 

FUfn'ASTIC ComputerWare 
Fachversand GmbH 
Postrach I 4 02 09 
Müiierstrsße 44 ( Kc iw S hop l] 
O - 8000 München 5 

Telefon: 089-2609593 
Fax: 089-268138 



R. Schuster Computer 

Computer-Hard- und Software 



Spiele für Amiga, Atari ST, PC 



GSa AtEüch SubnioEirLD 
A.fl.f 

A/ticfl4iflnideraa9" 

AltErTädBoaat 

AlchipDloflDB 
ABlatnÜi 

fljilnncc of Pa wor ' 
Bnlnnco of Pdwee 1990 
BaUiEiEiii 

BüUlOiCCh' 
BjJliii/d Sim DT. 
Bio ChüUongB 
BLood Mnitey 
fllDDdwych 
QutJnlo BiUs W.W. 
Podoo GnmoD 
CaptQin B]«d- 

ChoiioCd Dl Wipth 

Chudr Yoagacs Adv. 
Fl. T. 2.0' 
Conflici EurapB 
COEiupimn 
CiaayCjire' 
Ciazy Cara2' 

Dailvr^ouble HoTsoRacing 
Djinua 

DoublaDjügaD 
Drfloon N|n|9 
DungoonMoolGr 
Jlunfleon Maei^rKdiioi 

Epyj2 

ExpanBlqn Kit für 
FcolbaU Maniigüi? 
F-l6SinltD EQg[n2" 
F- 16 Combat PiJol- 
F-1 ComlMl PUot EGA ' 
F-lGFaJcon' 
F-ieFolconAT^EGA 
Version 

F-16 ^6\<oan Ml9Ekon Dish 
FiSsiBoiih FJghiei' 

F O-F T- 
Fiah 

Foolbal] MajiagBc Z 
FoDLbollMmuigei 2 mit 
Exp Kic 
Fuggoc 

CiaEacllc Conquerot 
□aminiWing 

GordiuQll' 

CiiJind PriK Cliculi DT" 

Gunohip 

Hansa 

Hdehibd] Ihn LuncD 
Indiana JonBB T. 
LaatCiuDcado 
JachNiclaa QoM 
JockNIclaa Golf 
CursQS No. \ 
Jagd auf IEoEde OlitcibeE 
Joanne D'Aic 
JetFigbtDTECA 

Koiaor 

K^Jnpf ümdlo Kionc 
KichOH 

Kings Oübi 1 3er Pack ' 
Kinga Quont^' 
Kult- 

l'tgond OlDJol- 
LflisüED Suit Larry' 
Ldiouid SuiL Larry 2' 
Läonaido 
LJe & Doaüi 
LIeghs zum Tolon' 
Lombaid liacRitUcrv' 
Manhuniei Ny' 
Moiihuier SiiEiFEnn 
Menäce 

MicrDpEosfF Soccai 
MiUgtuuiei 2. 2 
Molor MQB9i|crQ 
Mc. HelJ 

Mu idor in VonicD ' 

NebuLuä DT. EGA 

^athorwaEld 

NowZeoland Story 

□ lI Imponum' 

OpcEUiinn Nopiun 

Out Run" 

FaeauigShDt 

Phantaem 

FhobJa 

Piratos 

PoUcB QuoBt' 

Polles (!h]9B[2' 

FapulunOpta Pidh 

FopuJoüs 

PiflnjdUnL la MiüEing 
PeLdii Che^^ 
PurpJDSalijmDoy ' 
QüDst forTimoBird 
ChiaotioEi^ 



6D.90 
77.90 

TIM 73,90 . 

77.00 G8,00 

7G.eO 83.S0 

eO.m 72.B0 I 

70,90 77.«l 
43.90 
ES.M BS.« 

73,90 
77,80 77.90 



76.90 Ba.00 TB.« 
43.00 2a.M ai.90 
73.90 73.90 
7180 77,«> 
77,B0 77.90 
72.90 



G9.90 
B7.1» 
6^,90 



72.90 



77.90 TIM 
7a.«l 
M.90 

G9.90 

Bfl.ftO ^,00 
53.90 
53.» 
fiB.90 I 
SSW 43.90 
77.90 5B.90 
7B.90 76.90 
29.90 29.90 
73.90 7I.B0 ' 



41,90 42.90 39,H 
1D4.90 

60.90 B9.90 69.90 
69.90 

B7.90 76.90 9S.B0 

63.90 63.90 

129.90 

07-90 B9-90 

7^,90 77,90 73.B0 

67.90 E7.flD S7.9a 

54.90 50.90 

B3.90 63.90 

69.90 64,90 69.90 

BB.90 Sfl.n 

72.90 B3,9D 

7fl.90 76.90 67.90 

77-90 73.90 
96-90 

72.90 77.90 

H9.BD fie,90 09.90 



39.B0 

77,90 77,90 77.90 
61.90 61-90 61.00 
11B.9a 

64.90 64.90 
m.90 

01,90 
46.90 46.90 
76.90 7G.50 70.» 

efl.90 107.90 
5B.90 &fl.»0 56.90 
M,90 M,90 
63.90 63.90 63.00 
60.90 SS.90 5S.B0 

67.90 67.90 
63.90 63-90 

72.00 

61.90 61,90 60,90 
73.90 73.90 73.90 
fl7-BD B7,90 07-90 
90.90 

73.00 

73.H 73.90 7fl.Wt 
7H.90 79,90 77.90 
56-90 56.90 
72.90 72.00 
60-90 fl9.90 59-90 
7«.S0 

56.90 66.90 
77.90 69.90 
69.00 60.00 69.00 
66.90 43.90 H.90 
2H.90 2B.90 09.90 
62.90 62.90 
26.90 26.90 69.90 
77.00 62.» 

73.90 75.90 
7G,BD 50.90 5S-90 

76,90 76m 
39.00 39.» 
60.90 60.90 

B»-0a 

73,90 73.90 
43.90 43.» 65.« 
72.90 72.» 72.W 
76.» B9.H 





Amldft 


Atari 


PCS" 


Kod ilDac 


TT an 


AA SS 






HD.» 


BS.» 










inran 


HiCB uangoTOü n " 


72. 9C 


72.90 




RochotRan^üE 


69,90 






R^uiEung tJjin 








KUF Honda 








Sovjigo 


73.90 


73-90 




SenLino] WorldG 






69.90 


Shsdow ofltiD banal 
















Sil)nvDiiii 


67.» 


E7.9D 




SllpbGfKl' 






ff7.» 




an an 








^1 an 




51-90 


^'aygon AQvoni uro 








SlGQpln^ Godfi Ljq 


In DA 


«on 

Za an 




SpDCoQuBaE 1 ' 


Ia an 


™-™ 


66.90 




76.90 






SjüiETG QuaaE 3 ' 




n Dn 




3ph?rlcäl 


69.90 


59.90 












SLqt Trolt EGA -I- AT 






77.» 


Stqi WnE& TiÜDijy 








MDEEntiaopei 




^on 




^upsT lian Q U n 








Sijpershi' 








Tütik AiL&ck (CllS] 












an 


TT an 


TflnnnaflOiionn ' 




dl an 




rosi uFitfo 




77.90 




T&Et DnvB 2' 






TZ"?? 


Tbüe Drive Sc CclifornlD 








TostDrivoSc. SupQi Cas 






35.90 


THoDbbp 


na an 




69.90 










TnundoEbL^do 


60.00 


61.90 




Tbiindorcltoppci ' 






69,90 


TIgni Road 


61,90 


64.90 




TiEnea ot Ldeo 






73.» 


Tirnescannoj 








■ 


RQ an 


u'on 


69.» 


1 lacliEiliE MonjigaE 


54,90 


Rd nn 




TEa^h Hoap 




an 
64.» 








73.90 






^on 






Turbo dip 


57-90 






tV EpaEis FootbolJ 




T7!m 




Uliima'l 


73.00 


09.90 


73.90 


Ultima 5 






79.90 


UlliniJi Tnlogy 






79.90 


UEilvEiaal Miliiflry 








Simularoi 


73.90 


73.90 


77.90 


VlEfliCanle 




64.90 




ViBiona of Aftormat h 






7E,90 


WoUSufloi Wiz^aid' 


61,90 


61,90 


72.90 


War inMiddloEaElh 


69.90 


66.» 


73.90 


WatOTJoo 


76.90 


76.90 


76.90 


Woc Lo Mona 


77.90 


62,90 




WbüEBTlIEIB SEDOd SUll 




56,90 


56.» 


WhuUgig 


21.90 


69.00 




Wicbiod 


77.» 


5a.SI> 




WcEtd Gamss ■ 






73,» 


XondD 2 MegabLasE 


77^ 


77.90 






62.» 


52.» 




Yuppies Re^ enge 


77.H 


fl3.9D 


77.00 


ZohMBcKiacliün- 


73ÄI 


73,90 


73.90 


' Auch tili PC 3'.^ BibdlElich 









Drucker DMP 2160 

Epson-kompatibel OCKQh 



Spiele für CPC 

Cua. DIak. 

Aimdu-Powei 4S.B0 

nighl 42.W 

CrazyCars2 Zft.BO 41.B0 

EmlynHugieBSomor JB^ «.90 

t^pyi IBM S1.H 
Euponatnn YAtl. 

FoaihaütAinagevZ ZZ.BO Zfl.BQ 

EllghlACE 45.90 57.90 

F'ODtbnU Manoaei 2 IS.M 43.90 

Foi^lLOhWoildfl ae.M 43.90 

GoLacIicCanifLifirac 36.90 41.90 

CoiDD.SQt&MaEcJitl 3S.90 54.90 

□isnti 35.90 4 t. 90 

Karo LD ACE 39.90 13.90 

Lasirhiäll 3a. 90 45.90 

MIciapiDBeSoccQE 43.90 69.00 

Night Raidei 19.90 44.90 

Pai3 Sl.m 

PurplüSaiufnUay ZH.90 39.90 

R.TypD 39.» 45.B0 

JUHlea 30.90 39.90 

SlUlwomi 39.90 49.00 

Sll-Pacll 3 10.00 43.90 

SbvvcDh 19.00 41.00 

Spacu ACE 39.00 43.50 

SupremoCnollooHO 39,90 49.90 

TenCiealG^eBm 39.90 43.00 

Ton Mrttra Comsc 39.00 43.00 

TjLan 36.00 41.90 

TnpTenCaUtKUan 31.90 47.90 

Visilanu 30.90 41.00 

WiKLsMans 31.90 44.90 

KyhoM 3S.90 39,90 



HaEflwoTii nk]( Anfrago. 

ImUniflr u[]dPrL'ii.anduningBn uocöeii&lteii 5e!^tet[un9engclirift]lchDdor (otofontsch. 

B. Schuster Computer 

Obere MünsteiBtr. 33-35 ' TeL [0 23 05) 3770 - 4620 Caatrap-Ratuel 

BdI allen BssEelliingen uiLbeainnl Compitlsrtvp angobon 

CiBBchaEtBreiiDn: Montag - PrdiLag 9.00-13.00 Luid 14 OQ. IS OD Ifhc. EaniB[ag9 ria-IJ-QaUlii. 
Voisand nür per NN sufilgl a.ODDM Vei^ndhn.'^ieiiDdßi VorlcjinsG jiulPoQtgirD-KiD.-Nr. S9432.4E0 
Poatguoami Dortmund zuzüglich G.OD DM. Ausland nur porVoikasso zusügl. 12,00 DM. 
NeUEEEE hpli SojiwacflU.ste bsi jedor BeBtoUun? hosianfoe od&r gegen franiäsrtän HücliuniBchlag 



auf der ersten Ebene, so daß 
sich ein GroBteii seiner Bevöl- 
kerung auf Nimmerwiederse- 
hen verabschiedet. Leider ret- 
tet der Computer seine Leute 
schnell wieder aus den Fluten, 
wenn man nicht "Water ist fa- 
tal" eingeschaltet hat. Und der 
Fall, daß man hoch genug ge- 
baut hat, um den Computer in 
kurzer Zeit zu umzingeln, tritt 
selten ein. Der Computer flutet 
übrigens recht selten. 
Armageddon 

Hinter diesem klangvollen 
Namen verbirgt sich die beste 
Waffe, den Computer schnell 
wegzuputzen. Der Spieler 
braucht dazu allerdings viel, 
viel Manna. Man weitet also 
seine Siedlungen schnell aus. 
Doch Vorsicht: Erst anwenden, 
wenn die eigene Bevölkerung 
die des Computers deutlich 
übersteigt. 

In einigen wenigen (hollisch 
schweren) Levels versucht der 
Computer, diese Waffe zuerst 
abzuwenden (z.B. Nimogo- 
ham, 267) Hier hilft nur eins: 
Schneller bauen und die eige- 
ne Bevölkerung auf Teufel 
komm raus vermehren, ohne 
sich um andere Dinge zu küm- 
mern. Hier muß allerdings je- 
der fwlausklick sitzen, da der 
Computer teuflisch schnei) ist 
und jeden Fehler clever aus- 
nützt. Ist es einem gelungen, 
mehr Leute als der Computer 
zu besitzen, kann man ge- 
nüBlich auf "Armageddon" 
klicken. Steht Armageddon 
nicht in der Auswahl der göttli- 
chen Waffen, muß man jede 
einzelne Siedlung des Geg- 
ners bekämpfen. Hier können 
Ritter die Angelegenheiten mit 
Schwert und Feuer regeln. Zur 
Not hilft auch ein starker An- 
führer 
"Hilfe!" 

"Hilfe, der Computer kann 
alles und ich nichtsi" 

Na, was soll's: Schaffe, 
schaffe, Häusle baue und net 
nach die Ritter schaue! Einen 
starken Anführer (Vorsicht vor 
dem Sumpf) ins gegnerische 
Gebiet schicken, den Arme- 
Leute-Vulkan geschickt an- 
wenden und hoffen, daß man 
Armageddon bald einsetzen 
kann. Da der Computer darauf 
meist verzichtet, kann man 
selbst dann noch gewinnen, 
wenn schon alles verloren 
scheint. Nur keine Panik verlie- 
ren, wenn die gegnerischen 
Ritter alles in Schutt und Asche 
legen wollen. 

"Hilfe, ich kann kein Land 
bauen!" 

Zuerst den "Settle"-Modus 
einschalten. Sind alle freien 
Flächen Im Umkreis der eige- 
nen Siedlungen bebaut, den 



"Go-together"-Modus ab- 
klicken, um stärkere Kämpfer 
zu bekommen. Schließlich mit 
"Go-to-papal-magnet" einen 
starken Anführer basteln und 
eine Siedlung nach der ande- 
ren erobern. Eventuell vergrö- 
ßert man mit ein paar Erdbe- 
ben die Siedlungsfläche, 
sumpft den gegnerischen An- 
führer weg oder schließt mit 
Vulkanen Lücken zwischen 
den eigenen Siedlungen. 

"Hilfe, ich kann kein Land 
abbauen!" 

Jeden Mausklick gut über- 
legen. Hier funktioniert der 
" Doppel k(ick"-Trick (zweimal 
linker, einmal rechter Mausbut- 
ton) nicht! Dafür ist der Arme- 
Leute-Vulkan wesentlich wirk- 
samer Hat man zu viele Fehler 
gemacht, kann man sein Land 
auf der zweiten Ebene weiter- 
bauen. Im Notfall hilft ein ge- 
pflegtes Erdbeben. 

"Hilfe, der Computer macht 
sich bei mir breit!" 

Damit sollte man nicht spa- 
ßen. Die gegnerischen Männ- 
chen können sich schnell aus- 
breiten und vor allem im Hinter- 
land vis) Schaden anrichten. 
Am besten beseitigt man sie, 
indem man die umliegenden 
eigenen Schlösser entleert 
und anschließend die gegneri- 
schen Siedlungen einfach 
wegklickt. Die eigenen Leute 
versuchen dann, die Eindring- 
linge zu vernichten und selbst 
zu siedeln. 

"Hilfe, der Computer schickt 
Ritler nach mir aus!" 

Zwei Mögfichkeiten, den lä- 
stigen gepanzerten Herrn los- 
zuwerden: Man kann versu- 
chen, mit Hilfe des Anführers 
und des "Go-to-papal-magnet" - 
Modus den Ritter auszuschal- 
ten. Leider ist das etwas zeit- 
raubend — bis dahin hat der 
Computer bereits drei neue 
Ritter geschaffen, die die 
Landstriche vera/üsten. Außer- 
dem kann man in der Zwi- 
schenzeit kein Land für neue 
Siedlungen bauen. Einfacher 
ist es. den Ritter zu ignorieren 
und dem Gegner möglichst 
viele kleinere Siedlungen in 
den Weg zu stellen. IWit ihnen 
ist er eine Weile beschäftigt. 

"Hilfe, ein kleines grünes 
Männchen fährt über den Bild- 
schirm! Ist das eine Begegung 
der dritten Art?" 

Sicher nicht. In einigen Le- 
vels zieht ein grünes Sumpf- 
Monster seine Spur durch die 
malerische Landschaft. Sollte 
sich diese Spur auf eigenem 
Boden befinden: weg mit dem 
Moor! Also kräftig hoch- und 
wieder runterklicken, sonst be- 
steht die Gefahr, daß der Nach- 
schub auf Nimmerwiederse- 
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ANLEITUNGEN (A); KOMPLETTLÖSUNGEN (L) UND PLÄNE (P) IN DEUTSCH 



Mellen ürtcr dwn Moor 

Acc2 

Addern jr9 of Link (?Qldfl II) 
Allarnalc RDQllly- Clly 
Aller nali< RcalJly- Duno^an 
American Civil War II 
BoFance Of PaWCi I9E>D 
Bprüf Ja\c I cdr^r IE 
BdEdS Tdie III 
Bettle naA)c5 1^2 
Gstlle Ol Amlelair 
BbIIId Tech 
Bismarck 
Black CauiOron 
Bgiibr& Ghoar 

Chrono QueaE 

Curaa Ol ihp Azuro Bands 

□elünclQr dI ihc Crown 
geja Vu jAmlgaSTl 

oemon's WPnler 
Olnl Palm III 

Pifll Vil^A Gold Vorslan 3.0 
Drsgan's Lalr 
DOS-2-DOS 



L 






DlmgBQn Waller 


L 


p 


A 


Manlac Mansion 


L 










A 


EILI0 


L 




A 


Mars SdQfl 


L 


p 






P 




EilrOp« Ablage 






A 




L 






_ 


P 


A 


Fflcry Tale Ad^ onlüro 


L 


_ 




Mtghl pnd MmIc 






A 


U 






Flre Bilaadfl 






A 


Mirfenlum ?.2 


L 










A 




L 






Mfreclo Warrlors 






A 


A 






Gald^gara Donjiln 






A 


Ksvcom S 






A 


L 


P 




GalD 






A 








A 


L 


P 


A 


GormanylSSS 
GDldrufih 






A 


hcuromBncer 


L 






A 






L 




A 


Panzer Striko 






A 






A 


Guiid of Thiev&s 


L 








L 






L 




A 


^unshlp 






A 


PnpnEiiaLB III 












A 




L 






PnantDay Slar 


L 






L 


_ 




Hlllsler 




_ 


A 


PMM Pbqjiils 




_ 


A 




P 




Hollday Wakr^i 


L 






PlnEDfi 


L 




A 


L 






Imperium Gal Belum 






A 


PJalQon 




P 




L 






Käirplqrupp? 






A 


Police Ouesl 1 oder II 


L 




A 


L 


P 




Klngdom^ Ol Ertnljind 






A 


POQ] Ol Rsdlonce 


L 


P 


A 




P 


A 


Klng's Qnc^l 1, irodarlll 


L 




A 


Pool Di Rad. Adv. Journal 






A 






A 


Klng aOjea[ IV 


L 


P 


A 


PopulDua 


L 






L 






KlII 


L 






Poris Ol Call 


L 






L 






Las! NlJilB 
LelaureSuH Larry J 


A 






Prcalden) is Mk^^lng 






A 






A 


L 




A 


Gii9?tron 11 


L 


P 








A 


LekuroSult LajTV II 


L 


P 


A 


fHiSQh lor Elte Slorv 






A 






A 


LUCky Luhe 


L 






Red Ughlnlna 


A 






L 






Lurlihng Horror 


L 






Pcd Slorm FiCalna 






A 






A 


Menhunlar Nnnf Yorlc 


L 




A 


Rand war 20DD 


Ä 







Pornncl 
RusalQ 

Senil riel (Flnjblrdl 
5et VlHon« Team Space 
ShadowQaiD 
BhadQW D' llie beast 

Space Ouesl I, II adr>r III 
Sror COimnand 
Srorglldcr 
Srargllrtcr II 
SlesTEh Flgltler 
Stomt acrosa Europo 
Bub Bptiie SJmulalor 
Stvord Ol Aragon 
TeErla 

UPtlma 1 oder |i 
ülrlira Iii, IV oder V 
ünlnvJiEd 
Up PeriacoDD 
Wät in iiie Snulh PadMc 
Warshlp 
Waatcland 

Wa^Leland Paragropha-Gook 



: Z 



DIE AKTUELLE TOP'TEN BEI CPS 



4. Curse of the 
Azure Bonds 


64 67,90/PC 


77,90 


5. Dungeon Wkarti 
(Inkl. BardS Tale 1) 


64 


49,90 


6. Oll Imperium 


64, AM. PC. ST 


49.90 


7. Kuli 


AM. PC. ST 


64.90 


8. SimCity 


64 44.90/AM 


89.90 


9. Bloodwhych 


AM. ST 


74.90 


1 0. Populous Promised Lands 
deutsch AM. ST 


34.90 



SPRICHT DEUTSCH! 



ST, ÄH, PC 



fl4. iU. PC. ST 
i«, ST, PC 
AU, ST, PC 

i», PC, sr 



Reath tat IPvo Sl»r> 
RdiI LLgiilnlnq 
Rad Slain H\k\iig 

SItiof Ing OodH Li* 
Si^r Com<nand 
SiRrTrcfc 



Unlmii III via, IV 
UlUmm V 

4encn II - Ntgiblail 



ae,40 

B9,9iJ 
99.9D 
>9,W 



- ^ IBLI-Kmipamwl. ar - iMflii st. W • Ainga. 6 




PB-Classics (Amiga) 




ausgesuctite Publie Domain selbslstartend S virusfrei 


Uml 


10, DO 


Sil lud 


10.00 


Bfoksr 


10.00 


BunilBsllgaverwaltuns 


10,00 


Jump arrri Run 


10,00 


Label V. 2.D 


10,00 


M.S. Ten 


10,00 


Rlak/Kslserll 


25,00 


R.n.M. 


10.00 


Spaca Ace Demo 


ä.DO 


StarTrek<3 DIsk.l 


20,00 


Stelnscniag 


10,00 


Stoneage 


10,00 


Tennis (1 MB) 


iD,nD 


III es 


10,00 


Virus Ccntiol 


10,00 


Wlaid Ol Sound (2 OEsk.) 


15,00 



COMPUTER- 
PROGRAMM-SERVICE 
Frank Heidak 

Franzstr. 7 • 5000 Köln 41 
Tel. 0221/407447 

HOTLINE für TOP-NEWS: 
TelBfon 0221/406888 



•SIERRA 

_ . Löfung und doutschar 

ColdrUlh AM. PC, ST BB,9D 

Klng'9 Quc9t [, M odor III AM, PC, 5T 39,^ 

K^ng'«auO&lTrlplepacA f1, II u. III} AM, PC, ST B3,9D 

King'ft Quott IV PC, 5T 1 0QM 

KIng'B QueEt I, El, Hl u. IV IUI, PC, ST tSB.SO 

Lclfiuro Sult Larry I AM. PC, ST 73,90 

LoiBuro S Uli Larry II PC, ST 99,90 

Leksuro S Uli Larry Coppelp, II u. m PC. ST 154,90 

Manhuntcr NCM Votk AM, PC, ST S9,90 

Police Quaal I AM, PC, ST 73,90 

Poltqo Quoal II PC, ST 39,90 

PolldD QuDBt DappDlpuctl II u. M] PC. ST 149,90 

Spjice Quell I AM, PCi ST 99.90 

Space QucBt II AM, PC, ST 99,90 

Space Qucit Doppolpach |l u. II) AM, PC, ST 174,90 

SpHCEOueiMll PC, BT 99.90 

Sppco QüOBt Trlplopack (I, II, u. Ill| PC, ST 259,90 



LBArdlBkattan ZD/DD 3.S Zoll 10 Sl- 17,00 

Lasrdlakoltan aD/DD 5,25 Zoll 10 Sl. 7,90 

(eirr^gen Sie imiierc Hataiü» Dm qroUcrei AbniiHTi-m[iJi']e'i 



P reise für Lö süntish ilfen: 



KOMPLETTLÖSUKGEN: 

LSGEPLÄNE; , 

DEUTSCHE ANLEITUNGEN! 



15,— DM 

15,— DM 

, 25,— DM 



xu^ügl. Ver&. -Kosten lür Läsungshllfen Splele/Zub. 

Vorkasss Veir.-Schedi 3,50 DM B.50 DM 

Nachnahms Inland 6,50 DM 9.— DM 

Nach nahm B Ausland 10.— DM 13,— DM 



Versa ndfcostenlrel ab: 4B.— 



99,— DM 



eimil beslslle ich 



DEUTSCHE AmeilDER- & LEFNSOFTWARE 



Dsluie Pnlnlll 
Dciuio Pnlnl III 
dcvpac AsB. V.2.a 
Digl Palnl llt 
Documanlum V.1 .0 

Erdbundfl 

Mnlliismatlk 

Phyilk 

Turbo Prlnt II 
X-Cspr II 



PC 


779,00 


AM 


209,00 


AM. ST 


1 09,00 


AM 


IfiS.OO 


AM 


laa.oo 


AM 


«,90 


AM 


44.90 


AM 


44,90 


AM 


44,90 


AM 


as.DD 


AM 


44,SD 



□ Soltware-Tesl 

□ Pro gram mbeslellung 

□ Sega-MDnitorkabel 
Moniloilyp angeban 



aHGEP MIT DEFEKTER SOFTV/Am 

Wm SCHAFFEN ADHILFE. 

Erwähnen Sie einlach bei Ihrer Bestellung den 

"Soltware-Tesl " und für einen Koslenbeitrag van DM 5. - 

pro Spiel leslen wir Ihr Programm vor dem Versand. 



1 J Komplettlösung 
I _i Plan/Pläne 
I ü deutsche Anleitung 

Auftraggeber 

I Name: 

I Straße; 

I Wohnort: 

' Telefon: 

I Computer: 

r Computer- Programmservice Franlt Heidal(, 

I Franzstr. 7, 5000 Köln 41, Tel. 0221/'107447 | 



Computershop und Gamesworld 
München/Nürnberg 

Versand oder im Laden erhältlich. 



ALLE REDEN DA VON: PC ENGINE 
die Super-Spielkonsole aus Japan. 

JeizT arschlußtenlfi an ji-den Feroseher, 

PC Engine RGB t I Spiel tt^.- Achtung neuer Pcelsl 

PC Engine PAL + T Spiet «9,- 



C 64 Disc - Neuheiten 



Neu: RGB-ColDur SaoEler 

CDROM 
AHeJCiJ BdqsI 
Fighdng Sfreel 
Wondarboy MonatBrlaLr 

S-PJayer-AöiiiJlör 

Hnn Ci^mmandsi' Joypad 

Anet«r He«i 

Blaod/ Woll 

Break In 

Chan £ Cnan 

□igjlal Champ 
DF^gon Spin[ 
DungQon Eipbrer 
F-t Dream 
Firiiil L^p Twin 
GunriM 
MdFd ^oatiet 

NInJa Warnirs 

Ordyne 

P47 

H'Typöl 

R-Tjpe II 

RochOn 

5or Son rr 

SuTeArrm 

Hger Holl 

WrKCling 

World Ci^Liil Tennä 

SEGh MEGA DRIVE AnschhR a" RGQ-Monhor 
Oift. HGB-Femsehej 

Neu' Jolzl auch PAL^Ueisicn- AnachlLjO an jeder 

Kimaola * 1 Splsl 

A]9r Kid in MNcle Worid 

Al[ered Bea&t 

Ni:r1ii Ken 
Space Harnerll 
Super Hang On 
Super Masters GqH 
Supar Thufidorblade 
Thunder Force II 
WiirW Cup Socte' 



79,- 
199.- 
500.' 
139,' 
139.- 
139.- ■ 
139.- 

59.- 

59.- 
H9r 
119,- ■ 



HD.- 

119.- ' 

1»,- 

lD9r 
IIS.- ■" 
119h- " 
113.- " 
119,- " 
109,- ■ 



119h- 
109.- - 
99,- "■ 



FomBehor 

449,- 



139,- " 
139.' 



Ankündigungen für November/Dezember 
bei Anzeigenschluß 



AUOS 
BTocK TiQDr 

Cliam SinJiea Back {Ohl.) 59.- 

Corvolla &9.- 

Darnodes 

[>raQOIt S|Mn[ 

Diagom oT Rartia 

Diagori Wa([] 

Df^khen 

F'19SlHanJi FighWf 
Fenan Fomiula One 
Fütury Wars' Tiine Tfüuelie] 
GltQuIs & GMoBlE 
Great Courla 
Hard Drivin 
Hoavy Meml 
Hills Far S9, 

Houid Ol Shadow 
Irydian j Ji^rws (Adv,^) 79,- 
Intaipriase 
fron LoJd 

tl CamB Frorn ihe Desefl S9,^ 
Heiser 109,- 
Kfwf |h[- Thiel 
}A-\ Tank Platoon 
MaiLflc Man^ion 79.- 
Nonn £ Söiiiri 

Pool Df R^ar>tD (NovanA^r] 
Red SCQrm Höing 
Sim City (Si^KSyle) 
Space Ace 119.' 

Sla;laid 
TurOa Dul Pun 
Univ. h^ilit Sbn. II 
Wondarbcy Iri Uon^lerland 



Amlga 

IBM/AEQrh ST/AmIga 
Aliiri STJAmiga 
Alan ST/AmIga 
IBWArmgii/Alail ST 
Atari STVAmigd 
Alan ST^AmlgäC 64 
rQU/AiTiiffa/Alarl STJC 54 
CEd 

AHil ST/Amisa'IBW 

Alari STiC Bd 
Aran ST^Amlga 
Aiart ST/flinigaiC W 
Aimga/Atati ST^JBM 
Alari ST/Aimga 
Alan ST/Arnlgo/C €4 
AlarL BT/Airig^i 
Amlga 

Atarr ST'AmloiVlBM 
Alail ST/AnügB 
Alan ST/Amiaa 

fimiqa 
Amlga 
IBM 

STrAmig^ 

Alan ST/Ainiga 

Al3ri ST/Amlga 

Alan ST 

Amlga 

AiTiiga'ST 

Alsri ST/IBWAnMga 

Alan ST/AmIga 

Atari ST/ArmaaiC 64 

ISM/Alan ST'Afniga 

Alan ST/Amiga'C £4 



A.P.B. 

Aaion Figiiier 
Altorod Beasi 
annun VtB Muvie 
Bflyond Dark Caeiio 
B^isenFleber 
Che5wvia?iler ?ioa 
Oynamlla Dui 
inoiana Jons (AcTion) 
Leonardo 
Licence lo KilL 
Mr. Hall 

Nfhv 2ealanü Slory 

PoAD'play Clj]£[;lcs 
Rain&ow Wariioi 
RwJeo Games 
Shlnobi 
Sttcvr Squad 
S[Drm Achime Eur^ipe 

Sium Cnr Racer 
Tnalamu^ tns Hits 



C 64 Disc - Bestseller Classics 



BaidsTalB III 

Bant« cness 

FoaibalJ h/anagor II -■ Kit 

Cur» Ol Ihe Azurs Bopüs 

Em Kughes Jp|. Sixcer 

Grand PiIh Circurl 

Hnsfa^es 

<» Imperiurr 

Pfoiecf Fiiölarl 

Poä oT Radrance 

SilKwonn 

Star Tr9l< 

Slael Th jndor 

EJilirna V 

Wastaland 

C 64 Disc 

Gunsliip 

MiüoprosB Eotcsr 

Rod Stenn Halng 
S\ien! Service 
Sleallh Fighlar 
Bards Tale i 

Hills Fnr 

Bäffl&g or Ndpoieon 
Over Hon 
Panier Slrike 

Hiatbooks: 



Atari ST Bestseller-Classics 



Baltle Ch^i 
BlDotftvych 
Dungeon Waste r 
F-16 Falcon 

F-16 Falccn MissioFi Disc 

F-16Com&alPj|ol 

F[iQ[l)3llnipn;)BBr II iCt 

PJrales 

PoputOüt 

Papurou^ Daia Di&c prorrv Land 

Rrck Dargorous 
Sirider 

Siuni Caf Paaer 
Tnad II 

TV Sports FoolCiall 
Xenon Ii UogaUasi 

Atari ST 

APB 

Actjan FIplLlsf 

Altetod BeasI 

Bangkori KnighU 

Eülance of Power iggo 1 MB 

Bard!^ Tata \ 

Bluod Money 

Calirornia Gamea 

ConUlCl ^UIOpD 

Dynamile Du« 
Empsror ol 1ha Min« 
Kaisei 
KjII 

hAsi^unlei San Francisco 
Mr Holl 

fi&ti iZealand Slory 
Oll rmpenum 
P^Sibay 
Pa:;slng Shol 
Red ügUning 
Slunotf 

SliutirBboard Gate 
Srlkworm 



Space Ouosl III 
Glar Wai3 TnioglB 
Summei^liDn 
Uliima IV 
Waterloo 
STOS 

STOS t^ompiter 
STOS Mae^ro PJu^ 
STOS Spilles 



IBM 



GSS AHack Sub 
ArKieril lAitti ol V'5 
Balance of PcFWor 1990 
Carjler Commanü 
CurE? of iha /nuro Bands 
Ftnan Fpnnula One 
JbI Flghler 

Kmg Art hirr 
Ui-iuresui1 Lany IJ 
Lilo and Death 
Nlarfiiuiner San f ranosco 
Maafiota 

Mjciopjose Soccer 
fi/ifies oF Titan 
Manace 
Okoiopoly 
Oll Impenum 
Pawiüoy 
Pdice Quest II 
ShuHlsbaard Cata 
Spacä Ouest III 
Sieellhundor 
SliikQ f agtB 11 
Sword ol Aragorn 
WalcriDo 
Vinjs 

Siona iQsungshücher ja 

Jhniga Bestseller-Classics 

Boach Vollsiy 
Biioodwycfi 

Dungoon Uaster 1 UB 
F-16 Falcon 
F-1&Mi$^ian Dbc 
F-ieCombalPjIol 
Fiie Bngai^e 1 MB 
Fooitiallcnanafar II 4- Kl| 
Grand Pn< Clrcuil 

Kckorf 

Loida of tha RiS'ng Sun 
PopLirou& 

Populous Data Dik prom. Land 

Rieh Dangerouc 

nVF 

Shadoiv Ol iFie Bea&l 
SiiliviQrni 
Sim Ciiy 1 MB 
Slridar 

Swwds Ol Twiiigiii 
TV Sports Foatbaii 
Te!JldrlvQ II 
Tnad u 

tionop II Mti^cbL^t 

Amiga 

AcDon Fighler 
APB 

AiiBred Bsa^r 

Bangkok Knighb 

Balance ol Po^ar 

BalTEtan ^e Mowie 

BundisriDamanB[0r' 

ConiFicl Europe 

Dynoniiro Dui 

EnoHior ol Ihe h^lnoa 

Elite 

Fugger 

Giiriship 

Iren Trackors 

King Aih jr 

Kingdom of England 

Kult 

Microprosa Soccei 
Mr. HbIi 
Qä Imporlun^ 
Omniplay Basli^Llsail 
Passing Shol 



Red Linhinmg 

SnuiiielHiaid Cale 
Soccar Manager plu^ 
Stadt de- LOwen 
Star Wars Tniogia 
SuJnmerödiUon 
Waterloo 

Wayjie Grelzky IceFtDckey 



109,- 
79,' 



79.- 
49h- 



3a- 

fi9,- 
75,- 
99h- 

59h- 



Anirertiijn^^ Die so gekennzeicJtnalen Spiele gelal^ unEerop 
MitarbBiiorn bc^ondsjs gur 1 -H Siems 



Versandbedingungen; Bei Preislislenabtragen bille ffankierien und adressierten Ö riet Umschlag beilegen. Versand per NN oder Vorkasse plus B,- DM VersandkoslEn (Inland). 

Ausfandsbeslellungen nur gegen Vorkasse plus 12,- DM Versandkoslen. 

Wir sind auch in ^Jür[lbe^g. Große Filiale am Jakobsplab 2. U-Bahuhaiieslelle Weißer Turm. 
Versandzentrale + Laden in Müncben, S-Bahnhalleslefle Donnersbergerbrücke. 

Versandanschrift: Compulsrshop/Gamesworld, Landsberger Slrafle 135, SOOO München 2 
Telefon München * Versand: 089/5022463 Telefon Nürnberg (kein Versand): 0911/203023 



089/5022463 



hen verschwindet. Wenn das 
Monster allerdings beim Com- 
puter sumpft... al 

Forgotten Worlds 

Tips zu diesem megaschwe- 
ren Spiel kann man wirklich gut 
gebrauchen. Stefan Eilen aus 
Osnabrück fand folgende Stra- 
tegien auf seinem Atari ST her- 
aus: 

Um das Ofaermonster im er- 
sten Level zu erledigen, müßt 
Ihr im Shop die Napalm-Bombs 
kaufen und die Spielfigur am 
Ende des Levels an den linken 
Rand stellen. Die Stirn der 
Spielfigur muß ganz knapp 
über die graue Mauer in der 
Hintergrundgrafik ragen. Jetzt 
müßt Ihr mit der Kanone nach 
rechts oben zielen und den 
Feuerknopf energisch ge- 
drückt halten. So putzt man 
das Monster weg, ohne dabei 
Energie zu verlieren. 

Das zweite Obermonster be- 
reitet noch weniger Probleme. 
Schwebt an den oberen Bild- 
schirmrand, so daß das Feuer 
des Drachen knapp vor der 
Spielfigur endet. Jetzt mit der 
Kanone nach rechts unten zie- 
len und den Feuerknopf fest- 
halten. 



Allgemeine Tips: 

— Auch wenn man alleine 
spielt, diezweite Spielfigur ein- 
schalten. Dann verliert Ihr we- 
niger Energie, weil einige For- 
mationen sich auf die zweite 
Spielfigur konzentrieren. 

— Die Rohren im ersten Level 
könnt Ihr schon von weitem 
aufschießen. 

— Im zweiten Level immer 
möglichst am oberen Rand ste- 
hen. Wenn eine Schlange 
kommt, sofort ausweichen 
(aber nicht einkesseln lassen). 

hl 



New Zealand Story 

Das putzige Plattformspiel 
steckt voller Überraschungen. 

Eine Abkürzung für Level 2 2 

fand Frank Fleischer aus Dort- 
mund heraus. Um schneller 
zum Käfig am Levelende zu ge- 
langen, müßt Ihr folgenderma- 
ßen vorgehen: 

Man fliegt erst mit dem Bal- 
lon des Bogenschützen-Ka- 
ninchens senkrecht hoch und 
dann den Gang entlang nach 
rechts. Wenn der Gang einen 
Knick nach oben macht, fliegt 
man hoch und schießt die Pfeil- 
werier auf den blauen Ballons 



ab. Das macht man so lange, 
bis eine Art Feuerrad in einem 
schwarzen Kasten erscheint 
(neben dem Tor, aus dem die 
Pfeilwerfer kommen). Dann 
fliegt man zum Feuerrad. Trki 
beginnt sich zu drehen und es 

erscheint der Text "Level 2 2. 

Ready?" Schwupp — schon 
seid Ihr am Ende dieses Levels 

angelangt. In Level 4 4 müßt 

Ihr am Ende unter den Käfig 
schießen. Freudige Überra- 
schung: Jetzt wird ein Warp zu 

Level 5 1 sichtbar. 

Wer findet noch mehr Warps 
bei New Zealand Story? Ge- 
naue Beschreibungen (gerne 
auch mit möglichst schön ge- 
zeichneten Karten) an die 
Power-Tips! hl 



Hostages 

Sonderlich friedlich geht's in 
"Hostages" nicht gerade zu; 
nichtsdeslotrotz hier einige 
Tips von Christian Horn und 
seinen Freunden aus Klein- 
berghofen. 

— Man sollte die Geiseln nicht 
in den oberen Raum bringen. 
Sonst erscheint ein Terrorist 
und bedroht sie. Startet man 
dann einen Rettungsversuch, 



sterben meist mehrere Gei- 
seln. Man sollte sich jedoch 
vorzugsweise auf die Terrori- 
sten konzentrieren. 

— Wenn man mit einem Mann 
im Haus ist, sieht man auf der 
Karte einen Terroristen laufen 

— ein Fall für den Scharfschüt- 
zen. Der sollte allerdings die 
Finger vom Abzug lassen, 
wenn der Terrorist nicht allein 
im Zimmer ist. 

— Befindet sich ein Mann zu- 
sammen mit einem Terroristen, 
so dreht man sich aus dem 
Bückwinkel des Terroristen, 
schießt auf die Wand und war- 
tet. 

— Wenn man sich an der 
Hauswand abseilt und gleich- 
zeitig eine Person am Fenster 
erscheint, darf man auf keinen 
Fall in diesen Raum springen. 
Sonst prallt man an der Schei- 
be ab — und dann geht's atj- 
wärts . . . 

— Probleme, durchs Fenster 
zu springen? Auf das Fenster- 
brett stellen, den Joystick kurz 
nach links drücken und den 
Feuerknopf drücken. 

— Die Mission ist erst dann 
hundertprozentig gelöst, wenn 
alle Schützen postiert wurden, 
die Geiseln befreit oder alle 
Terroristen tot sind. al 



»AOSIRIA« 



DYNAMIC SYSTEMS 
Hauplstraüe 104 
A-87e4 Trieben 



"HOTLINE" 
03615/2736 
Mo-Fr 15-19 Uhr 



Sliimig aai lUmllm NEuinlHslnungEn IID1:rtt.ir, auch lür. S[G«, SCHHEIDER SPECTHUM, ATARI XI, CIE. 



Tllel 


AiDlga 


SI 


JBM 


BlmlwyiiJi 








CluriDls Dl Wralli 




3G19,- 










sm. 


DyrdmJI? DüV 


^619.- 


SU9.- 




FätconFie*. 


5579,- 


S579.. 


sm'.- 




SJ99,- 


E499.- 










5M9!- 




5 539.- 


S599.- 




lndar«r Jons? fljjv, dl- 


3619.- 


seas.- 


SM9;- 




SSSS.- 


S&19.- 


SB49,- 


Maniac Manslon 


SS19.- 


56«.- 


9 619.. 




S59S,- 


SS99,- 




PiratH 




SD99.. 






S S4S.- 


S»9.. 




SEQdOWCl 1h? HdSL 


Sl9S.- 






Sim C,ry dt. 


. S 619.- 






Sinnt Cdr RäUEi dt 


SMD,- 


S5JS,- 


swi- 


The&jnLESäumin^tEd 


sm- 


S«9.- 






S 599.- 


S 599.- 






S5W,. 


S599,. 




Ultiinj U 






s 74g!- 


ZlK Mi Kracken dl 


S 


S6«,- 


SM9.- 



Tllel 




Curaa or IHfl Azu'ß aomli 


sm- 


Jjdl NihUi Göll 


S499.- 


Mr Hfl, 


£ «9,- 


NoA Sloiy 


S«9.- 


Power PJay clJBSics 


S399.- 




5399,- 


ZZAF^I«[$Comp. 


£»9,- 


SPIELEKONSDLEN 




PC.EnQlm Pjil Ddir BGS 


S 3993.. 




3 419S,- 


SegaHeDJ UiM 


S3998.- 


m\ 


PC ENGINE 


Rnal Ldp Twin 


ES99,- 


Guntied 


Ee99,- 


Mdio RoiSv 


5799.- 




sm- 


Sod Son tl 


5 899.- 


TioeiiiEll 


5 999.- 


Wdrk.FCDunTflnE^& 


5C9<).' 



Urnen vQlliltaaicaPrehriEiflflrtiallffn ile koslenlaElOHIe^kKlent angeber), ScJirelBea Sie in oder mlen Sie elfilSEhin! 

j^Jg PieiwuiQS. mhi. M.^l , derVer^nil eiialifl De^^Jcll[larnne ^Ca■S3S.- VprMnilkMlen> 



DVNRTEX 



Lel's work iogether 

PC-ENGINE 

PC-Engine PAL & RGB 

mil 1 Spiel nui519,- 

Nin|a Warriors 109,- 

Legendaiy Aie S9,- 

Viclory nun 74,- 

SEGA MEGA DRIVE 
Seaa MeQB Drive RGB Sega IHega Dilve PAL 

mil 1 Spiel nur- 449.- mit 1 Spiai nui 

Rambolll. 129,- 

Basetrail 129.- 



PC-Englne RGB 

mil 1 Spiel nur 449.- 

BlEjoOy Wolf 109.- 

yaksa 99.- 

Vigiianle 74.- 



PC-Englne PAL 

mit 1 Spiel ... nur 4H5.- 

Tigsr Pilot 109,- 

Son San II 99.- 

Qataga38 79,- 



Supei Hang On . 1 29,- 
Ttiunderlorce II , 129.- 



Bai/nar The Mpvie G4,- 
SIIBdowofBeasl.. 85,- 



WorlO Cup Soccei...129.- 
Space Harrier II 129,- 

AMIGA 

Summer Edilion 64.- 

SimCity 69.- 

* BUre fafOem Sie unsere kaslenlose P/aisfistß 3n * 

Service-Line: 23 01 / 41 34 2« siirnden 

Prsisanaerunnun irmj iiriLunt-r vorbch^Hen 

Inh. Hans-Jürgen Grahl, Natorper Str. 6, 4755 Holzwickede 



Seacfi Volley 64.- 

Dragon Splril 59.- 



neinlisnl Svhiäder JelBlon'02SUS327 /! 
fffe-1/BIHlr-SrraQe I6 Telelax: 51/5328 ■'2 
44O0Uünsler Blx:OlSI 531ei2 




STAR LC 24-10 
(deutsch) 
STAR LC-IO Color 
[deutsch) 

Citizen LSF 120 D 

EPSON LX40a 



695,- 
569,- 
379.- 
449,- 

COMMODORE MPS 1500C 529,- 

□ruckertr. MPS 150DC 

fÜrAmigaäOO 15,90 

Farbband für MPS 801, 

802, 803 )a 9,95 

3.5' Laufwerk 

für ST oder Amiga 

(sehr gute Qualilät, 

keine Mo-Name) je 259,- 

PC Monitore 14' 

amber oder s/w 239,— 

FItght Simulator 2 

für St oder Amiga 1 05,- 

Papulous 

für St oder Amtga 64,- 

Populous Scenery Dish 

für Amiga 39,- 



Ptohlislamn Angabo dos Campulortt-ps gasen 
Eiossnüung von 3.- DKt In Bitelnarken 
Piolsc IietbteitienrI Liplermagliclrkpil voroe- 
halfsn. 




WEIHNACHTS- 
ANGEBOT 

GRUWDGEBftT 
GRUNDGERÄT + 
SUPER MARIO I 
NEUHEITEN 

GALAGA 
XEVlOUS 
ROBOWARRIOR 

SECTIOWZ 

TEims-imiEp GAi/ES ■ reacK 
frRDiiLiiw 

SPARPAKETE ! ! ! 

IN UNSEREN PROSPEKTEN 
aucn alle weileTen Spiele lleleiliar 



DM 195,-U 
DM 240,- Ii 

{ I 10. 

nur DM79,- 'jl' 
nur DM79,- U 
nurüMBS.-'S 
nur DM B3,- Ig 



GRUNOGERÄT [PAL] ,1 
+ 1 MODUL DM 495,- I -1 
■ viele vjcilGrc Madule lielerbar« , ^ 
Versantikosten; 5,- Vorkasse/7,- NN 



LEX-VERSANni'^-s< 

HERZOG-OTTO-STR. 4 

8200 ROSENHEtM 
TELEFON 03031^3692 
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Videospiel-Tips 



Son Son II 
(PC-Englne) 

Es gibt zwei Gegenstände 
im Spiel, die man selir gut ge- 
brauctien kann: die Continue- 
Lampe und die Life-Point- 
Kürbisdasche. Mit einem von 
beiden kann man gleich zu Be- 
ginn starten. Dazu drückt man 
im Titelbild in folgender Rei- 
henfolge < oben > , < I > , 
<SELECT> und <START>. 
AlleTasten gedrückt liallen, bis 
das Spiel beginnt, oder den 
Vorspann abkürzen, indem 
man ebenfalls mit alien ge- 
drückten Tasten kurz Taste 
<ll> drückt (drei Hände müß- 
te man haben). Das Spiel be- 
ginnt man jetzt mit der 
Continue-Lampe. 




Die Dame im l^den hat eine Schön- 
heitskur hinter sich... (Son Son II) 



Die Kürbisflasche erhält 
man, indem man dieselbe Pro- 
zedur mit <oben>, <ll>, 
<SELECT> und <RUN> 
vollführt (in diesem Fall den 
Vorspann mit Taste <l> ab- 
kürzen). Mit beiden Gegen- 
ständen zusammen kann man 
leider nicht starten. 

Kleiner Gag am Rande: 
Drückt doch mal im Titel- 
bild < oben > , < unten > , 

< links > , < rechts > , Taste 
<[>, Taste <ll> und dann 

< RUN > . Die Früchte am We- 
gesrand sind jetzt Totenköpfe, 
und Son Son wird von Spiegel- 
biidern seiner selbst angegrif- 
fen. Auf den Ranken klettern 
blaue Tontöpfe und die Verkäu- 
ferin im ersten Level hat sich in 
ein rosa Monster verwandelt 
(siehe Bild). Auf den Spielab- 
lauf hat die Veränderung kei- 
nen Einfluß. Diese Tips stam- 
men von Michael Gobi aus 
Wag na, ht 

Time Soldiers 
(Sega) 

Wenn die drei Continues 
aufgebraucht sind, gib's bei 
"Time Soldiers" immer noch 
eine Möglichkeit, weiterzu- 
spielen. Der Trick funktioniert 
allerdings nur, wenn man allein 
spielt. Man spielt einfach so 
lange, bis die drei regulären 
Continues aufgebraucht sind. 
Beim letzten Leben drückt man 
einen Knopf auf Joypad 2 und 
ruft damit den 2. Spieler ins Le- 
ben. Mit diesem hat man dann 
drei weitere Continues zur Ver- 
fügung. Dieser Tip stammt von 
Dirk Martin aus Kronberg, hf 



Goonies II 
(Nintendo) 

Schon mal das SchluBbild 
bei "The Goonies II" gesehen? 
Einfach folgendes Paßwort ein- 
geben; 

340 N2'V 'W" 3G!Y 

Ihr braucht alle Gegenstän- 
de und alle Goonies. Jetzt 
braucht Ihr nur noch zu Annie 
zu laufen (siehe Karte in 
POWER-PLAY 9/89) und das 
Endbild erscheint. hf 

Dungeon Master 
(PC-Engine) 

Auch Vifer das Spiel schon In- 
und auswendig kennt, braucht 
das Modul nicht wegzulegen. 
Probiert einmal das folgen- 
de Paßwort aus, wobei die 
< RUN >-Taste die ganze Zeit 
gedrückt sein muß: 

DEBDE DEBDA 




Das Monster an der Ecke hat bei 
den lenkbaren Scfiössen keine 
Chance (Dungeon Explorer) 



Zunächst reagiert das Spiel 
mürrisch und liefert ein "Pass- 
word Error". Wählt anschlie- 
ßend einen Character aus und 
beginnt das Spiel (<RUN> 
immer noch gedrückt halten). 
Der Character hat jetzt die 



bestmöglichen Eigenschaften 
und kann durch Wände gehen. 
Außerdem haben sich die 
Sträucher vor der ersten Burg 
in Level-Eingänge verwandelt. 
Und noch ein Geheim-Paßwort 
für Dungeon-Explorer: 
HOMIN GAAAA 

Auch hier erhaltet Ihr zu- 
nächst ein "Password Error". 
Wählt jetzt, wie gehabt. Euren 
Character aus. Wenn Ihr jetzt 
schießt, könnt Ihr die Schüsse 
um Ecken lenken (siehe Bild). 

hf 

Shanghai (Sega) 

Alexander Hoffmann ent- 
deckte eine interessante Spiel- 
stufe für alle, die ihr Gedächt- 
nis trainieren wollen. Drückt 













1 



Rätselraten bei Shanghai: Wo sind 
die Symbole hingekommen? 



dazu im Titelbild lOmal Pau- 
se und startet das Spiel, Im 
"Game"-Menü wählt Ihr "Load 
Stored Pattern" und siehe da, 
als letztes auf der Liste seht Ihr 
"Secret Game". Das Spielfeld 
wird ganz normal aufgebaut, 
nur die Beschriftungen der 
Steine fehlen (siehe Bild). Viel 
Spaß bei diesem "Versuch- 
und-lrrtum"-Shanghai. hf 

Videospiele-Tips gesucht! 
Schickt Eure Tips an: 
Redaktion POWER PLAY 
Hans-Pinsel-Str. 2 
8013 Haar 



ihrSpezIal-VersandfürSpiele-impoiiB ! Wir liefern schnell ! Testen Sie uns 




verbesserte 
Version 

Lauffähig mit jedem Zubeliör, besseres Bild 

PC Engine PAL + 1 Spiel anschlun. an Jeden Fsms. 

PC Engine RGB + 1 Spiel 

CD-ROM auch als normaler Audio CD-Player nutzbar 
Back UP-ROOSter stielcben Spielstande u. HIghscores 



Auswahl aus PC Engine Software 
Gunhed Mr. Hell 

BlDodywolt Oul Run 
Allered Beast Ordims 
Nectaris Digital Champ 

Fl-Draam Wondertioy III 



Neuankünülgung 

Shinohi 
Darius 
Power Drin 
Atterbumer 
Thundeitilade 



Bereits iitier 60 Spiele 
fUrdie PC Engine 
ab Lager lieferbar. 
Selbstverständlich erhal- 
ten Sie von uns auch alle 

Artikel für das 
SEGA MASTER SYSTEM. 

Fordern Sie unseren 
kostenlosen Gesamtkata- 
log mit vielen Sonder- 
angeboten und weiteren 
Informationen an. 




16-Bit- 
Megadrive 



NEU: Grundgerat PAL -i- 1 Spiel 

anschlußfertig an jeden Fernseher 

Grundgeräl RGB + 1 Spiel 
Grandgeräl PAL/RGR Comlii + 1 Spiel 
Mark III Adapter tUr 8-Rlt-Splele 



Auswahl aus Megadrive-Software 
Super Hang on Ken North 
GhDSt'n Ghouls Alex KIdd 
World Cup Soccer Golf 
Thundertorce II Space Karrier II 



Neu ankündig ung 
Heavy Unit 
Baihstliall 
Fargotten World 
Alomic Hohokid 



Ihr Videosplel-Spezialversand: CWM-COMPUTERVERSAND THOMAS MUST ^\ 
Postfach 1212 • 3387 Vienenburg 1 • Telefon (0 53 24) 20 01 

Afiderunqen und Irrtürner vorbehalten 
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HIGH 



BilLL OF raMlE^ 



SCORES 



In der "Hall of Farne" werden 
High Scores von Computer-, 
Jtfideo- und Automatenspielen 
^veröffentlicht, die Ihr uns ge- 
schickt habt. Aus allen Einsen- 
dungen suchen wir die Top- 
Leistungen heraus und drucken 
sie hier ab. Die Namen der 
Super-Spieler werden natür- 
lich auch genannt. Es zählen 
nur High Scores, die ohne 
POKEs oder Cheat-Modi zu- 
standegekommen sind. Habt 



bitte Verständnis dafür, daß wir 
aus Platzgründen nicht jede 
Zuschrift veröffentlichen kön- 
nen, mh 



Schickt Eure High Scores an: 

Markt & Technik Verlag AG 
Redaktion Power Play 
Kenntwort: Hall ot Farne 
Hans-Pinsel-Str. 2 
8013 Haar bei München 



Power Strike 

■ Sega: 4.575.760 von Noel Jänich, Gelsenkirchen 

Blood Money 

Amiga: 152.700 von Uwe Dickhagen, Lüdenscheid 



Hard'n Heavy 

C 64: 304.560 von Thorsten Oye, Sandkrug 



Paradroid 

C 64: 51.885 von Oliver und Michael Loltz, Esslingen 
Alpha Mission 

NES: 195.820 von Stefan Herok, Waltrop 

Galaga '88 

PC-Engine: 1.156.550 von Holger Schönemeier, Seelze 
Crazy Cars II 

ST: 162.150 von Mark Kochensperger, Fuldabrück 



F-16 Faicon 

Amiga: 15.240 von Duilio Pintagro, Langenau 
Action Fighter 

Amiga: 193,969 von Christian Orel, Heusenstamm 
Bio Challange 

ST: 1.261.600 von Ricardo Cafagna, Hemmingen 
Last Ninja II 

C 64: 243.610 von Bernd Schlesiger, Schwenningen 
The New Zealand Story 

Amiga: 171.200 von Mark Bischoff, Bad Pyrmont 
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POKE-Ecke 



Hopping Mad (C 64) 

Frank Horsmann aus Heins- 
berg meldet sich mit einen 
POKE zum Geschicl<lichkeits- 
Hüpf-Spiet "Hopping Mad". 
Löst einen Reset auf Eurem 
C 64 oder C 128 aus, dann 
tippt: 

POKE 2447,165 
SYSY 20480 

Schon ist die Spritekotlision 
ausgeschaltet. al 



Sim City 



Amiga-Besitzer Kai Schillak 
aus Lütjenburg schreibt: "Wel- 
scher Bürgermeister kennt das 
nicht: Man sorgt für sein Städt- 
chen, baut wie ein Bekloppter 
und gibt seinen letzten Kredit 
für die Sims aus. Ihre Dankbar- 
keit äußert sich darin, daß sie 
einen Hafen oder einen Flug- 
hafen haben wollen — aber 
zackig! Nun kann man 10 bis 
50 Jahre sparen und verzwei- 
feln oder — ein wenig schum- 
meln. 

Man versucht, sein Vermö- 
gen auf exakt 9 Dollar zu brin- 
gen. Dann sucht man sich ein 
leeres "R"-; "C"-oder"r'-Feld 
und sprengt es in die Luft (Cur- 
sor auf den Buchstaben und 
rechte Maustaste drücken). 
Nun sollte auf dem Konto die 
wahrhaft stolze Summe von -1 
Kredit sein. Nicht wundern, 
sondern speichern. Lädt man 
die Stadt nämlich wieder, hat 
man wundersamerweise das 
Anfangskapital auf dem Konto 
— und damit kann man jetzt fei- 
ne Sachen anstellen." al 



Ultima V (C 64) 

Tim Doege aus Flensburg 
hat uns einen Supertip zu "Ul- 
tima V" auf dem C 64 ge- 
schickt. Alle Zauberer, die un- 
ter akutem Kräutermangel lei- 
den, können jetzt aufatmen. 
Mit dem Kniff von Tim stehen 
immer ausreichend Reagen- 
zien zur Verfügung, 

Um in den Genuß dieses 
Tricks zu kommen, müßt Ihr 
aber mindestens schon 10 bis 
15 Kräuter der benötigten Sor- 
te haben. Als erstes beginnt Ihr 
dann, die Reagenzien zu mi- 
schen. Wenn Ihr vom Pro- 
gramm gefragt werdet, wie vie- 
le Sprüche Ihr mischen wollt, 
gebt Ihr die Zahl 16 ein. Nun 
werden die 16 Sprüche gemixt. 
Beim Überprüfen der Kräuter- 
vorräte, sind diese nicht etwa 
geringer geworden. Im Gegen- 
teil, nun habt Ihr von den gera- 
de benutzten Kräutern zwi- 
schen 95 und 99 Stück. 

Wenn die Party am Verhun- 
gern ist, sollte man die Empath 
Abbey aufsuchen. In der dorti- 
gen Kneipe liegen herrenlose 
Lebensmittelpakete auf dem 
Tisch. Wer sich diese unter 
den Nagel reiBt, die Leiter rauf- 
und wieder runtergefit, findet 
die Tische wieder neu ge- 
deckt: Eine preiswerte Metho- 
de, um seine Nahrungsvorräte 
aufzustocken. mh 



King's Quest IV 
(MS-DOS) 

Wenn Sie bei "King's Quest 
IV" ums Leben gekommen 
sind, hilft ein kleiner Trick: Ge- 
ben Sie "TP" und eine Raum- 
nummer ein, und sofort kön- 
nen Sie in diesem Raum wel- 
terspielen. Dieser Tip stammt 
von Sabine Pflügler aus Main- 
burg, go 



Sill(worm (Amiga) 

Viele Leser fanden den 
Amiga-Ghet-Modus von "Silk- 
worm" heraus. Jan Bertelsen 
aus Ratzeburg war am schnell- 
sten mit seiner Zuschrift: 

Wenn das Bild mit dem 
Steuerungs-Menü erscheint 
(Tastatur oder Joystick) müßt 
Ihr auf der Tastatur "scrap 28" 
tippen (Das Leerzeichen nicht 
vergessen!). Der Bildschirm 
blinkt jetzt kurz auf. Nun die 
Help-Taste drücken, gedrückt 
halten und den Feuerknopf am 
Joystick betätigen, Ihr beginnt 
das Spiel Jetzt mit unendlich 
vielen Leben, Mit den Funk- 
tionstasten kann sogar die Ge- 



schwindigkeit verändert wer- 
den, mit den Tasten "1" bis "0" 
und "ß" könnt Ihr alle Levels 
anwählen. hl 

Silpheed (MS-DOS) 

"Silpheed" können Sie 
gleich von Anfang an mit tollen 
Extrawaffen spielen, wenn Sie 
folgenden Trick von Günter 
Schmidt aus München auspro- 
bieren: 

Machen Sie zuerst eine Si- 
cherungskopie der Datei SIL- 
PLASTSAV. Danach nehmen 
Sie einen Disketten monitor 
(zum Beispiel den von PC- 
Tools) zur Hand und ändern 
das sechste Byte in der Datei 
SILPLASTSAVauf den Wert 84 
(Hexadezimal). Wenn Sie das 
Spiel Wiederstarten, erscheint 
im oberen Fenster 3 x Weapon, 
je 1 X Shield, Fire und Barrien 
Jetzt sind Sie fast unschlagbar. 

Zany Golf (ST) 

Und es gibt ihn doch; den ge- 
heimen Level bei "Zany Golf"! 
Martin Ramon aus Monder- 
cange in Luxemburg hat ihn 
entdeckt: Wenn Ihr den Ball im 
10. Level in dem Moment ins 
Mauseloch befördert, wenn 
dort zwei rote Augen erschei- 
nen, kommt Ihr in die Bonus- 
Spielstufe, hl 



Popuious 



Interessante Hinweise zu 
"Popuious" schickten uns 
Markus Glas und Jörg Oscb- 
mann aus Ludwigshafen: 

Der Computer verteilt am 
Ende jedes Levels Punkte, 
Daraus errechnet sich, wie vie- 
le Level man weiterkommt: 

— 24950: 1 Welt 
25000 — 49950: 2 Welten 
50000 — 74950: 3 Welten 

In diesen Schritten geht es 
weiter, bei ca, 5150D0 ist aber 
in der Regel Schluß. 

Was bringt wieviel Punkte? 
Erdbeben: 250 Punkte 
Sumpf: 500 Punkte 

Vulkan: 1000 Punkte 
Sintflut; 2500 Punkte 
Armageddon: 50000 Punkte 

100000 Punkte, je nachdem, 
wer mehr Kämpfe gewonnen 
hat. 

Wenn Sie also mehr Punkte 
bekommen wollen, um mehr 
Level zu überspringen, können 
Sie das Armageddon heraus- 
zögern. Dabei kommt es aber 
oft zu unerwünschten Neben- 
erscheinungen in Form des 
baumpflanzenden Teppichflie- 
gers oder des Sumpf monsters. 



Auch der Status eines Spie- 
lers ändert sich. Nach der er- 
sten abgeschlossenen Welt 
wird man noch mit "Mortal" an- 
gesprochen. Nach jeweils 50 
Welten werden Sie mit einem 
neuen Titel belohnt; 
0— 49; Mortal 
50— 99: Immortal 
100—149: Eternal 
150—199: Deva 
200—249; Greater Boing 
250—299; Deity 
300—349: Greater Deity 
350—399: Mortal God 
400—449: Greater God 
450—499: Eternal God 
500 : Greater Eternal Immortal 
God go 

Gogo the Gfiost 
(C64) 

Paßwörter zu "Gogo the 
Ghost" gefällig? Stefan Foell 
aus Reinach in der Schweiz 
kann damit dienen: 



Raum 


Paßwort 




12 


Pollys Parac 


ise 


15 


Headache 




23 


Shooting Stars 


31 


Pac is back 




36 


Horsepower 




44 


Balloontrip 




98 


Dental Fear 




104 


Wear a beard 


116 


Nasty Computers 


119 


Snowman 




121 


Dwarfpeople 


128 


Time for Tea 


140 


Sub Invasion 



al 

Navy Moves (Amiga) 

Jetzt bleibt euch der Zugang 
zum zweiten Level nicht mehr 
verwehrt, denn Markus Wozny 
aus Gutweiler weiß weiter. 
Wenn nach dem Laden die Ab- 
frage erscheint, gebt Ihr die 
Nummer "786169" ein und 
schon seid Ihr im zweiten Le- 
vel, al 
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Space Quest II 

Es ist wieder einmal soweit: 
Der böse Vohaui ist aufge- 
taucht, um der Galaxis und 
dem gefrusteten Adventure- 
Spieler das Leben schwerzu- 
machen. Jens Grund aus Han- 
nover hat Roger Wilco, den 
Helden des Adventures, erfolg- 
reich durch das Spiel geführt. 

— Man wartet, bis Roger sei- 
nen Besen verliert, dann geht 
man ins Innere der Station und 
zieht den bequemeren Haus- 
dreß an. 

— In dem kleinen Schränk- 
chen liegen einige nützliche 
Gegenstände. 

— Nach dem Absturz schaltet 
man die Funkanlage im Gleiter 
aus, sonst hat man Ärger und 
Vohauls Schergen im Nacken. 

— Einer der Soldaten hat eine 
Keycard bei sich, die man am 
Ende des Spiels braucht. 

— Wenn man vom Absturzort 
aus nach rechts geht, stößt 
man auf ein kleines Wesen. 
Wenn man es befreit, ist es Ro- 
ger ewig dankbar. 

— Wenn der Patrouillengleiter 
auftaucht, versteckt man sich 
einfach hinter einem Gebüsch. 

— Die Bestellkarte ausfüllen 
und in den Briefkasten werfen. 
Sekunden später bekommt 
man eine Pfeife (wenn die Post 
immer so schnell wäre...). 

— Die Bienen fallen unter die 
Kategorie "Rote Heringe" (sie 
sind für gar nichts gut). 

— Vorsicht vor den Eiern: 
Wenn sie platzen, entweichen 
Sporen. 

— Die Pflanze mit ihren tödli- 
chen Wurzeln hat vielen Ro- 
gers Kopfzerbrechen bereitet. 
Auch wenn's hart klingt: Man 
muß durch. Am besten stellt 
man die Geschwindigkeit auf 
< SLOW > und speichert, 
wenn man ein paar Pixel zu- 
rückgelegt hat. Man pflückt ei- 
ne Handvoll Beeren vom 
Strauch und geht den ganzen 
Weg wieder zurück (auch 
wenn's schwer fällt). 




— Am See reibt man sich mit 
den Beeren ein, sonst wird 
man verspeist. 

— In der Mitte des Sees gibt es 
eine Stelle, an der man nicht 
mehr stehen kann. Don hält 
man die Luft an, taucht und 
holt sich den leuchtenden 
Stein. 

— Um über die Schlucht zu 
kommen, steigt man einfach 
auf den Baum. 

— Gegen die Falle kann man 
nichts machen. 

— Nach einigen Alpträumen 
erwacht man in einer Zelle. 
Hier hilft nur eine List. Man 
brüllt den Jäger an; wenn er 
nahe genug am Käfig steht, 
wirft man ihm die Sporen an 
den Kopf, schnappt sich Seil 
und Schlüssel und verduftet, 
bevor er erwacht. 

— Mit dem Sei! kommt man in 
die Schlucht hinunter. Dum- 
merweise ist es zu kurz, also 
pendelt man sich in bester Tar- 
zanmanier ein und springt im 
richtigen Moment mit der Taste 
<F 6> nach links. 

— Wenn man den Stein in die 
Hand nimmt, bekommt man 
Licht in der Höhle. 

— Am Ende der Schlucht trifft 
man seinen alten Freund wie- 
der, den man vorher aus der 
Schlinge befreit hat. Wenn 
man das Wort sagt ("say 
word"), macht er bereitwillig 
den Weg frei. 

— Hat man alle Hände voll, 
muß man den Gern in den 
Mund nehmen. 

— An den Wasserfällen be- 
kommt man eine kostenlose 
Dusche, dann schwimmt man 
weiter und wählt den rechten 
Flußarm. Alles Weitere pas- 
siert automatisch. 

— Wenn man vor dem Ge- 
büsch die Flöte spielt, kommt 
flugs ein kleines Monster vor- 
bei. Man wird es los, indem 
man ihm den Zauberwürfel an 
den Kopf wirft. Während das 
Zottelbiest verzweifelt am Zau- 
berwürfel herumtüftelt, kann 
man getrost verschwinden. 

— Am hohlen Felsen nimmt 
man den Stein mit. 

— Um die Wache zu überli- 
sten, geht man folgenderma- 
ßen vor: Man versteckt sich so- 
fort hinter dem Gebüsch. 
Wenn die Wache auf der rech- 
ten Seite ist, läuft man zum 
nächsten Gebüsch. Ist die Wa- 
che wieder auf der rechten 
Hälfte, geht man schnell zum 
linken Pfosten, dann mit der 
gleichen Taktik weiter zum 
rechten Pfosten. 

— Die Systeme im Shuttle klar- 
machen: Power anstellen, Auf- 
stieg drücken und den Knopf 
drehen. Danach den Hebel so 
lange nach hinten halten, bis 



man die Umlaufbahn erreicht 
hat, die Triebwerke umschalten 
und den Joystick nach vorne 
drücken. 

— Wenn man das Shuttle ver- 
lassen kann, geht man nach 
links oder rechts zum Fahrstuhl 
und untersucht die Stockwerke 
3 bis 5. Im fünften Stock paßt 
man auf, daß der Gorilla Roger 
nicht zu Apfelmus verarbeitet. 

— Mit dem Plunger kann man 
sich an die Wand hängen, 
wenn einem der Boden unter 
den Füßen weggezogen wird. 

— Ein kleines, kontrolliertes 
Feuerchen aktiviert die Lösch- 
anlagen. 

— Als professioneller Haus- 
meister benutzt man den Glas- 
schneider, um sich aus der pre- 
kären Verpackung zu befreien. 
Dann geht man durch die Ven- 
tilationsöffnung und schaltet 
Vohauls Atemgerät aus. 

— Bevor der Bösewicht den 
Löffel abgegeben hat, hat er 
den Selbstzersiörungs-Me- 
chanismus aktiviert. Keine Pa- 
nik: Links zur Computertasta- 
tur lauten, den Hebel ziehen, 
das Wort <Enlarge> eintip- 
pen und unter den Glassturz 
laufen. 

— Wenn man Wieder seine nor- 
male Größe erreicht hat, sollte 
man sich den Monitor anse- 
hen. Sagt Ihnen <SHSR> et- 
was? 

— Die Kapsel auf <Slow> 
stellen und in aller Ruhe schla- 
fen gehen — man treibt zielsi- 
cher ins nächste Abenteuer: 
"Space Quest III" 

Kick Off 

Jan Lagerpusch heißt er, aus 
Hamburg kommt er und "Kick 
Off" spielt er. Auch wenn die 
Meisterschaftschancen des 
HSV zur Zeit nicht die besten 
sind — Jans Tips zu dieser 
Fußball-Simulation haben es in 
sich: 

1. Laßt Ecken durch den 
Strafraum zischen 

Bei einem Eckstoß von 
rechts oben den Ball auf jeden 
Fall ganz hoch aufs Tor ziehen. 
Manche Torhüter bekommen 
bei solch einer Ecke erhebli- 
che Probleme und lassen den 
Ball ins Tor kullern. Auch sonst 
ist es ratsam, denn Ball von der 
Ecke auf diese Weise zu schie- 
ßen, da meistens ein Stürmer 
abstauben kann. 

2. Aus der zweiten Reihe soll 
er kommen 

Ruhig mal aus der zweiten 
Reihe schießen. Besonders 
beliebt und besonders ärger- 
lich für den Gegner: Beim Ab- 
wurf des Tonwarts, der mei- 
stens nicht sonderlich genau 
ist, ruhig dem Ball auflauern 



und einen Stürmer vorne be- 
halten. Wenn der Ball kommt, 
ihn unter Kontrolle bringen und 
aus der zweiten Reihe abzie- 
hen. 

3. Aufsetzer schlagen ein 

Mächtig gefährlich sind 
tückische Aufsetzer. Auf dem 
Scanner ab und zu mal 
gucken, in welcher Ecke der 
Torwart steht. Befindet er sich 
in der "falschen" Ecke, kann 
man einen Schuß aus 25 Me- 
tern Entfernung riskieren. 

4. Fälschen bringt Freude 
Den Ball nach einem Schuß 

noch abzufälschen, bringt fast 
immer ein schönes Tor, da der 
Torwart immer schon in die 
Ecke unterwegs ist, in die sich 
der Ball ursprünglich gedreht 
hat. 

5. NImm's leicht— nimm's di- 
rekt 

So schießt Ihr schöne Tore 
auch ohne Abfälschen: Im An- 
griff, wenn erforderlich, die 
Bälle flach von kurz vor der Tor- 
auslinie aus in den Strafraum 
bringen. 

6. Die Sowjets machen hin- 
ten dicht 

Im Liga-Modus immer die 
UdSSR nehmen, da diese 
Mannschaft einen sehr guten 
Torwart hat und sehr schnell 
spielt. Außerdem ist das Um- 
schalten von Abwehr auf An- 
griff bei der 4-2-4-Formation 
sehr flott. 

7. Spielt Euch frei mit 4-3-3 

Der 5-3-2-Modus hat sich bei 
mir nie bezahlt gemacht. Am 
Anfang eines Spiels immer 
4-3-3 wählen. Später, wenn 
man souverän in Führung liegt, 
sollte man auf 4-2-4 umschal- 
ten, um ein fröhliches Schei- 
benschießen zu entfachen. 

8. Männer in Schwarz 

So richtig strenge Schieds- 
richter sind Boylan und 
Screech, da sie beim Ahnden 
eines Fouls sofort eine Karte 
zücken. Allerdings können die- 
se Schiris bei einem Spiel ge- 
gen Deutschland sehr nützlich 
sein, da dieses Team nach 2 x 
10 Minuten durch Platzverwei- 
se auf bis zu sechs Spieler de- 
zimiert sein kann. Die Schieds- 
richter Dent, Zappa und Win- 
chester drücken oft beide Au- 
gen zu — da kann man nur sa- 
gen: "Gut Holz!" 

9. Schind' mir einen Freistoß 
Fouls kann man auch sehr 

schön provozieren, was für den 
Gegner verheerende Folgen 
haben kann (siehe oben — 
Har-Har!). Wenn der Gegner 
einen Spieler verfehlt und der 
Ball sowieso ins Aus kullert, 
einfach über die Beine des 
Gegners "stolpern" (Huch, na 
sowas...). Pfiff und Freistoß 
können die Folge sein. hl 
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PANZER 
STRira^! 




Takli3cheGelechtssimulation,3S00 
Felder großes Spielfeld mit topogra- 
fischem Gelände, 250 Waffensyste- 
me aus WKII. 1-2 Spieler, Spiel- 
dauer 30 Sid., Oslfronl, Westfront 
und Afrika. 
Deutsches Handbuch 



DM 99,- 




Tnliri£cl>DGcrrocriis^iniijlaiiQn >S05'iS:^ 

Topograiiache Gciand»ar&ii-irujig, 
A Sconanos WATERLOO. AUER STADT, 
BOHÜINOund QJATRE BAS. Scflnanogeng - 

fälar iTiii KariänediiDr All« ParäiTiäie-r 
tffljäntfajbur. 260 voröcliuBJlo EinhoHonlypon 
i-2Spieiei SoieitijiLii-r la kOSrirnüini- 

DEUTSCHES HANDBUCH 

C-64-Di5kette DM 99,- 

Ab Lä^a' liülerJur 




Für 1 - 3 Spieler, Szerario-Generator 
Deulsches Handbuch 
für Amiga, Atari ST unü IBM 
6000 Spieltelder 

DM 99,- 

Alls Spiele ab Lager lieferbar. 



THOMAS «t^ J ER 

COMPUTER — SERVICE 



Postfach 2526, 7600 Offenburg 
Telefon 0781/76921 




Indy-Trouble 



NoC64 



Da ich ein C 64-Besitzer 
bin, interessiert es mich, ob 
das Spiel "Populous" auch 
für den C 64 erscheint. Ich 
möchte mir nicht nur wegen 
eines Spieles einen Amiga 
kaufen. Das gleiche gilt für 
das Spiel "RVF Honda". 
Wenn es keine Umsetzungen 
gibt, schreibt bitte, warum 
nicht. 

Mall Was Maler, Etehingon 

Von beiden Programmen 
wird es leider l<eine C 64-Um- 
setzungen geben. Diese Spie- 
le sind laut Angaben der Her- 
steller grafisch und spielerisch 
zu aufwendig, um sie auf dem 
C 64 zu realisieren. Wer unbe- 
dingt Populous spielen will, 
kommf wirklich niclii drum her- 
um, sich einen 16-Bit-Compu- 
ter zuzulegen- hl 



Schweigen im Wälde 

Als Dauerabonnement hal- 
te ich Ihre Zeitschrift POWER 
PLA/fürSpitze, sie ist meine 
Lieblingslektüre- Doch auch 
ein bißchen Kritik sei ange- 



bracht: Mir fällt auf, daß be- 
stimmte Versprechungen 
nicht mehr eingehalten wer- 
den. Zwei Beispiele: 

1. Ausgabe 6/89, Seite 36, 
Videospiel-Tip "Phantasy 
Star": "in der nächsten Aus- 
gabe geht's weiter." Leider 
Fehlanzeige. Seither Still- 
schweigen. 

2. Ausgabe 4/89, Seite 9. Zum 
Konix-Multi-System folgen- 
der Satz: 

"Wir werden Euch natür- 
lich auf dem laufenden hal- 
ten," Doch bis heute kein 
Wort mehr davon, das ist zu 
wenig. Zumindest ein kurzes 
Info müßte von Ihnen kom- 
men, z.B. "Konix verzögert 
sich" oder ähnliches. 

Michael Slangl, Bodenwöhr 

Bei den Videospiele-Tips zu 
Phantasy Star haben wir wirk- 
lich etwas den Überblick verlo- 
ren. Der Rest der Lösung folgt 
definitiv ab der nächsten Aus- 
gabe, Daß wir nichts Neues 
über Konix Schreiber konnten, 
liegt an Konix selber. Seit der 
Vorstellung Anfang des Jahres 
gab die Firma keine neuen In- 
formationen über das Multi- 
System heraus. Wenn das gute 
Stück eines Tages doch noch 
erscheinen sollte, holen wir 
den angekündigten Test 
selbstverständlich nach. hl 



In einigen Anzeigen wird 
das indiana-Jones-Ad venture 
auch fürden C 64 angeboten. 
Bei Eurem Test ist aber nur 
von MS-DOS-, Amiga- und 
ST-Versionen die Rede. 

Metanüsi Lerch, Barlin 

Das Indy-Ad venture von Lu- 
casfilm Games ist definitiv 
nicht für den C 64 erhältlich. 
Das Indiana-Jones-Aclionspiel 
von U.S. Gold hingegen gibt es 
auch für den C 64, Vielleicht 
basiert die falsche Computer- 
angabe auf dieser verwechs- 
lungsträchtigen Tatsache, hl 



Trennung 



Ihr müßt POWERPLAY un6 
HAPPY-COMPUTER unbe- 
dingt wieder trennen. Ich hal- 
te es für unwahrscheinlich, 
daß sich die Leserschaft die- 
ser beiden Hefte auch nur zu 
30 Prozent überschneidet, 
obwohl man beide Hefte kau- 
fen muß, wenn man sich nur 
für eines interessiert. Ich 
selbst bin z. B. leidenschaft- 
licher POWER-PLAY-Far\ 
(Trantor...), besitze einen 
C 64 und lese fleißig das 
64'er-Magazin Eures Hauses. 
Mein Interesse an HAPPY- 
COMPUTER hingegen ist so 
groß wie das eines Biochips 
an einer Turnierzahnbürste. 
Und ich bin sicher, daß es 
vielen Lesern so geht wie 
mir. Meine Bitte also: Stellt 




Diese romantisclie Trantar-Episode zeichnete POWER PLAY-Lesem Deliarah Hof aus Seligenstadt 
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TentaKei. 
wars 




«IrnJ Binnen nn den Sibj^ni^r« bi 

■an ilarcn iitL.llucfi iJcr liit'Vi'L Jnt IcflC 
»rL.si[»itEr flndt Ich ^-lUoh.rlaU t 



m XelcbtLiJii] tri 
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Francis GÖldner aus Lindau enthüllt Einzelheilen über "Tentakel Wais" 



den ursprünglictien Zustand 
wieder her und bringt eine 
einzelne POWER PLAY her- 
aus, die mehr Tests, Tips und 
Spiele-Auflösungen enthält. 

Chrislcph Mackenrode, Alzenau 

Danke lürdie Anregung. LaS 
Dich überraschen, was in den 
nächsten Monaten so alles 
passieren wird... hl 



Abseits 



Version von "Kick Off" 
möchte ich gar nicht erst er- 
wähnen, da liegen garantiert 
Welten dazwischen. Als un- 
passend würde ich auch die 
Sound-Untermalung wäh- 
rend des Spiels bezeichnen. 
Den Preis von satten 70 Mark 
würde ich schon fast als un- 
verschämt bezeichnen, da 
ich bei "Kick Off" für etwa 25 
Mark weniger ein in fast allen 
Belangen besseres Spiel be- 
komme. 

Ralf Weyerg ans, Köln 



Kürzlich hatte ich die Gele- 
genheit, in einem Software- 
haus in Köln Bekanntschaft 
mit der Amiga-Version von 
"Micropose Soccer" zu ma- 
chen. Die Anfangsgrafik und 
die Menüs waren eigentlich 
sehr gut gemacht und ließen 
eine Steigerung gegenüber 
der C 64-Version erwarten. 
Als ich aber dann das Spiel 
sah und ein paar Begegnun- 
gen gegen den Computer be- 
stritt, war ich doch sehr ent- 
täuscht. Im Vergleich zur 
C 64-Version gibt es bei der 
Grafik kaum Verbesserun- 
gen. War man beim C 64 noch 
ein relativ gutes Spiel-Tempo 
gewöhnt, konnte ich kaum 
glauben, daß die Amiga- 
Version sogar noch langsa- 
mer war. Die vergleichbare 



i 



Wir sind sehr interessiert, 
Eure Fragen, Kritik und An- 
regungen zu hören. Setzt 
Euch an den Computer, 
packt die Schreibmaschine 
aus oder nehmt einen Stift 
zur Hand und schreibt an: 

Markt & Technik Verlag AG 
Redaktion POWER PLAY 
Hans-Pinsel-Str. 2 
8013 Haar bei München 

VergeBt bitte nicht. Euren 
Absender nicht nur auf dem 
Umschlag, sondern auch 
auf dem Brief selber anzu- 
geben. 



I 




Amiga Preis in DM 

Altered Beasi 69,95 

APB 54,95 

Batman - The Movie 69.95 

Beach Volley 69.95 

Bloodwych 69,95 

Die Drachen von Laas 69,95 

Dragon Spirit 59,95 

F-15 Falcon Mission Diskette 59,95 

Flghiing Soccer 69,95 

Great Courts a.A. 

Honda Fl VF 66.95 

Indiana Jones 3 Adveniure DeulBÖl 59,95 

Iror Lord 74,95 

Maniac Mansion (Deulsch) 69,95 

Oil Imperium 54,95 

Ooze (Neue Version!) 69,95 

Paperboy 49,95 

Populous: The Promised Lands 36,95 

Power Dritt a. A. 

Stiadow of the BEAST 89,95 

Shinobi 49,95 

Soccer Manager Plus (Deutsch) 44,95 

Slrider 64,95 

Stunl Car Racer 69,95 

Summer Edition 64,95 

Super Wonder Boy a.A, 

Toobin 54.95 

Xenon 2 - Megablast 69,95 

Atari ST Preis In DM 

Alle red Beasl 
Balman- The Movie 
Beach Volley 
Blood Money 
Bloodwych 

Die Drachen von Laas 
Dragon Spirit 

F-lö Falcon Mission Diskette 
Fighting Soccer 
Great Courts 

Indiana Jones 3 Advent jre Deutsch 
Iron Lord 
Manhunler 2 

Mainiac Mansion (Deutsch) 
Oil Imperium 
Ooze {Neue Version!) 
Paperboy 
PIratesl 

Populous: The Promised Lands 
Power Drift 

Shadow of the BEAST 
Shinobi 
Stridor 

Stunl Car Racer 
Summer Edition 
Super Wonder Boy 
Toobin 

Xenon 2 - Megablast 



Commodore 64 

Alte red Beast 
Balman - The Movie 
Blood Money 
Bloodwych 

Curse of the Azure Bonds 

Dragon Spirit 

Iron Lord 

Moonwalker 

Oil Imperium 

Power Drift 

Shinobi 

Stridor 

Stunl Car Racer 
Super Wondar Boy 
The Ijntoudiableä 
Turbo Out Run 



52,95 
52,95 
56,95 
66,95 
69,95 
69,95 
59,95 
59.95 
54.95 
a.A. 
69,95 
74,95 
79.95 
69.95 
54.95 
69.95 
49,95 
66,95 
36.95 
a.A. 
89,95 
49.95 
49.95 
69,95 
64,95 
a, A, 
54,95 
69,95 

Olsk. 

42,95 
42,95 
42,95 
44,95 
64,95 
42,95 
59,95 
42.95 
44,95 
Auf Anfrage! 
29,95 42,95 
29,95 42,95 
44,95 

a A 

29,95 42,95 
29,95 42,95 



Kass. 

29.95 
29,95 



29,95 
44,95 
29,95 



Gleich anrufen und kostenlose Preisliste 
anfordern oder sofort Bestellung durclrgeben! 

02871/183086 

Versand erfolgt per Nachnahtre (+5 DM) oder 
Vorkasse (Bar, Scheck) portofrei 



Andreas Bachler 
Computers oft wäre 
Blüchersir. 24 ■ Postfach 429 
D-4290 Bocholt 
Tel, 02871/183088 
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FjrE LETZTE STOPlflUEU-Wt&f MfiRKIlRTE MIT m£N DÜflMflTISfHEW 
"eBüSHISJEN fJNEH HEUtW /^eJCHNITT IN PER GHlflKTISCHE N IflT- 
RECHKUNG. PIE GejSSEL PK GHIAXIS WURPE (HPES Hflß UHP GUT5 

aEBflUBT., -- 



l i L L e r 

F0L6E 

5TflEKILLtR5 RfiDWSCHIFF WUEPE 
6EPFAHPEr. UND: BORDWISSEfJ- 
StHRFTLER [«:80R) fST DURCH £|H 
5(HWfia2ES I.OCHVERSCHWUHDEH 



■ne. BOSO, DER 6ENmL£ 
■■WISSEHSCHfiFTlEB WURPH 
VdN EINEM 5(HWnEiEN LOCH 
VEBJiHiUCMT, OOS DABEI EHT- 
JTEHEHOE lliT-mmmi- 
KRSFTFtLpJCKLlUDEBTE IHN.,. 




IST DER 
ABBEITSPLOIä 
AUCH EßeoNOMISCH 
UNBEDEHKUCH? 




THtÄrkiLLEE H(TnHZWI((H£H 

KimimmipmuMi- 

NEUtS enuMläCHIFF... 




1^)as schuhtelefon 

'ist DR. BOiOS LETZTE 
HOFFNUrje. 
KANN ER STfißKlLLER 
ERREICHEN? 
WÖ FINDET MAN DEN 
PLOHET DEß VtßSKtflVTEW 
PE06RF1MM1ERER'? 
5WD DIE VERPüCKTEN 
EREIGNISSE DI£SEßF0L6£ 
ÜBtRHflUPT NOCH 
STEIßERßRf?? 

EIH WEITEßEß MOHfiT WllfP 
VEReEHEM, ßlS DIE NoCHSTE 
FOLUE ALL DIESE FRflßEW 
WEHßoDEC WEHIGEE 
EßSCHÖPFENO 
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Steigen Sie ein, in den Fahrersitz eines ungebändigten, wilden, großartigen 
»Stunt Cars«. Es liegt an Ihnen zu beweisen, daß Sie der absolute Nr.-l- 
Champion werden können. 

Eine heiße, superschnelle V-8-Maschine mit Turbo lader beschleunigt den Wagen 
auf unglaubliche Geschwindigkeiten. Die kräftige, extrem belastbare Radauf- 
hängung schluckt auch härteste Stöße - dieses Fahrzeug ist ein Geschoß! Die 
Kurse Wahnsinn: Extreme Steilkurven pressen Sie mit mehreren »g« in den Sitz, 
harte Bodenwellen setzen Ihnen zu und riesige Sprungschanzen katapultieren 
Sie fast in den Himmel - in der Tat werden Sie so oft abheben, daß Sie sich bald 
für die Pilotenlizenz anmelden können. 

Sie fahren gegen harte, computergesteuerte Gegner, man wird Ihnen nichts 
schenken. Fahren Sie was die Kiste hergibt, springen Sie so weit, daß der Wagen 
unter derBelastung schier zu zerreißen droht- und dann legen Sie noch ein paar 
Kohlen auf. Denken Sie daran: Es gibt keinen Preis für den Zweiten - hier gilt 
»alles oder nichts«. 

Stunt Car Racer. Messen Sie sich mit den Besten. Stunt Car Racer ist absolut 
spitze. Ihr Adrenalinspiegel wird mehr als einmal bedrohlich ansteigen ... 



Stunt Car Racer ist erhältlich für 
Atari ST, Amiga, PC, Spectrum 
und Commodore 64. 




Vertrieb: Rushware Microhandelsges. mbH, Bruchweg 128-132, 4044 Kaarst, Te!.: 021 01/607-0 
Vertrieb Österreich: Karosoft, Darius • Schweiz: Thali AG 



Omega 



MS-DOS (Amiga, ST) 

89 Mark (Diskette) * Origin 



Grafik; 37 Sound: 24 


Sctiwierigkeit: schwer 


POWER-Wertung: 78 H 


nnn 








Panzer braust ins Rosenbeet, daneben schnaubend Mama stellt 



noch nichts damit anfangen. 
Der auf Hochglanz polierte 
Kampfwagen ist nämlich 
dumm wie Bohnenstroh und 
rührt sich keinen Millimeter. 
Hier setzt dann die alles ent- 
scheidende Programmierung 
ein. 

Wenn Sie meinen, daß Ihr 
Panzer gut genug ist, darf 
er auf einem Testgebiet ge- 
gen einen vom Programm aus- 
gewählten Computergegner 



Omega" ist ein ungewöhn- 
liches Slrategiespiel. 
Hier dreht sich alles um 
Panzerfahrzeuge, die selbst 
gebaut und mit einer speziel- 
len Programmiersprache extra 
programmiert werden müssen. 
Die Panzer lassen sich nicht 
per Hand steuern, sondern 
müssen durch die Program- 
mierung zum Handeln ge- 
bracht werden. Jede Bewe- 
gung, jede Kampfhandlung 
und Verhaltensweise des eige- 
nen Fahrzeugs wird mit dieser 
Basic-ähnlichen Programmier- 
sprache festgelegt. Damit der 
Panzer fährt, mußzum Beispiel 
eingegeben werden: "Move 
forward 1, Resume". Jetzt rum- 
pelt er freudig los... bis zum 
nächsten Hindernis, Denn lei- 
der enthält diese Programm- 
zeile keine Angaben darüber, 
was der Panzer machen soil, 
wenn ihm etwas im Weg steht. 

Am Anfang des Spiels wird 
der neue Spieler vom Pro- 
gramm in eine niedrige Sicher- 
heitsklasse eingestuft und mit 
nur 1000 Krediteinheiten aus- 
gestattet, um sich einen oder 
mehrere Wunschpanzer zu 
bauen. Aus verschiedenen an- 




Der eigene Panzer im Einsatz: Ist er wirklich gut genug? (MS-DOS/EGA) 



gebotenen Panzerungen, Mo- 
toren, Waffen, Abtastsystemen 
und Treibstofftanks will das 
richtige herausgesucht wer- 
den. Entscheidend ist hier die 
richtige Kombination der ein- 
zelnen Teile, Was nützt der 
dickste Panzer mit der größten 
Kanone, wenn der Geldbeutel 
nur noch für zehn Liter Sprit 
reicht? 

Wenn das Schmuckstück 
fertig ist, können Sie leider 



kämpfen. Bewährt er sich und 
gewinnt das Duell, rutschen 
Sie eine Sicherheitsstufe rauf 
und erhalten 1000 Credits. Da- 
mit kann Ihr Modell wieder ver- 
bessert werden. Ab der fünften 
Beförderung entscheidet aber 
nicht mehr die dickste Kanone, 
sondern das bessere Panzer- 
programm über den Sieg. 

Zudem dürfen Sie eigene 
Kampfgebiete mit einem ein- 
gebauten Editor basteln. Hier 



können Sie dann Ihren Panzer 
gegen den eines Freundes 
kämpfen lassen, um zu sehen, 
welcher von beicfen der besse- 
re ist. Alle selbstgemachten 
Szenarios, Panzer und Pro- 
gramme können gespeichert 
werden. mh 




Omega ist ein Spiel für aus- 
dauernde Tüftler, in das man 
sich regelrecht einarbeiten 
muß. Erst müssen gute 250 
Seilen Handbuch gewälzt wer- 
den, bis der Spieler alle Fein- 
heiten des Programms aus- 
schöpfen kann. Zwar ist die 
Programmiersprache recht 
einfach zu lernen, läßt aber un- 
heimlich viele Vanatonen zu. 
Denn in diesem Spiel entschei- 
den nicht nur Feuerkraft und 
Schnelligkeit, sondern In erster 
Linie die Panzer-Programmie- 
rung über Sieg und Niederla- 
ge, Ab der fünften Sicherheits- 
klasse wird es riclitig haarig, 
gegen einen Compuler-Panzer 
zu bestehen. 

Die Programmierung der 
Panzer ist sicher nicht jeder- 
manns Sache, Ich kann Ome- 
ga nur Leuten empfehlen, die 
gerne pnDgrammieren, fit in 
Englisch und Siraleglespiel- 
Freaks sind. Denen bietet das 
Spiel auch langfristig eine [Her- 
ausforderung, 



„.ms 




Software -Katalog! 

Fordern Sie^unsefen 
kostenlosen 
Software -Kslalog an! 

• über 100 Selten slark 
■ mndvon mit Programmen 
und Compulerbüchern 

Heule rtDcn nebenslehendsn 
Gülsc^iern au^rüllen 
uncf eisenden. 




Software - Paradies ! 



Riesenauswahl! 

Wählen Sie aus 
Über 5000 Programmen und 
über 2000 Computerbücliern 
Itiren Artikel, 

In Selbstbedienung, oder 
mit fachkundiger Beratung, 
ganz wie Sie wünsclien. 

SOFTSHOP S 

Ihr Computer träumt von uns! 

4100 Duisburg t, Sannenwall 83 
Tel. 0203/224 09, Fax: 0203/297 56 




rilrelnen der " 
umfangrelchstcji 
SoftwAre-Kafaloge 
Oeulschlandsl 



NEUE TOP-ANGEBOTE 

; .Greü( Coufis Ami. ST 68.^ 
□ STunl Car Racer, dl„ Ami/ST 68.- 
L. j SJadt cTer Lflwan. dt., Amiga 97,- 



ünlerQchnH 



Sie mochiDn üesrorien? 
Einlach anKreu^an, Absender eintragen, 
unlerschreiben und an 
unlen^leliBndB Adresse ^chicksn 
^feraand orfolgt par NaChnahma 
£U£uglich GrDM \^r5andK03len- 
( riDli4>g nrflino VCr d nn&onlii^lriiJ' \ 
SOFTSHOP, SQnie4iwa1l 63, 4100 Duisburg 1 
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Continental Circus 



Atari ET (Amiga, C 64, CPC) 

35 Mark (Kassette), 49 bis 79 Mark (Diskette) * Virgin 



Grafik: 73 Sound: 60 Schwierigkeit: mittel 
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Formel-I-Raserei inklusive Boxenstop und Motorschaden 



Die Fiut an Rennspieien, 
die seit einigen Monaten 
in den Spielhallen tobt, 
schwappt allmählich auf die 
Heimcomputer über. Auf 
"Hard Drivin'" und "Turbo Out 
Run" müssen wir noch ein biß- 
chen warten, doch die Umset- 
zung des Taito-Automaten 
"Continental Circus" ist gera- 
de erschienen. 

Ihr steuert einen Formel-I- 
Rennwagen über acht Pisten. 
Um von einem Rennen zum 
näctisten zu kommen, muß 
man sich aber erst qualifizie- 
ren. Dies schafft Ihr, indem ihr 
eine bestimmte Plazierung er- 
reicht. Doch das ist nicht das 
einzige Problem: Bestimmte 
Streckenabschnitte müssen 
innerhalb festgelegter Zeit- 



limils durchfahren werden, 
sonst bleibt Euer Wagen ste- 
hen. Zeitfressend sind Kollisio- 
nen mit anderen Autos: Der 
Motor fängt nach einem Remp- 
ler an zu qualmen und Ihr müßt 
schleunigst versuchen, eine 
Box zu erreichen, wo ein Helfer 
mit einem Feuerlöscher wartet. 
Fährt man zu lange mit defek- 
tem Motor, zerreißt's den Wa- 
gen. 

Die Pisten bieten neben 
reichlichen Kurven auch Stei- 
gungen. Für jede der acht 
Strecken gibt es eine andere 
Hinlergrundgrafik. Von Beginn 
an habt Ihr acht "Continues" 
und könnt so bei der gleichen 
Strecke weiterfahren, wenn Ihr 
die Qualifikation einmal nicht 
geschafft habt. hl 




Continental Circus ist ein Renn- 
spiel, bei dem man mit pausenlo- 
sem Bleifuß-Gedröhne nicht weit 
kommt. Da alle Fahr2eug-Sprites 
recht groß geraten sind, müßt Ihr 



vor allem in Kurven sehr vorsich- 
tig fatiren, um niciit die Stoßstan- 
ge des Vordermanns zu liebko- 
sen. Hat man sich erst warmge- 
fahren, kommt man mit Steue- 
rung und Schwierigkeilsgrad zu- 
recht. Die Strecken sind gut spiel- 
bar und die Boxen Slops sorgen 
für zusätzliche Spannung. Alles 
in allem eine erfreuliche Umset- 
zung, die sich alle ansehen soll- 
ten, die ein wenig Formel-I-At- 
mosphäre am heimischen Com- 
puter schnuppern wollen. 



ÄlOP WM) 
DPEED myJh 



TIHE RWK 
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Ein heißes Rennen: Der Motor brennt... (ST) 



Fiendish Freddy 



AmIga (Atari ST, MS-DOS) 

79 Mark (Diskette) * MIndscape 



Grafik: 80 


Sound: 78 Schwierigkeit: mittel 


POWER-Wertung: 44 




1 




Witziges Zirkusspiel mit metir Grafik als Splelwllz 



In "Fiendish- Freddy's Big 
Top O'Fun" soll der nette 
Zirkus auf der Wiese ne- 
benan weichen — das will zu- 
mindest die "Big Bank". Wenn 
der Direktor in dieser Abend- 
vorstellung sofort 10000 Dollar 
einnimmt, heißt's "Zelt ein- 
packen". Die Bank schickt den 
fiesen Freddy, der die Zirkus- 
nummern sabotieren soll. Fred- 
dy mischt sich als Clown ver- 
kleidet unters Zirkusvolk. 

In der ersten Nummer die- 
ses Zirkus-Sportspiels kontrol- 
liert der Spieler den Flug eines 
wagemutigen Turmspringers. 
Nicht genug, daß man den Arti- 
sten steuern muß; Freddy ver- 
sucht, den Fliegenden mit ei- 
nem gezielten Hauch aus sei- 
ner Windmaschine abzudrän- 
gein. Danach folgt das Jonglie- 
ren, Störenfried Freddy wirft 
dem Artisten ab und zu ein 



Bömbchen zu. In der dritten 
Nummer schwingt sich eine 
Zirkusschönheit am Trapez 
durch die Kuppel — Freddy sa- 




Das Beste an "Fiendish Fred- 
dy" ist die Grafik. Sie ist derart gut 
gezeichnet und animiert, daß man 
das Gefühl hat, man sitze vor einer 
Zeich entrick-Serie im Fernsehen. 
Die stimmungsvoll verstimmte Mu- 
sik stimmt den Spielet wunderbar 
auf die artistischen Leistungen 



ein. Die ersten Male greift man 
voller Freude zum Joystick. Doch 
wenn man die Gags zum fünften 
Mal gesehen hat, hat man das 
Spiel gründlich satt. Spielerisch 
wird wenig geboten; alle Diszipli- 
nen sind simple Geschicklich- 
keits-Tests. Außerdem wird auf 
dem Amiga derart lange nachge- 
laden und Disketten gewechselt, 
daß man fingertrommelnd vor 
dem Computer sitzt, flucht und 
wartet, endlich wieder den Joy- 
stick bewegen zu dürfen. Nur auf 
den ersten Blick ein tolles Spiel; 
auf Dauer wird's eine langatmige 
Vorstellung. 




Die menschliche Kanonenkugel beim Take-oft (Amiga) 

HAPPY-COMPUTER SPECIAL 12/89 



botiert die Seile, Beim Messer- 
werfen stört er dann mit Rauch- 
bomben. Wenn der Artist 
durch den Nebel schießt, 
kann's passieren, daß er seine 
Partnerin erwischt, was die mit 
einem lauten Quieksen erwi- 
dert. Wenn man sie zu oft er- 
wischt, quiekst sie nicht mehr 
— die Nummer ist dann wirk- 
lich zu Ende. Bei der "mensch- 
lichen Kanonenkugel" hält 
Freddy einen Pfropfen für die 
Kanone bereit — ziemlich fies. 

Jede Disziplin kann man ein- 
zeln üben oder mit maximal 
fünf Spielern versuchen, den 
Zirkus zu retten. Jeder ver- 
sucht dann, alleine die 10000 
Dollar aufzutreiben. al 




1 , voie Felix Eboue 
94021 CRETEIL CEDEX 
Tä.OO 33 1 48 98 99 00 



Die Geister sind i 



1984 schlugen der Film und das 
Spiel sämtliche Rekorde. Ghost- 
busters wurde mit über 2 Millionen 
Einheiten zum meistgekauften 
Spiel des Jahres. Die Chancen für 
Teil 2 stehen gut, diesen Erfolg zu 
wiederholen. Rechtzeitig vor dem 
Filmstart im Januar ist GHOST- 
BUSTERS n erhältlich. Für alle die, 
die die Fortsetzung erleben oder 
neu entdecken wollen. 
Neuer Film — DIeues Spiet, natürlich 
wieder von Activision. 
Für C64 Cass./Disk, CPC Cass./ 
Disk, Atari ST, Amiga und PC. 







vieder los! 




Shadow of the Beast 



Amiga (Atari STf 

119 Mark (Diskette) -* Psygnosis 



Grafik: 87 



Sound: 88 



Schwierigkeit: schwer 



POWER-Wertung: 59 



Schweres Grafik-Kaliber mit biestig bescheidenem Spielprinzip 



Vor langer, langer Zeit 
wurde ein kleiner Junge 
von den widerlichen 
Zauberern des "Beasl" geltid- 
nappt. Der Kleine wuchs unier 
der Obhut der Zauberer auf. 



Diese verwandelten den Jüng- 
ling Kraft ihrer Magie im Laufe 
der Zeit in eine kampfstarke 
Kreatur, die das Reich des 
Beasl verteidigen sollte. Doch 
der inzwischen erwachsene 




"Uber 2 MByte Grafik, 900 
KByte Sound, 132 Monster und 13 
Leveis" versprichl die Verpackung 
von "Shadow of Itie Beast". Die 
Grafik ist auch fantastiscfi gut ge- 
zeichnet und das mehrstufige 
Scrolling läßt sie sehr perspekti- 
visch wirken. Die Musik ist sehr 
atmosphärisch und gut kompo- 



niert. Aber leider machen tolle 
Musik und schöne Grafik noch 
kein gutes Pragramm. Das Spiel- 
prinzip beschränkt sich aufs Mon- 
ster wegboxen oder übersprin- 
gen. Gelegentlich erhält man 
noch ein Extra, aber das war's 
dann auch. Nervtölend linde ich 
es, daß man den \torspann und 
die "Game Over"-Sequenz nicht 
abkürzen kann. Überlegt Euch 
lieber dreimal, ob Ihr Euch für 
den happigen Preis von knapp 
120 Mark das Spiel kauft. In der 
Packung liegt zwar ein schickes 
T-Shirt als originelle Beigabe, 
aber das kann über das einfallslo- 
se Spiel prinzip nicht hinwegtrösten. 




Super Grafik, klasse Musik, flaclier Spielwitz (AmIga) 



Knabe erfuhr, daß er als Kind 
gewaltsam seinen Ellern ent- 
rissen wurde. Sein Handeln 
wird jetzt nur noch von einem 
Gedanken bestimmt: Rache 
am Beast! 

Die Suche beginnt auf der 
Obenweltdes Planelen, die von 
Grusel-Kreaturen bevölkert ist. 
Von vorn und hinten, aus der 
Luft und aus dem Boden stür- 
men die Viecher auf ihn ein. 
Der Kämpfer entledigt sich Ih- 
rer mit einem Boxhieb oder 
Fußtritt, Dabei muß er aufpas- 



sen, daß die Untiere ihn ntchl 
berühren. Bis zu zwölf At- 
tacken hält erstand, bevor sein 
einziges Leben verbraucht ist. 

Auf der Oberwelt gibt es Ein- 
gänge zu unterirdischen Laby- 
rinthen, in denen man wichtige 
Gegenstände findet. Zum Bei- 
spiel gibt's einen Schlüssel 
zu einer anderen Höhle und ei- 
nen vorübergehend wirksa- 
men Energiefalitz. Gelegent- 
lich findet man Heiltränl<e, die 
für volle Lebensenergie sor- 
gen, hf 



A.P.B. 



Atari ST (Amiga, C 64, CPC, Spectrum) 

35 Mark (Kassette), 39 bis 69 Mark (Diskette) * Tengen 



Grafik: 37 


Sound: 53 Schwierigkeit: schwer 
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Bei der Jagd auf dreiste Diebe kommt die Steuerung Ins Getriebe 



it der Bildschi rm-Ver- 
1 folgungsjagd "A.RB." 
[{Abkürzung für "All 
Points Bulletin") landete Atari 
Games einen respektablen Er- 
folg in den Spielhallen. Das 
Programm um Polizisten und 
böse Buben liegt jetzt auch für 
Heimcomputer vor. In seinem 
Streifenwagen kreuzt Officer 
Bob über die Straßen einer 
amerikanischen Stadt, Begeg- 
nen ihm Geselzesbrecher, ak- 
tiviert er per Feuerknopfdruck 
sein Signalhorn. Kommt man 
nahe genug an die Übeltäter 
heran, werden sie automalisch 
verhaftet. Am Anfang bekommt 
Bob es noch mit kleinen Fi- 
schen zu tun: Wer Abfall auf 
die Straßen wirft oder betrun- 
ken am Steuer über den Mittel- 
streifen schlingert, akzeptiert 
ohne Murren seine Verhaf- 



tung, Ab und zu mu8 Bob aber 
auch gefährliche Gangster ein- 
buchten, deren Autos nur 
durch Rammen zum Stoppen 




Während A.RB. In der Spielhal- 
le für aufregende Krlmi-Verfol- 
gungsjagden sorgt, spielt sich die 
ST-i;msetzung zäh wie eine "Tat- 
on"-Wiederholung, Die Steue- 
rung mit dem Joystick ist bei wei- 
tem nicht so exakt und schnell wie 



beim Automaten, der ein wasch- 
echtes Lenkrad zu bieten hat. Au- 
Berdem machen bei der ST-Ver- 
sion spielerische Schnitzer selbst 
die schönste Streife zur Frust- 
fahrt, Immer wieder rumpeln an- 
dere Autos so fix in Euer Gefährt, 
daß Ihr nicht rechtzeitig auswei- 
chen könnt. Obwohl A.RB. wegen 
seiner vielen Details einen gewis- 
sen Charme ausstrahlt, hatte ich 
wegen dieser UnfairneB bald ge- 
nug von der Ganovenjagd. Ein 
Spiel für Joystick-Genies und Ma- 
sochisten; alle anderen lassen lie- 
ber die Finger davon. 




gezwungen werden. Zu Be- 
ginn habt Ihr die Wahl zwi- 
schen acht Start leveis. Das 
Spiel ist zu Ende, sobald sich 
Bob mehr als zehn Fehler er- 
laubt. Wird sein Wagen durch 
zu forsches Fahren in ein Häuf- 
lein Schrott verwandelt oder 
vergreift er sich an Unschuldi- 
gen, wird Bob mit je einem IWi- 
nuspünktchen bestraft. 

Bei der Verbrecherjagd müßt 
Ihr außerdem ständig auf Ben- 
zinvorrat und Zeitlimit achten. 
Gegen bare Münze kann Bob 
Zusatzzeit und bessere Ausrü- 
stung kaufen. hl 

Gesetzeshüter Bob braust las (ST) 



HAPPY-COMPUTER SPECIAL 12/89 




MaiKt&ltehnlk 



Software zum Taschengeldpreis 
Jedes Paket nur DM 49X 



(srr 45,-' 
/öS 490,-') 







Amlgs Extra Nr. 1: 
Grafik I 

Drei Programme, die die 
außergewöhnlichen Gra- 
fikOhigkerien des Amigs 
nijL?en' 

8es(ell-Nr. 3370B 



Amiga Extra Nr. 4: 
Grafik II 

Spielerisch Bobs erzeu- 
gen. IFF-Bild er werden 
zu Bobs und Images. 
Generieren uon 
animierten Icons. 
Boolei: par excellence. 
Bestell-Nr. 38725 



Amiga Extra Nr. 12: 
Spiele 

Highway 42: Als Kurier 
auT dem Planeten 
CervBzia, Warlotös: Ein 
Brettspiel für laktisch 

fesctiickte Spieler, 
argon: Joysticl<-Aclion 
Besiell-Nr. 38769 



Amlgs Extra Nr. 5: 
Spiele 

Breaking out: Aclion- 
spiel mit loiler Grafik und 
Sound, Decoder: Ver- 
wandeln Sie Ihren 
Amiga in eine Morse- 
siaiian. Megamind: 
Beslell-Nf. 38752 





Amiga Extra Nr. 3: 
Spiele 

Bliff. Eine ausgeklügelie 
Vananle des Billards. 
Quadriga: Ein Spiel für 
Denker, angelehnt an 
"Vier gewinnt". Wikinger I: 
ein Strategie spiel. 

Bestell-Nr, 3B724 




Amtga Exlra Nr. 6; 
Audio Worx 

Ihr privates Sampling- 
Siudio. 

Beslell-Nf 38748 



Amiga Extra Nr. 9: 
Sonrx-Hilklste 

Tolle, in Soni* 
editierbare und digi- 
talisierte Geräusche 
und Effekte für 
eigene lulusiKslücke. 
Beslell-Nr 38753 



Amiga Extra Nr. 2: 
Dlsk Utllllles I 

Disk-Ed V6, Seiect 
Copy, D Copy II. 
Check, Booigiri Plus. 
M\i einem Super- 
Di skedilor. 
Besiell-Nf. 38736 



Amiga Extra Nr. 10: 
DIsk-Ulllities II 

Dl MD- Diskette n- 
monitor. Recover Ii: 
Daten rellung. 
Tue -Ttie Ullimale 
Cruncher: Dateien 
extrem komprimieren , 
Bestell-Nr. 38766 



ErsdiBiiit 
Im 

November '89 



Amiga Extra Nr. 14: 
ManuMlnd 1 .0 

MenuMind bielel Ihnen 
eine menügesieuerte, 
grafische Programmler- 
umgebung, die den CLI 
völlig ersetzt. 
Besiell-Nr. 38771 



Amiga Extra Nr. 13: 
Regnum 

Regnum isl Ihr Königreich 
in einer imaginären Welt. 
Die Amiga-Maus dient 
Ihnen als Zepter. Ihre 
Aufgabe: Sichern und 
vergrößern Sie Ihren Besits. 
Beste|[-Ni. 38781 




Amiga Extra Nr. 11: 
Karteikasten 

Finden Sie sicti in Itirem Dis- 
ketten bestand nicht mehr 
zgtechl? Oder, oder, oder . 
Mit Dateiverwal lungen 
werden Ihre Probleme 
gelöst. 

Bestell-Nr. 33768 





Amiga Extra Nr. 6; 
Englisch I 

■■Englisch i« vermittelt 
Ihnen Grundkenntnisse 



Amiga Extra Nr. 7: 
Erdkunde I 

Die Reihe "Spielend 
lernen 1 verknüpft das 
Begeisternde des Amiga der englischen 
mit dem Nützlichen, Sprache. 
Siupide Paukerei wird BeElell-Nr. 38775 
durch Kurzweil ersel/l 
Bestell-Nr, 33774 




Amiga Extra Nr. 16: 
Erdkunde II 

Spielend lernen! 
Vereinigle Staaten von 
Amerika. Interaktives 
L-ern Programm für alle 
al5 12 Jahren, mit 
Ubungskurs und Quiz 
ßesiell-Nr. 38776 





Amiga Extra Nr. 17: 
Mathematik I (Geometrie) 

..Mathematik I- vermittelt 
Ihnen die Grundlagen der 
Geometrie bis hin zur 
sphärischen Trigonome- 
trie. 

Bestell -Nr. 3B777 



Amtga Extra Nr. 18: 
Mathematik II (Algebra) 

vermitteil Ihnen die 
Grundlagen der Algebra, 
dre die Voraussetzung 
für die oesamle weiler- 
liihrende Mathematik 
sind 

Bestelt-Nr. 38778 




Amiga Extra Nr. 19: 
Physik I 

Grundlagen der Mechanik, 
der Wärmelehre und der 
Optik, Animalionon und 
Soundeffekle erhöhen die 
Verständlichkeit und die 
Lerneflizienz. 
Besletl-Nr. 38779 



r 



Markt&Technik 

Zeitschriften ■ Bücher 
Software ■ Schulung 



INFO-COUPON 



Bitte senden Sie mir weiteres Informationsmaterial zur 
Amiga-Extra-Software 



Straße 



PLZ/Ort 

Bitte ausschneiden und schicken sn: Markt&Tachnik Verlag AG, Buch- und 
Software- Verlag, Hans-Pinsel-Straße 2. 8013 Haar bei München ncn 



-X 



'UnvetbindliCliQ Preisempichlung 



Markt aTechnik-Bücher und 
-Softvtiare erhalten Sie bei 
Ihrem Buchhändler, in 
Computer-Fachgeschälten 
und in den Fachabte Hungen 
der Warenhäuser 



'o 



Day off the Viper 



Atari ST (Amiga) 

79 Mark (Diskette) * Accolade 



Grafik: 64 



Sound: 61 



Schwierigkeit: leicht 



POWER-Wertung: 68 



□□□EHE] 



Action-Ad venture an Bord eines unheimiichen Raumschiffs 



Troubie auf der Raumsta- 
tion. Die Wissenschaftler 
haben den Prototypen ei- 
nes neuen Roboters mit Künst- 
licher Intelligenz geschaffen, 
der sich jetzt intelligenter ver- 
hält als erwartet. Nun hat die- 
ser freundliche Geselle einen 
kompletten Forschungskom- 
plex mit all seinen Computern 
und Verteidigungsanlagen un- 
ter seine Kontrolle gebracht, 
Ihre Aufgabe ist es, in dieses 
riesige, aus fünf Türmen mit je 
fünf Levels bestehende Gebil- 
de einzudringen und dem ver- 
rückten Blechkerl zu zeigen, 
was eine Harke ist. 

Sie steuern einen kleinen 
Droiden, genannt Viper, kom- 
plett mit der Maus durcfi SD- 
Labyrinthe. Leider ist dieses 
Robotermodell recht schwach 



auf der Blech-Brust. Unter- 
wegs finden Sie aber neben 
besseren Laser-Kanonen auch 
anständige Schilde, Schlüssel 
fürSicherheitslüren und kleine 
Module, um Ihren Roboter an- 
ständig aufzurüsten. Es gibt 
z.B. einen Plotterchip, der ei- 
ne Karte mitzeichnet oder ei- 
nen Kommunikations-Prozes- 
sor, mit dem der Hauplcompu- 
ter nach Informationen ange- 
zapft werden kann. Um den 
Oberroboter auszuschalten, 
müssen 25 Disketten gefun- 
den, auf der in dem Viper ein- 
gebauten Festplatte installiert 
und dem Zentralcomputer 
übermittelt werden. 

Wer das Programm nicht in 
einem Rutsch durchspielen 
will, kann einen Spielstand ab- 
speichern, mh 




Eine gelbe Diskette: Bald ist die Festplatte voll (ST) 




Accolade hal mil "Day ol Ihe 
Viper" ein ordentliches und hand- 
werklich anständiges Aclion-Ad- 
venture abgeliefert. Die Grafik 
ist nett gezeichnet und der Sound 
angenehem hörbar Der Schwie- 



rigkeitsgrad dieses Programms 
ist ziemlich niedrig; so haben 
auch absolute Einsteiger eine gu- 
te Chance. Einziges Ärgernis ist 
der Mangel an Vielfalt. Fünf Ge- 
bäude mit je fünf Levels hört sich 
gewaltig an, aber ein geübter und 
fortgeschrittener Spieler hat das 
Programm an einem langen Wo- 
chenende durch. Trotzdem berei- 
tet es ein diebisches Vergnügen, 
durch die einzelnen Levels zu 
rollen, Gegenstände aufzusam- 
meln und damit herumzuexperi- 
mentteren. 



Hoyle's Book 

off Games 



MS-DOS (Amiga, Atari ST) 
99 Mark (Diskette) * Sierra 



Grafik: 61 


Sound: 15 Schwierigkeit: einstellbar 








Tt^ute Zocker-Runde mit Computerspiele-Helden als Gegner 



In der grauen Vorzeit, als es 
keine Computer gab, pfleg- 
te man sich statt dessen bei 
einem schönen Kartenspiel die 
Zeit zu vertreiben. Heutzutage 
gibt es Heimcomputer, die mit 
atemberaubender Grafik die 
tollsten Computerspiele reali- 
sierbar machen. Und was hat 
Sierra unter dem Namen "Hoy- 
le's Book of Games" jetzt veröf- 
fentlicht? Eine Kartenspiel-Si- 
mulation! Das klingt zunächst 
ein wenig dämlich, hat aber 
doch einen gewissen Sinn; 
Wer gerne eine Runde zocken 
möchte, aber keinen Spiefpart- 
ner hat, darf sich hier mit Com- 
pulergegnern trösten. ISunter- 
schiedlich starke Mitspieler hat 
das Programm parat. Unter 
ihnen befinden sich prominen- 



te Computerspiel-Helden wie 
Larry Laffer, Roger "Space 




Karlenspielen mil dem Compu- 
ter — kann das überhaupt Spa6 
machen? Die Antwort: Ja, aber 
nur dann, wenn für schöne Grafik 
und SpielwitE gesorgt wird. Bei 
"Hoyle's Book of Games" geht 
diese Rechnung auf. Die Mitspie- 
ler erzählen nebenbei kleine Ge- 



schichtchen, runzeln eindrucks- 
voll animiert die Stirn, grinsen hä- 
misch, wenn sie Ihnen ein gutes 
Blatt auf den Tisch hauen. Die At- 
mosphäre eines "richtigen" Kar- 
tenspiels mit Freunden aus 
Fleisch und Blul ist natürlich bes- 
ser, Aberdie gewitzten Computer- 
Kompagnons sind immer noch 
besser als gar keine Spielpartner 
Was mich etwas stört, ist die 
Auswahl der Kartenspiel-Variatio- 
nen, Statt öder Exoten wie "Old 
Maid" hätte ich mir lieber "Poker" 
oder "17+4" gewünscht. Außer- 
dem denken die Mitspieler auf XTs 
manchmal ein wenig lang nach. 




Quest" Wilco und der "King's 
Ou est "-erprobte König Gra- 
ham. 

Sechs amerikanische Kar- 
tenspiele, deren Regeln auf 
Wunsch erklärt werden, ste- 
hen zur Wahl. Im einzelnen 
handelt es sich um Solitaire, 
Gin Rummy, Crazy S's, Old 
Maid, Cribbage und Hearts, 
Die PC-Version läuft mit allen 
wichtigen Grafikkarten (Hercu- 
les, CGA, EGA, VGA) und be- 
nötigt mindestens 512 KByte 
RAfWl. ht 



< Karten kloppen mit 
Larry & Co. (MS-DOS/EGA) 
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Wenn der Vollmond aufbricht, passiert das Unfas^are: Sie werden vom Gott Zeus aus^ 
dem Tod gerissen! Es erwartet Sie ein harter Kampf gegen den bösen NELF, 
Meister der Unterweh, der die schöne Athena gefangen häh. Dazu brau- 
chen Sie übermenschliche Kraft! Zeus zaubert und die Metamor- 
phose geschieht; der Mann wird zur wilden Bestie! 
Eine brillante Coin-op Umsetzung! ALTERED 
BEAST bietet fantastische Grafik und hochquali- 
tativen Sound für C64, Amiga, ST und CPC. 
Der Umweg durch dieses fantastische 
Universum lohnt sich wirklich! 



cliVisioN 



Japan. C ^Lr,A im CW* 



i^alnlifprittlld. 




Seit die "Orbs" auf der Erde 
gelandet sind, steint es 
schlimm um die Menscii- 
heit. An sich wären die Invaso- 
ren liarmlos, denn diese flie- 
genden Augen tragen Itetne 
Waffen. Dafür beherrscfien de- 
ren Roboter das Töten um so 
eftel<tiver. Das hiaben sie bei 
einem Massaker in New Yorl< 
(beschrieben in "IVlanhunter: 
New York") gründlich bewie- 
sen. 

Das Kriegsrecht der Orbs ist 
hart: Die Menschen dürfen 
nicht mehr miteinander reden. 
Sie müssen braune Kutten tra- 
gen und das Gesicht vor den 
Orbs verbergen. Um die 
Menschheit total zu unterjo- 
chen, wurde jedem Bürger ein 
Sender in den Nacken implan- 
tiert. Jede Bewegung wird ge- 
speichert. Aber die Orbs ha- 
ben ein Problem: Der Sender 
zeigt zwar den Ort, aber nicht 
die Identität des Angepeilten 
an. So wurde eine Handvoll Kil- 
ler ausgesucht und zu Kopf- 
geldjägern ausgebildet. Wenn 
jemand aufmuckt, wird ein 
"Manhunter" auf ihn ange- 
setzt. In "Manhunter 2: San 
Francisco" spielen Sie einen 
Flüchtling aus New York, der 
sich nicht an die Tyrannei ge- 
wöhnen will. Er operiert in San 
Francisco unter dem Deck- 
mantel eines Manhunter und 
sucht nach einem Weg, die flie- 
genden Augäpfel samt Elektro- 
Schrott loszuwerden. 

In diesem Adventure wird 
kein Wort getippt: Der Manhun- 
ter und seine Aktionen werden 
komplett über ein grafisches 
Interface gesteuert. Zuerst se- 
hen Sie sich auf dem "MAD" 
(einem schmucken elektroni- 
schen San Francisco-Stadt- 
plan mit ein paar neckischen 
Extras) den letzten Weg der 



Manhunter 2: 
San Francisco 



MS-DOS (Amiga, Atari ST, Macintosh) 
99 Mark (Diskette) * Sierra 



Grafik: 71 Sound: 28 


Schwierigkeit: mittel 


POWER-Wertung: 82 j H 
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Science-flction-Abenteuerpracht, spannend und schwarz humorig 



Zielperson an. Der "MAD" 
zeigt die letzten Minuten des 
Geschehens, so daß Sie zwar 
immer hinterherhinken, mit 
Kombinationsgabe aber auf 
den Gesuchten treffen. Um 
weiterzukommen, zoomen Sie 
dann zum Ort des Geschehens 
und suchen nach Indizien. Der 
Cursor verändert sich, sobald 
Sie auf etwas Interessantes 
stoßen. 

Im Spiel muß der Manhunter 
mehrmals seine Geschicklich- 



keit in kleinen Action-Se- 
quenzen beweisen. Wem's zu 
happig wird, der kann zwi- 
schen drei Schwierigkeitsgra- 
den wählen. Acht 5%-Zo\\- und 
drei 3'i-Zoll-Disketten liegen 
der MS-DOS-Version bei — für 
ca. 250 Grafiken braucht man 
eben eine Menge Platz. Wie 
bei Sierra fast schon üblich, 
unterstützt das Programm alle 
populären Grafikkarten sowie 
Sound-Boards und läßt sich 
auf Festplatte installieren, al 



Press C -fco olose MAD. 



"MAD" zeigt Ihnen den Weg zum nächsten Fall (MS-DOS/EGA) 







Was für eine Mischung! 
Manhunter 2 bietet eine 
"Aliens" -Ecke, eine Prise "War 
ot the Worlds". etwas "Projecl 
Firestart", gewürzt mit einem 
SciiuB "1984" und "V": Das 
haut jeden Science-fiction- 
Freund aus dem Sattel. Die 
Story läet den Spieler zwi- 
sctien Spannung, Grusel, de- 
tekliviscliem Vergnügen und 
sctiierem Horror pendeln — 
Spannung Ist fast schon garan- 
tiert. 

Dank des narrensicheren In- 
terfaces muB sicti niemand mit 
dem " Wie-sag '-ich' s- meine m- 
Parser" -Spiel herumärgern. 
Dafür sind manche Action-Se- 
quenzen fürchterlich fies. Beim 
Zwischenspiel "Ratten abweh- 
ren" bekam ich fast hysterische 
Schrei krampte, Michael ging's 
nicht anders. Außerdem sind 
manctie Stellen ein wenig bru- 
tal ("Wem gehört der abgeris- 
sene Finger?"). Trotzdem: Ei- 
ne tolle Story und ein spannen- 
des Spiel. 




Normalerweise reicht der 
Hinweis auf ein neues Sierra- 
Adventure, um mich schreiend 
aus dem Zimmer zu verjagen. 
Icti konnte diesen Möchtegern- 
Abenteuerspielen mit dem 
Iwlinimal-Parser gar nichts ab- 
gewinnen — bis heute. "Man- 
hunter 2" ist einfach toll. Zum 
einen Teil liegt das an der 
wahnsinnig guten Story: zum 
anderen an der hervorragen- 
den neuen Benulzerfütirung. 
Endlich hat Sierra auf den mie- 
sen Parser verzichtet. Auch die 
Act ion-Seq Uenzen und der mo- 
derate Schwierigkeitsgrad tra- 
gen viel zum SpielspaS bei. Al- 
lerdings sollte dieses Pro- 
gramm von Kindern ferngehal- 
ten werden. Einige der Grafi- 
ken sind wahrlich nichts fürzar- 
te Gemüter. Sie passen zwar 
sehr schön zur Geschichte, se- 
hen aber ziemlich grausig aus. 



< Oer Manhunter paßt leider 
nicht durch den Brielschlitz 
(MS-DOS/EGA) 



Press <ENTER> -fco nove in ±he direction 
of the arrow. 



Shinobi (Amiga) 



"Shinobi" ist einer der wenigen Ninja- 
Spielautomaten mit einem iiaibwegs an- 
spruchsvollen Spielprinzip. Bei der Befrei- 
ung von entführten Kindern muß der einsa- 
me Held fix springen, sich ducken und zu- 
schlagen, um gegen die Bösewichter- 
Armada zu bestehen. Ein paar Extrawaf- 
fen und Bonusrunden versüßen das Ninja- 
Leben. Bei der Amiga-Umsetzung hätte 
man aber einiges besser machen können. 




POWER-Wertung: 48 

Amiga (Atari ST, C 64, CPC) 

35 Mark (Kassette) 

39 bis 79 Mark (Diskette) * Virgin 



Das Scrolling ruckt so übel, daS man mei- 
nen könnte, die Programmierer hätten bei 
der Arbeit ein paar Humpen Sake zuviel 
geleert. Die Obergegner sind zu leicht zu 
besiegen, und nach zwei leichten Levels 
steigert sich der Schwierigkeitsgrad rapi- 
de. Die Videospiel-Version von Shinobi 
fürs Sega-Master-System macht eindeutig 
mehr Spaß. hl 



Altered Beast (Amiga) 

Nun gibt es den Automatenspiel- 
Klassiker "Altered Beast" auch für Heim- 
computer (Test der Videospiel-Versionen 
in PO\NER PLAY 7189). Der Held des 
Spiels muß die Tochter eines Zauberers 
aus den Klauen eines Magiers befreien. 
Dazu kann er sich durch Aufnahme von 
Energie-Pillen in ein Tier venA/andeln. Das 
Spiel scrollt von rechts nach links, und An- 
greifer tauchen aus allen Richtungen auf. 

Katastrophaler hätte die Umsetzung des 
Spiels auf den Amiga kaum ausfallen kön- 
nen. Man glaubt die ersten Gehversuche 
eines Programmierers vor sich zu haben. 
Sprites ruckeln und zuckeln, die Hinter- 
grundgrafik scrollt im Walzerschritt und 
die Steuerung ist ungenau. Altered Beast 
läuft übrigens nicht auf Amigas mit 1 
MByte RAM. hf 



POWER-Wertung: 18 
Amiga (Atari ST, C 64, CPC) 
35 Mark (Kasselte) 

49 bis 85 Mark (Diskette) ★ Activision 



Paperboy (Amiga) 

Hauptperson bei "Paperboy" ist ein Zei- 
tungsjunge, der mit seinem Fahrrad in sei- 
nem Straßenbezirk Zeitungen austragen 



muß. Im Vorbeifahren wirft er Zeitungen in 
Briefkästen und kassiert dafür Punkte. Auf 
der Stra6e lauern Hunde, Autos, Reifen, 
Rasenmäher und spielende Kinder auf 
den armen Zeitungsjungen, so daB dieser 
durch geschicktes Lenken den Hindernis- 
sen ausweichen muß. Bei einem Unfall ist 
ein Leben verbraucht. 

Das Spielprinzip ist schon etwas anti- 
quiert; dennoch hat die Amiga-Version ih- 
ren Reiz. Dank der guten Steuerung kann 
man sich recht genau durch die Straßen 
schlängeln. Grafik und Musik sind nicht 
sonderlich spektakulär, aber zweckmäßig. 
Amiga-Besitzer, die sehnsüchtig auf die 
Paperboy- Version für ihren Computer war- 
teten, werden nicht enttäuscht. hf 



POWER-Wertung: 64 
Amiga (Atari ST, MS-DOS) 
65 bis 85 Mark (Diskette) 
Eilte Systems 



The Games: 
Summer Edition (ST) 

Es geschehen noch Zeichen und Wun- 
der: Pflegten die 16-Bit-Umsetzungen der 
Epyx-Sportspiele bisher meist Angst und 
Schrecken hervorzurufen, gelang mit der 
ST-Adaption von "The Games: Summer 
Edition" ein echter Knüller. Gegenüber der 
ohnehin schon guten C 64- Version wurden 
noch einige spielerische Details verbes- 
sert. Die hervorragend animierte Grafik 
nutzt den ST gut aus. Kein Wunder, daß 
das Programm gleich vier Disketten füllt. 
Die acht Disziplinen vom Bogenschießen 
bis zum Turnen bieten eine ausgefeilte 
Steuerung und verlangen viel Joystick- 
Feingefühl. Wer anspruchsvolle Sport- 
spiele schätzt, bekommt viel für sein Geld 
geboten. "The Games: Summer Edition" 
ist eines der besten Sportspiele, die es der- 
zeit für den ST gibt. hl 




POWER-Wertung: 82 

Atari ST (Amiga, C 84, MS-DOS) 

59 bis 79 Mark (Diskette) * Epyx 



Xenophobe (ST/C 64) 

Paschel, raschel... wer treibt sich denn 
auf der Raumstation rum? Ein niedliches 
grünes Alien ist's, und es hat viele Kum- 
pels mitgebracht! Gleich mehrere irdische 
Raumbasen werden von außerirdischen 



Krabbeltieren überrannt. Wackere Welt- 
raum-Krieger werden an Bord gebeamt, 
um die Invasoren ins Jenseits zu beför- 
dern. Zwei Spieler können bei "Xenopho- 
be" gleichzeitig auf die Alien-Pirsch ge- 
hen. Ballern, bessere Waffen und Bonus- 
Gegenstände aufsammeln sind die we- 
sentlichen Spielinhalte. Das vermag für ei- 
ne Viertelstunde zu unterhallen, doch auf 
Dauer vergrault man damit jeden Action- 
Fan, Die C 64-Version ist noch halbwegs 
spielbar. doch auf dem ST kommt zum 
anspruchslosen Spieiablauf das nackte 
Chaos dazu. Die Alien-Sippe wuselt der- 
maßen schnell an Euren Astronauten her- 
an, daß man mit dem Schießen gar nicht 
nachkommt. Xenophobe ist ein wenig auf- 
regendes Programm, das als Billigspiel 
sein Geld wert wäre. Als Vollpreis-Titel 
kann es gegen andere aktuelle Actionspie- 
le wie "Silkworm" oder "Xenon II" nicht 
bestehen. hl 




POWER-Wertung (ST): 31 
POWER-Wertung (C 64); 40 
Atari ST, C 64 (Amiga, CPC) 
35 Mark (Kassette) 

49 bis 79 Mark (Diskette) * MicroStyle 



A.RB. (C 64) 



Das Räuber-und-Gendarm-Rennspiel 
"A.RB." macht auf dem C 64 eine bessere 
Figur als beim Atari ST (siehe Test in dieser 
Ausgabe). Die 8-Bit-Umsetzung ist etwas 
fairer und nicht so frustrierend, obwohl die 
Steuerung auch beim C 64 nicht voll über- 
zeugen kann. hl 



POWER-Wertung: 44 

C 64 (Amiga. Atari ST, CPC) 

35 Mark (Kasselte) 

49 bis 65 Mark (Diskette) * Tengen 



First Striice (C 64) 

Man nehme eine große Portion "After- 
burner" würze ein wenig mit ein bißchen 
Flugsimulation und heraus kommt "First 
Strike". Aus acht separaten Einsatzgebie- 
ten kann der Action-Pilot sich seinen 
Wunsch-Schauplatz aussuchen. Dann 
noch die Maschine mit einigen Waffen so- 
wie Treibstoff versehen und dann ab ins 
Gefecht. Starts und Landungen funktio- 
nieren übrigens vollautomatisch. Der 
Spielerbraust nun mit seinem Flieger über 
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Flashpoint Elektronik u. 
Spiele Vertriebs GmbH 
lmGiefenacker4 
5400 Koblenz 
Tel. 026 06/ 331 und 323 
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Robowarrior 
89.94 



Unsere Weihnachtsknüller 

NES-Konsoleincl. »Soccer« 239,94 

NES-Konsole incl. »Ice Climber« und 

Supersplel »TOP GUN« 279,94 

»Gradius« plus »Conpetition Pro 500« 109,94 

»Gradius« und »Castievania« zusammen nur 139,94 

"Castlevania« plus »Infrarot-Controller« 140,94 

Flackern und Striche auf dem Bildschirm ? 

Hier kann das Flashpoint Ralnigungs-Set für SEGA, 

NINTENDO und ATARI-Konsolen helfen 49,94 
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CD-Player ohm Spiel 879,94 

CD-Player incl. Spiel 999,94 



PC-EnglneRGB incl. Spiel 499,94 
PC-EnginePAL incl. Spiel 499,94 
PC-EnglneMultI Ind. spiel 524,94 



NEUHEITEN 

Altered BeasI (CD) 129,94 
WonderBoy(CD) 129,94 
Super Albatros (CD) 129,94 
Doüble Dungeon (CD) 129,94 
RghtingSlreetlCD) 129,94 

BloodyWolf 114,94 

Allered Beast 114,94 

Robocop 114,94 

Tiger Hell 114,94 

Digital Champ 114,94 



EMPFEHLUNGEN 

XE-1 Pro plus Spiel 

-Rockon« 275,94 

KungFu 44,94 

Wonder Boy 54,94 

Tales oF Uonsterpath 44,94 

F-1 Dream 104,94 

SIdeArms 104,94 

Rockon 104,94 

Ordyr» 104,94 
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inclusive Spiel 



499,94 



Sega &-Blt Konsola 

und Super Joystick 
QuickShot . 



279,94 

Joypad + -Soccer« 194,94 ProFoolball 79,94 

Super Hang On 129,94 CasinoGames 79,94 

Giiosfs n' Giiouls 129^4 CloudMasler 79,94 

WotJd Cup Soccer 129^4 TennisAce 79,94 

Tiiunder Force II 129,94 Spellcastle 89,94 

KenNorlii 129,94 WonderBoylN 79,94 

AlexKidd 129,94 AM. Baseball 79,94 

Rambo 129,94 Ghostbuslers „ 79,94 



11/89 Gutschein 

forden neuen, kostenlosen Spezialkalalog von FLASHPOINT 
Sehrt ausschneiden + einsenden I 

Name 

Vorname 

Ort 

Straße 



Hersteller bedingte LieferengpässB möglicti • Versand erfolgt nur per Nachnahme oder Vorkasse zzgl. 8.- DM 

Rohmarltt: grofle Auswahl an gebrauchten Spielen und Zubehör • Uste gebrauchter Spiele und U.S. Importe 
anfordern gegen 2,- DM In Briefmarten I Fragen Sie nach Neuhelten und Empfehlungen 



Wasser, Wüste, Wald und Wolken und darf 
alles, was sich auf dem Bildschirm be- 
wegt, vom Himmel pusten. Neben angrei- 
fenden Jets und Helikoptern geht's auch 
U-Booten, Radarstationen und Panzern an 
den Kragen. Die 3D-ähnliche Grafik ist 
sehr an Afterburner angelehnt. Technisch 
ist First Strike gar nicht mal übel gemacht. 
Nur spielerisch fehlt auf Dauer die Ab- 
wechslung, Zwar hat man die Auswahl aus 
unterschiedlichen Missionen, doch ändert 
sich an der Grafik nicht besonders viel; nur 
die Gegner werden etwas härter mh 



POWER-Wertung: 58 
C64 

35 Mark (Kassette) 

45 Mark (Diskette) * Elite Systems 



Altered Beast (C 64) 

DieC64-Umsetzungvon "Alte red Beast" 
ist genauso mies wie die Amiga-Fassung 
und nicht mal die Diskette wert, auf der es 
gespeichert ist. hf 




POWER-Wertung: 17 

C G4 (Amiea, Atari ST, CPC) 

35 Mark (Kassette), 

49 bis 85 Mark (Diskette) * Aclivision 



Passing Shot (C 64) 

Nachschlag beim Autschlag: In POWER 
PLAY 10/89 konnten wir Euch die Amiga- 
Version der Tennis-Simulation "Passing 
Shot" vorstellen. Die jetzt erschienene 
C 64-Umsetzung bietet dasselbe mittel- 
mäßige Spielprrnzip und etwas schlichtere 
Grafik. Sportspiel-Fans mögen mal einen 
Blick riskieren; auf Dauer wird dieses 
Computer-Tennis jedoch recht öde. hl 



Carrier Command (MS-DOS) 

Nach gut einem Jahr kommt "Carrier 
Command" endlich für PCs. Der Misch- 
Masch aus Simulation, Strategie und Ac- 
tionspiel hat nichts von seinem Reiz verlo- 
ren. Wer erst mal angefangen hat, mit Jets 
und Amphibienfahrzeugen Inseln zu er- 
obern, kommt nicht mehr davon los. Spie- 
lerisch ist der Schwierigkeitsgrad gegen- 
über der ST- und Amiga-Version leicht an- 
gehoben worden. Neu ist die Option, von 
allen ausgesetzten Fahrzeugen gleichzei- 
tig eine Cockpit-Aussicht zu bekommen. 
Die ausgefüllte 3D-Grafik ist unter EGA 
fantastisch gelungen und selbst auf XTs 
mit 8 MHz teuflisch schnell. Unverständli- 
cherweise wird aber die Grafik unter CGA 
quälend langsam. Nur wer eine EGA- oder 
VGA-Karte sein eigen nennt, bekommt an- 
ständige Grafik geboten, Carrier Com- 
mand iäSt sich mit Tastatur, Joystick oder 
Maus spielen. Hier sollte die Maussteue- 
rung auf alle Fälle bevorzugt werden. Mit 
Tastatur oder Joystick wird's streckenwei- 
se ziemlich schwer. mh 



POWER-Wertung: 80 
MS-DOS (Amiga, Atari ST) 
85 Mark (Diskette) ★ Rainbird 



Acfion Figliter (MS-DOS) 

Endlich mal eine Umsetzung eines Ac- 
tionspiels für PCs, die technisch gelungen 
ist. Das abwechslungsreiche Spielprinzip 
von "Action Fighter" kann gefallen, und 
die Grafik ist sowohl unter CGA als auch 
EGA gut gezeichnet. Selbst auf langsa- 
men XTs ist das Scrolling schnell; wer 
einen Turbo-PC hat, kann das Tempo per 
Menü drosseln. Damit man auf höheren 
Levels nicht ständig ins Gras beißt, emp- 
fiehlt sich aber die Steuerung per Joystick. 
Beim Herumfummeln auf der Tastatur ver- 
knotet man sich bei wilden Flugmanövern 
leicht die Finger, hl 



POWER-Wertung: 69 

MS-DOS (Amiga, Atari ST, C 64, CPC) 

35 Mark (Kassette) 

49 bis 79 Mark (Diskette) * Firebird 



Magnetometer genauso wie diverse 
Tauchgeräte. Wenn Sie dann genügend 
Geld zusammengekratzt haben, dürfen 
Sie größere Forschungsschiffe und besse- 
re Ausrüstung kaufen, um endlich die Tita- 
nic zu suchen. Wer sie findet, wird mit digi- 
talisierten Bildern des Wracks und mit 
Ruhm und Ehre belohnt. 




POWER-Wertung: 41 
MS-DOS 

85 Mark (Diskette) * Capslone 



Trotz der interessanten Spielidee kommt 
beim Spielen keine rechte Freude auf. Lei- 
der ist der spielensche Nährwert ebenso in 
den Tiefen des Meeres verborgen wie die 
untergegangenen Schiffe. Wer endlich 
nach langer Zeit ein Wrack findet, muß im- 
mer dieselben Manöver einleiten und 
bleibt lange Zeit als unbeteiligter Zuschau- 
er vorm Bildschirm sitzen — auf Dauer 
ziemlich langweilig. mh 

Star Wars (MS-DOS) 

Nach einigen Lichtjahren Verspätung, 
möge die "Macht" jetzt auch mit den PC- 
Besitzern sein. Durch drei Spielstufen 
steuert der Nachwuchs-Luke-Skywalker in 
"Star Wars" sein laserstarrendes Raum- 
schiff auf den berüchtigten "Todesstern" 
zu . Spielerisch hat sich seit der ST- Version 
nichts geändert. Nur die 3D-Vektorgrafik 
ist weniger farbenfroh. Aus Geschwindig- 
keitsgründen haben sich die Programmie- 
rer auf die CGA-Farbpalette beschränkt. 
Leider ist die Steuerung per Tastatur ziem- 
lich schwammig. Besitzereiner Maus oder 
eines Joysticks haben es da etwas einfa- 
cher. Wer noch ein packendes Actionspiel 
für müde Bürostunden sucht, sollte sich 
SlarWars auf alle Fälle mal anschauen, es 
lohnt sich. mh 





POWER-Wertung; 48 

C 64 (Amiga, Atari ST, CPC) 

35 Mark (Kassette), 

49 bis 79 Mark (Diskette) -k Imageworks 



Searcli for tlie Titanic 
(iVIS-DÜS) 

In dem Simulationsspiel "Searchforthe 
Titanic" dürft Ihr Euch als Hobby- 
Schatzsucher versuchen. Gelder beschaf- 
fen sowie Schiffe und Ausrüstung kaufen 
gehören ebenso zu den Aufgaben des 
Spielers, wie das Zusammenstellen der 
Mannschaft und die Suche nach verborge- 
nen Schiffswracks. Wer sein Schiff inklusi- 
ve Besatzung und Ausrüstung beisammen 
hat, darf es auf einer Seekarte hin und her 
steuern, um versunkene Schätze zu fin- 
den. Hier helfen technische Instrumente 
wie Sonar, eine Schleppkamera und ein 



POWER-Wertung: 72 

MS-DOS (Amiga, Atari ST, C 64, CPC) 

39 Mark (Kassette), 

49 bis 65 Mark (Diskette) * Domark 
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' Wenn das Wunderland zum Monsterland wird, 
kann eigentlich nur der Wunderhnabe Tom- 
Tom den Frieden wiederherstellen. Vor dem 
entsetzlich flammenspuckenden Drachen 
MEKA und seinen furchtbaren Kollegen wird 
_ nicht gekniffen. Schon gar nicht, wenn man 
MHSa einen C64, 5T, Amfga oder 
ll!lVl\ CPC besitzt. Also zur 
5ache! 

Um dem MEKA eins überzubra- 
ten, gilt es sich mit seinen 
Beschützern auseinanderzuset- 
zen. Geredet wird da nicht viel! 
Aber immer schön vorsichtig, 
denn wer weiS, was 
I^EKA so alles an 
Nettigkeiten bereit- 
hält. 




SUPER WONDE8BOY™ and SEGA' flre trademariss of SEGA ENTERPftfSES LTD. 
This game has been manulactured under licence from Sega Enterprises Ltd., |apan, © SEGAAVestone 19B7, 1988. 
eulschland, ein Tochlerunternehmen der Mediagenic GmbH. Markeling-8ün): Hauplstr. 70, 4835 Rielberg 2, TeL 05244/40a-4u. 
Exklusiver Vertrieb: AriolaSofl GmbH, Vertrieb Öslen^eich; Karasoft. Vertrieb Schweiz: Thali AG. 



Trivial Pursuif (MS-DOS) 

über 3000 triviale Fragen biete! die 
Computer-Version des Brettspiel-Knüllers 
"Trivial Pursuit". Die reichlich verspätete 
PC-Version bietet recht scheuBliche Gra- 
fik, aber mit einer Gruppe von Mitspielern 
macht das Quiz-Programm Spaß. Wer das 
Brettspiel schon hat, kann auf die Com- 
puter-Umsetzung allerdings verzichten, h/ 



POWER-Werlmg: 73 

MS-DOS (Amiga, Atari ST, G 64, CPC) 

59 bis 79 Mark (Diskette) * Damark 



Menace (MS-DOS) 

Menace (für den Amiga bereits in PO- 
WER PMy 11/88 getestet) ist ein typisches 
Ballerspiel: Ein Raumschiff fliegt durch die 
Weiten des Weltraums und muß alles ab- 
schießen, was sich auf dem Bildschirm be- 
wegt. Wird eine Alien-Gruppe komplett ab- 
geschossen, erscheint ein Extrasymbol, 
das aufgenommen werden kann. Durch 
Beschießen läßt sich die Art der Extrawaffe 
verändern. Die Grafik ist hübsch, die Ani- 
mation jedoch rucklig und langsam. Trotz- 
dem ist "Menace" selbst mit der Tastatur- 
steuerung erstaunlich gut spielbar. Wer ei- 
nen PC-Joystick besitzt, sollte jedoch bes- 



ser diesen anschlieBen. Menace läuft nur 
mit einer EGA-Grafikkarte. hi 























POWER-Wertung; 51 

MS-DOS (Amiga, Atari ST, C 64) 

69 Mark (Diskette) * Psyclapse 



Microprose Soccer 
(MS-DOS) 

Ein Jahr nach der C 64-Originalversion 
gibfs jetzt endlich die MS-DOS-Umset- 
zung von "Microprose Soccer". Hallen- 
und RasenfuQball für einen oder zwei 
Spieler bescheren Ihrem PC feine Flanken 
und scharfe Schüsse. Die Steuerung ist 
einfach aber effektiv. Mit der Tastatur ist 
das Programm allerdings nahezu unspiel- 
bar. Man sollte schon einen Joystick an 



seinem PC baumeln haben, um einiger- 
maßen mit Ball und Spielern klarzukom- 
men. CGA- und EGA-Grafikkarlen werden 
unterstützt. Auf XTs ruckelt die EGA-Grafik 
recht wild vor sich hin, der Spieifluß wird 
dabei aber nicht allzu stark gebremst. Fa- 
zit: eine ordentliche Umsetzung, Gute 
Fußballspiele auf PCs sind ohnehin rar. 



POWER-Werlung: 74 

MS-DOS (Amiga. Atari ST, C 64, CPC) 

49 Mark (Kassette). 

69 bis 85 Mark (Diskette) -* Microprose 



Baal (MS-DOS) 

"Baal" (getestet für den Atari ST in PO- 
WER PLAY 3/89) ist etwas für Leute, die 
gerne Karten zeichnen: Ein Roboter läuft 
in einem unterirdischen Labyrinth herum, 
und schießt alles vom Bildschirm, was sich 
bewegt. Die Steuerung über die Tastatur 
ist jedoch schwierig, so daß_.allzuoft der 
entscheidende Schuß im Monster-Zwei- 
kampf zu spät kommt. Auch Baal kann nur 
mit einer EGA-Grafikkarte gespielt wer- 
den, ht 



POWER-Wertung: 44 
MS-DOS (Amiga. Atari ST) 
69 Mark * Psyclapse 



ANTI' BUSINESS -PROGRAMME! 



DIE HITS FÜR IHREN COMPUTER 

■öi?S!'^J'&iß?-ßO ATM, ST 69.90.. PnP^n.ZJZ:.Z" 



, AUSSCHLIESSUCH 
I ORIGINAL-PmGRA MMe '. 
HERSTELLER - 
U NIEDRIGEN PREISEN! ■ 
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QieaSsDlulenVJannsinnsprelse 
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Alle P/else sind unsare L^OenpralsB. Bei Versand tierBChnen wir anlellige ^^mmf. 
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Worid Cup Soccer 



Sega Mega Drive 

129 Marh (Modul) * Sega 



Grafrk: 69 


Sound: 68 


Schwierigkeit: einstellbar 


POWER-Wertung: 76 


X. 


J. 


i. 




i 




i. 
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Balle hoch und Flanken rein, tret' nicht auf mein Wadenbein 



Auf geht's zur Fußball- 
Weltmeisterschaft! Bis 
das Spektakel um das 
runde Leder 1990 in Italien an- 
gepfiffen wird, vergehen noch 
ein paar Monate. Doch wer ein 
(Ulega-Drive-Videospiel und 
das neue Modul "World Cup 
Soccer" hat, kann schon jetzt 
um die WM-Trophäe kicken. 24 
unterschiedlich starke Mann- 
schaften nehmen am Video- 
spiel-Turnier teil. 

Das Mega-Drive-Joypad hat 
gleich drei Feuerknöpfe, die al- 
le genutzt werden. Mit Knopf 1 
grätscht man dem Gegner in 
die Beine. Ist Euer Spieler im 
Ballbesitz, wird scharf ge- 
schossen. Feuerknopf 2 löst 
hoch gelupfte Flankenbälle 
aus. Nummer 3 dient zum ge- 



mütlichen Passen. Das in alle 
Richtungen scrollende Spiel- 
feld wird von oben gezeigt. 

Der Spiel-Modus entspricht 
dem der richtigen WM: Zu- 
nächst werden in sechs Vierer- 




An diesen strammen Schuß kommt der Torwnrt nichl mehr ran 




Das Herumfummeln mil drei 
Feuerknöpfen ist etwas gewöh- 
nungsbedürflig, sorgt aber bald 
für Spaß. Aufs Passen hätte man 
getrost verzichten können, dafür 



hätte ich mir lieber einen Feuer- 
knopt für Fouls gewünscht. Schö- 
ne Kombinationen mil Flanken- 
bällen und Direktabnahmen (in- 
klusive Fallrückziehern) trösten 
über dieses Manko hinweg. 

Eins stört mich an dem Modul; 
Es wirkt streckenweise eher wie 
ein Aclionsplel als eine Sport- 
Simulation. Der Schwerpunkt 
liegt beim schnellen Reagieren. 
Das wurde aber so gut umge- 
setzt, daß man immer wieder ger- 
ne ein Spielchen wagt. 



gruppen die besten 16 der 24 
Teams ermittelt. Danach 
geht's im KO-System weiter, 
bis schließlich im Endspiel der 
Weltmeister ermittelt wird. In 
der Vorrunde kann es Unent- 
schieden geben, aber nicht im 
KO-Modus. Liegt nach Ende 
der Spielzeit keine Mannschaft 
in Führung, entscheidet ein 
grafisch spektakuläres Elfme- 
ter-Schießen über den Match- 
Winner. Der Schütze kann sich 
hier eine von neun Richtungen 
aussuchen. hl 



Wonderboy in 
Nonster Lair 



PC-Engine 

139 Mark (CD-ROM) * Hudson Soft 



Grafik: 77 


Sound: 80 


Schwierigkeit: schwer 


POWER-Wertung: 77 
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Niedliches CD-Actionspiel mit Rockmusik, die richtig fetzt 




Nachdem die ersten Wonder- 
boy-Spiele eher Act ion- Advent u- 
res waren, ist "Monster Lair" 
ein reines Ballerspiel. Besonders 
gut hat mir die Grafik gefallen, 
die im Gegensati zu anderen 
Spielen dieses Genres nicht gru- 



selig ist, sondern an Disney-Zei- 
chentrickfilme erinnert. Da flie- 
gen rosa Papageien durch die 
Luft und niedliche kleinen Elefan- 
ten bespucken einen mil Wasser- 
bällen. Die Steuerung von Won- 
derboy ist hervorragend und die 
ersten Levels machen richtig Ap- 
petit zum Weiterspielen. Die Mu- 
sik von der CD ist ebenfalls klas- 
se. Außerdem werden die High- 
Scores in einem separaten RAM 
im CD-Player gespeichert. "Won- 
derboy III: Monster Lair" ist die er- 
ste CD für die PC-Engine, die ihr 
Geld wert ist. 



Der Wunderknabe ist wie- 
der untenwegs. Nach sei- 
nen Abenteuern im Ur- 
wald {bei "Wonderboy") und 
im Monsterland ("Wonderboy 
in Monsterland"), bricht der 
kleine Junge mit den knallgel- 
ben Haaren auf zu neuen For- 
scfiungsreisen. Diesmal hat er 
seine Schwester dabei, so daß 
beide zusammen die Abenteu- 
er in "Wonderboy in Monster 
Lair" bestehen können. 

Wonderboy reist durch 16 
Levels und fegt alles an Mon- 
stern vom Bildschirm, bis das 
Schwert glüht. Im Gegensatz 
zum ersten Teil kann Wonder- 
boy von Anbeginn des Spiels 
an schießen. Erlegt er beson- 
ders viele Monster, kann er sei- 




Bunte Ballerei mit Wonderboy III 



ne Waffe aufrüsten. Da gibt es 
Bohrgeschosse, kreisende Sä- 
gezähne, Schüsse, die gleich- 
zeitig nach vorne und hinten 
losgehen sowie einen auffä- 
chernden Schuß, der auf brei- 
ler Front die Monster erledigt. 
Zwischendurch müssen im- 
mer wieder Früchte aufgesam- 
melt werden, damit Wonder- 
boy nicht verhungert. Am Ende 
jeden Levels wartet ein Schluß- 
monster, das mit vielen Treffern 
beseitigt werden muß. 

Das Spiel ist momentan lei- 
der nur auf CD für die PC- 
Engine erhältlich. Eine spe- 
zielle Modul-Version, für die 
man kein CD-ROM-Laufwerk 
benötigt, soll aber demnächst 
erscheinen. 
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PM 

Entertainment 




spätestens nach 3 Singapore Slings ahnsl du, welches Kopfweh dir 
diese Cocktailscheußtichkeif am nächsten Morgen verursachen wird. 

Verbissen versucht der Organist in der Long Bar des Raffies die 
Touristen mi| Bmenl<ani3chen Schlagern an Somerset Maugham zu 

erinnern. 

Und In 24 Stunden wird Singapore die Schlagseile der Nachrichten in 
aller Well sein. 

Warnung: 

Dieser spannende, sorgfältig recherchierte Thriller 
maclit Eüchlig. Selbst wenn man den letzten Screen 

gesehen hat. wagt man nicht aufzuatmen. 
Das atemberaubende PM Artventure auf 3 Disketten 
mit den exceilentesten Grafiken, die der Amiga je 
gesehen hat. ist ab Milte Oktober 1989 überall für 
Amiga 500, 1 000 und 2000 erhälllich. 




Das Programm 



Bloody Wolf 



PC-Engine 

119 Mark (Modul) * Data East 



Gratik; 73 Sound: 70 


Schwierigkeit; mittel 


POWER-Wertung: 72 i 




Söldnerkampf Marke "Beinharf; PuFverdampf und Bleigewilter 



Snake und Eagle sind zwei 
hartgesottene Bursclien. 
Von Beruf sind die beiden 
Söldner, deren einziger Bild- 
schirmzweck darin besteht, ar- 
me Geiseln zu befreien. Der 
Spieler darf am Anfang von 
"Bloody Wolf" seinen Lieb- 
lings-Muskelprotz aussucfien, 
mit dem er sich dann durcfi ein 
gutes Dutzend Levels schieBt. 

Eine ominöse, "feindliche" 
Macht möchte ihre Gefange- 
nen möglichst behalten und 
schickt eine ganze Armee los, 
um den Befreier aufzuhalten. 
Pausenlos wird unser Rambo- 
Verschnitt von Soldaten, Mo- 
torradfahrern und Fallschirm- 
springern angegriffen. Meist 
reicht ein gezielter Feuerstoß 



aus dem MG oder eine gut pla- 
zierte Handgranate, um die 
Feinde stilecht vom Bildschirm 
zu verbannen. Ab und zu dür- 
fen auch herrenlos am Weges- 
rand stehende Kisten aufge- 
brochen werden, in denen sich 
feine Extras befinden: extra- 
dicke Munition fürs MG, 
Sprenghandgranaten. Flam- 
menwerfer oder zusätzliche 
Lebensenergie. In der Milte 
und am Ende jedes Levels 
steht dann der mächtigste 
Gegner. Wenn die Lebens- 
energie bei Null ankommt, ver- 
liert Ihr das einzige Bildschirm- 
leben, könnt aber Dank einer 
"Continue"-Funktion fünfmal 
im gleichen Level weiterbal- 
lern, m/j 




quetschen. Bei dem Actionspiel 
Bloody Wolf ist die Grafik gut und 
delailreich, wird aber [eider etwas 
^ langsamer, wenn viele Sprites auf 
( Ciili^ 1 '^^^ Schirm sind. Der Sound ist 
I absolut hörbar, die Extrawaffen 
sind spitze und der Schwierig- 
keitsgrad ist nicht zu hoch. Kurz- 
um: Das Programm spielt sich 
Ich frage mich immer wieder sehr gut. Ich bin es aber leid, auf 
wie die Japaner es schaffen, so dem Bildschirm möglichst lebens- 
viel Spiel, Musik und Grafik auf echt dargestellte Menschen um- 
ein dermaßen kleines Modul zu zunieten. 



s_^0 R E 

L I FEC 



,1 iej< 



( .*'..>::v.'S.f,,^i,^->-\^M,^fi 



Überraschungsbesucti bei den bösen Geiselnebmern 



NEC-PC ENGINE 

PC-ENGINE inkl. Kabel, Netzteil, 1 Spiel, Multiversion 529,-; NTSC 
429,-; PAL 489,-; RGB 449,-; CD-ROM PC-Engine RGB/PAL 898,- DM 



109,00 DM 



99,00 DM 



79,00 DM 



114,00 DM 



Tiger Pilot 

Cyber Gross 

Fintel Lap Twin 

Gun Hed 

Heros legend 

LegenderyAxe 

Ninja Warrior 

Out Live 

Prof. Wrestefirg 

RockOn 

Shada 

SideArms 

Wars OfThe 

Death 

Yaksa 



P-47 Airforce 
Alien Pinball 
Golf 

Overhauled Man 
Pacland 
Pow, League 
Baseball 
R-Type II 
SonSon II 
Winning Shol 
World Court 
Tennis 

World Stadium 



Dragon Spiril 
Space Ha frier 
Galaga '88 
Fanlasy Zone 
MissMomo 
R-Type ! 



69,00 DM 



Chan S Chan 
Deep Slue 
F'1 Pilot 
Hony Sky 




JoypadsabDM4g,- 
XE-1proDMig8,- 
Mehrspieleradapter ab DM 52,- 
Joystlcks 

Highscore Speicher 
Turbo Stick u.v.m. 



Bloody Wolf 
Breek in 
Dungeon 
Explorer 
F-1 Dream 
Naxat Open 
Nectaris 
Ordyne 
Pow. League 
Bas- II 
Pure Story 
Sweet Meeting 
Knigthrider 
Special 
Jack Nicklaus 
Golf 

Super Airpetrol 
ßullfight 
Digital Champ 



PC ENGINE NEWS 

Image 

Fight Meutopla-M. 
Heli-Darius 
Outrun- 
Altered Beast- 
Döuble 

'Öungeon-Robokit 
Atomic Robo Kid 




89,00 DM 



Energy (ESP) 
Moto Roader 
Shanghai 
Victory Run 
Vigilante Wataru 



Nintendo Game Boy Inkl. Spiel 349,- DM 

Alleyway - Tennis - Tetris - 

Super Mario Land je 79,- 

SEGA MEGA DRIVE inkl. Kabel u. Netzteil 
Multiversion 530,- DM; PAL 99,-DM; RGB5ig,- DM 
Alex Kidd-Alterad Beast-Ghost & Ghouls-Ken Norlh- 
Military Commander-Out Run - Rambo Ill-Super 
Parck On Cycle - Space Harrier II - Super hang on- 
Thunderblade - Ttiunderforce II - Thunder Bird - 
World Cup Soccer u.v.m, je 129,- DM 



Lieferung auch ins Ausland. 
Auch heiße Preise für Amiga - Atari ST - IBIH 
Komplette aktuelle Preisliste anfordern. 



RAINBOW Soft - der Videospiele Versand 

G. Schoenaich, Oberföhringer Strafle 272, 800D München 81, Telefon 089/9579312 
lieferung per Nachnahme (+ 6,50 DM), Vorkasse, Kreditkarte, VISA, EuroCARD, American Express, Diners Club 
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Cloud Master 



Sega Masler System 

89 Mark (Zwei-Mega-Cartrldge) «Sega 



Grafik: 67 Sound: 58 


Sctiwierigkeit; schwer 


POWER-Wertung: 46 


1 


i. i. 
















...Die weiteren Aussictiten für den Spielwitz: tielter bis wolkig 



B 



|ei "Cloud Master" wird 
I alles abgeschossen, was 
'sich bewegt. Die Haupt- 
person ist der im alten China le- 
bende Prophet Michael Chen, 
dessen größter Wunsch es ist, 
den Titel des Cloud Masters zu 
erhalten, zu deutsch "Meister 
der Wolken". Das wird er je- 
doch nur, wenn er viel mit sei- 
ner fliegenden Wolke herum- 
düst. Und daran hindern ihn 
natürlich böse Mächte, 

Das Spielfeld scroilt wie 
auch bei anderen Vertretern 
des Ballerspiel-Genres von 
rechts nach links. Michael 
fliegt auf seiner Wo!ke durch 
die Lüfte und harret der Dinge, 
dieda kommen mögen. Und es 
kommt eine ganze Menge: ge- 
füllte Suppentassen, Schwei- 



ne- und Tigerköpfe zischen 
ihm entgegen; vom Boden aus 
wird er von Affen, Schildkröten 
und Schweinchen mit Kano- 
nen angegriffen. Alles ballert, 
was das Zeug hergibt. Michael 
wiederum kann sich ebenfalls 
durch Schießen verteidigen. 
Dabei erhält er gelegentlich 
Extras, die seine Geschwindig- 
keit und seine Schußkraft erhö- 
hen. Nach jeweils einem Drittel 
eines Levels wartet ein gefähr- 
licherer Obergegner auf ihn. 
Erledigt er diesen, darf sich Mi- 
chael eine besonders gute Zu- 
satzwaffe aus einer Schatz- 
kammer aussuchen. Insge- 
samt dürfen fünf Levels durch- 
kämpft werden, in denen es 18 
Typen von Extrawaffen zu er- 
gattern gibt. hf 




Heiter bis wolkig: der Cloud Master mit dem Wolken-Blaster 




Einerseits sind alle Spielele- 
mente von "Cloud Master" in 
dieser oder jener Form schon mal 
in anderen Spielen vorgekom- 
men. Auf der anderen Seile wird 



das Sega Master System nun 
nicht gerade mil neuen Baller- 
spielen überscriüttet. Freunde 
des Genres finden sicher Gelal- 
len an dem Spiel; schließlich will 
man halt wissen, was denn im 
nächsten Level kommt. Im Ver- 
gleich zu ähnlichen Sega-Spielen 
wie "Phantasy Zone II" und "Po- 
wer Strike" schneidet Michael mit 
seiner Turbo- Wolke jedoch 
schlechter ab. Für mich ist Cloud 
Master ein MitlelmaB-Modul, das 
man nicht unbedingt haben muS. 



Tennis Ace 



Sega Masler System 

89 Mark (Zwei-Mega-Cartridge) * Sega 



Grafik: 29 Sound: 36 


Schwierigkeit: leicht 


POWER-Wertung: 31 


i. 


1_ 












Sport zum Abgewöhnen, unterhaltsam wie ein Doppelfehler 



Die Nächte werden länger, 
die Tage kühler, und wer 
jetzt noch fröstelnd auf 
dem Tennisplatz steht, wird 



womöglich leise vom Schnee 
eingerieselt. Was liegt da nä- 
her als winterliches Trocken- 
training mit dem Joypad? 




Asche spritzt und Bälle fliegen, im Tie-Break will ich endlicli siegen 



Pralle 2 MBit füllt Segas 
neue Sport-Simulation "Tennis 
Ace". Ein oder zwei Spieler 
dürfen gleichzeitig antreten. 
Im Zwei-Spieler-Modus findet 
ein Match wahlweise im Team 
als Doppel oder als Einzel statt. 
Am Anfang dürft Ihr Euch eine 
von 16 Spieifiguren aussu- 
chen, die bestimmte Stärken in 
den Kategorien "Tempo", 
"Kraft" und "Geschick" hat. 
Mit diesem Tennis-Profi tretet 
Ihr dann bei sechs internatio- 
nalen Turnieren an. 

Das Spielfeld wird ähnlich 
wie bei "Passing Shot" von 



oben gezeigt, scroilt aber nicht 
von oben nach unten, sondern 
von linits nach rechts. Vor ei- 
nem Ballwechsel könnt Ihr Eu- 
ren Spieler genau an der 
Grundlinie positionieren. Da- 
nach bekommt man den auf- 
schlagenden Spieler im Groß- 
format zu sehen. Der Rest des 
Ballwechsels wird wieder aus 
der Vogelperspektive gezeigt. 
Feuerknopf 1 sorgt für normale 
Returns, das Betätigen des 
zweiten Knopfs bewirkt einen 
Lob. Hält man beide Feuer- 
knöpfe gleichzeitig gedrückt, 
wird ein Stoppball gespielt, hl 




Wenn Tennis auch in Wirklich- 
keit SD langweilig wäre wie dieses 
Schlummer-Modul, würde es kein 
Gebalge der TV-Sender um die 
Ü bert rag ungs rechte geben. Bei 
Tennis Ace habe ich das üble Ge- 
fühl, mehr Däumchen zu drehen 
als zu spielen. Das relativ unwe- 
sentliche Positionieren des Spie- 
lers an der Grundlinie dauert 
mehrere Sekunden — egal, ob ich 
die ganze Zeit benötige oder 



nicht. Ein weiterer zeitraubender 
Grafik-Schnickschnack ist die 
Darstellung des Aufschlags. Hat 
man einen Ballwechsel hinter 
sich, klaischen die Zuschauer 
schließlich noch ein Weilchen, 
bevor gemütlich das Ergebnis 
eingeblendet wird. 

Wer diese Prozeduren, die 
man nicht abkürzen kann, ei- 
nen ganzen Satz lang ertragen 
muß, hängt das Racket gerne an 
den Nagel. Steuerung und Spiel- 
prinzip bieten nur tristes Mit- 
telmaß und können nichts raus- 
reiBen. Allenfalls geduldigste Na- 
turen werden mehrere Matches 
durchstehen, ohne einzudösen. 
Ich mag Sportspiele eigentlich 
gerne, aber Tennis Ace ist viel 
zu öde. 
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Skate or die 



Nintendo Enterlainmenf System 
99 Mark (Modul) * Ultra/Konami 



Grafik: 70 Sound: 73 


Schwierigkeit: mittel 


POWER-Wertung: 67 i 






Bretter, die die Welt bedeuten 



Lust auf eine Runde Skale- 
board-Fahren? Bei fünf 
Skateboard-Sportarten bie- 
tet "Skate or die" genug IWog- 
liclikeiten, sich auszulohen. 



Bevor man beginnt, sollte man 
sich beim örtlichen Aufslchts- 
Skateboard-Punker melden. 
Nachdem 'Ihr bei ihm Euren 
Namen eingetragen habt, 




Sportspiele sind ja immer so ei- 
ne Sache. Da rüllell man am Joy- 
stick, frenetisch wird der Feuer- 
knopf bearbeitet und auf dem 
Bildschirm rackert sich ein Sprite 
ab. Nicht so bei "Skate or die": 
Die Rennspiel-Sequenzen glei- 
chen einem Autorennspiel mit 



Hindernissen, und der Skale- 
board-Kampf ist das reinste Ac- 
tionspiel. Daß das Spiel gut aus- 
geführt ist, und eine Menge SpaB 
bringt, ist bei Konami eigent- 
lich vorprogrammiert. Trotzdem 
motiviert mich "Skate or die" 
nicht sonderlich zum länge- 
ren Spielen. Man erhält nämlich 
keinen Ansporn in Form von ver- 
schiedenen Gegnern (sieht man 
mal von der Disziplin "Kampf- 
Skaleboarden" ab). Wenn man 
mit einem Freund zu zweit spielt, 
sieht das anders aus, aber so 
ist das Modul nur bedingt zu 
empfehlen. 



Wrestlemania 



Nintendo Entertainment System 
99 Mark (Modul) * Acclaim 



Grafik: 54 Sound: 68 


Schwierigkeit: mittel 


POWER-Wertung: 56 A. 




Rauhe Ringer-Raufereren: Komm' in meinen Schwitzkasten... 



Rohe Gewaft, gepaart mit 
Show-Mätzchen: Wenn 
beim Profi-Catchen "An- 
dre the Giant" und "Honky 
Tonk Man" aufeinander losge- 
hen, bebt der Ring, Bei "Wrest- 
lemania" schlüpft Ihr in die 
Haut der Ringkampf-Größen 
Amerikas. Die Regeln sind ein- 



fach: Der Gegner soll mit allen 
möglichen Schlag-Techniken 
geschwächt werden (so daß 
das Publikum möglichst viel 
SpaB dabei hat), um ihn 
schließlich drei Sekunden lang 
betont liebevoll zu Boden zu 
drücken und damit den Kampf 
zu gewinnen. 





Rassige Duelle auf rollenden Brettern 



könnt Ihr Euch eine Disziplin 
aussuchen. Da gibt's z.B. das 
Kunst-Skateboarden, bei dem 
man auf einer Rampe alle 
möglichen Kunststücke mit sei- 
nem Brett vorführen muß. Auf 
dergleichen Rampe kann man 
in einer anderen Disziplin 
Hochsprünge wager. Die Zu- 
schauer vergeben für mehr 
oder weniger gelungene Ver- 
suche Punkte. 

In zwei anderen Disziplinen 
geht's um Skaleboard-Ren- 
nen. Die eine Strecke führt 



querdurch die Landschaft und 
ist mit fiesen Kurven, Absper- 
rungen und Sackgassen ge- 
spickt. Je schneller man hier 
durchkommt, desto mehr Punk- 
te gibt's. Bei der anderen 
Strecke saust Ihr durch die 
Hinterhöfe der Stadl, ständig 
bedrängt von einem Skate- 
board-Rowdy, Auch hier spielt 
man um Zeit und damit Punkte. 

Die letzte Disziplin ist nur et- 
was für ganz Verwegene. Es 
gibt schlicht ein Ziel: den Geg- 
ner vom Brett holen. hf 




Weiß der Teufel, was die Ameri- 
kaner an sich balgenden Fleisch- 
massen so toll finden. Jedenfalls 
gibl's jetzt fürs Nintendo neben 
"Pro Wrestling" ein weiteres 
Ringkampf-Spiel. "Wresüema- 



nia" fällt im Vergieich zum Vor- 
gänger stark ab. Die Kämpfer- 
Sprites sehen nicht furchter- 
regend, sondern eher niedlich 
und knuddelig aus. Außerdem be- 
herrschen die Ringer wesentiich 
weniger Kampflechniken und 
Schläge als bei Pro Wrestling und 
die Tritt- und Schlag-Arten sind 
schwerer zu steuern. Dafür sind 
die Musik und überhaupt das gan- 
ze Drumherum bei Wrestlemania 
schön geraten. Spieltechnisch 
geht dem Modul aber recht 
schnell die Luft aus. 



Zur Auswahl stehen solch 
furchterregende Wrestler wie 
"Handy Mache Man Savage" 
der grundsätzlich nur mit su- 
perdunkler Sonnenbrille in den 
Ring steigt, "Barn Bam Bige- 
low" der ungefähr die Schlag- 
kraft eines Kirchglocken-Schle- 
gels hat (und auch so aussieht) 
oder "Hulk Hogan", der schon 
im Film "Rocky III" seine Mus- 
keln spielen lieQ. Jeder Kämp- 
fer hat eigene Kampftechni- 
ken, die es geschickt einzuset- 
zen gilt, um die computerge- 
steuerten Gegnerzu schlagen. 



■4 Furchterregende 
Fleischberge In fetzigem Fummel 



Diese haben natürlich eben- 
falls keinen anderen Wunsch, 
als einen auf den Boden zu na- 
geln. Die Kondition der Kämp- 
fer wird mit einem Balken an- 
gezeigt. Ist dieser aufge- 
braucht, läßt sich der Gegner 
leicht zu Boden drücken. 

Zwei Spielmodi stehen zur 
Auswahl. Zum einen kann man 
einzeln gegen einen der sechs 
zur Verfügung stehenden 
Wrestler kämpfen. Zum ande- 
ren gibt's einen Tournier-Mo- 
dus, in dem der Reihe nach alle 
Catcher besiegt werden müs- 
sen. Als Lohn winkt der be- 
gehrte goldene "WWF Cham- 
pionshop Belt". Bis zu sechs 
Spieler Können gegeneinan- 
der antreten. hf 




Die Hewson-Attacke — Neues von den Action Profis 



5TH GEAR 

Die erste illegale Autoren- 
nen-Simulation für ST und 
Amiga, bei dem alle Mittel 
recht sind, die zum Sieg 
verhelfen, Kasante Action, 
hervorrasende 16-Bit-Grafik 
machen die neue Simulaiioii 
von Hewson zum Lecker- 
bissen. Wer gewinnt kassiert 
'ne ganze Menge Kohle und 
vielleiGht sogar ein neues 
Auto. 
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BATTLE VALLEY 

Wer wagt gewinnt! Mit 
diesem Motto sollte jeder 
bei BATTLE VALLEY für 
Amiga einsteigen. Knallhar- 
te Aufgaben sind zu be- 
zwingen, um die westliche 
Welt vor rücksichtslosen 
Terroristen zu befreien. 
2 Raketen müssen gefunden 
und entschärft werden. Un- 
terhaltung für Draufgänger 
- natürlicn von Hewson. 



Ein astreines Shoot 'ein up- 
Spiel von den 
Accion-Spezialisteii. 
SLAYER bringt nicht nur 
den Joystick ins Schwitzen. 
Die feindlichen Mutter- 
schiffe am Ende eines jeden 
Levels sind eine Herausfor- 
derung. 

Neu für Amiga und Atari ST. 
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STEEL 



Roboter haben das Raum- 
■ schiff STEEL gekapert und 
sämtliche Systeme außer 
Gefecht gesetzt. Ihre Auf- 
gabe: Finden Sie STEEL 
und bringen Sie es dem 
rechtmälsigen Besitzer 
wieder funktionstüchtig 
zui-ück. Eine heikle Angele- 
genheit für Joystickartisten 
mit Mumm und einem 
Ajniga oder Atari ST. 




Ghostbusters 



Sega Master System 

89 Mark (Mega Cartridge) * Sega 



Grafik; 59 Sound: 63 


Schwierigkeit: leictit 


POWER-Wertung: 60 








Aufgemotzte Videospiel-Version der angestaubten Geisterjagd 



Uberall, wo Geister ihr Un- 
wesen treiben, sind die 
"Ghostbusters" gefragt, 
eine dreiköpfige Geisterjäger- 
Crew. Bevor sie ihre Arbeit be- 
ginnen kann, braucht sie eine 
Ausrüstung — und die ist nicht 
billig. Die Bank gewährt den 
wackeren Kämpfern zum Glück 
10000 Dollar Kredit. Davon 
wollen ein Transportfahrzeug, 
Geisterkäfige, Fangwerkzeu- 
ge, Lockmittel und vieles mehr 
gekauft werden, eben all das, 
was man fürs Geisterjagen be- 
nötigt. Nach diesem Einkaufs- 
bummel geht der Action-Teil 
los. Auf einem Stadtplan wer- 
den all die Gebäude markiert, 
die von den Geistern befallen 
wurden. Mit dem Fahrzeug 
geht's durch die Straßen, wo- 



bei hier und da schon mal im 
Vorbeifahren ein Geist einge- 
fangen wird. Am Ort des Ge- 
schehens muß die Geister- 
schar mit viel List und Tücke 
in eine Falle bugsiert werden. 

Im zentralen Bankgebäude 
der Stadt versuchen die Gei- 
ster einen Zugang zur Unter- 
welt zu öffnen. Ins Bankgebäu- 
de gelangen die Jäger aber 
erst, wenn sie den 10000-Dol- 
lar-Kredit wieder zurückzahlen 
können. Endlich drin, müssen 
die Ghostbusters sich dann 
durchs Treppenhaus nach 
oben ins Dachgeschoß kämp- 
fen. Zum Schluß bekommt man 
eine Kontonummer, mit der 
man beim nächsten Spiel mit 
dem alten Kontostand weiter- 
machen kann. hf 





Diejenigen, die den Film nicht 
gesehen haben, sollten das Mo- 
dul mit Vorsicht genießen. Es ist 
nämlich nicht j'edermans Sache, 
ein klobiges Aulo durch eine lieb- 
los gezeichnele Stadt zu fahren 



und zwischendurch kleine flim- 
mernde Geister-Farbkleckse ein- 
zufangen. Den SpielspaS macht 
allerdings weniger der Action- 
teit aus, sondern vielmehr die 
Strategie-Elemente. Wie komme 
ich am schnellsten zum befal- 
lenen Haus und hab' ich dann 
überhaupt noch freie Geister- 
kätige? Dazu kommt die Ohr- 
wurm-Musik des Films von Ray 
Parker jr. Mir als Ghoslbusters- 
Fan bringt's SpaB; andere soll- 
ten das betagte Modul erst mal 
anspielen. 




Die Geister-Kammerjäger sind wieder unlenvegs 



Plotting 



Grafik: 35 Sound: 12 


Schwierigicelt; schwer 


POWER-Wertung: 78 
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Heldisches Denkspiel: schön schwierig und spannend-spaßig 



Plotting" heißt das neueste 
Meistenwerk der japani- 
schen Automatenfirma 
Taito. Bei diesem Spiel muß 
man innerhalb einer vorgege- 
benen Zeit einen Stapel von 
quadratisctien Bauklötzen, die 
allesamt mit Symbolen verse- 
hen sind, abbauen. 

Abgebaut wird folgender- 
maßen: Vom linken Bildrand 
aus schießt man Würfel auf 
den Klotzstapel. Auch dieser 
"SchuSwürfel" trägt ein Sym- 
bol. Mit ihm muß ein Klotz mit 
dem gleichen Symbol getrof- 
fen werden, denn dann werden 
die beiden Klötze zu einem 
Klotz zusammengeschweißt. 
Durch den Schwung löst sich 
der dahinterliegende Würfel 
aus dem Stapel und fliegt zum 
linken Rand. Ab hier wieder- 
holt sich die Prozedur Trifft 
man einmal nicht das passen- 
de Symbol, kehrt der abgefeu- 



erte Klotz zum linken Rand zu- 
rück. 

Besonders wichtig ist, daß 
man immer einen Klotz zurück 
bekommt, der auch ein pas- 




Klingt schon etwas kompli- 
ziert, die Beschreibung von "Plot- 
ting". Am Anfang ist es auch 
nicht ganz leicht, dem SpiellluS 
zu folgen. Nach ein bis zwei Spie- 
len hat man jedoch den Bogen 



raus und dann packt einen das 
PI Otting-Fieber Das Spiel hat 
was vor dem Computerspiel 
"Shanghai", nur das bei Plot- 
ting im Gegensatz zu Shanghai 
alle Steine sichtbar sind. Man 
muB immer ein bißchen voraus 
denken, um den Stapel abzuräu- 
men. Zudem hat man nicht unbe- 
grenzt Zeil, innerhalb von etwa 
drei Minuten müssen die ersten 
20 bis 30 Steine abgeräumt sein. 
Ein ongineiler Automal, in den 
man gerne ein paar Markslücke 
steckt. 
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Klotze kicken am Automat: paßt er oder paBt er nicht? 
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sendes Gegenstück im Haufen 
hat. Sonst wird er gegen einen 
Universal- Klotz mit rotem Blitz- 
Symbol ausgetauscht, der sich 
mit jedem Klotz im Stapel zu- 
sammenschweißen läßt. Ins- 
gesamt stehen drei Universal- 
Klötze zur Verfügung, und sind 
diese verbraucht, ist das Spiel 
vorbei. In spateren Levels wird 
der abzuräumende Haufen 
größer, und in den Flugbahnen 
der Schußwürtel tauchen Hin- 
dernisse auf. An diesen Hin- 
dernissen prallt der Klotz nach 
unten ab. Ein Pfeil deutet dann 
von oben auf die Stelle, die 
vom Klotz getroffen wird. In ho- 
hen Levels müssen so wahre 
Klotz-Burgen abgebaut wer- 
den, hf 



^1 IMAGE BANK. Ann» MARTENS. 




Sim City ist Machtl Sie lenken Schicksale 
bekannter Weltstädte, sind Planer und Po- 
litiker Ihrer Idealstadt, die rundherum lebt 
- durch dynamische Echtzeit-Simulation! 
überzeugend: Unzählige Animationen und 
Geräusche. 

warn 




Das Computerspiel des 
Jahres, mit dem Sie Ihre 
Traumstadt der Superlative 
bauen und vieles mehr ... 



mo DE JA NEIRO 3019 




Sim City maclit cleverl Mit Ihrem Echt- 
zeit-Budget verwallen, animieren, managen 
Sie alles, was es in der Realität gibt: 
Wirtschaft, Verkehr, Ökologie - sogar Kata- 
strophenabwehr u.v.m. Alles einzigartig und 
packend! Erlebnisreich und lernstark zu- 
gleich! Lebendiger gehts nicht mehr am 
Computer... 
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Power Piay: "Dieses Programm kann ich 
nur jedem empfehlen!" (M, Hengst) 
ASM: "Neues Konzept. Neue Ideen. Ganz 
neuer Schwung in der Spieteweltl Das Spiel, 
das zum Evergreen wird!" (M. Kleimann) 
Power Play: "Wer gerne intelligente Simu- 
lationen spielt, wird Sim City lieben. Es bie- 
tet eine völlig neue Spielidee!" (A. Locker) 




^Sm^ Vertrieb: Elbinger Straße 1, 
D-6D0O Frankturt/Main 90, W. Germany 

Serviceline: Haben sie Fragen zu Bomico-Spielen? 
Möchten Sie Tips zum Spieleablauf usw.? Unsere Spiele- 
Experlen helfen Ihnen! Mo - Fr von 15.00 bis 16.00 Uhr, 
Anrut genügr! Tel.: 069 / 778025 



INFOGRAMES 




Auf geht's zum Jahres- 
Endspurt! In unserem 
traditionellen Jahres- 
rückblick küren wir die unse- 
rer Meinung nach besten Spie- 
le des Jahres 1989. Neben die- 
sem Blick zurück schauen wir 
auch fleißig nach vorne und 
nehmen die neuesten Pro- 
gramme unter die Lupe. Ein 
Großteil der Weihnachts-Hits 
sollte in der nächsten Ausga- 
be getestet sein. Unter ande- 
rem im Aufgebot: Dragons of 
Flame, der jüngste Sproß der 
"AD&D"-Rollenspielreihe, die 
Fahr-Simulation Hard Drivin' 




Paddel-Power für zwei Spieler: 
"ToDbin"' von Tengen 




und Toobin', eine feucht- 
fröhliche Gummireifen-Rallye 
für einen oder zwei Spieler. 

Im Videospiele-Teil wird es 
wieder Tests für die "groSen 
Vier" geben: Sega Master Sy- 
stem, Nintendo, PC-Engine 



und Mega Drive. Und Anatol 
läßt einen ganz besonders 
dicken Stapel Power-Tips auf 
Euch los, damit Ihr in froslklir- 
renden Nächten nicht an bö- 
sen Zauberern, Obermonstern 
und Aliens scheitert. 




Draclien-Medley 
nach AD&D-Art: 
"Dragons of Flame" 



INSERENTEN VERZEICHNIS 
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Activision 


17,34/35. 60/61,65, 71,75 


Lex Versand 


47 


Bactiler 


53 


Marltl & Technik Buchverlag 


63 


Botnico 


13,23, 28, 67, 85 


MC-Soflwate Veiltiet) 


42 






Micropiose 


9, 21,27, 56,73,79, 80 


Compuler Mark! Münster 


47 


Müll et, Tiiomas 


52 


Computer Studio Schliohiing 


26 




42 


CompulErshop 


67 


Playsoft 


CPS Heidak 


45 






CWM 


48 


Rainbow Soft 


77 






Rul S Ruf 


40 


Dynamic Systems 


47 


Rushware 


4, 59. 88 


Dynaiev Spiele 


47 




44 






Schuster 


Flashpotnt 


69 


Softsliop 


57 


Funtsslic 


43 


Software 2000 


76 






Soft-Discounler 


42 


International Software 


40 










T,S, Datensysteme 


72 


Joysoft 


41 








U,S. Gold 


2, 87 


Karosoft 


39 






KIngsoft 


20,31 


Vidis Electronic 


15 


Klein, Uwe 


40 


Virgin Games 


11 


Klinget Versand 


40 






Kotona 


18 


Wial Versand 


16 
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Ein ägyptisc 
hohen Zielen rnacht sich auf, den 
Thron 'des' Pharao zu besteigen. 
bpch;der Weg zur absoluten Macht 
'jwer: Beweisen Sie Ihr 
Gesf^ui" für den Handel und Ihr 
" Gesdhick in der Schlacht. Be- 
kämpfen Sfedte FeJnde Ägyptens 
und brjp^eR^ Sie Wohlstand über 
daa-VÖik-r^ur dann wird Ihnen die 
höchste Ehre der Ägypter zuteil; 
-■Eineyeigene Pyramide; Ihr' Grabmal] 
fijf 'die Ewigkeil. - --//J' 
' "Pharaoh" ist das ngüe ^piel deri 
'"""^^mmierer von "üeanne d'Arc^|fl 
dem StratMienSuperhi^ 
tr"^ .>(lv0n'1988.'J 




Ihre ftv^tr rierlich und rsr'.," <"\^ dis Lötu^biumsj ir-n ' .jü 
iöills t-H!gs4ni -itio ihri^ri H>jfL>iri schmal, itirft Bsine, du '.-ä 
■die.SOTjtreit behüten 'md ^h^ kise, der m^in nerj bfiruhrt 



lüiif NacliI im Hartni. 
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